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Sapan umd Rußland. 
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neindielinfeiten in Sibirien 
find angeblich eingeſtellt. 
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Interhandiuiiigen bezüglich eines 
Waffenſtillſtands. 


Die Hoover-Scheine bewähren ſich, wie 
Reichsanzler Mueller verſichert. vor 
züglich in Deutſchland. Berliner 
Firma führt Klage über Geſchäftshaus 
in Brooklyn wegen Kontraktaufkündi— 
im, 


Yondon, 28, Mat. Wie e3 in) 
einer dom Mittwoch datierten Keu 
terſchen Depeſche aus Wladiwoſtot 
beißt, hörten die Feidſeligkeiten zwi⸗— 
ſchen den Ruſſen und Japanern in 
Sibirien am 25. Mai auf. Die De-, 
vejche meldet ferner, dat bereit Un 
erhandlungen bezüglich eines Waf- 
tenftilljtandes zwijchen einer japant: 
ihen und einer rufſiſchen Kommiſ— 
ion in Chabaroivst gepflogen wer 
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Hoover Scheine bewähren ſich vorzüglich. 

Berlin, 27. Mai. Das neue! 
Syſtem ameritanifchen Hilfs- | 
demzufolge die Lebensmittel | 
Yagerfpeihern auf bie foge- 
annten SHoover-Scheine geliefert 
werden, bewährt fi, mie Reichs: 
tanzler Müller heute dem Hoober- 
omite in Berlin verficherte, 
‚eichnet. 

„Es freut uns, daß unjere Erivar- | 
tungen bezüalic dieles Plans für 
das Hilfswert ſich in vollem Um— 
ſfang erfüllt haben“, ſagte der Reichs: | 
„Die Folge iſt, daß die be 
nötigien Lebe tel jetzt ſehr ſchnelle 

Deutſchland eintreffen und daß 
die Herſendung hierher ſicher und mit 
geringen Koſten vor ſich geht.“ 

Nach der Schätzung des Reichs 
ſanzlers ſind durch dieſe Sendung 
die ſofort verfügbaren Vorräte an 
Lebensmitteln um tauſend Tonnen 
tonzentrierter Nahrungsmitiel ver— 
nehrt worden und er betonte auch, 
daß die Empfänger der Sendungen 
ſich durchweg in anerkennender Weiſe 
iber den Zuſtand und die Qualität 
der ihnen zugegangenen Lebensmittel 
geäußert hätten. Er fügte hinzu, | 
die Regierung würde nichts ungetan 
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laſſen, um die Aushändigung der rung ſind: Koſten desKrieges und der! 


lafete bon den Hamburger Spei- | 
yern aus zu befördern. Der Kanz- | 
er bemerfte auch, dak der Mittel: 


ie er hat, noch immer fchwere Ent- 
vehrungen leibet. 
Berliner Rabriiant keflagi 
Brooklyner Firma. 

Berlin, 27. Mai. Die deutſche 
dandelstammer mag auf diplomati— 
ſchem Wege den Verſuch machen, es 
feſtſtellen zu laſſen, ob amerikaniſche 
Firmen die Tatſache, daß techniſch 
noch der Kriegszuſtand zwiſchen den 
Vereinigten Staaten und Deutſch- 
land beſteht, dazu benutzen können, 
um kürzlich abgeſchloſſene Kontrakte 
mit deutſchen Firmen aufzukündi— 
gen. | 
Diele Frage tit durch eine Erfah: | 
rung afut geiworden, die ein Berliner | 
zabrifant mit einer Firma in Brot: ! 
iyn gemacht hat. Die amerifanifche | 
Firma Tchloß mit dem FFabrifanten, 
wie e5 heißt, am 20. April einen | 
Lieferungstoniraft ab, bdemaufolae | 
der Fabritant Waren im Wert von! 
pier Millionen Mark liefern follte. 
Murz darauf kündigte die Firma je 
»0h den Kontrakt unter dem V 


a 


ſich über 


Dora 

ben auf, er verftiche infolge bes 
Kriegszuſtandes gegen das Geſetz, 
aber der wahre Grund ſoll der gewe 
ſen ſein, daß inzwiſchen der Mark 
kurs geſtiegen war und der Kaufpreis 
ſich infolgedeſſen für die Brooklyner 
Firma etwas höher geſtellt hatte. 

Der Berliner Fabrikant teilte der 
Aſſociierten Preſſe heute mit, er ſei 
bereit geweſen, mit den Lieferungen 
zu beginnen, als ihm die Aufkündi 
gung des Kontraktes zugeſtellt wur 
de. Die Handelskammer ſoll erſucht 
werben, einen Präzedenzfall für 
fünftige Handelägefchäfte zwiichen 
ven beiden Ländern bis zu definiti 
vem Friedensſchluß zu ſchaffen. 
Frankreich verbietet Ausfuhr von Mi 

neralölen. 

Paris, 28. Mai. 
hat heute einen Erlaß veröffentlicht, 
demzufolge die Ausfuhr der Mineral 
le verboten it. 

Zinghaleiiihe Truppen von Franzeien 
nadı den Balkan acjandt. 

Paris, 28. Mai. Die finabalelt- 
ichen Negimenter, die zu den fürzlich 
in granffurtt am Main jtationiert 
geweſenen Okkupationstruppen ge— 
hört hatten, ſind, wie „Le Journal“ 


meldet, nach dem Balkan zur Verſtär—⸗ 
kung der dort befindlichen franzöſi— 


ſchen Truppen geſandt worden. 
Türken beſchweren ſich über Grauiam— 


mentlich 
Franzoſen 
Maſſenmorde 


zu Sklaven 
blutdürſtiger Herrſcher 


das Laͤnd in einen Rieſenfriedhof ver⸗ 


Tagesordnung 
Sie dringend, ganz Europa von un— 


000. 
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aongen. Den Beichwerben lag eine | 
lange Xilte von Greueltaten, welche, 


die Türken angeblich zu erdulden hat- 


ten, ſeit die Franzoſen im März in 
der Provinz eingerüct find, bei. Na: | 
in Kozen Sollen fich bie 

und die Armenier ber! 
und der Maffendieb- 
Hähle Ichuldig gemacht haben. 

„Die Behandlung, welche den Mos= | 
\em in der Provinz Adna feitens ber ı 
Franzofen und ihrer armenifchen | 
Werkzeuge zuteil aeworden“, heißt es 


n 
\ 


‚in den VBeichwerden, „hat unter der | 


Bevölterung Adnas gewaltige Erbit: | 
jerung verurfacht, und Die bort an⸗ 
fäſſigen Moslem wollen, ehe ſie ſich 
ſolch grauſamer und 
erniedrigen, 
lieber ſo lange Widerſtand leiſten, bis | 
wendelt und fein Mufelmann mehr | 
am Leben ilt, dem Martern und 
Diralen droben, wie fie feit ber Be- 
jegung feiteng der Franzojen an ber 
find. Wir erfuchen 
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ieren Proteften und bon unferen Ent- 
ihlüfien, den Kampf bis zum Tod 
zu führen, in Kenntnis zu jegen.” 

Der Proteit trägt die Unterfchrif- 
ten von Hunderien von Dberhäuptern 
religiöſer Vereinigungen, Aerzten, 
Anwälten und Geſchäftsleuten. 

Paris weiß von nichts. 

Paris, 28. Mai. Die franzöſiſchen 
Behörden haben ununterbrochen mit 
Adna in Verbindung geſtanden und 


| 


richtet worden wäre, die möglicher | 
weife eine Grundlage für folde Pro 
tefte bilden fönnten, 

Im Auswärtigen Ynit wurde ver: 
fichert, dat; gelegentlich der Werfuche 
in der erjten Zeit der franzöſiſchen 
Dffupation die Armenier zu Tchüben, | 
ınan auf joldhe Ungelegenheiten ftieß, | 
da bon dann an die Türfen und die 


Armenier abſolut unparteiiſch ber | 


handelt worden find. 
Kanada an Kricaseniihädigeng | 
fordert. 
Ditawa, 28. Mai. 
beute bier veiannt gegeben, 
nada an Kriegsentſ 


Was 


Es wurde: 
daß Ka— 
chädigung 


81,871,000,000 verlangt und Eng— 


land aufgefordert hat, dieſe Forde— 
rung anhbängig zu machen. 
Die einzelnen Poſten dieſer Forde- 


Abrüſtung $1,715,000,000;: Berlujte 
vurh die Munitionserploiion an 


1917 $30,600,000; Kojten der DE: | 
tupationstruppen 88,000,000: für 
sejegieidrige Srieaführung $31,000,= | 
| 

m * * 
Bolſchewiſten vei Kiew. 


Sind, wie ſie melden, in die zweite Linie 


der Polen eingedrungen. 
London, 28. Mai. Die Bolſche⸗ 
wiſten dringen in der Gegend von 
Kiew vor und ſtehen bereits in der 
zweiten befeſtigten Linie der Polen 


hatten, identifizierte, 


zuſchritt. 


Abendpost 
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Chicago, Freitag, den 28. Mai 1920. — % 


Buclofer Mord. | 


Der Wirt Harn 3. Nefas von | 
„Gene“ Gearn erichoiien. 

Ohne jede Urſache. | 
| 
Ver Mörder, welcher erit vor furzer Zeii | 
ru einen Drojchfenfuticher tötete, 
von den Geichworenen aber freigeipro- | 
dien wurde, enttommen. — Nadjeaft? | 
| 
— — 1 

Die vom Polizeichef Garrith erſt 
geſtern aufgeſtellte Behauptung, daß 
das Verbrechen in Chicago im Ab- ; 
nehmen fei, erwies fich leider als we: : 


ınig zutreffend. „Gene“ Gearh, ein ii 


Gewerkſchaftskreiſen als gewalttätig 
gefürchteter Burſche, der erſt kürz 
lich von einer anderen Mordanklage 
freigeſprochen wurde, erſchoß geſtern 
abend in Jim O'Briens Wirtſchaft, 
Nr. 4165 Sid Halfted Str.. Sarrı | 
$. Redas, einen Mann, welchen er, 
joiveit wenigjtens bisher fejtaeitellt 
werden fonnte, nie zuvor in feinen 
Leben gefehen hatte, und enttam nad) | 
der Tat unbehelligt, obaleich angeblid; | 
ein Polizeibeamter zurgeit der Tat ii 
dem Lofal anwejend war. Die itb- 
lihe Unterfuhung wurde natitrlic 
fofort eingeleitet, bizher ift e3 aber 
nicht möglich gewefen, des Mörders 


|verficerten heute anlählich der Nach |habhaft zu werden. Was diefen zu 
ausge: \richt von den Proteiten Der Mufel: |der Tat veranlafte, it zunädjit ein 
“ Imänner au? jener Gegend, daß über | Rätfel; der Bruder des Ermorbeten 
‚fcinerlei Ziwiichenfälle won dort be= |ijt der Anficht, daß es fi um einen dafür, wie andere Menfchen, zur 


Racheakt handelt. 
Reckas, welcher Nr. 


3300 Nord 


Crawford Ave. eine Wirtſchaft be— 
— Fu y . .:. ai 
‚trieb, hatte fi) in Begleitung Teies 


Anmwaltes Timoidy I. Fell in einer | 
von geichäftlicden Angelegenpeit | 
nad der Zitdieite begeben. Nah 
einen: Beluch der Stodvards Wache, 
wo Redas zwei Häftlinge, melde 
ihn Fürzlich beim Ankauf bon | 
Schnaps grimdlih übers Ohr ge- 


} 
bauen und um $5700 | 


geihädigt | 
begaben Sid) | 
die Beiden nad) O’Briens Wirtichait | 
und zwar in einer der Nellow Caii | 
Co, gehörenden, bon dem Nr. 2755 
Lincoln Ave, mwohnhaften William 
D’Eonnor gelenften Kraitdroiäte, | 
D’Eonnor wartete vor der Tür, 
während die beiden Männer ihre Be: 
ichäfte erledigten. 

Der Zufall wollte es, daß 
O'Brien nicht anweſend war, Reckas 


ıBorb des Dampfer? „Mont Blanc” [und sell allo auf ihn warten muR- 
and mit den geringen Einkünften, im Hafen von Halifar im abtreten, 


Ein alter Befannter. 

Inzwiſchen bemerkte O'Connor 
Geary, der langſam die Halſted Str. 
entlang und direkt auf Jims Lokal 
Jeder Kutſcher der Pelz 
low Cab Co. in Chicago kennt näm— 
ih den gemeingefährlichen Bur- | 
ihen, der einen ihrer Arbeitsgenoi: | 
jen namens Zeonarı Trippel Falt- | 
blütig erſchoß, nach dem Wahrſpruch 
der Geſchworenen aber in Selbſtver— 


teidigung handelte und daher frei- nahm mit überwältigender Stim— 


Ausdruck, 


Published and distributed under 
permit No. 176, authorized by the 
Act of Oct. 6, 1917, on file at 
the Post Office of Chicago, IM. 

By order of the President, 

A. S. Burleson, 
Postmaster General, 


ee 


* 


er 


N 


** 


* 


— — — —— — — — — — — — 


Uhr Ausgabe. 


32. Jahrgang — Nr. 127. 


w 
vo 


2 Ceuts 


Johnſon bleibt parteitreu. 


Wird, wenn er nicht nominiert werden 
ſollte, zur republ. Partei halten. 


Concord, N. C., 27. Mai. — 
tor Hiram W. Johnſon verficherte | 
ı gelegentlich einer Rede, die er heute 
|hier hielt, er mwürbe fi in Chicago | 
nicht von der republitanifchen Par- | 
tet Iosfagen, falls er nicht zum Präs | 
ſidentſchafts -Kandidaten nominiert | Die Beidimldigten fanden fi nit dazu 
| werben ſollte. ein. — Telephongeſpräche als Be— 

„Ich führe jest einen Familien- | weismaterial gegen fie vorgebramt. — 


Pihlfeldt und Yonng ans dem 
fradtiichen Dienste entlaffen. 


Kurze Berhandlnng. 


: 


ftreit, einen ausfchließlichen Fami-| Trähte angezapft. 
lienftreit“, fagte Senator Sohnfon, | 
und wenn in vierzehn Tagen in Chi- | 
cago die Wahl getroffen wird, werz | 
ven alle Zwiſtigkeiten vorüber fein. Bu Weriaören oesen Krems 
Debs wird von Nomination ver: szinfseipt, den bisherigen Worfteher 
nansigt. des ftäbtiichen Brüdenbauamtes, und 

Atlanta, Ga., 28. Mai. In einem | feinen eriten Gehilfen, Hugh A. 
tleinen Zimmer des hiefigen Bundes- Young, iſt bereits. beendet. Beide 


A) 
zudhthaufes wird am Samstag in|wurden der Pflichtvernahläffigung 
Gegenwart eines Wärters Eugene D.|ır. 5. iv. jchuldig befunden und ohne 
Debs, der zur Zeit eine zehnjährige | meiteres aus dem ftäbtifchen Dienft 
Strafzeit megen Verlegung des entlaſſen. 

Telephongeſpräche. 


Spionagegeſetzes verbüßt, formell 

von der Tatſache verſtändigt werden, Eine Senfation erregte heute mor- 

daß er von der jozialiftiihen Partei! gen Hilfstorporationsanmwalt x 9. 
Bugee, der das Verhor leitet, ala er 


zum Präfidentichaftsfandidaten no- 
miniert worden ilt. Telephongeſprache als Beweismaie— 
rial einreichte, die von dem Bureau 


Das geſtern nachmittag vor der 
ſtädtiſchen Zivildienſtbehörde begon— 


I 
| 
| 


| 


Der „MeAdoo⸗Boom““. 
Was dem Senatsausſchuß darüber mit- | 
| geteilt wurde, 


Iihiten und unerſchrockenſten Tot— 
ſchläger, und jeder hütet ſich, ihm 
unnötigerweiſe in die Quere zu 
fommen. Eine Zeitlang hatte er 
auch eine politiſche Stellung. Es 
ſcheint, daß von dieſer Zeit ber ge-! 
wiſſe Bekanntſchaften datieren, ei 
es ihm möglid madıten, in offener 


Die „Whiskyrezepte““. 
Künftighin werden Aerzte nur hundert der den Angeklagten gehörenden Chi— 


— Wajſhington, 28. Mai Der Se—NRezeptformul lle drei Monate cago Bascule Bridge Co. ausgingen, 
Banditen binde ihre O Waoalhington, 28. = Sc) NRezeptiormulare alle i mM go ule SU 9 
Vandit inden ihre Opfer an E. A. Williams und Max Vetter, 


- . = ! 
. — natsausſchuß, der die Kambagne- erhalten. * 
Händen und Füßen. a aa 9 u 2 — Unterſuchungsbeamte im Bureau für 
unkoſten der verſchiedenen Bewerber Waſhington, 28. Mai. Um dem öffentliche Urbeiten, hatten durch 
um die Präfidentichaftsnomination | Whisfyhandel, der zur Zeit Auf) sine Verbindung mit ben Zelephon- 


rund von ärztlichen Kezepten be- prähten der Chicago Bascule Bridge 


unterfucht, beichäftigte fich heute mit | UND do ee : 
| trieben wird, ein Ende zu maden, Co. von einem Nebenbureau aus 
ſämtliche Telephongeſpräche über 


Verſ F über das ee ’ 
|: a etwas — — ul — hat Kommiſſär Williams vom Bin— 
in Erfahrung zu bringen, was der | „enitener he fü Bft i : % 
Rorfiber Senator FR {2 0. | neniteueramt heute verfügt, daB eine Moche lang mit angehört. Am 
orſitzer Senator Kenyon als „den künftighin kein Arzt mehr als hun-⸗ —* 
Imlichtbaren Meldoo Boom“ be \ — 2 einem von ihnen verficherte Herr 
9 ten Mendoo DOC ° dert folder Sauptformulare alle|zipg - ein Ynaeitellter ber Geiell- 
zeichnet hatte. drei Monate ; s jo: | 2100, ein Ungeftellter r Gejell- 
k — — — *« poer drei Monate ſoll, es ſei ſchaft Frau Young er habe über 
kr, 6504 Sud Halſted Straße wohn—⸗ Angus W. MexLean Nord denn, daß er gewichtige Gründe für ee I * ⸗ er — 
te Materiaf händ! ame — 0er 4 Ben die in den Zeitungen über Young? 
Jafte Materialwarenhandler James Carolina, einer der Direktoren der die Bewilligung Formu- 6 5 * 
Kecas gab den mit der Aufarbei — en 2 57 ee 79 — FRE ge Entlaſſung gedruckten Artikel lachen 
ww — ” — * iß Vier bis an die Zahne bewaffnete Kriegs Finanzkorporation, wurde | lare nachmetit, | müffen; die Sache werde aber wohl 
tung des Falles beſchäftigten Detekti- Banditen unternahmen heute zu frü— des Längeren vernommen und ſtellte Verbot der Zuderausfuhe. * nf + — = se 
ves gegenüber jeiner Weberzeugung | HerMorgenftunde einen Raubzug auf, cs mit aller Entichiedenheit in Nb- | RR s jeingerentt iverben, denn es Jeien ja 
nn dak fein Bruder höchft- Hi. Aupı . zug 5 | Aderbauausicus de3 Bundesfenats er- | doc) nur politiide Machinationen. 
b ten Oruber "Idie Audiane Garage, Nr. 3342 In=|rede, er jer eine Art „Manager” der | en age g Knorr ae 5 
Scheintich 3 Race tötet In: E u” 4 — —— I Härt fi für folde Mafnahme. Moung felbit verficherte in einem Ge— 
wahrſcheinlich aus Rache ge diana Ave., ſtahlen zwei Kraftwagen, Kampagne MeAdoo's im Süden. BE nn; ſpräch mit feiner Mutter, „er milie 
— — Die Zatjace, — Hartynbanden und entführten drei Ange- verſicherte auch, daß, wenn ſchon von Waihington, nn Dei 69er | it wer geflaticht habe aber es jei 
Reckas kurze Zeit vorher, ehe er feiz stelite und nahmen ihnen obendrein | befreundeter Seite MeAdoo ener- gen 3 Stimmen beſchloß der ET aa lieber nicht zu viel übers Te- 
nen jo unerivarteten gewaltjamen | ihre Barfchaft im Gefamtbetrage von giich zugeredet wurde, er fih mit|bauausihup bes Senats bie Me: |, u Ze 3 
Iod fand, tu der Stochardswache etwa 385 ab. Bisher haben die fre äaller Entſchiedenheit geweigert habe, Nary Vorlage, welche ein Verbot der P 6 — ein ehemaliger 
zwei dort in Haft befindliche Männer, en Spigbuben fich ihrer Vernaf- irgendiwelde Schritte zu tun, mit | Zuderausfuhr dorTieht, ad er der Stadt, der bei J 
1 f} 2 mn} 8 $ 4 a2 5 e ee. *8 9 2343924 — b * Li 
welche ſich Oscar Mayes und er ung zu entziehen gewußt. ‚dem Bemerfen, er jei fein standi- einzuberichten. | Rintfelbifchen Gefellihaft arbeitete 
Bain nennen, als die angeblisen milfem Carr. Nr. 29365 Cotiage | dat und wiirde aud) weder jeldit das | Yu Öunjten der Vorlage itimmten |: } Ban } Gei —* 
— —0————— 8 U 2 ee MEN 8 meinte einem anderen Geſpräch 
Gauner identifiz ‚ meiche ; Grove Ave, Charles Loub, Nr. !Veringtie tun, um fi die Nomina- |die Senatoren MeNary von Oregon, mit Voung, „feiner Unfidt nad 
Schnapshandel um $5700 betrogen,'s538 Grand Boulevard, und derition zu jichern, noc) wolle er, dal; i&apper von Sanfas, Kenyon von, 0, aaa crter — 
iz ie Annah ineg Raceattes | * re 1 I 2 — — — habe Kommiſſär Ftancis von der 
aßt die Annahme eines Kacheo Nr. 3131 Eoitage Grove Une, wohn: |Teine sreunde etwas fäteiı, Sollte Jowa und Norris von Nebraska, Re⸗Sache ſchon Wind bekommen, als ſie 
2 2 > s zum u :I:c ’ > ’ . 2. . . m m . } ii ’ « Ä 
allerdings wahrſcheinlich erſcheinen. hafte Edward Williams waren die ihm jedoch trotzdem die Nomination publikaner, ſowie Harriſon von Miſ— ⸗ * u, 
Tiaeihaubt Sohn 8. Hogan | srnaeni . dl Dr nn “ . , angefangen hätten. Wie ein Dieb 
Polizeihauptmann „sohn T. Hog Ungeftellten des Kraftwagenfchups |angeboten werden, jo fönne er na- |Tijfippi und Kenrud von Whoming, |... Fir un. n * 
inen M den Auftrag er- e- nn jet er Jich porgelommen, als er nad; 
bat feinen annen den Auftrag er⸗ pens, welche die Bekanntſchaft der |türlidy nicht ableheneın. Demokraten. Gegen die Vorlage mittag3 ins Bureau gefommen fi 
teilt, jebe anſcheinend noch ſo unwich⸗ Vanbiten machten. Dieſe machten, Waſhington, 27. Mai. Der Se— ſtimmten die Senatoren Smith von und einen Deteltive dort geſehen 
tige Spur aufs eifrigſte zu verfolgen, |fobald fie an ihren Beitimmungsort |natsausfchuß, der die Rampagneaus- | Georgia, Smith don Süd Karolina | „ne“ — 
und gab der Hoffnung Ausdruck, daß angekommen waren, nicht viel Feder-⸗ gaben der verſchiedentlichen Bewerber und Ransdell von Louiſiana, Demo- * Die Ielephongeipräce veden viele 
Gearh diesmal endlich jeimen lange; \efens: zwei vo ihnen bielten die um die Präfidentihaftsnomination | fraten. Zeiten Beweismaterial. 
. L 4 ® i + 2.YY . — «e { 8— a * a F N mE I oO iD l T 
verdienten Lohn erhalten wird. Ueberfallenen in Schach, während unterſucht, iſt ungehalten darüber, Ehe der Ausſchuß ſeine endgültige F. WeField, W. RLofgren, C 
Ik» . -. j ! In . . e . » . 9 10, 
— —— die beiden anderen ſie an Händen daß gewiſſe Perſonen, deren Ausſa- Entſcheidung traf, amendierte er bie) Seiperfon und Hilfe-Stadtingenieun 
Die Sartfohlengräber e- Füßen Banden, Wie Mehljäde | gen dringend geivünfcht werben, jo- Vorlage noch derart, daß durch ihre Zelerfon die fümtlich im ftäbtifchen 
Grelären fih zugunften bes vom Präfi- Fangen die Wehrlojen dann in zwei weit entivede. noch nicht vorgeladen | Beitimmungen nicht der Zucker be— 
in dem Schuppen befindliche Autos | werden konnten oder nicht vor dem |troffen toird, der aus dem Auslande 


|Brüdenbauamt tätig waren, fagten 
denten zu ernnenenden Schiedögerichts | ee : 5 er = über Arbeiten aus, die im Rathaus— 
in ber — geworfen, je zwei der Räuber nahmen Komite erſchienen ſind und das Ko- nach den Vereinigten Staaten ge— — 
mite beratſchlagte daher heute, nach- | Tanbt tpird, um raffiniert zu werben. 


| 
I ” .. vu 
IP ee bireau ausgeführt murben, obglei 
Di — — Gefährt Plat und dann BR fie Brivatziveden dienten. boy 
Wiltesbarre, Ba. 28, Mal. Te ging die Fahrt los, weſtlich an det | dem die Zeugenverneh na für den Senator MeNary will die Vorlage H € B k be falls A 
Konvention Hartkohlengräber 33. Straße 3 re nd 1 + |fobı 8 möglich im Senat zur De- | Perth S Burle, ebenfaig —— 
stonbentton der Harttohleng | raßze. Tag abgeſchloſſen worden, über Mit- ſobald als möglich im Senat zur De 
An Shield Anenue angekomiten | ze und Wege, mie vorgegangen ter: | batte bringen. 


' 

— 
Verhöhnung des Geſetzes Gewalt— | 
tat nach Sewalttat zır begeben, obne 


Werfen ſie dann in ein Auto. 


Nachdem ſie ſie völlig ausgeplündert 
haben, werfen ſie ſie wieder hinaus. 

Zwei Kraftwagen geraubt. — Ge 

tündige jngendliche Einbrecher. 


Rechenſchaft gezogen zu werden. 
Vielleicht ein Racheakt? 
Ein Bruder des Ermordeten, 


der 
Wi » 


erbalten 


bon 


weiterer 


“4 


‘ 
In 
sıı 


geht, erbitterte 


lien (das nordweſtliche Rußland) er: | 
‚in die Wälder geflüchtet. 


Bei 


und wie aus Wien gemeldet wird, 
‚fand dort am Donnerstag eine reau- | 


Tſchecho-Slowaken ſtatt 


Die Regierung 


nordöſtlich von Kiew, wie es in dem 
amtlichen ruſſiſchen Bericht 
Donnerstag heißt. 


geſprochen wurde. 


vom 
I ben vwird gemeldet, agen, ſowie er einen der Ange— 
daß ſich die Kampflinie zehn Weiten |tellien der Mellow Gab Go. fickt. 
nördlih vom Dorf Bromari, zehn | Genug, — 
Meilen öſtlich von Kiew gelegen, be— 
findet. 

An anderen 
front, nördlich 
falls, wie aus 


und fragte ihn, was er da tue. 
Letzterer antwortete der Wahrheit 


Puntten der Kampf— 
von Kiew, ſind eben— 
dem Bericht hervor— 
Kämpfe im Gange. 
Kopenhagen, 27. Mai. Wie der 
„National Titende“ aus Helſingfors 
gemeldet worden, haben die Bolfche— 

wiſten das geſamte nördliche Kare— Ruſe und 
Conley anweſend. 
zu verlieren, 


U 


warte, 
Wirtſchaft. 

Reckas und Fell waren eben im 
Begriff, das Lofa! zu verlaffen, als 


| trat Gearn auf | 


obert und die Benölferung bat fich 


feinen NWevolver, hielt 


Blutbad in Teidiei. ı 308 


Kampf zwii P 

unten wiſchen Volen und feuerte. Reckas ſank lautlos zu Bo— 
Tichechen angeblich 1100 Tote. den. D 

London, 28. Mai. In Teſchen, als ſei nichts geſchehen, auf die 
um vormaligen Oeſterreichiſch Schle- Straße, betrat die nur wenige Häu— 


ſien, dem Gebiet, um deſſen Beſitz ſer entfernte Wirtſchaft von Jim war wie folgt: 


ſich die Polen und die Tichecho-Sio- 
walen ſtreiten, iſt es ſchon wieder zu 
uberaus ernſten Unruhen gekommen 


O'Leary, Nr. 4183 S. Halſted Str., 
und verſchwand im nächſten Augen— 
blick durch die Hintertür. 

wurde er nicht mehr geſehen. 


läre Schlacht zwiſchen 


welcher es 11 


— — Kämpfe 1 ‚ben Schmerverlegten nach dem Evan- 
u — en tampfe, bet) gelifchen Diakoniffenhoipital jchaffte, 
denen Mafchinengeiwehre zur Ver- wo er tro& aller Bemühungen ber 
wendung gelangen, in ber Gegend | Nerzte furz 
— *arioin und von Oftrau her er- ftarh. Erft jeht wurden der Poligei⸗ 
halten die Iſchechen Verſtärtungen. chef, das Veiektivebureau 
In der Nähe von Dondrau follen Staatsanwaltfchaft benacyrichtigt. 
die Polen die Oberhand haben. Die; * f 
Regierung, die in Karivin ing eben ! REINE WORRINOI: 
gerufen worden ivar, wird nach Ub-! 
iaiv verlegt. Edward Davis von der Stodyards- 

Die alliierten Ottupationstrup- | Fade in einem Sinterzimmer mit 
pen, bie in Verbindung mit der be- | einen anderen Mann zu der Zeit, 
vorstehenden Voltsabftimmung im | alS die Mordtat fich ereignete, lar- | 


da& Gebiet von Teichen aefandt wur: !fen. Anitatt zu verſuchen, ſich des 


auf S’Connor zu | 


Andererjeits | menmehrheit den Vorſchlag des Prä—⸗ 
ſcheint Geary das böſe Gewiſſen zu ſidenten Wilſon an, daß er ein 


| 
| 


Igemäß;, dab er auf feine Fahrgäite Ni, an ber Arbeit zu bieiben, wäh- 
Darauf betrat Gearn die /tend das Schiedsgericht ji mit deriSmith, 549 Roscoe Straße, deren Wood Drganifation U. U. Spragıte. | 

I Trage beichäftigt, aber fie verlangten | Wohnung in der Na . 
das Rech 


er eintrat. Außer den drei Männern 
war nur noch der Schankkellner Dave 
ein Gaſt namens Buck Grubenarbeiter 
Ohne ein Wort |diefe Schiedögerichtstommiffton an= | Zeit auf der Nordſeite mehrere Ein⸗ 
den | zunehmen, da „ 
ihm gänzlich unbekannten Wirt zu, |Ten Klajjengefeßgebung“ es | 
ihm | menf&henmödalich ift, einen wirffamen! Jahre alt, und ofeph Wallace, 18!von Cleveland habe feinerzeit für die 
\die Waffe gegen den Unterleib und| 


Darauf ging Geary langjam, | 


nn 
Bisher New Morf 6, PBoiton 1. 


a ı Nachdem die Uugenzeugen de un=|den Spiele auf dem Programm: 
Bolen und |erivarteten Angriffes ſich einigerma⸗ Ch icago in Cleveland: Waib- 
=. ‚ gelegentlich | Ken von ihrem Schred erholt hatten, | ington in Rhitadelphia: 
’ zote gegeben haben) wurde die Polizei benachrichtigt, die) >t, Rouis: 


I 


nach feiner Einlieferung ;d, New Yort 0; Philadelphia 5, 
|Brooflon 4: St. Louis 16, Cinein- | Apenue. Die Beute beftand in Klei= | 
und die natt 9. 

| Spiele auf dem PBrogranın: 


Angeblich fpielte Deteftivefergeant 


| ; gejteflter der Stabt, gab eine Erflä- 

‘ 

| Y, * J 4 u ⸗ f 3 * * e E ö A ! . 

neo die — * —— den ſoll, falls es nicht gelingen ſollte, Sympathie für Irland. 

— WERE 06, warſen alle Perſonen, deren Bernehmung für! Yertangt im Nepräfentantenhanie der 
nötig erachtet wird, bis Tpäteiteng | Abgeordnete Maion. 


lie Dann ebenfo formlos wieder aus 
Samödtaq vor dem Komite zu haben. | ae 2 & 
| 9 — Waſhington, 28. Mai. Der Haus— 


Schiedsgericht zur Erledigung der den Kraftwagen und waren im 

— — Quo hlick im Dunkel der — 

Kontroverſe über die Lohnfrage er- nächſten Augenblick im Dunkel der | en eriter Linie handelt e3 Tich hier- ausfhuß für auswärtige Angelegen- 
Iket um SHorace CE. Stebbing, den!“ .. Bu Ben 


nennen mwolle. Nacht verſchwunden. 
Die Grubenarbeiter verpflichteten Geſtanden fünf Einbrüche ein. Schahmeiſter Woods in New Yort keiten beſchloß heute mit 11 — 
empfeh— 


Ehnbmoifl | Stimmen, eine Refolution 

Das s Kohn und den Ehicanoer Schabmeiiter der... 0. — 
Das ſcharfe Auge der Frau John goer Schabmeil \lend einzuberichten, in melcder e& 
| ; nn 24. | beif i ſtände in Irlan 
—* | ht dom Mitt- | Stebbins fonnte Tomeit, ungeachtet | 5, ren. — 9 
t, einen Grubenarbeiter als woch auf Donnerstag ausgeraubt aller Bemühungen, keine Vorladung |» li — —— ibren 
ihren Vertreter an dieſem Schieds- worden war, führte — heute zu deriäugeftellt werben, und Sprague| Ilandern „Sh — — 
gericht ernennen zu dürfen. zur Sicherung einer 


Streik zu führen.“ 
———— 


Baſeball. 


Das Reſultat der geſtrigen Spiele 


American League. 
Chicago 6, Whiladelpbia 1; 
itehen die folgen- 


Für beute 


Amjterdam, 28. Mai. Tie 


men und er geitand zu, daß viele der- 


$ 
'Feftnahme zweier junger Burfchen, | murde anfänglich franf gemelet, | ungen se 
Sir der Refolution heißt es, die|die auf der Polizeimache nach turzem |aber e& hie); dann, er mürde am nn — ERS 
feien gezwungen, | Kreugverhör eingejtanden, in letterer | Samstag zur Stelle fein. 3 Die Refolution war vom KReprä: 
Kohn T. King, der vormalige|rrr. nz J— 
infolge der induſtriel⸗ brüche verübt zu haben. Sie gaben Kampagneleite- Woods, — ———— nn 
„nichtlihre Namen mit Jad Iron, 19|vor dem Komite, Dan. N. HARNE | feine rei Refokution einge- 
| re} ’ } r { tat: 
Sabre, an. IStampaone Wood3 einen Fonds 
grau Smith Hatte, als ſie in ihre 8500 060 aufzubringen verſprochen, Repubut verlangt worben var. Das 
Wehnung in einem Mietshaus zus jedoch diefes Werfprechen nicht er-| sgomite einiate fich erit nach einer 
‚rüdfehrte, zmei vberbächtig aus= | füllt. Außerdem gab King, ber fpä-|yan 4 ſtürmi Debatt 
| er | ge S a’ | fangen und fehr jtürmifchen Debatte 
Ichauende Geitalten fich eiligft davon= |ter al3 Kampaaneleiter durch Wil⸗ 
machen ſehen. Als ſie entdeckte, daß liam C. Proctor erſetzt worden, BU, | {end einzuberichten 
‚Tie während ihrer Abmelenheit unge |baß er mährend ſeiner Amtszeit -— u 5 
'winfchten Bejuch gehabt hatte und |$91,000 verausgabt habe. | Trient ein Freihafen! | 
‚daß ein Teil ihrer Jumelen im Werte: Ferner wurde auch J. Harry Co: ; Stalien joll einem diesbezüglichen Elan 
ibon etwa $200 verjchmunden war, |vingten, ein bormaliger Bundesrich- zugeftimmt haben. 
'fegte fie hiervon die Polizei telepho= |ter und Schatmeifter der Kampagne! 
niſch in Kenntnis. Die eingehende 
Detroit in Beſchreibung, die ſie von den mut- tet, ihr Korreſpondent in Rom habe 
Kom vort in Boiton, | maßlichen Dieben zu geben vermochte, | jenigen, bie zum Kampagnefonds | berichtet, Italien habe jich bereit er-| 
— führte zu: Yeitnahme der Genannten. | Balmer3 beigefteuert haben, Perfos | ilärt, Trieit zu einen Freihafen zu 
Rational Seayue. Sie geſtanden E’nbrüche in folgende |nen find, die ala Antvälte und ander= | machen. | 
Voiton 5, Nem Norf 2; Doiton | Mehnunger ein: |weitig fette Gebühren von Palmer| London, 28. Mai. Tas Auswär- 
Charles Hibbard, 3455 Kenmore | bezogen, als diefer Kuftos des Eigen=!tige Amt meiß nicht® davon, daß 
’ |tums der Landesfeinde war. | Trieft zu einem Freihafen gemacht, 
iR u ‚dern urd Sumelen im Werte von) Kfeveland, D., 38. Mai. Dan. werden joll, aber die Nachricht bat 
ir beute stehen Die tolgenden | $200. Der Einbruh wurde an 26. 
‚Mai verübt. |in welcher er e3 in Abrede Stellt, da3i Von Peamten des Auswärtigen) 


"Hanna erließ heute eine Erklärung, | bier feine Neberraihng verurjacht. 


St. Lonis in Chicago» (2); | Ralph Ric, 3908 Greenview Abe. | Nerfprehen aegeben zu haben, er, Amtes wurde darauf hingewiejen, 
Bofton in Brooklyn; Pittsburg in | Einbrud) am 24. Mai, Beute jtellte | wolle für ‚die Präfidentfchaftstam- | da der ölterreihiihe Kanzler Dr. 
Cincinnati; Philadelphia in New |einen Wert von $100 dar. pagne ‘des Generalmajorg Leonard | Starl Renner gelegentlich feines Auf- 
York. George Rocd, 546 Buena Avenue, | Mood einen Fonds von $500,000 | enthalts in Rom der italienifchen 

‚am 23. Mai wmurben Kleider im|aufbringen. Mie Hanna verfichert, | Reaierung mitgeteilt habe, Deiter- | 
| Werte von $50 hinmweggeichleppt. bat fich feine Beteiligung an der|reich miniche eine unbefchränfte Be- | 


— ſ⸗ 


Die Bolfszählutg. 





Kohn Weldmar, 937 Sheridan 


darauf, den Antrag Mafong empfeh- | 


| morgen; 


‚den, verhalten fich den dort tobenden | Mörders zu bemädjtigen, zog er es | 
Kämpfen gegenüber, ivie aemelvet — 10 lautet menigitens der dem 
joird, völlig neutral. \ | Polizeichet zugeg ngene Bericht — 
ei vor, Fich stilljchweigend aus. dem 
— Der Tod ift ein Argument, ge:  Stau'e zu machen. Falls diefe An- 
‚gen ba& ji nicht3 jagen läßt. Vor | gabe zutrifft, twird von feinen Vor- 
der Tatfache, daß Leute, die in ihrem | gefegten unnadhjfichtlid gegen den 
früheren Zipilberuf Schieber waren, | pflichtvergeffenen Beamten vor- 
den Helbentob jterben, muß man vet= |gegangen merben. 


ſtummen. Geary gilt als einer der gefähr- 


keiten der Franzoſen und Armenier. 

Angora, Kleinaſien, 18. Mai. 
Muſtapha Kemal Paſcha, dem Füh— 
rer der türkiſchen Nationaliſten, ſind 
Beſchwerden über anugebliche Miß— 
handlungen der Türken in der Pro— 
vinz Adna durch den franzöſiſchen 
Gouverneur Tardieun und die zu ben 
Franzoſen haltenden Armenier zuge⸗ 


Waſhington, 28. Mai. Das Bun⸗ 
deszenſusamt gab heute die folgen- 
den Reſultate der kürzlichen Volks— 
zählung befannt: Brooklyn, Maff., | 
57,748, Zunahme feit 1910 um! 
9956, oder 35.8 Prozent; Nemton, | 
Maff., 46,038, Zunahme um 6232| 
ober 15.7 Prozent; Myanbotie,ZRidi., | 
13,851, Zunahme um 5564 ober 67.1! 
Prozent 


wurden am 23. Mai geftoblen. 


| $umelen im W:rte von $120 geraubt. 


bitte um das Beſchwerdebuch! 


Kampagne Woods auf eine Beiſteuer nutzung 
von 86000 beſchränkt. fügten hinzu, ihret Anſicht nach | 
Preiswucerer mu zahlen. }dürfte Renners Einfluß größer fein, | 
Spracufe, N. Y., 28. Mai. Weed's | als —— Vorſtellungen der 
Inc., eine Kleiderfirma aus Bing- Vvugoſlawen. 
hamton, befannte fich heute im Bun-| » 

— Im Hotel ded Referboires. — |desgeriht vor Richter Martin T.| * Wer fein Grundeigentum ver- 
Graf Broddorff (nah Durchficht der | Manton des Preismucherns fchuldig |faufen mill, erreicht fchnell feinen 
rievensbebingungen): Kellner, ihlund murbe vom Richter zu einer|Zmed durcd eine Nleine Anzeige in 
Gelbftrafe von $31,000 verurteilt. der „Mbendpoft”, 


jelbme Trieits. Die Beamten! 
Road; Kıeider im Werte von $100| 


M. Coming, am 24. Mai wurden 


| 


| 6 Uhr abendS...... * 


rung ab, derzufolge wertvolle Zeich— 
nungen und Materialien der Stadt 
von den Angeklagten im Bureau der 
Brückenbaugeſellſchaft benutzt wur—⸗ 
den; ſie ſind aber ſpäter zurückge— 
ſchickt worden. 

Die vom ftäbtifchen Oberbaudiref- 
ter Francis gegen Bihlfelbt . und 
‚Young erhobenen Beihuldigungen 
lauten befanntlich dahin, daß fie als _ 
Beamte einer von ihnen gegründeten 
|PBrivatfirma, der Chicago Bascule 
Bridge Eo., der Stadt gehörige Pa- 
|tente, Zeihnungen uf. für fich felbft 
benügten und fi überdies grober 
Pflichtvernachläffigung Ihuldig mad: 
ten. 

Wie e3 heikt, merben die beiben 
|Entlaffenen, die Fi gar nicht zu den 
‚Verhandlungen eingefunden hatten 
und aub nit durch einen Anwalt 
| bertreten taten, ben Verſuch machen, 
dad ganze Verfahren auf politifche 
Macbineotionen zurüdzuführen und 
ich an die Gerichte wenden, um ihre 
Wiederanſtellung zu bemerfftelligen. 

En 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Teilweife be» 


| wölft heute abend und morgen. Mögli- 


„Deut:| 


E; * nn i N 
des Generalanwalts Palmer bernori= | jche Tageszeitung“ int Berlin berid):! 


cjerweile wird es unbeftändig werden. 
Keine wmeientlihe NAenderung im ber 
Luftwärme. Mäßige nordöſtliche bis 
öſtliche Winde. 

Illinois: Zumeiſt bewöllt und etwas unbe 
ſtandig heute abend uind morgen; wenig Wech⸗ 
fei in der Luftwärme. 

Risconfin: Stiar heute abend und Mabr» 


| fiweinlih morgen; beute abend etwas wärmer 


im nordöftliben Zeile, 

Jowa: Teilweiſe beiwälft heute abenb und 
im füdlihen Teile etwas undeltän 
abend im nordmweitliden, morgen im 
Teile wärıner, 

Inoiona: Heute abend teilweile bersöltt: im 
änßerften füdlichen Xeile etwas fühler; mor« 
gen flar und wärmer, 

Niedermibigan: Heute abend und morgen 
Mar; wärmer mit Mönahme dev Gegend um 
den Huronfee, 3 

Sonnenuntergang, heute: 7:15. 

Sonnenaufgang, morgen: 4:18, 

Monduntergang: 2:27 morgen früh. 


Der Temperaturitand, 


Nacitehend der Temperatürftand nadı 
den amtlichen Angaben des Wetteramies 
von geite:n nachmittag 3 Uhr an: 


3 Ubr morgens.... 
4 Ubr morgen®.... 
ö Use morgend. ..: 
6 Ubr morgens... 

. Hur morgens... 


dig: beute 
füdlichen 


In 


3 Uhr nadınt......62 


4 Ubr nasın......b 
5 Ubr nadın......bi 


7 Ubr abends. 

8 Uhr abends. 

9 Uhr abends. 
10 Uhr abends. 

11 Uhr abends... 
12 Ubr mitternadt 60 
1 Uhr morgen?. ...60 
2 Uhr morgens. ...59 














F- 2 | Abendpoſt, Chicago, Freilag, den 28. Mai 1920. 
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— Ins zum gut bürgerlichen Leben, 
ula?” 
ẽ e i f e vo 38 an nn Groceries | N ahrfeeinfih mein guter Wille,“ 
Balım Dlive Toilet Seife ge Vet Mid — 12 antwortete fie. 
— feine an Rinder ber» * * die Büchſe zu ... c Sieh' mal an! Welch ein ſelb— 
Be Ipegiell für ud E j Fi Eantos geröfteter e> let m. 
3 @tüte 2 0 U — er nn 29 ’ Wilegte den Arm um fie und fie neigte 0 
ni c egtelt Sam M|fich gegen ihn. 3 t t E 8 
Er N das Pfund ..... c | Er war lange Kahre im Ausland cr er e M vor am en 
Al gewefen und fam nun in die Heimat 


Speziell ansgefuhte Bargains nur für Samstag | — —— 


inden? — Er wußte im voraus, daß 
Alles ſchal und alimodiſch und ohne 


Gräberjchmückunastaa. 
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Kaliko Kleider Unterzen T & Rugs Reiz fein würd ; i 
zeug Tafchen Nachtgowne ug eiz fein würde. * 
Beſter, extra Ein großes Gerippte Unton Reguläre $1.25 Rofa Batift- Extra „ fhwere WI, Seine —— —— —* ommi nad HYondorfs, 100 die Preiſe außerordentlich 
ſchwerer Indigo Sortiment, bon Suits für Sina f & w arszlederne Nachtlleider, rum» Sorte Rag Rugs — jung un reizen und eigenartig. . . . .. 4 
ee rg ben Teamfarb., $ % Wictorp Bags— 9 % der Hals, turse — Größe 27 bei | Eigenartig aud das Haus, in dem niedrig und die Zaflons nnübertrefflih find. 
San erde $ 9 Su leer $ $ Wei mm Ente} $ Hamm Barteiit:} $ re rigen MI Gufuchs, bie Yamitie, ber fi 
— Een Ni Neintieider, &t. —— > ten, & m+ würten —5 —1 entſtammte und dies koſtbare kleine 
ne Zu Pleibs, Bübia Sabre, reg. 8% — 4 Ns em M| Mädchenzimmer. Soviel Gefhmad n : mx ß öh ich 
Haan eur RER S SEE ARE} Fin am $ ENT Ba} 5 Ines (is | Mäbstenpimmer. Saiel Oefamag, Männer und junge Männer werden ankergewögnliche Werte 
J werten und anzuerkennen, hätte er finden in den eleganten einfach und doppelbrüftigen Caflimere Anzügen, fowie 
39c 59c 980 81.69 $1.39 ten Leuten daheim nie "zugetraut, g f ch pp f g zugen, f 






Sie Hatten ja mwirfli Stil und ihre 
' ö w J Achtung und Pietät erhob ſich dazu, 
Handtücher Unterröcke Gardinen | das Vorhandene ins befte Licht zu 
Fanch gebleichte Weiße Muslin Scrim ſetzen und neue Richtlinien annehm⸗ 
türfiihe Hands Unterröde, aus Ginfah weißer | bar zu ihm Hinzuführen. 

tücher, mit rofa beiter Qualität oder rahınfarbis Ihula tat diefe offene Berwunbdes 
Oder Deiibtauee 9 9 Musi gemasht im eintabe M|rung wohl. Geine Nichtachtung oder 
Dorie; Größe 17 und mit breit ee > * Pe N, ' 

bei 34; regulärer  % gefticter lounce $ % Soc ach | VlafiertHeit Hätte fie verfchloffen ge— 
BOe Sbert > MM verfehen; Tpesiell ipesiell Camd- | mat; jet mar ihr beinahe, ala 


in den echtfarbigen blauen Serges, einfach- oder doppelbrüftig, die wir morgen 
zum Verkauf bringen, Die Moden find die eleganteften, die Stoffe die heften, die 
Arbeit übertrifft alle zu gleihem PBreife verkauften. 

Diefe Anzüge repräfentieren Werte bi8 zu $40.00; r ‚50 
alle werden am Samdtag verkauft zum fpeziellen ——— 


Preiſe chris ee een 






Boiles Sweaters Strümpfe 








Fauch Kleider⸗ 
Voiles, 40 Boll 
breit, ſämtlich 
dunfler Grund— 
in praditboll ges 
biümten Muftern 
— jür Sommers 
traten, reguläs 
ter 58c Wert die 


Neue Ferien 
Eimweater3, f. Das 
men und Müds 
hen, lommen in 
Kopenbagen, 
Nofe, grün und 
geld, Weißer Vos 


fa und fanch 


Eſch t ſchwarze 
baumw. Strüm⸗ 
pfe für Damen— 
foliced Serien u. 
Beben Größen 


y 
Soſh, 85.00 Wer⸗ 
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Br am en. te, Camötag für Sa Ar Pr * Ben tos man | Hätte fie auf diefen Menſchen gewar⸗ Ln.: - 2 
wohl 96 2.95 81.00 250.3 Be 1 um bur fine Bingen beffer unb Hier it Eure Gelegenheit, einen jo eleganten Anzug zu 
R d . 


„Und Du fiteft nun fo allein hier 


fanfen, wie hr ihn nur wünjdhen mögt. Caffimeres nnd Worjteds in all den 
2 oben?! Armes Kind!“ 
Bettderfen Kurjetts Nuffle | „Oh, ich arbeite" Cie machte fich 


neueiten Muftern find vertreten, jorwie hochfeine echtfarbige blaue Serges. Diele # 
Kleider repräjentieren alles, was neır ilt, find vortrefflich ge- 


arbeitet und find al3 Kleider von Qualität befannt. &3 befin- 5 
den ji) darunter Werte bis zu $50 — alle gehen am Sam3- 


tag zu e inem Preis. ne EEE BETLTEDEI DIL DIL WIE 6) 


Ertra jpezieller Verkauf von 












Spielanzüg 

Nomper Anzüge Weihe gefäumte MorfettS_ mit Gardinen bon ihm frei. Ich leſe viel. Und if 

* er, vr seitdeden — in staftifhem a ‚Beibe nuffie mern ich genug habe, gehe ich eben if 

voller ee gemacht. ſchweres — J nach unten, zur Mutier. 

h ich eben nach) unten,“ mie: 

ein gewöhnliger $_$ alle Gröben bon $1.05 das Paar, Ülderholte er gerührt und ftrich über 

$4.75 Wert: fpes 19 Bis 26; Eure — —— — 

iell am Cams Auswahl Sams⸗ Samstag » Bete ihre Wange. u 

tag au tag au „Und ba erlöft Di dann?” ? 

Sie fann nad: erlöfen! Großelä 

Worte! 


fleider für 
tungen Danıen— 
in Größen 14— 
16 und 18, fcht 
bübſcher Plaid u. 
chie Falſons, — 
Eure Auswahl 
zu 


Spezielle Werte 
in Dreffing 
Sacanez für Das 
men, bon“ hellen 
u. dunllen Pers 
caled, Elaftic an 
der Zaillenlinie, 
in Größen 

biß 44, nett bes 


St, 
fbesiell, 1. 







ir Kinder, vor 
Kabfi  tarigen 
3 a f dh ftoffen 
gemadt und mit 
rotem Tape _ bes 
fept, balbe Aer⸗ 
mel ımd Gürtel, 
Größen 2 bis 5 
Nabre, reaulärer 
c 2 N fj 


$1.25 Bert, für 
Cam: 9 
tag, nur c 


lauf, dad Maar Mi 
zu nur : 


7.35 53.95 52.50 $1.19 


„Run fannft Du ja manchmal |# 






















Drefjing Meider . 
Sacques Neue —A 
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lommen,“ ſchlug ſie vor und ergriff! R 5 Ü N . 
. . > r 5 * Fi * 4 
Skirts Kleider Handſchuhe Taſchen— Rugs Marquiſ. Iſeine Hand. 2: D en Knaben-⸗ I u en 
fei gran i ii ü Aiort. Mut Netti Er chelte. Was ſich ſolch in ftei- || A Ä 
hüder | es Mähhen hadert Aera nice — 
fanch neltreift— buofgen fdiwar» — Judigo⸗ blaue Rugs, Größe 6X ee Fe En ars nich 
bolter Ehnitt m. zen Mie_ and ſchwarz. weiß, Arbeits « Tafhen: 9 Bub, Tiegen Ntetting, weib od. doch wie ein Traum! Er wußte 3 
Vole Eifelten, * blauen Karrie⸗ grau oder mari⸗ tücher für Män⸗ glatt ohne Anna⸗ —— exira Andres und Beſſeres womit ſ iiſt al “nd ‘ se. g s ai s 
che au&gezeich- rungen — fancy neblau, mit 28 d mer, — i8gölline $ $% aelm, ren. 87.50 ee ne > u 2 >. ed, Mmomit er jonit | J 9 Mütter, die über dem Gemoöhnlichen stehende Kleideriverte 
Be u Epigentragen n. —— und bei Größe — ein Wert;  fpezieller — u feine Treizeit hingebracht Hatte Das 
zio ı r it euer DIA» selten Fingeripts peziell B Preis flir Cam e 5 X 3 * a - . — * — an a 
merttadten, „ m Do ehrt, ‚ehr ven berieben, — — e Dinge, von denen fie nichts ahnte ſuchen, werden eine außergewöhnliche Auswahl finden in den 
Sa n cModell n3 Raar für an as Stück vahl zi pez Sams —9* I 2 . . or er . , 
Auswahl au * * mur 79 2. 7 „ s3 95 die Dard u  M Br * die a in ww — Knaben-Anzügen mit Extra Knickers, die morgen zum Ver— 
pes. achte, ald er fich nun vorbeugte und |R R Le. we * 
A c c 5 ugte und Die € Mi 
12.50 Cams, 14% . feife ihren Mund fühte. Gie ieh es fauf fommen. Die Stoffe find hübjde, fancy Mifchungen, 







gefhehen, aber in ihre Augen fam|% 
langſam ein tiefer, warıner, zärtlicher 
Glanz. 

Er hob den Kopf. „Schade,“ 
2 | tachte Thula, „grade fchmedte e3 am 
beften.“ 
| „Rum gehen wir eben nach unten,“ 
Eilagte er ruhig. Ahm mar ein wenig 
heiß in dem engen Zimmer und in 
Thulas frifcher Nähe gemorben. 
i — fiele ſie ihm in den Arm, 


. Er il aehörte ihm, ohne jede Anftrengung |K 
ususieben, Hartl -ab» P Orepe pe tert — Abfall-Eimer  M|7r: ar x ex 
— —— — ent, 8 ck | Teinerjeits. Das mochte er nicht. | 


Schaus eur —— Iamwarzes FT Samstag 6 onen» Größe, galbani- ME}... : 
fel, „ 29C 49c Zansng Bu... DOC [Rollen für. . 19e li: 5 89€ Ber fein Beiffen geipenden 
a  Stccht, Tich im Auslande abzugemöh: | 
— — —— — — — — * — mozu ging denn ber Deutjche | 
u Is ift ein berfehrtes Bild: e& fiht |Tagten fo etwas auch nicht; bie dach⸗ raus . „ . ? aber er zog fompligiers | 
„Ab ſie use Thnla hieh * nicht außerhalb und kommt zufällig |ten allerdings nicht ſo ernſthaft über BR —* — * — 
durch die Beleuchtung — es ſitzt in Alles nach wie die Bugſtröms. Es Pr —— an 4 — 
Noman von Eva Gräfin von Vaubifſin. uns. am doch von ihrem ſchweren Leben. — "alas eſche — 
„3 braucht doch nicht nur Böfe? | Langſam ſtieg ſie von den Ballen tüffen, mit ihr ein weni Kat und 
(Cophriaht 1020. Twentleth Tenturd Rewe | zu fein, dad und treibt und über das ‚ g 

& 


die jich auerit gut tragen. Andersmo gewöhnlich zu $12.50 


verfauft. Infer ipezieller Preis für Samstag 59 45 
—* 6 





— 7 —* F — YET FE s 2 
ER — EIER: u 8 
— — — 


Meſſer⸗ und Gabel-Kä⸗— 
ſten, zwei — ce 
Samstag zu ....... 












Er. Wenn Euer Rnabe Kleider braucht, jo iit hier Eure Gelegen- 
= = beit, einen $16.50 Wert zu einem Breife zu eriverben, die Ihr 
4 Alle neuen Braid3 und Faſſons nicht verſäumen dürft. Die Modelle ſind neu, die Stoffe ſehr 


52 50 3 00 54.00 gut im Tragen — md mit den extra Sniders halten fie ziwei- 


mal fo lang. Morgen 612 50 
Banamas und Seghorns 33 bis 310 nur .......... EN * 


(sin bemerkensw erter Männer, die Dreßhemden nötig haben, werden dies eine ungewöhnliche Offerte : 
» z finden, bejonders zu dem angegebenen Breife. Sie find find aus dauerhafter 
Verkauf von Fibre Faſerſeide gemacht, einige haben franzöſiſche Manſchetten und ſie ſind garantiert F 


u tadellos paſſend — in der Tat, e3 find mwirflihe $6.00 Werte. N 
@ eide H mden Unſer Preis für Samstag 2 een nennen ne 64.65 





Sauce⸗Keſſel, 4 
Quartgröße, graues ROSEN 
ſortierte farb. Gramite, Blechdeckel J Fliegenfenſter, 15 Boll Toilet Vapier — 
u Cmaille, mit _ Samstag zu hoc, von 21 bis 33 Zoll 


& anbeimer, 


— — 


























































* das herunter, ſah zu, wie auch Hanna ab. Maus ſpiel | ih nid ——— 
—— *— uns feine Rechenſchaft geben ons wärtöfletterie unb fich bie Kleider — ehe Die re = 
(8. Yortjegung.) nen, Hanna. Hier im Schuppen glatt ſtrich. bünkte ihm zu banal, Xor Allem 
haben mir boch oft beiprochen, daß ö 









Feine Männer: 1 
Halstrachten 


Neueſte Faffons, in ge | 
ftreiften und figurierten F 


Wie der Zug anrücte, brehte fie rt ee In dem fäuerlichen Beet ftanden auch zu ſchnell. Wie konnte er auch 
ſich um und ſchaute nicht hin: ſie a — — — ein paar vergilbter Büſchel; das ſoll⸗ überſehen, was innerlich in dieſer 
Hätte ihre Trauer nicht mehr ber- |; nun heute Deid empfand — ober ten bie Stiefmütterden mit ihren | Thula ftedte, fo angenehm ihr Yeupe: | R 
bergen fünnen. 2.5 jbeffer Sammer, richtigen Sammer, ſanften, ernſten Geſichtern ſein. In res war! Aber das Recht, ſie auf] 
Ganz gebrochen kam ſie nachhauſe. Enge id Dir! —- fo find 4 vun ihrer Erinnerung ſahen fie nun alle ihre inneren Werte hin zu betrachten, || 
Nachmittags kroch ſie mit Hanna ne Sine⸗ nicht beteiligt . . .“ aus wie Frau Bugjtröm. So fonnte | daS hatie er al3 Vetter natürlich, Er 


















Balbriggn WA © = 
Union Suits en ’‚R 


Mit geringen Fehlern, CLOTHIN 


faft nicht zu bemerfen. 





G Co. 




























































in den & en. Die Ballen waren nen 2 __|man merben, wenn Einen die Sinne |fah einen feinen, fleinen Kopf mit|ll Salbe Wermel, nur in Effekten. Alle Haben 
Feucht — N erbfinebel und —* — ——— —— zu einem Marne trieben und man dunklen, lebhaften Augen, unter faft| — Größen 34 bis Drei Laden: u Tie Slide Bands. Als 
bumpfig und ſchwer. Thula lehnte hart untergeben. Werden wir bun- rot Hm abhängig wurde. Hannas zuſammengewachſenen Brauen eine J.6 Wirflihe $1.25 „Außerhalb des hohe Miete Diftrifts ungewöhnlihe Werte 
den Kopf an und beiprad mit |yor zu irgend —— daB nücpierne, beutliche Lektion würde fie | gerade Nafe, deren Mittelmand ein m & st beiradjtet. Yür Sams- E 
Hanna ben Zuftand ihres Herzens | mir nicht berftehen, 6 find —— gewiß nicht vergeſſen; aber wieder in wenig in einer weichen Linie bor ben | B Werte Am Samstag VAN BUREN und MILWAUKEE und | NORTH AVE. und tag nur, 

vom Morgen, in ben fie ohne Ihr is, es, die renieren. Man foll ſich den Schuppen kommen, nein, nie⸗ Naſenflügeln vorſprang, zwiſchen J nur, HALSTED STR. CHICAGO AVE. | LARRABEE STR. 

Zutun hineingeraten war. Cie liebte yag nur Har ee mals wieder! Seine Zeit war vor⸗ ſehr roten, vollen Lippen, von been | ec 81.00 
Chriftian nicht; feit Monaten wußte genug dazu, ud bie Werfuchung | Teer die obere etwas berfürzt tar, weiße, Dffen Samtags bis 9 Ihr abends, 

fie, dak er fortgehen würde, und | mmi da man ent. > Sie wollte fi an der Hoftüir um- |engftehende Zähne; einen tunftlojen —— — 

hatte weber Schmerz noch Furcht da⸗ Pab,“ machte Thula verächtlich drehen, um nod einmal da8 Beet, | Haarkonaten —  „frifiert ift, fiel I m 

por gehabt. Und jegt — und heute? "So! Und Suftina, bie nase ihrer den Schuppen und den Speicher an— ſchrecklich⸗⸗ — tief im Nacken eines 



















Was war ed, daß Einen plötzlich Sreme fort muß, heil der Bantbire- |Julehen Aber weshalb fentimentat | |&malen, weihen Mäbchenhalfes, ab- ’ 


zum Gelbftmorb treiben tonnte? * 2. fein?! fallende Schultern, eine noch fchmwach 
Mar bad doch unbemwute, heimliche — — Wie RE RO E3 war beffer, unbeſchwert von |entwidelte Büfte über zu eng ge 
Liebe und Hatte fie nun ihr Leben?s]| Mei“ Thulas Stimme zitterte | du viel Gefühlen über bie Diele fort Ihnürter Taille und demzufolge aus: 
glüd verfehlt? oo vor lUnelauben und Empörung: auf bie Streße und damit ins Leben, | geprägte Hüften, bie in jener Zeit 
„Bilt Du fehe unglüdlich, Ihula?“ plößlidh entfchleierte Fich bie * ins wirkliche Leben zu treten. Sie | aber durchaus als ein Vorzug galten. 
„sa unb nein. Umb es ift auc por ihre und zeigte ein häfliches Ihüttelte Hanna herzlich bie Hand | TuS ben Seimgelehrten gefiel bie 
nicht um ihn, e& muß eins Andres fratenhafies Gelicht. Und —— und trug ihr Grüße an bie Xhren faum mittelgroße Geftalt, wohl weil 
u...’ und fie und Gufting mußten fich die | UF. ber Hinaufgehen tollte fie | €! troß ber fünftlichen Verbildung 
Angſtvoll ſuchte fie umher und | Sande vor die Xugen halten, um nicht erit. fih einen proportionierten Körper 
badhte, baß es bielleicht . . . bielleicht | yon dem lid nicht befehmuht zu] Sie hatte nun ihre Sinne — und borftellen burfte, zu dem aud) bie 
„daß Leib barüber täre, dab Dit | werben. Sie fror und der atie|inußte erft mit denen fertig werben. | Qutgefeffelten, zterlichen Hände und 
jungen Männer fortgingen, zur Ar— Schuppen fam ihr nicht mehr als Süße paßlen. 
beit und zur Freube, und die Mäb- Schuß genug bar: e8 * olen! Das Mäd „Alſo das iſt Thula — gemor- 
chen ſtill zuhauſe bleiben mußte. |Gcen und ihre leiber A Feucht as Mädchenzimmer. ben,“ fagte er halblaut, als er hinter 
Und bie Männer verjämendeien| Ind rohen muffig vom Geraras Ihula fah noch immer in ihrer ihr die fteile Treppe hinunterftieg. 
draußen ihre Liebe und ihre Kraft. Ich will nach Sau“ r ii fie | Heinen Mädchenftube, Die hatte man) _Thula mandte fi ladenb um. 
Aber fie war gewiß, daß dies eis | mit furzem Gntfchluf ” gie N dem Bodernraum abgemonnen und |„E& muß eigentlich feltiam fein, Du, 
mod Dumme fei, tas ihr in den] ana iar im Au e und hätte Gt an das breite Schiebefenfter, vor | enn man nad) fünf ober ſechs Jah⸗ 
Sinn gefommen war, und fie Hätte | „rn nod allerlei erzählt um daran dem ein erhöhter Tritt mit Gtuhl|ten tmieberfommt und irzwiſchen 
nie gewagt, Hanna babon zu er | Mahnungen ai "Rott läge „Und Nähtiſch ſtand, drängten ſich find aus Kindern Menfchen gemor- 
zählen. fnüpfen. Aber Ihula mollte nichts rote, fteil abfallende Giebelbächer. | den! 2 
In biefem Augenblid fagte Hanna | mehr Hören Gradeaus fah man in die Krone| „Sehr feltlfam. Schwäne aus den 
zubig, mit bem ganzen Webergewiht!i mu, pin beleidigt, weil ich Dir eines alten Apfelbaums, die ſich ge- häßlichen jungen Entlein. Aber 
der um acht Monate Aelteren, die offenbart habe ba auch Du ©; . fchict dem Raum angepaßt hatte und | meiftens ift doch das Kind ber Vater 
noch dazu eine Etage höher lag: Ipat. «sit dom nur aı ans in die Quere gegangen war, um bie| de Mannes — Du menigftens marft 
„Ad weiß, mas aus Dir gefpro- ul ; och zu mem Lüde Sifchen wa Hinterhäufern vollftändig Deine eigene Mutter, Du 
en hat: Deine Sinne!” | an Zhulas Ohren ang das auszufüllen. Der Ahorn im Haug: | tonntelt gar nicht anders werben.“ 
„Piui!“ rief Thule. Und nun gmort her leihtfinnigen ante ri garten bagegen ftand fteil und Hoc] Thula amüfierte fid über ben Ge- 
Iprangen die Zränen aus ihren | na fie in der Konfirmatio —_— dt und war von den Sonturen eleganter | danken und fann nit meiter bar- 
FE ° Augen, ala hätten fie auf dad Kom- — und bag ihre Freunbi x Treppengiebel geradezu umfäumt. |Über nach, ob er tabelnd oder fehmei- 
miende gewariet. nen ihr tmieberholt hatten: Ten “| Doch wurde die Shpmmetrie von der | Gelhaft gemeint fei. Wahrfcheinlich 
Waren „Sinne” nicht etwas fehr ein Mübchen aufioa cht it ‘2 2= Spite bes einen überfchlanten Dom: dad Letztere * ihr wurde eigentlich 
Häpliches? Wie kam Hanna dazu, | rorem“" Der Doppelfinn Sebrüdte turms, der unorganiſch wie losge⸗ nur Liebenswürdiges geſagt. 


Preiſe ſinken. aus Kanſas prozeſſiert wurden, ha⸗ DE 
ben nach nur zweieinhalbſtündiger 


fe und Salat foften jet SAVE ON THE PRICE | 
Allerlei Gemüfe und Sala Beratung geftern abend beide Ange: ‘ = 
weniger. tlagte [huldig erklärt, und Richter ® N — ON CRE D AB 


Die Anfuhr auf dem Gemüſe· Lewis dürfte nach Abweiſung des 
martt iſt ſo reichlich, daß die Preiſe iblichen Antrags auf Neuverhand- 
in der South Water Str. geſtern er⸗ lung ohne Zweifel die höchſte Strafe, 
heblich ſanken, ganz beſonders galt fünf Jahre Zuchthaus und $1000 
das von Zwiebeln, Blattſalat, Rha. Geldſitafe, verhängen, denn es iſt, 
barber und Radieschen. Erdbeeren wie Hilfsſtaatsanwalt Niemeyer in 
wurden zwar zu 25 bis 40 Gents |yer Schlußanfprache ausführte, bes 
das Quart verkauft, was immerhin dauerlich, dah auf die Verleitung 
um 28 bis 35 Cents billiger iſt als eines noch unerfahrenen Mädchens, 
vor einem Monat, doch iſt dieſer das kaum den Kinderſchuhen ent— 
Preis immer noch ungewöhnlich wachſen iſt, keine ſchwerere Strafe Männer-Unzüge, „EU ER 
hoch für die Jahreszeit, Die Trans |ftept, Während feiner Anfprade TE Br 
portichwierigfeiten find angeblic) x die arme Mutter der Toten, 27.50 und auf, ZW 4 
die Urſache. J von Bewegung übermannt, aus dem a — A 

Bermudaziebeln famen geitern | Saal geleitet in Sie hat heute, I Damen Suits jür 
auf nur zehn Cents das Pfund im |da ihr invalider Gatte jchwer franf | 525.00 und aufm. 
Kleinverfauf, grüne Zwiebeln auflift, die Heimreife angetreten. Men- 
5 oder 71, Cents das Yündel, mäh- |feenfreunde haben $900 gefammelt, 
rend fie nod) vor wenigen Woden |um die Hnpothet auf ber Wieded- 12.50 ud aufw. 
$1.50 das Dugend Bündel braten. |fchen Yarm zu vermindern. | 
Blattfalat, por einem Monat noch Wie an jebem Tag der Verhand— Nacht nur eine kleine Auzahlung — 
60 Cents die Kiſte im Großhandel, {ung tar auch geſtera der Andrang Neſt in kleinen wöchentlichen Zahlungen 
ſank auf 25 bis 30 Cents, Rhabar· ſchwarzen Gefindels zum Zufchauer? Offen abends Montags, Dienstag, Donners— 
ber von 20 bis 25 Cents das Pfund | yaum groß, und um eiwaige Kund— tags und Samstags bis 9 Uhr. 
Se — * gebungen beim Urteilsſpruch zu ver— | z 
teschen murben > | meiden, hatte der Sheriff 25 Ge- W P ( 
del verkauft, Kohl brachte 5 bis arichtsbiener unter die Menge der— estern remium 0. N 
Cents das Pfund. Vor einer Woche | zeit, Cie verhielt fi) ruhig. Für! na 
hatte er nody 10 6i8 12 Cents ge IGpamplif fiel belaftend ins Geivicht, 1246 ©. Halfted Sir. 


r 
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wenn hr nicht gut 
gefleidet feid, 
Wo Sshr die Gelegenheit .;' ’ 


habt, direft vom Fabrifan- # 
| ten zu Faufen: 
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ihr welche zuzuſchreiben und ſie ſo elöſt aus der li äcer- (Fortfegung folat.) koſtet. „AIdaß er das Mädchen, als es de 

* zu been?” 4 * > a * = ge fie | pände — — NER Apfelfinen find noh bod im Z in = Ge an seien 

“ „Da Du Dich fo energifc; veriei- En ih —— )r der Ge: andern Turm no bom "Kir henfchiff an Preiſe, da die Zufuhr knapp iſt. Ka- pädfahrer fragte, ftatt mach einer Verbrecherpad mwirb aber, troß deö Anenue nehmen. Bon bort geht der . 
biaft, jehe ich erft, wie Recht ich habe,“ v von fah man etwas, man ahnte die Bei: iforniiche Sirihen wurden imStlein- | Ypotpefe in der Nähe, von wo es | Einfluffes ber fchmugigen Polititer, | Marfch über benfelben 


f : * Weg zurüd 
|| handel mit 50 Cents das fund ber |näite felephonieren Fönnen, zu dem|feine Schandtat im Zuhtgaufe büßen| bis zur Monroe Str. An u Pa⸗ 


Jahlt. Ananas, ſonſt um dieſe Zeit Zweck nach einer verrufenen Spelunke müſſen. rade werben u. a.”1200 Hodfchuls 
Nı.'chlich vorhanden, gibt e3 wenige. | oefeitete, und bak bie ſchwarze Beftie Die Parad : 5 = — kadetten und die Veteranen ne 
er SEE „Pegleg" Murphy, der ala Staat3- 8 


Be Icher Kriege mit einem Schaumagen 
Sünne für Berta Wiebedd Tod. | une der Strafe entging, ausfagte,|Wird fid, diesmal zwiihen Grant Bart | teilnehmen, natürlich auch die Ameris 


. Pr * die Roß habe, als er mit Berta in und Chicago Ave. bewegen. kaniſche Legion. " 
t Chambli5 und |, E i i . 

u 533 la ihrem Haus anfnüpfte, ihn vor der) Die Gebächtnistagparade am näch-| In den öffentlichen Schulen wird 
Die Gefhm tenen, vor denen ber Giferfüt * —— 7—— —* ee wird fich im Grant | die ehe „heute begans 
f i - und Ahorn, ehemalige farbige Volizift Dorjen|denn Berta fei „Chamblig’ Mäbd-| Park in der Höhe der Achten Straße |gen, die Geier der Lanehochfcjule wird 
Sit * * hab. Mer — —* ei ——— in * Giebel: Cham = ie Degeri Emma * 5 Teten unb 2 —* im Paul nn an nz 

} : Söhatien, von. ARTE ehe ‚unb bahinter möftifh unb| esse” LH |Roß wegen Verführung zur „Die Unglüdlige ruht nahe ber|burd Mihigan benue nad) Norben |Clart Str, und Rorth Avenue a 
> en fie ni berantgorifig je; abe | x. unbeulli bie Rinde — mas fehll ) — — 1 bebrehuichrigen Berta Wiche geimet unter grünem Mafen; baslüber bie neu: Brüde bis zur Chicago "Halten ___. 


f 








: Sie münfhte, Hanna hätte ge- ; * 
encie Hanna hart. „Und ich : En  |den nur dahinter, $ 
{age Din: Hüte Dis! Log Dich nic] (Orrsen. Die Tücher ührer Rreife| ct? yas ti var Saar me at 0 
Hreißen! Du fichft an Tante Emma, bon ihrem Plab im Sopha ober em || 
‚wohin das führt.” (Sie war grade| — — Fenſterſitz aus fo mußte man „fin 

mit dem Naturarzt unterwegs.) „Du C ASTO R IA dentenb“ werden. 
bift impulfiv und haft feine Wiber- | » . . Denn Du haft ein Aboilv| 
böfähigteit. Dan muß fih|i Für Säuglinge und Kinder!- |ber Welt vor Dir,“ Hatte Thulaz’ || 


elbft Felt anpaden und fi an ber Better Konrad erklärt. i 
Kette führen. Denn in uns Allen IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JÜJAHREN berförpert im Ypfelbaum un ie 










| Krankheit N 
und Siechtum .. 


J Ratten, Mäuſe, Schwaben tragen J 
J Aranlheitsleime auf, Syeiſen. Dies P 
berurfacht biele Krankheiten, 9 
T-O tötet fie, Aoınmt in Kleifter- und I 
Bulverform. Ungemwendet bon aetvil- fi 
fen Tepartments derYundesregierung. | 
Ungleih anderen Mitteln. Cicher, Hi 
rein, beguem, Bas beite feit 46 Jahr 
ren. 25€ in ben meiften Apothelen, 
PITZÜINCORFOR; 
































































































Abendpoft, Chicago, reitag, den 28. Wai 1920. 
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lic) haben fich die Metalle daran be= 
teiligt, aud) Kupfer fcheint von ſei⸗ 
Inem MWinterfchlaf erwacht zu fein. | 


’ * 
J Unter den Stahlaktien zeichnet ſich 
J beſonders Crucible Steel aus. 
® 
50 
Ar 


dard Dil (New Serjey) ftieg am 
wejen, feit wir die Nleidergeihäfte in Chicago mit der Ankündigung überrajd- 


Mittwoh um 14 Punkte, während 
D 
ten, daß der Preis eines jeden Anzugs mit einem Paar Hoſen in unſerem 


andere Oelaktien geringere Erhöhun— 
gen erfuhren. Taggeld war ſchon zu 
— 6 Prozent zu haben. 

— für — Die europäiſchen Münzkurſe 
ſind erheblich geſtiegen. Namentlich 

großen Lager tatſächlich um die Hälfte herabgeſetzt werden würde während eines 30 

Tage währenden, rekordbrechenden Verkaufs. Jeder Anzug mit einem Paar Hoſen, den 

wir vorrätig haben, muß bis zum 15. Juni verkauft ſein, nach welchem Datum wir nie 

wieder einen Anzug mit nur einem Paar Hoſen verkaufen wollen, wie es unſere Abſicht 

iſt. Unſer Beſtreben wird hiernach vollſtändig und ausſchließlich auf den Verkauf von 


Männer und Jünglinge [in dies für die deutfhe Mart 
doppälwertigen, doppelt dauerhaften Anzügen mit zwei Paar Hojen gerichtet fein. 


{ zu— *— eg am Mittwoch in 
Hm die hohen Koflen der Pebens- | nähen fie in Yedrunr fi eine 
führung herabzufchen 
Nur noch) IA Tage 
dieſer rieſigen Preis-Herabſetzung! 
möglichen, Euch einen Vorrat von hochfeinen Kleidungsſtücken zu kaufen, der Eurem 


J während ſie im Februar ſich zeitwei— 
Ein großes geldſparendes Ereig— 
D Bedarf für viele Monate lang genügt. Seid klug — ſeid vorſorglich. Ihr mögt 


J lig auf 1 Gent geftellt hatte, Die Anz 
u täuf. von deutfcher Markt hatten einen 
A aewaltigen Amfang, in einzelnen 
nis und die Gelegenheit, gerade in 
der Höhe der Sation Euren Rlei- 
der-Bedarf zu einer pofitiven und Bis 
A| fich die induftriellen Verhältnifie in 
B Deutichland erheblich gebefjert Haben. 
ne, bie fid) viele Monate auf 0.53 
reduziert auf — Cent gehalten hat, ſteht gegenwärtig 
Alle 20 Anziiae 
|ftiegen find, Die Direktoren haben 
Jahresdividende J 
nie wieder eine ſolche Gelegenheit haben, mit Eurem Kleidergelde ſolche rieſigen, geld— 
verdoppelnden Werte zu kaufen. Viele kluge Käufer beſichtigen dieſe eleganten Anzüge 
von hochfeiner Qualität, nehmen frohlockend einen, zwei und ſogar drei 
Alle * Anzüse a tien ermächtigt, die feinen Partmeri 
reduziert asıy 4 haben. Angeführ fünf Eedhätel da= 
A von stehen zurzeit aus. 
Orford-Stoffen gemaht und aut $30 bis 5 wert: wenn fie 
Euch paſſen ſollten, nehmt Ste mit Euch, jo lange fie vorhalten, 
lee eegejetetetejefefeeefete 
F— 


abatt⸗Verkauf 


an allen neuen 


Frühjahrs⸗Anzügen 


Suilsataouf Va Puice, 


er Andrang des Publifums in unferem Laden it ein überaus geivaltiger ge- 


| 
| 
| 


tiefe radifale Preisherabjegung fommt gerade zu rechter Zeit, um es Euch zu er— 





J Fällen wurden Abſchlüſſe für eine 
wirklichen Erſparnis von 20 Pro⸗ 
J Auch die anderen europäiſchen Mün— 
B auf 0.95 Eent. 
reduziert auf 
Ham Mittwoch die 
und 
von denſelben mit ſich, weil ſie wiſſen, daß jeder Dollar, den ſie ausgeben, zwei wert iſt. 
20 Prozent Berabjekuna an allen B 


Million Mart gemacht, Großenteils 
a dienen fie nur Spekulationsziveden. 
Die günftige Stimmung ipird auf 
zent zu decen. 
ü — JNzen, wie die engliſche, franzöſiſche 
Ale * Anzüge k | und italienifche, find geitiegen, wenn 
reduziert auf — : | auch lange nicht in gleihem Maße. 
An der Börfe n Chicago rid: 
tete fin dag Intereſſe hauptſächlich 
” auf Union Carbide und Carbon, be= 
Alle $35 Anziiae 
reduziert auf 
Alle $50 Anzüge R | don 5 auf 6 Brozent erhöht, doch traf 
Pr J die Ankündigung davon erit nad) 
Börfenihlef ein. Die Gefellfchaft 
Ausverkauf von jedem Ein Baar Hojen-Vnzug 
: | zu tatjächlich Yalben Preis! 
Knaben und Kinderkleidern EB u \ a ) + 
20 Prosent Berabietune an allen | * die Nur in kleinen Größen, 32 bis 38 einſchließlich, und nur in den — 
feinen ſeidenen Männerhemden, 2% e 


E Berichte zurüdgeführt, nach welchen 
Alle 855 Anzüge Auch die öfterreihifhe Kro- 
@ ren Attien um mehrere Punkte ge 
reduziert auf 
J iſt zur Ausgabe von 3 Millionen At— 
doppelknöpfigen Modellen; aus hübſchen, äußerſt dauerhaften 
alles Muſter dieſer Saiſon. 


„Merkur.“ 


>. — 

Abendpoſt“. 

Rund um den Erdball! 
2 


om ® 8, 


Die zweite Hälfte des Jahres 1920 | 
‚bringt ung, mwenn alles ji) pro: 


'grammgemäß abipielt, das groß: 


EEE TEE 
(Srisinatvreis Karten an jedem Kleidungs ae ah muhchinetie Felamı- 


e, 3 2 q 2* > * — — * . 
ftüd. Zicht die 20 Prozent davon ab. | reichfte Greiants in der bisherigen 
— ——— — — 2 


| de3 Luftichifferei- und 
o 


J Geſchichte 
—EXX 


Anzüge für Männer und junge Männer — einige dieſer Anzüge 
ſind 1005 Wolle, andere mit ein wenig Baumwolle-Miſchung, 
aber alle ſehr dauerhaft; dieſelben ſind noch den neueſten Moden 
gemacht, und die Auswohl von hübſchen Modellen iſt ſehr reich— 


I - > . 2 - = * ._ .- 5 2 . 
J FSlugweſens. Dieſes Ereignis iſt der haltig: Eure Auswahl zu 


B cerite internationale Wettlugderby um 
A den GSrobell. Wir haben fehon ver: | 
J ſchiedene ſenſationelle Wettflüge über 
m Meer und Land gehabt, aber der be= 
KA vorjtehende joll alle bislang getrof- 
& fenen PBeranftaltungen folder Art 
meit in den Chatten jtellen, ichon 
durch die aröhere Manniafaltigieit 
und die malienhafte Beteiligung. 
Smeidundert Berverber von allen | 
Nationen, welche fic, für die Weiter: | 
'entwidlung des Luftfahrtverfehrs un 
tereflieren, ringen um bie Vreife, die 
inulte Arbeiter 1 Doll, und in man-  Migefamt einen Geldwert von einer 
chen Fällen, wo Arbeiter Inapp find, | Hilton Dollars haben. Dog die 
% werden jogar noch höhere Kühne be- | Preiie haben noch das Wenigite 4 
zahlt. Auch die Befchaffung von bedeuten: der eine Hauptzweck des 
—28 aumaterialien jit mit großzügigen Unternehmens »* 
ESchwierigkeiten verbunden. Die Stot⸗ Darin, Die Entwicklung des — 1 
* tungen im Bahntransport haben Transportmittels über die ganzeWelt 
einen Mangel namentlich von Sumd bin zu beſchleunigen. allgemein für 
— ne a Be 
s 8 rg S 93 jen, c 
4 * Be» Ye Rrieged amtlich dos — —* Sandungzplähe| 
ee ee Ira I er Be ae er ihrwunahaft zu fördern und Anhalts: || 
zu miebrigeren | zeit vorhandenen Mangel von ge: 


punkte zu gewinnen für die@chaffung 
— : eines ftändigen Nebmwertes von Luft» 

ſchi N * — wöhnlichen Ziegeln zum Ausdrück. * ven RR . T 
entiiedene Neuanordbnung Ebento verhalt es ji mt Schu-= Infolge der ſtarken Nachfrage dafür 
— J 


linien, welche den Erdball ſozuſagen 
der wirtſchaltlichen und hen. Infolge eines Preisſturzes Zährend des vorigen Jahres befahen überipannen werben. 

jozialen Kräfte, bie unjer für rohe Häute und Felle. LH * * 
nationales Leben beſtimmen, heißt es hat eine Neuanordnung der Fabrikat— 


ie Ziegeleien am Beginn der Win- — Zn. —— 
9> Mai — 5 terfatfon 1919 feine Winterrejerve- Die Haupidedinnungen für Diejes | 

dem unterm 25. Mai veröffent= dpreite nach unten begonnen. Die Bor: 
lichten Bericht der 7. Bundestejerves räte von Leder haben gegenwärtig 


vorräte, und die Arbeitseinftellungen Weit-Derby der Bee RR ie DOM 

: — — * F = : . im Srühjahr haben jeden Verluch zur Aerotlub von Amerika und der 
bank, und die Sachlage iſt verwor- ungefähr einen normalen Umfang, Wiederaufnahme der Tätigfeit in „Aerial League of Umertca” aufge: | 
ren, werl es an einem Präzebenzfall aus ber Nachfrage find aber die Anz | yoflem Umfange vereitelt Auch wenn Fellt wurden — die beiden Organi— 
mangelt, nad) welchem die Geihaftss Läufe für Spelulationszivede ausge: | pie Bahnitodungen fofort befeitiat fottonen, unter peren ‘Batronat das 
eute ſich richten können. Eine ganze ſchieden. Die ausländiicen Valuta= erden tönnten. To rechnet man doch Ganze vor ſich geht — ſind folgende: 
Sinaabf von berivieelten Einflüſſen verbälini , Dr TORE If: | s , : : nr == 
Anza vom berivide ten Einflüſſer verhältniffe haben babei eine bedeu⸗ nicht darauf, daß der Ziegelmangel | Die Flieger oder Luftfahrer haben 
it am Wert, von bemen jeder einzelne tende Rolle gejpielt, da ein Sinten | yor fech3 oder neun Monaten behoben ‚ein halbes Jahr Zeit, ven Flug aus- 
tieht das ſtörcudſte Element Br son ‚die Zeberinduftrie jtärfer beeinflußt frage ift Daher eine ungelöfte geblie- | Tag nah dem amerifaniiden Na- 
> > dem nıahor = = . a J* = er n” 5 ua ’ . 
PER Sonne © bein: Se eh & irgend einen anderen ‚Snduftrier | pen, Aıı zahlreichen Orten, io es tionalfeft beginnen, müffen aber in 
—— = zweig, an fie —— —* Wohnungen fehlt, ſind die Fabri- ſpäteſtens ſechs Monaten fertig ſein, 
bahl das Transvortw großem Umfange vom Auslandhandel zen des 0: Pet uf 
: * oe auf —** — alb nicht ir vom 4. Juli an gerechnet. 
findet fi amı Rande des Zufammen- | abhängt. en desh icht imftande, die möti v gereö) 
bruches, hauptſächlich des 


Offen Samstag Abend. 


GLOTHIN 
> _ (U) 


Belmont und Ashland Aves. 


DE FREE 


&: befinden jid von Hart, Schaffner & Marr gemadite Kleidungs- 
f nike amd Tolhe von anderen berühmten Yabrifanten bergeitellte 

lin in dieler Bartie; einige dieier Anzüge Ind bis zu 850 wert, 
| et und em jeder derielben it hbochfein gemacht den feinſten 
Stoffen der Saiſon; großartige Bargains zu 


als 
Ecke Lincoln, 


EZ 


In dieſer Rartie befinden ji Anzüge von ungewöhnlicher Eleganz 
und Qualität — Kammgarne, Serges, unappretierte Kammgarne, 
Flanelle und andere der beſten Gewebe der Saiſon, in Muſtern 
und Modellen, die jeder Körperſtatur paſſen und jedem Geſchmack 
entſprechen; jeder Anzug iſt tatſächlich das Doppelte wert, — 


ges 


EZ u ——— 
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„Abendpoſt“.) 


Handel und Induftrie. 


Der Geſchäftsbericht der d. Bundesreſervebank. — Fallende Waren⸗ 
preiſe. Kleider und Schuhe. — die Leder-Induſtrie. — 
Stockungen im Transportweſen. — Bautätigkeit, Banmaterialien 
und Wohnungen. — Holz- und Möbelgeſchäft. — Kohlenförde— 
rung. — Bankerotte. — An der Börſe. — Die dentihe Marf. 


wärtig 1.25 Doll. die Stunde, unge— Dieſe Partie umfaßt das Beſte in nuſerem Lager — Kammgarne, 


Velour appretierte Caſſimeres, Serges, unappretierte Kamm— 
garne — es ſind Meiſterſtücke der Kleidermacherkunſt; wenn Ihr 
Anzüge tragt, wie dieſe es ſind, tragt Ihr die abſolut beſten: 
kauft Euch dieſelben jetzt zu 


(Gur die Er 
4 
+ 


“+ 
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* Da ORTE TE TE TE TE TE TE ER IR 
ee eltern ** *424 * ** 
* 7* 
.% 


Männersusflattungen 3 Radikale Herabjegungen an 
Zur Bervollitändigung Eurer Knaben-Anzügen, zu 


nähen: 186.95 $1205. 816.95 


‘ “ £ “ @, | 
su einer grogen Eriparnis! 
9 
* 
ch » 7 8 + a , K? * he 
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alm Beach-Anzüge (und andere 
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*** 
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kühle Stoffe), 


399.95 


arım bald $55 dafitr bezahlen? 
*8*844* 
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Die Geſchäftswelt wartet allem notwendigerweiſ 
Anſchein nach auf eine mögliche und Preiſen führen. 


* 
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er 
S 
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des 


m 
Leinen-Kragen, 
wie wenn man 
Silber Viertel— 
dollars kauft zu 


10c 


—,—) 


Soden für 
Männer, wer: 


den überall zu 
3öc verkauft, zu 


22C 


= 
ak 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 
BER Diien Samstag abend "2 
Der Laden ilt am Klontag, Gräberſchmückungstag, 
den ganzen Tag aelchlolfen. 


s 
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ıer infolge der Stodungen, die an 
rllen Bahnmittelpuntten durch Die 
Streif3 der Weicheniteller und ande 
rer Bahnarbeiter veranlagt morden 
iind. Die Arbeiterverhältnifje zei 
gen auch nur geringe Belferung, na 
mentlih infolge der Denkweiſe der 
Yrbeiter, Die Beihaffung von Fre: 
dit ift noch ungenügend und die Nach: 
frage danach überfteiat alles in ber 
Geſchichte der Welt dageweſene. Dazu 
iommen „laft, but bu no mean: 
leaft“, zunehmende Unzeichen für eine 
allgemeine Revifion der Preife von 


gen Arbeiter einzuitellen, Der Geminner bed eriten Preifes | 
Mangels an Frachtmwaggons und fer- 
nfolg 
Ar 
5 


um 
uil 


alten Waren, und ziwar zumetit nad; | 


unien. 

Abgeiehen von den Preiien ber 
Nahrungsmittel, die feine Neigung 
zu finten zeigen, liefern die Kojten 
der Lebensführung Grund zur Er: 
mutiaung. Namentlich trifft dies 
für’ Kleider und Schuhe zır. Weber 
Großhändler noch Kleinhändler von 
Betleidungartiteln haben, 
wie berichtet wird, Waren gefauft, 
Die über ihre augenbliclichen Bedürf- 
nilfe hinausaehen, da fie auf eine 
weſentliche Herabſetzung ber Koſten 
rechnen, die bereits Platz zu greifen 
begonnen hat. Seidenartikel ſind ge— 
genwärtig erheblich billiger als vor 
einem Monat. Fertige Damenkleider 
haben eine beſtändig fallende Tendenz 
und auch für Herrenkleider hat eine 


Der Bericht geht ſodann auf die 
ſchlechte Lage des Transport- 


weſens näher ein, die ihre üble — 
A — 13geſchäft wird 
Wirkung nach zwei Richtungen Hin]. Vom B u holzgel 

ar Arung + eine entjchiedene Abnahıne der Um> 


ousübt, auf den Fabrikbetrieb und; ... 2... 

auf die —— Ktedit. Die Üübe berichtet wie auch eine rollende 
Rabnen jelbit haben alle möglichen Tendenz der Preife infolge „Der Ver: 
Anftrengungen gemacht, mit hemer- langlamung der Bautätigkeit. In 
En den Möbelfabriften it eme 
fenämwerten Nefultaten, aber die fich = =” * 
vor ihnen auftürmenden Schwierig:  IANat Anzahl bon Beſtellungen rüd- 
teiten find faft unüberfteigbar. Die gangig gemadt morben, ba für die 
Frachtgüter häufen fih in allen Preiſe die Zeit ber Ablieferung maß⸗ 
Bahnhöfen des Bezirks wie de gan- ‚gedend fein follte, —— 
zen Landes auf und die Stockungen Die Kohlenproduktion in— 
geben Grund zu den ärgſten Befürch⸗ nerhalb des 7. Rejervebantbezirtes 
tungen, In dem 7, Refervebantbe> |tvar kleiner denn in den vorhergehen- 
zirk ift eine Anzahl von Fabriken zur |den Monaten diefes Jahres und im 
volltommenen Betriebseinftellung ge: Mai ift fie auch nicht größer gemor= | 
jungen worden, weil fie meber Roh: den. Die Vorräte in ben Händen 
materialien noch Heizitoffe erhalten von Händlern und Verbrauchern ſind 
tkonnten. Andere Fabriken haben den infolge deſſen kleiner als gewöhnlich. 
Betrieb einſchränken müſſen und ſe- Einer der leitenden Kohlenleute hat 
hen ſeiner gänzlichen Einſtellung ent- erklärt, daß es angeſichts der beſte⸗ 
gegen. henden Iransportverhälinijje uns 
63 dürfte am Plae fein, darauf möglich *zu fein fcheint, genügenbe | 
aufmerffam zu machen, dat aud in Kohlen zu produzieren, um Die Be= | 
diefem Bantberiht der Mangel an 


'dürfniffe des Jahres zu deden, 
Bahnmaggons als vorhanden ange - Die Zahl der innerhalb des Banf- | 
nommen mwird, ohne jede Unaabe dar- 


'bezirf3 eingetretenen Banterotte 
über, ob er als tatiachlich vorlieaend iſt zwar zurückgegangen, die Summe: 
feitaeftellt worden ilt. der Verbindlichfeiten ilt aber geitie- 

Die Bautätigkeit mirb in gen. Nach der Dun’ihen Gtatiftit 
dem Bericht al3 durchaus unbefriedi- ivurden im April 39 Banferotte anz | 
gend bezeichnet, die Zahl von Neu 


gemeldet, gegenüber 61 im Wpril| 
bauten it faft nicht ermähnenamwert. 


‚1919, die Verbindlichfeiten belaufen | 
| Der hauptfächliche Grund dafür lieat Jich aber im vorigen Monat auf rund | 


Als jtörende Erfcheinungen er 


mwähnt der Bericht folgende: 


wird derjenige fein, welcher die Luft: | 


fahrt in ber fürzeiten tatfächlichen | 


Flugzeit madt; und die übrigen 
Preisgewinner dementiprechend. Es 
iſt vorgeſchrieben, die ganze Reiſe mit 
Flugzeug zu bewältigen, ſoweit ſie 
überhaupt mitgerechnet wird. 

Bewerber können den Flug 
weſtlicher, oder in öſtlicher Richtung 
machen; und ſie können ihn von ir— 
gend einem Ort aus beginnen, der 
ihnen beliebt, nur müſſen ſie ihn dort 
auch beſchließen, und ſie müſſen ſich 
während ihres Fliegens innerhalb 
einer Zone halten, welche von den Di— 
rektoren vorgezeichnet worden iſt. 

Die Zone liegt zwiſchen 60 Grad 
nördlicher Breite und 15 Grad ſüd— 
licher Breite. 

Alle Arten Flugzeuge können benutzt 
werden — Aeroplane oder Lenkbal— 
lons jeder Größe und Gattung — ſo 
lange der Bewerber an den Kontroll— 


in 


—* —— —— n lin den hohen Koſten der Rohſtoffe 
Die Gründe hierfür find nit | Ind den hoben Arbeitzlöfnen. Zahl- 
ſchwer zu finden. Die Preile für 
Stleider wie überhaupt für Konf et - gegeben werden mühfen. alt fümt- 
tionsware n aller Art hatten eine ſiche Bauhandwerker erhalien gegen⸗ 
folche Höhe erreicht, daß ſie nahezu 
unerſchwinglich waren, und die — 
völkerung ſchränkte daher natürli & A 
ihre Käufe meientlih ein. Infolge Kinder Schreien 
deffen haben fich bedeutende Lager- NACH FLETCHER’S 


vorzäte aufgehäuft und biestmuß' SS AS T oO RIA 


'4,552,000 ®Dolf,, gegenüber nurig) | 


punften berichtet, welche an der von | geres Unternehmen betrachtet, ala die 
ihm gewählten Route verzeichnet find. Leberfliegung des Allantiſchen 
Es find nicht nur die KEontrollpunfte | Ozeans, 
im voraus bon einer Komilfion aus:| Bon der Kommiffton wird amı 
gefucht, fondern auch Beamte er= | meijten die Route begünitigt, melche 
nannt und Vorkehrungen zur Fürsivon Geattle, Wafh., dann durch 
jorge für alle Teilnehmer getroffen  Sitfa, Alasta, geht, die Beringsſee 
worden, einjchließlih Wbpatroulfie= befäumt, die Küfte von Kamtichatfa 
rens der Meere und Gebirge, wo viel erreicht und an ber japanifchen Xn- 
leicht die Luftfahrer wegen miblicher |Telaruppe entlang nad) Yokohama 
Hmifchenfälle niedergehen mußten. läuft. Doc wird diefe Route nur 
* * * deshalb am meiſten empfohlen, weil 

Es iſt, wie geſagt, der weiteſte ſie am nächſten dem Lande liegt,— 
Spielraum hinſichtlich der Wahl der ſonſt aber iſt ſie von ſchweren Gefah-⸗ 
einzelnen Routen gelaſſen, ſo lange ren umlagert! See= und Luftfahrer 
dieſfelben innerhalb der vorgezeichne- haben hier mit Nebeln, heftigenſStür—⸗ 
ten Zone bleiben; doch hat die Kom- men und nahe der japaniſchen Küſte 
miſſion auch in allen Richtungen auf mit den unheimlichen Taifuns oder 
Routen hingewieſen, welche ſie Zyklonen zu rechnen. 
empfiehlt. In manchen Fällen ſind Dieſe Route geht nach China und 
zwei oder drei benachbarte Routen 
vorgeſchlagen. 

Im übrigen herrſcht ſo große 
Freiheit für die Preisbewerber, daß 
man nicht einmal ſelber ein Flugzeug 
zu beſitzen oder zu betreiben braucht, 
um zu gewinnen. Man kann Paſſage 
auf irgend einem Flugzeug nehmen 
und ſich als Teilnehmer des Derby 
anmelden. 


weſtliche Ecke der vormals türkiſch- 


Kreta, griechiſchen Balkanländer und 
Rom. Die Luft-Route von Rom 
nach London iſt bereits wohlbekannt 
und häufig überflogen worden. 

Der nachfolgende Flug quer über 
ven atlantifhen Dean wird mahrsı 
Icheinlich fait genau dem Kurs fols| 

Die fürzeite Route für einen vol-|oen, melden Kapitän Yohn Ulcod | 
ſtändigen Rundumdieweltflug iſt auf feinem benfwürdigen „Non=ftop“ | 
22,036 Meilen lang, die längfte auf! Fluge einjchlug; das heißt, er twirb 
Karten verzeichnete 25,500 Meilen. über St. Johns und Halifar nad 


ı1,248,000 Doll. 
Ireiche Baupläne haben deshalb auf: | 


im bergangenen | 
Sabre. 

Un der New Yorker Altiene| 
börfe hat um die Mitte der Woche 


‚eine fteigende Stimmung Plaß ges 
griffen, die am Donnerstag noch an | 


gehalten hat. Die Kurfe einer gan 
zen Anzahl von Snbuftriepapieren 
haben Erhöhungen von zehn Punkten 


und barüber zu berzeichnen. Yament- 


— mit — 
Puritan frıfh geprektem 
Sopfen 
macht ein töftlichere3 Getränf, 
als andere Marfen. Beiteht auf 
Buritan. Alle befferen Grocer, 
Delifateffenläden und Apothefer 
‚haben e3 oder beichaffen es Eud). 


mai24,26,28,31,jn2,4,7 


\Von der Kommiffion wird e3 am|Nem York gehen. Die größten Nö- 


| meiften begünftigt, die Fahrt in New ten und Gefahren werden dann wohl‘ 


‚York anzutreten, aber in weftlicher | überitanden fein, wenn alles einiger: 
Richtung na San Francisco zu, fo- | maßen normal verläuft. 

dann über den Stillen Ozean. | 
| Gerade der -Flug über biefes, 
größte Weltmeer wird von Gachver- |rometer gefällt mir. Die Duedfilber- 
ſtändigen als der gefährlichfte Zeilleinfaffung ift direkt ftilvol und paßt 
ber ganzen MWeltreife angejehen! Yhn |in meinen Salon, Aber, bitte, haben 


au bewältigen, wird al3,ein-geivalti- Sie nicht auch einen mit Quedgold?“ 
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Indien weiter, dann durch die ſüd-7 


aſiatiſchen Länder, nad Edhpien, 
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— immer nobel. — „Diejes Ba: | 
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Intereifiert Ihr End) für 
Madilon S Kedzie Geldanlagen? 


Sbwohl Geld anleger von allen Teilen Chicago und den umliegenden 
Städten exite HhppothefensVonds von der Madifon & State Bank gekauft 
haben, haben viele andere, die dasjelbe zu tun wünschten, gezögert, meil fie 
petit ab von der Bauf wohnen. 
Dat der Geldanlage-Dienit der Madiion & Kedzie State Bank Euer 
önterejie erregt? Habt Ihr jedoch, aus dem oben angeführten Grunde, 
Nejer Dank nie eine Gelegenheit gegeben, Euch zu bedienen? In dem Hall 
olltet Ihr Kenntnis nehmen von der Inveſtors Securities Corporation, 
velche es ermöglicht, überall Nutzen zu ziehen von dieſem ungewöhnlichen 
Beldanlage-Dienft. . 
Das Gejchäft der Inbeitors Securities Corporation wird in einer 
Werje geführt werden, dal es fich über die ganze Nation erftredt, 
mit dem ganzen Sande als Feld für das Ausfertigen und den 
Veririeb von ferienwerien erite Hhpothef Bond-NAusgaben. Sie 
wird für denjelben ausgezeidmeten Dienst forgen, der da3 Geld» 
anlage-Tepartment der Madifon & Ncdzie State Bank zu einem 
tolden Umfange aufbaute. Die Aftieninhaber und Direktoren 
beider nititutionen find Diejelben. 
Stellt uns Euren Namen ımd Adrefie für unfere Boit 
wird ich für Euch bezahlen, über uns 
Laufenden zu fein. Eprecht vor, telephoı 


verſandliſte zu. Es 
ere Geldanlage-Offerten auf dem 
tert oder ſchreibt ſofort. 


INVESTORS SECURITIES CORPORATION 
MADISON & KEDZIE 


STATE BANK BLDG. 


3131 WEST MADISON STR. CHICAGO 
Telephon NKedzie 3980 
Offen Dienstag und Samstag abends von 6:30 biß 8:30, 































ten kinna, %’ bin alfo ’naus in db’ | & 
Kucel, wo dö Alte 3 G’fchirr aufs] ‘7; 
g'waſchen hat und hab |’ g’fraat: 8 
„Lieſerl, koa'ſt mit d' Ohr'n wak— 
keln?“ Gleichzeitig hab i' ſ, in d' 


ee | De er — Fpezialitäten für Juni-Bräute 


Tr rar iS f’ umag’fahre'n und hat * @ 
TUI UI DPI Ro — „Mach daß d' auher gehſt, oder i' TEE BE 
x ? —8 * — hau' dir an naſſen Fetzen am Schä— RR — 
522 524 WES del, dab dir d' Ohr'n wackeln!“ —6 
— — — — — — — e — — — Aha, hab i' erfreut denkt, wo i' 2 
1 Ar 1. mi’ drudt hab, do’ hätt ma ja fcho’| 
l ejür [a er) mn ungs a a Mittel, wia da ma ’3 Ohr'nwak— 9 
teln lernen toa’! Aba ’3 i ma a $ 

Gin ünferit vorteilhafter nnd zeitgemaker Cinfanf von 5000 Baar biff’ I z’draftiich. Aufg’heitert pin] < ® S a — u z 5 

Schirhen gibt uns wiedernm cine Gelegenheit, unferen Kunden einine 4) furt, Kohlen z’ditelln. ne Heim-Ausstatier übertreffen wir alle anderen Geſchäfte in Bezug 
‚weitere don den wundervollen Merten zu offerieren, wobnrdh die MIN Ann herkor suanehn re. ) n auf Qualität und Preis und unsere erfahrenen Derfäufer werden Sie 
—“* en _ — ._— wird. Die von ans MlARoo’ ats mia’, ber mo a fo guat i auf das zuporfommendfte bedienen, wenn Sie in unferen Süden Ihre 

ehe ührten Artikel geben End) nnr eine geringe | ’ Ohren 3’Tpi steh e * - =. * 
ß ß " — Enge Fe Ausitattung faufen. Unfer Sager it groß, aber wir raten, früh vorzufprehen— fommen Sie zu irgend einer 

/ Se 


vor diefen Werten. 3 werden nod) viele andere geboten, die wir Micnp’s Zünftigs z’hör'n gibt, warum 15 * 
it und wir zeigen Ihnen gerne, wie man Geld ſpart, und erklären Ihnen unſere Bedingungen und Qualität. 

































Er 20% Herabiesung an unferem früheren Derfaufspreis bedeutet bei: 
I nahe zweimal fjoviel an den Di.faufspreifen von Anderen. Rofen: 
— baum's Läden verkauften immer billiger im Vergleich mit Anderen 
und dann geben wir Ihnen noch eine herabſetzung von 205. Bedenkt 
nur, Sie erhalten die „Roſenbaum Qualität“ zu dieſen Preiſen. Als 
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“aber Raummangels tvegen nicht beicreiben können: ‚ber net aa lernen ſollt, mit d' Ohr'n 


jö madeln. 
— — * Was koiten denn d' Kohl'n?“, 

Schuhe für Männer, hob ’’ ben Raubersbua vo' Kohln⸗ 
Aus lohfarbigem ruſſiſchem Kalbleder, Mahogany Yohfarbigem | händler g'fragt. „Fuchzehn Dollar ' 


⸗ — ip ’ rei 1m $ gr 
Kalbleder, ſchwarzem Kid, Vici, Velour Kalbleder, Gunmetal Kalb. J ehne ’3 ’reintragen!” „U ZTonnen? 


— = hab i’ ganz derfchredt a’fragt. „Sa, 
leder ulm. gemadt; engliidhe, Bell, Bluher und Anöpf-Modei; Ruh en a’ Kr . 








— 


Wenn Ihr einen Sonnen «Parlor habt, oder 
wenn Ihr Euer Wohnzimmer ſehr ſommerlich 
machen wollt, dann verſäumt dieſe Gelegenheit 
Ihr Schlafzimmer ſollte in jeder Beziehung modern ſein und vornehm in ſeiner allgemeinen nicht. Dieſer wundervolle Sonnen-Parlor-Stuhl 


Anordnung. Wir offerieren Euch eine Gelegenheit, es ſo zu machen, und zu und Schaukelſtuhl, wert $35.00, 
ſehr geringen Unkoſten. Dieſes ſchöne Schlafzimmer Suite iſt in Mahagoni- oder > werden während diefe3 Berfaufs 19: 








A 








Walnuf-Rolitur erhältlich und ist ein regulärer $300.00 Wert. Für dieien Verfauf 
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Wohlbekannte Fabrikate, wie Selz & — vüll koſten,“ hat der Kohlenhändler 
Schwab, J. P. Smith und viele andere. —— frech g'moant. 's is ma a Stich — 
Schuhe ſind abſolut die allerbeſten, die * | Ohr'n. „sa, zuam SHenter,“ hab v’ — 
den können. Werte aufwärts Do koa' ja a Menſch nur no’ für d’| % 
bis zu $12, zu Istohl’n fchaffen, bei a fo an langen | 
| büll’ger wer'n?" „Büll’ger? Wär net ei 
ſchlecht! Nächſte Wochen koſtens ſech-⸗ 4 
Hunderte Paare niedriger Damen-Schuhe J 
= : g ve "> | zehn, und wann ma ’3 mache Finna, 
Orfords, Ties und Pumbs in den neueiten Modellen. Schwarze, || toftens dann zwanz’g Dollar a Ton- 
leder und Ratentleder; biegiame genähte deutli’ hab i’ ’3 a’fpürt, mia daß ma 
Sohlen; hohe Iederne Zouis-Nbjäge oder dv’ Ohr’n wadeln, vor Entjegen! D’ 
wärts bis zu $10; Mus ſcho' verdorben g'wen, und i' bin 
wahl, zu fuchti' wor'n. „Ja, aba...aba...“|,S; 
IRRE halt ins Dreifrotten Namen F A 
| amol vier Tonnen, Sö Bandit, G5!” — »ı" s — N — 
Keine € Sriords u. Rumps für läd dind \„Dds möchtens wohl, net?“ hat der) — ⸗ SE———————— Zerftörer der hohen Preiſe nn 
eine Schuhe, Orfords n, Pumps für Rädchen u. Kinder Jt ſ t i ©; 
drei Wochen, oder no’ fpäter, mwannz |} 
iohlen oder geichmeidige Fiber-Sohlen. Speziell 1 A |guat geht.“ „Sa, Sö ham aba do’ 
see . | g’fagt, daß |’ a gebe Wochen no’ :riz |} 
* m .- 3 S' Eahna feſt drauf verlaſſen!“ hat 
cpiel-Oorde und Sandalen für gnahen und ginder Je at giant. |, — 
Aus lohfarbigem Lotus Kalbleder gemacht; ganzlederne Sohlen; Sep i5 ma aba ’3 Hafer! überlof- |}/] e 


I 
> | 
Diele fein ausichenden und dauerhaften —38 durch 'n Schädel gangen, bis in d' 
zu ſolch niedrigen Preiſen offerier we . ⸗ —— g'ſagt, „wo ſoll denn dös hin? 
85 95 Winter. Denkens net, daß ſ' no' 
® 
\;zehn Dollar; dann fiebzehn, adt- 
bavanabraume, Slazcd Kid, Matt-Stalb- 4 nen, "lei a fünfagwanz’g.” Ganz 
niedrige Walfing-Mbiage:; Merte auf: Freid am Ohr’nmwadeln i$ ma aba 
i 83 98 hab i' g'moant, „dann bringens ma 
X 
© 
Aus feinem Sea Island Canvas gemadht; meike fintihed Leder- 
rer wer'n, d' Kohl'n?“ „Do kinna 
| h = = 
I ef 
Fuß-Form-Leifte, in allen Größen, ehr jpeziell $1 239 ‚Ten! J' hab 'n g'ſagt: „Halsabſchnei— 
— | 











ı > Rn « 3120-3122 Lincoln Aut. _=998_>9: Zounlain Square 

en ea der jeid’3! Straucritter und Raus] | 3 d el —— * —-522855230 M. Clark Ilr. ⸗⸗ 
bersbuam feiws, ihr Wucherer, ihr 5 u en: nahe Belmont. m a 3 @vaniton, I. v 
Batentlever Mary Jane Pumps für Kinder he Sirien; a alteil meir auf —— 2 Wa LE — a. 2, u au _e 
Speziell am Samötag, ſcdinden wollt's aus d' Leut! Seid's 8 — IE 











seen ——— ——— —— toa' Haar beijer, ihr floanen Krau: 
ier, al3 mia bö großen Haderlumpn! — N Und nun fommt die Hauptfache: die erfreulicherweife ben Erport bon 


‚lei no’ Schlechter! U verlog’ne, ver= B i Nachfrage nah Zahlungsmitteln lieg Schuhmwaren nicht genehmigt. Aber 
ftunt’ne Banden jeib’3, und Fall: Wirlſchaftliches aus| see * €) : 


un ‚ in ber Berichtmoche nadı, jo dab an es zeigt fi, dak eben alles verfucht ur . + We 
gwichtler no’ bazua! Und d’ Regie Deutſchland. papierenen Sahlungsmitteln (Bant- |tirb, ” Verlangt: 
t 


tung! Daß i net lach! D' Regierung! noten und Darlehenstkaſſenſcheinen) * * 2 




























Dö is aa net beſſer, ſunſt tät ſichs J Gapmeigst, 1920, Iiwentiet$ Eenturh Neros [ein Heiner Rüdfluk in Höhe von! Der Bericht de3 Vereins Deutfcher | * ® 
do’ um folherne Iebenswichtige Frag’ Features, 1151,3 Millionen Mark ftattfand, Die  Gifenhüttenleute in Düffeldorf über = ü n & = h €e rs u n d 
fünmern, al um all ben gottva: — —— — — nahme an Gold und Reichskaſſen- die Lage des deutſchen Eiſenmarttes 
fluachten Schwindel, mit dem |’ uns Berlin, Ende April 1920. feinen war unmefentlih; recht er» im März in Norbdeutfehland und bei! 
| Und d58 jei v5 Fähigkeit, mit d’jallweil plagt! ALL fieden unter aner) Die Reichsbank iſt wohl noch im: | nepfich ftiegen dagegen infolge größe: den Küftentwerfen beiagt, ba bie, 5 
Ohr'n madeln z’tinna, Vor büll'n | Deden! Nuchig verlangt fünfa: mer das Reichbarometer, und Der rer Cilberantäufe die Vorräte der Hochofenwerte an der Küſte, obgleich ISC e r 
taufend Jahr'n, hat er g'fagt, der zwanz'g Dollar! ’Iei dah dann d’| Stand ber Reichtbant zeigt Je nad | Yanf an Scheidemünze, und zwar fie mit Ausnahme von Stettin vom ! 





‚Redner, do fein d’ Menfchen no’ | Regierung timmt und fagt: Yünfe- | dem ſchön Wetter oder Sturm an. erhöhen fie fih um 23,1 Milionen |Generalftreif verihont blieben, wegen 

















































































ganz andre fFeger a’men. Do hatten |ömanz’g Dollar a Zonnen dos is Da ilt es bemertenäwert, daß ber am | Mark auf 68,7 Millionen. Der Dar: | Brennftoffmangel weiteitgehende Ein- Müſſen gute Empfehlungen 
j’ außer ber Zungen ca no’ Kiemen- 3vüll; aba vierazwanz'g dös is 15. April abgeſchloſſene Ausweis der ſehensbeſiand bei den Darlehens: ſchräntungen haben vornehmen müſ— hab 95 
— g'habt als wia a Fiſch, und till, Er — ——— —— = 3 len verminderte ih um 163,4 fen, $erner find mehrere Giehereien aden. 
haarig ſei'ns g'wen am ganzen Leib. |iver'n! Cchmindel, Schwindel, Be: | Unlagelonten zeigt, nachdem ſchon in quf 28172,7 Millioneir Mark. wegen Kofömangeld zum Erliegen . IR 
Mo fan je d’ Kiemen, be? hat er |trug und Erpreffung überall und bo’ | ber erften Aprilmoche eine beträcht- ao % Igelommen. Das Hocofenwvert Rülert Stetiae Stellungen offeriert. 9 
gfragt; wo is der Haarpelz? Beim Alb'n! Verſtick an dei' Kohl'n! Lump, liche Entlaſtung eingetreten war. Die Der erwartete Preisſturz iſt nach nußle wegen MRangeis an Kots einen 
Deifi ſans, alle Zwoa! Aba ohne dös ſchwarza“ Zuag'haut Hab it’ !’/gelamte Anlage ging um 1136 NT |imie vor das Tagesgeſpräch. Die Er- weiteren Hocofen einftellen und eing | 
‚ funnt ma ’3 no’ maden, hat er dann | Tür'n. Hinter ma hab i’ no’ ’3 2a: |42294,1 Millionen Mark zurüd. Da yartungen weiter Kreife, daß der aröhere Anzahl Arbeiter entlaifen. John M Smyth Company 
ſei, Zuahörer tröftet, und e8 fei Ser | den dom Rohlenmucherer g’hört. |gleichzeitig die ſonſtigen Attiva starte Rüdaang ber Preile ber oh: | Die Verforgung der Werften, Ma- v 
gründete Ausficht vorhanden, dat; | Und d’ Ohr'n dam ma g’wadelt, vor | hauptfächlich infolge Verftärkung ber pare — auf ber heutigen Auktion in fchinenfabrifen und amberen Ber: . 
ma, imanns allweil ftrenger turd | Wuat! | augländifhen Guthaben, eine Stei: Pefinu wurden für den Raummeter |hraucer mar ebenfalls unterbunden, Madison und Halsted Str. 
mit der Prohibition und ma allweil| Wer woaß, wes d' Urzeitler all's gerung um 1228,3 Millionen Mark chenes Braueteibölicherholz 217 fowen nicht Schleichhändler noch 
mehr aufs Waſſer ang'wieſen fei’n, | ham durchmachen müafj’n, eh’ dak fr, aufmeilen, trat auf dem Konto der Mart gezahlt geaen 1000 Mark vor | Material vom Lager Heranichaffen | 
aa wieder Kiemenfchlik riagten min mit d' Ohr'n g’wadelt ham. Wannz  Tremben Gelder nur eine unbeträcht⸗ yenigen Wochen! — feine Eintoirz fonnten. Die Erzabfuhr aus Standi- | 
Id’ Site, Und —*2 nimma a ſo nur auf ſolcherne Art z'lernen is. —* zu > — ‚tung fofort auf den Levermarft aud= |navien geht, wenn auch größere | 
haarig fei'n, d68 funnt ma aa ro’|mia ti’ ’3 g’lernt hab, nacha pfeif 1’, 18,1 Millionen Mart at “ dehnen würde, haben fich bisher nur | Schiffe neuerbingd nicht mehr zur | j , ich 
Be verichmerzen. ba do bemealichen | drauf. % "glaub halt, is llimeit) gen jegt 17099,6 Millionen Dark. zum Teil erfüllt. Das liegt daran, | Verfügung ftehen, in Heinen Yahrz Geld endungen nach Dent| land, 
* — — geht mit 'n Men- | Obr'n, dös ſei's! D Menicen in der no' beſſer, d’ Ohr'n ſteif z'halten ‚bat das Angebot nichts weniger als zeugen — Seglern und Leichtern — Deutſche Wertpapiere 
a mu Urzeit dö hätten d' Ohr'n bemezen)und abz’warten. bis d’ Zeit fimmt, |bringenb ift und außerbem bie bor= | meiter vor jich. ES fehlt an ber Küfte ’ ns 
ſcheng Igtecht, ER = — tinna, koa' Eſel kunnts beſſer. Vill wo dö Andern eahnre Ohren wak— The Safest Soa jährige Ware unter den ungünftiaften |Tediglih an Brennftoffen, um bei | u.®. Liberty Bonds und andere anerifaniiche Wertpapiere. 
„ nimma bos jatt, =. 4 feiner g'hört hättens daz'mals, weil keln. Und warn i’ unterweil’n a bil: 14" — | Verhältniffen, aus fehr teurer Roh: Betrieb in dem Umfange ie in ben Wollenberger & Go. ift Das ältefte dertihe Bank 
5 mar'n, bs 18 uns jo! alfeil Dor= (fe dr Opern eilmeil in Beiegurn fer! Ihimpf, o fun? döR nur, das | for YOuE 3 1 ware, bei jehr hohen Urbeitsfähnen erften Tagen bes März aufreihtzuer- | aus in Chicago, Hat die beiten Verbindungen — Deutfche 
: Eee u hör, | Cbalten und fö auf folderne Artimit i’ foan’ Sropf friag; meiter hat| | Washung;; achıne u. |. io, hergeitellt murbe. Die Schuh: halten. ae ı ME Sant; Dresdner Bank; Disfonto-Sefellihatt—fowie feinen eigenen 
£ a6 iS e3 ma vorfemma, e3 fei epp’3 gſchärft hätten. Lind wanns bis jetz 's koan' Zwed net. || IS | |fabriten legten ſich in der Eindedung | IRRE, Hr MM Vertreter in Deutichland. 
' En a Qyııt Lam da no’ net feitg’stelt fei, daß bö Ur- | mit Leder größle Zurüdhaltung auf, | Die dffentlihen Verkehrsmittel, 4 
dran an dera Sach. D' Leut ſan iſer aa Aus En Wudel a’bak Ks u ale Sn Hu aeflä 5. di an babn und Wollenberger & Co.'s Preiſe find jo niedrig, wie e3 
: #geperlich nimma a fo itarf als wie enter aa Augen auf n Budel g'habt | KR teil fie bie Tage für ungeklärt und ;3. ©. bie Berliner Straßenbahn und J deren altberwährte Gethäftstührung erlaubt. Da die Wechfelraten 
Bir Re Fr und auf dö Weil aa hint a’jehn! . | AMERICAN FAMILY Ie& daher für gewagt halten, fich jeht die Hochbahn, haben fchwer unter ber | ze ne, 20 0, Be a. 
trügber, und bünmer fan 1. 00 Kätten, fo hättens bodh, meil 1” eahnre| | mit größeren Poften Leber zu ver» DVerteuerung der Fahrdreiſe zu lei⸗ und jomit aud) bie Breife für Wertpapiere nicht nur täglid), fon- 
;, wor'n, Allerdings much ma ” Chr’n a fo auat abg’richtet hätten, | — | SOAP fehen Bemerfenzivert find die Preife, den. Die Zahl der befürberten Perfo- | dern oft — des ang Ihmanfen, ift es mit unferen 
E nahmen machen. J pen ——** hint grad a fo guat'g'bhört als uam Bis. | a die auf der neuerlichen Leberbörfe in nen bat nämlich mit jeder Preisher- | — — Preiſe und Raten anzuzeigen. 
ie — — De ‚iria born, b53 fei ficher. Und, ’3 tät | rei Generäle mit ihren fahn | ie figgerfte Seife für Eure Bat || Nürnberg verzeichnet wurden. 'auffegung abgenommen, fo daß ber | * — zuverläſſiger, koulanter und reeller Bedienung wende 
1 u ee | ni ın 33 5564 51 rien or il + ü —JP € ’ Y 2 
* fei a fo aner, ber ivo all dö guaien mid Oben — — den zur Zeit auf den Bandenführer. mafchine ift Airt3 Mmericon Gamily ||| Cie betragen für das Kilogramm Geſellſchaft keineswegs eine Mehr- 


Seiſe. Vacheleder, Grubengerbung, 140 bis einnahme aus den erhöhten Fahrgel⸗ 
Die Zeit und Arbeit, welde Eure 150 Mark, für Sohlenleder, Gruben- dern erwächſt. Dieſe Tatſache wird 
— an 'gerbunge 140 bis 150 Mart, für leider von den Ungeftellten volltom= | 
— — bereue⸗ Sohlenleder, Faßgerbung, 125 Mk., men außer acht gelaſſen, die eben 
tommen, weil die Seife, welde Eus || für Mildvacheleder 105 bis 125 Mk., jetzt wieder eine Erhöhung ihrer Be-⸗ 
für den Gebrauch aufgedrungen wor⸗ für Blank- und Geſchirrleder über züge um volle hundert Prozent for: 
ben it, bleicende Auanen und an- drei Millimeter 160 bis 170 Mark, dern. Sollte oder wollte die Straßen: | 
—— — en. go. |J|für Ieichtes braunes Rindleder 189 bahn diefer Forderung nachtommen, 
mil @eite, das die sartelten Stoffe || Marf, für bazfelbe, fchwere Mare, | - 
beiädiat, befledt oder berfärdt, und 1160 Mark. Der Duadratfuß Winde |. 
in mormem ober faltem Zaller Il horfeber foftet je nach ber Beſchaffen-⸗ 
en 2 Be ee heit 37 bis 42 Mark, ſchwarzes Bor: | 
tenden Bultand, Ihre Neinbeit bat talflever 55 bi2 60 Mari, Rob: 
fie zur Lieblings » Wäldefeife feit hepreauleder 32 bi3 37 Marf, und | 






2 Pan 00 : | | 
| —— — a bo’ en und olfgimon- | CL —* > Dei. = merita⸗ 
tt. ‘eh woaß i 3 aber: A dege⸗ Fee RER ag eit. — {ll rn acto — at mit ih⸗ 
pr 2 komma’ichrumbielig, fe 0. erſcht. wo i g'macht hab, kem Feldzug gegen Villa begonnen 
£ Bere Eubiett Bin #! Und worum? NC&bem i dös g’iejen hab, i8, daßer bud mie e$ heißt, find minbeftens | 
E = Meil P net mit $ Ohren mat; vıE Spiegel g’ftanden bin und 3 en; eneräle, die Generäle Cöcobar, | 
* Zeln fo! r | probiert hab, mit d’ Obr’n 3’madeln. = und Caraveo mit ihren | 
&  Seffes nano, is bö2 a Schlag inz |" Dred! ® ganze O’ftih hab r — auf — —— 
Aonlor g'wen, wo i' dös et e “> Die wile —— ſuchen ihn in den 
In un⸗ n i, u na | . 

E: den hab! ’3 is a ſo temma: In uns|.» Naien ausg’tiffen hätt —— * Den lepien Nachrichten, bie 4 
fern Nachbarneſt. in Evantten, MO n,rmeitfumg hat Tich era’ PIE | ila eingetroffen, zufolge, befand | 
Et nn? mia epp’3 G’icheitö herfemma ia, | eröivelfung hat ſich erg’fteltt, i|... 0... Se often, gufoige, bejand | 
„ne nia epp © O1 &e Univerfität bab ’5 g’mirkt: Nazi, du biit „Ti Villa in Valle und erwartete dort | 
J en Fre mi n- a 1 rell! i ‚die Antwort auf die bon ihm ges 
van S trat em Ir * | 

f Era’palten im Chriſtlichen Jünglings— > er m ge —* a an Eee 
; — lärt hat 1 uſgibt. Jehts net a fo, ehtz | Ne feh 
mit {et Ohren —— nd met ty | alt anbericht, Hab i dent, (6r put peber von Chihuahua ernannt wer⸗ 


‚ Kopfhaut beivegen tunnt als mia a) 20H g’fagt, der Mebner, dab v’| 


WOLLENBERGER 8.CO. 


Bankgeschaeft 
U 105 LaSalle St,. Ecke Monroe 
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fo müßte fie ihren YUusgabeetat um !Herftellung eines Bahntörperd, die 


* — 100 Millionen das Jahr mehr bela- vor dem Kriege auf 100 Millionen 
Liebeskiſten ſten! Es iſt intereſſant, ſich zu ver- Mark veranſchlagt worden war, iſt 
gegenwärtigen, wie die Löhne der jetzt nicht für eine halbe Milliarde 

+ 'Ungeitellten aeltiegen find. Beiiauszuführen. Was wird die enblich 
über drei Generationen gemadt, ‚farbige Ware 30 bi3 39 Mert mehr. nach drüben. Kriegsbeginn erhielten die Leute 60 einbrechende Folge ſein? Das Publi— 
Es iſt wohlleiler gute Seiſe Die meiſten Schuhherſteller haben ſich Lebensmittel, ſpeziell für Ex- J Pfennig die Stunde. Die Revolution kum kann nicht alles bezahlen und 
su dauſen als neue Kleider entſchloſſen, da der Abſatz, wohl in Jport gepadt, find, bei — im November 1918 brachte ihnen eine will es nicht, wie die Abnahme der 
u A een | Erwartung niebrigerer Preife, zus tig. Wir veriiffen aber au) Mi Merboppelung, alfo 1,20 Mark die |Freauenzziffern beweiſt. Eine ges 






























: 2 m: : Maren, die nicht bei un3 nefauft = : nz gen i - 
Er apuzineraff, ber fell fet a ganz ent- | rauenzimmer net a fo weit g’fun- Chicago. rüdgegangen ift, ihre Erzeugung a. Und. Cpesinlofferte: Bacon, 12 | Stunde. ‘Yeht erhalten fie 3,50 Mi. wöhnlihe Strahenbahnfahrt toftet 
ariets G’fhöpf; nur a halbein ten fein als wia mir Männer, No, läufig ftart einzufchränten. Pfund, 82.75. die Stunde, und nun verlangen ſie heute in Berlin 50 Pfennig, in an⸗ 


3443 5 ; ’ . 
Menich fei er, a Schwähling, und es und mei’ Alte i8 do’ a fyrauenzims 


Fabrifanten von Airl3 Jap Roie und : 3 übrigens Schuh ſw. können | EA SL | 4 a 
und ee. Bay u Slate bite @eifen und Zap Mete ||) ‚nie Behörden haben übrigens |  Nteiber, Säuße ui ‚gar 7 Mt. Das Durdiänittsgehalt | deren Städten fchon 60 Pfennig. Im 
sei an jeben hriftlichen Yüngling fei’ | MET, dös is ſicher; ob |’ aba mit 


Zei Kai ‚mittlerweile Gelegenheit gehabt, Tic | beigepadt merien, u ” jedes Etraßenbahnangeftellten bes | Dezember konnte man no für 20 
PUR ‚ihrerfeitö mit den Schuh: und ben Die gepadien Kiften Fönnen be |trägt zur Zeit 8500 Mart. 


Verſoual · Nachrichten. 

























5. * ea Ohr'n wadeln koa' dos * * Pfennig in Berlin fahren! Geht es in 
fucht ſich drauf Fprufen, ob er mit cahnre Ot oa', dös is net nr " | | — iebig ichtwer fein. ‚DU 2 er ————— 
—— Es Und warn !a fo fider. Kann f’ aba mit v|. sm Fresbpterianerhofpital ftard | ; | Reparaturpreifen zu beſchäftigen. ——— tird durch uns WM} Die Geellihait Haben indefen dem Xempo weiter, fo foftet eine 
Fr d58 net funnt, nada follt er ’2 Ohr'n wackeln, 's Liefer! nadha | Giner Aranthett Ben —* einen! ‚Veranlaffung dazu bet ein ‚Antrag, | beiorgt. ie j Inicht allein mit ben Yyorderungen ih> Fahrt vor Ablauf des Jahres noch 
—— re DR 9X 2 ad } Dt es tiyert, 5 odnte mit Jeiner | | — er i — Rir laff bom Haus en un | sa Hi ı Jr — * 
E fofort Iernen, funft tunnt er fi 5e- mwär'n ma g ttellt; denn dann wär| Familie, Frau und drei Kindern, im | ! ‚den Erport von Stieleln außDeutid) | ee einpagen. ter Ungeftellten zu rechnen. Alles iſt eine Mark. Aber miebiel Fahrgäſte 
erben taffen |do’ menigiten® oanz in ber as | Haufe 4716 Drerel Biod, und Batte | | ‚land zu geltatten! Der diefem Antras Berihiffungen jede Bode. , — teuret geworden; nehmen wir die werden dann noch übrig ſein? 

—3 bat er bann imeiter erflärt, b’|müllien, mo normal i2, und ma|iN Montogebäube ein Cpredhzimmer. | di! ige zu Grunde liegende Gebante acht re 0 Hauptfache, die Kohle. Sie foftete bei uch hier wartet das Publitum, 
e ’ I U er ’ = Iy a . — — 2 € ö . a 7 

I Mannzbilder wurden allweil Ihmä- brauchten und net vor 'n Azorl und! one nerg Mar 44 Yahıe all, Nebl- 





= | dahin, daf bie Schuhfabritanten in⸗ ſind belannt Kriegsbeginn 16,50 ME. die Tonne; und mit ihm bie Unternehmer, ängit> 
N ‚folge des eingetretenen Preisrückgan⸗ Ruf und auf! Tel. Franttin 4034. J om l. Februar ds. Is. oitete fie aber 'lih auf den Preiöfturz. Er allein 
ges ihre Ware im Inlande zu billig I sallantic 1231 Mark. Schienen fojteten im |fann die Rettung bringen. Die hoben Ir 
|verfaufen müßten, daß jie aber im ran vahre 1914 die Tonne 132 Mf. — | Qöhne allein werben ein Billigerwer⸗ 
Auslande einen weſentlich höheren Packet Co. jett 2769 Mk. Die Koſten für einen den der Fahrt unmöglich machen 

—* a 5 2* —2 164 N. 9a Calle Ct Straßenbalnmogen, der früher mit Das verlangt umb erwartet. fogar 

| 2 mei Di e . an nun, ma Sue taten Mr 20,000 Mart bezahlt. tar, betragen nicht einmal irgenbiwer. Wenn ‚bie 

este Jahr fehr Hohe Dividenden, hen a heute 200,000 Mari; ein Hohbahn- |yahrtloften nur nicht noch höher wer: 

} |6i8 30 Prozent, ausgefhüttet mor- wagen foftete vor bem Striege 38,000 ‚den, dann ift man jchom zedht zufeie 
"ben. Die Regierung Hat denn auc; 'M Mark und heute 350,000 ME, Dielen, . 


* * 


lopfſpezialiſt, Profeſſor am Ruſh Me— 
* = ’ ’ ’ s ⸗ 
EN er und niriertiger, während doß dor ’n Sepp, 'n Kater, z’ichamen, | dical College und Arzt im Presbhieria- 


5% Srauenzimmer, geiftig forohl min dd imo all Zwoa mit d' Ohr'n mat; |nerbefpital. Während de3 Kriege diente 
2° körperlich, im Xuffteigen begriffen | c: in der Urmee, die er mit bem Nange 
fen. Allerbinge, auswendig do’ wu ENGIOED berlieh, 

Erfah ma d’ Mannzbilder z’meift nir s s * er un 
Eden on, vo’ bera —— si] Kinder Schreien — —— ae 

> jeb Hätt’a an 'n Zeichen g’fehlt. Aba . NACH FLETCHER’S Smed 5 


> er Bat 8 jeh gfunden, bis Zeicen.| © AS TO FR I A lie: Mbendnafer) Nine Anzeige in 
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Diele gelderiparenden Bargains für 
Samstag, den 29. Meat. 


Drohende Wolken. 


Cie ziehen fi über dem Anwalt 
Remus zuſammen. 


Ließ Bürgfchaft verfallen. 


Iſt „techniſch“ ein Juſtizflüchtling, doch 
kann er ſich binnen 10 Tagen rehabi— 
litieren. — Weiteres Beweismaterial 
gegen ihn gefunden. 


Ueber dem Haupte des kürzlich, 
wie berichtet, wegen angeblicher 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 28. Mai 1920. 


ec) 


el 
Ver 2. EIER 


—3 — —— 


* —— er 
NZ — - 
Der beite granulierte Zuder, von 9 — 


Zucker bis 11 Uhr vormittags, das Pfund.. — 


Männerhemden. Union Suits für Männer. 


Uebertretung der Prohibitionsatte 
verhafteten bekannten AnwaltsGeorge 


* Remus ziehen ſich drohende Wolken 
Fancy Madras-Hemden für ſich 


Männer, verſchi denartige 
Muſter; er aufwärts bis 
zu 17; $ 
für 
Männertranen 

Dugend Standard Marfe 
Leinenfragen für Männer; ver- 
ichtedenartiae Größen und 


Moden; 35e Sorte; 15e 


da3 Stüd 
iufer,) 


kur 6 
— 
Faney Socken für Männer, 


verſchiedenartige Farben; 50e 
Sorte; das Paar 290 
ö L Ei or s 8, 
D 


für. 

Dreß Oxfords für Damen, 
in Patent, lohfarbigem oder 
ihmarzem Nici Mid Leder: $7 


— —— 


für. 
„Bluſen. 
Voile Bluſen 
Spitenfi agen 


78 
id 


Damen 
Reihe 


D 
— an 
1 


Gerippte Union Suits für 
Mäner; Cuff-Knie, kurze 
Aermel; nur in weiß; 83 


= 81.95 


fir 
Damenitrümpfe 
Strümpfe fir Damen, aus 


fünstliher Seide; 79 39€ 
Wert ee 
Hüte für Madden. 


50 Dugend garnierte Stroh. 
hüte fir Mädchen; die nenerten 


sarben der Sai- $1. 49 


jon; $3 Wert.. 
Farbe. 


Fertiggemiſchte Hausfarbe, 
die Gallone 


Mehl, 
Hold Medal Mehl, 5 Prund 


Sad, 406: 211% 61. 08 
hd Sad... 


TREE 


Zanta Clara 


h ‚Tehen Hatte, 


zufammen, Da er fi) zu der auf! 
heute anberaumten Verhandlung nicht | 
eingefunden, 


aber dem Bundeston- | 


ımiffär Mafon von Hamilton, Ohio, 
aus depeſchiert hatte, daß er dort zur 


Zeit beruflich in Anſpruch genommen 
ſei und wahrſcheinlich erſt in 14 Ta— 
gen imſtande ſein werde, der Vor— 


ladung Folge zu leiſten, erklärte der 
Beamte die Bürgſchaft in Höhe bon | 


$5000 für verfallen mit dem Vorbe⸗ 
| alt, die Verfallserflärung miber- 
rufen zu dürfen, fall3 der Beflagte 
| fich binnen 10 Tagen jtelle. „Ieh- 
niſch“ 
Daran iſt nicht zu deu— 
|teln. 

Dem Anwalt wird bekanntlich zur | 
Laft gelegt, den Verfuch gemacht zu | 
| haben, auf Grund eines angeblich ge- 


R | fälfch:en amtlichen Erlaubnisicheing, 


den er in feiner Eigenfchaft als öf: 
| fentlicher Notar mit 


benzano Co, 
| aus einem 


| 
| 
| 
| 


it Remus alfo ein Aujtiz: | 
A | flüchtling. 


| 
ı 
| 
| 
l 


feiner Unter: | 
Aylchrift und feinem Amtsitempel ver: 
im nterefje der Pro: | 
50 Gebinde Spirituofen | 


pP 


eima (hell) und Rialte (dunkel) find echte Malzbräus, 
gelagert entiprechend dem altbewährten Brauprozef. 
Bährungsprozeß ftattgefunden hat und der Sagerungsprozch vollendet tft, 


hergeftellt und 
KXachdem der 


in ei 
erbaut 1588. 


wird der überjchüffige Alfohol durch einen patentierten Prozeß entfernt. 


Regierungslagerfpeicher 
'zu erlangen. | 
| Ingiifchen hat man aber meiteres, 
ihm angeblich jchiver belaftendes Be- 

; weißmaterial gefunden und beichlag- 
Inahmt. Auf einem der hiefigen Güs | 

| terfrachthöfe traf nämlid eine Wag- 

‚gonladung Schnaps — 74 Gebinde 

im Merte von $130,000 — ein, ben 

| die Federal Diſtributing Go., Sin: 
| innatt, auf Grund eine gleichfalls | 
| arfälfhten und angeblid auch poı | 

Remus als öffentlihem Notar be: 

'alaubigten Erluubnisfheind an bie; 

| Brovenzano Co. gefandt hatte. Die 

| dem Prohibitionsdireftor Dalrpmple 
| unterftellten Agenten ftöberten ben 
| Fufel vor vier Jagen auf und be> 
ſchlagnahmten ihn. Diefes neue Be 
neiämaterial wird im Prozeh acgen 
| Remus verwendet iverben. | 


Die Bürde zu ſchwer. 
Eſtelle und Matthew Bloomer, die 
hier unter der Yirma E. Bloomer & | 
Eo. ein Gefchäft betreiben, haben | 
| heute dad Bundedgeriht um Ents 
‚ laftung von ihren Schulden gebeten. 
Sie geben ihre Verbindlichfeiten mit 
86187.25, ihre Beitände aber mit 
‚$312 an. 


Mm nn L: 0 14% 
82.50 Wert. $ BH.. 2C 


Pflaumen, 


First Trust aı and Savings Bank | 


Capital 2 Surplus s1 Il „000,000 


—FJJ Or TTELTETTN 


Sames N. Korgan, Borjiger des Direktorenrats. 
M elvin Y. Tranlor, Präsident. 


Samstag für Dpargelder 


Nachmittag und Abend bis 
initigite Zeit, um die 
en, wenn ji) an den anderen Wodjen- 


nt, 


aht Uhr ac 
Spargelder zur 
f ziı bring 
tagen während der regulären Stunden bon nem 
feine Gelegenheit dazu findet. Konto? 
net und Einlagen gemacht werden mit 
r Sicherheit, die diefe Bank ge- 
wozu die Bequemlichkeit fommt, die fomweh! 
den bieten. 


Sichern 


bis zwei 


ır erüft 


fönner 


der Garantie de 


| 

wahrt — — — 
| 

| 


wie Zt Am Samstag, wie au Zaylungsurteile aufgehoben. 


angemeſſene Vorlehrungen Sppellhof erklärt in mehreren Fällen die | 
Geisyädigten für mitichuldig. | 
Der Appellhof hat heute folgende 
Schabenerfagerfenntnifje bon Ge: | 
ſchworenen in unterer Jnftanz aufs | 
igehoben, weil die Kläger burh Un: 
vorfichtigteit an ihrem Unglüd mit= 
Ihuldig waren: Jakob Margolis, 
ſechs Jahre, ſprang vom Bremner- 
: ſchen Bäderwagen und murbe über: | 
fahren; 58000. Kenneth Long, vier: | 
| Di *ahre, lief an Cottage Grove | 
—e SEEN SEEN ECG 5) | Avenue über Fahriveg und büßte | 
Arm ein, $14,000 gegen die City 
Railway Co. Hohn Dedina, zehn | 
‚Sabre, an der Parnell Ave. und 29. 
Straße bon Frant Guillaumes | 
überfahren, $7500. Donald W. Un- 
|berfon, Knabe, durch Erplojiort einer | 
Oelkanne auf dem Xagerpla des 
| Bementunternehmer3 Peter %. Kar⸗ 
jten3 hinter beiien Wohnhaus 2130 | 
'Montrofe Avenue jchmer verbrannt; | 6 
87500. Bernice Higbee Hermann, | „eines 
fleineg® Mädchen, lief an Milmaufee 
‚Upenue und Namien Court vor 
'Straßenbahnmwagen über die Straße; 
E. 820,000. 
führen zum Altenheim. * Veſtatigt wurde ein Zahlungsur— 
— teil über 33000, die Frank Grauns, 
: s ein Fahrgait, für Verlegungen gegen 
Leſet Die „Sonutagpoſt die — Railways —7 — 
hatte. Letztere hatte den Geſchwore— 
\ nen Vorurteil borgeivorfen, 
ee 


Keiner will’s gewesen jein. 


rn Iar 
mderer Zeit 


rompte und 


zuvorkommende Bedienung. 


Bank find im Beſitz der M— 


Die Attien dieſer 
First National Bank of Chirago. 


anne Kar Seirht 
nonäre der gie 


— 


Rettung aus Sibirien. Deutſches Alteuheim. 

Am nächſten Dienstag, 2:30 Uhr 
nachmittags, wird die Monatsver— 
jammlung des Altenheim-Frauen— 
vereins im Deutſchen Ultenheim ab: | 
gehalten. Mitglieder und Freunde 
werben herzlich mwillflommen jein und | 
nad der Verfammlung die Früh: | 
ling3natur und ein von Frau Hein- 
rich Heine zufammengeftelltes Pro- 
gramm genießen. Die Madifon Str. 
Sinie und die Metropoiitan Hoc: 
bahn 


die Seimbeförderung 
von Kriegsgefangenen. 


A 
Der große norwegiſche 
Dr. Fridtjof Nanſen, der 
vom Völkerbund mit der Leitung der 
Heimbringung der Kriegsgefangenen 
aus Sibirien betraut wurde, hat die 
amerikaniſchen Hilfsorganiſationen 
und Kirchen, welche zur Zeit 83,000, 
900 für das gute Werk aufzu bring jen 
im Begriff jind, telegra phtih dazu 
veali in! TDeurtchland und die 
ſelbſt ie 
beförderung ihrer 
Gefangenen, aber Oeſterreich und 
Ungarn, im N zerriſſen, ver 
mögen nichts ihre gefangenen 
Landsleute welche Hunger 
leiden, der Kleidung entbehren und 
bon Kranth ı heimge jucht werden. 
s dieſem Grun de haben neun ame 
eitanitche Hilfsorganiſ 
ernommen, die erwähnte 
tür bie Heimbeförderung der Diter: | 
reichiſchen und unga ı Gefange: 
en zu Sammeln, damit die Unalüd: 
itchen nicht noch einen Winter in ©i- 
birien zubrinaen müffen. Gin Drit» 
t°| derSumme ill bereits beilammen. 
Zchabmeiiter ift Samuel U. Welbon, 


Netional Bant 


Forſcher 


türzli ich 


| 


ichr icharf über die. 
Ilnterhandfun- | 
Handelsminiſter 


Aenßert ſich 
bevorſtehenden 
gen mit 


der Bolſchewiſten. 


akoi liefern 


zur Heim 


Was Miniſter Kraſſin angeblich 
will. | 


des Nutercolleainte Club von 
der Polizei geiudt. 
Wer ſind die Ve 


Ecantte Tas RBirtt behauptet, er wolle Volbbar- | 
ren mit Stempel der Zarenregierung | 
auf den engliichen Markt bringen. — 
Annahme des „aeitohlenen Goldes“ 
würde Anerkennung der Sowjet-Re⸗ 


gierung bedeuten, ſagt die Zeitung. 


tionen es un 


Summe cinten des „Inter— 


ollegiat Club“, der während .der 
von tym beranitalteten Unterbaltun: 
|gen Wandelbilder gezeigt haben joll, 
|die weder mit dem allgemeinen Mn: | 
ſtand noch mit den jtädtifchen Urdi-| E | 
|nang en im Einklang stehen follen? zonbon, 28, Mai. Premiermint- | 
tsforporationg anwalt J James W. ſter Lloyd George wird im Verlauf 
J hat heute zwei Deteftives be: der Woche den ruiliichen Handelsmi- 
euftragt. dies feitzuitelfen, denn | Nilter ‚Gregroy Krafjin empfangen, 
nachdem Paſtor M. P. Boynton von Pie bie „Iimes“ melbet, mit dem 
der Moodlamn Raptiitenfirde dem  Pinzufügen, daß einem Gerücht zu: 
Poli zeichef ganz ſkandalöſe Geſchich— folge, das in Kreiſen im Umlauf iſt, 
en über dieſe Wandelbilder erzählt die befanntermaßen bie engite Fühe 
hat, will ſcheinbar keiner etwas mit lung mit der Umgebung des !Pı es | 
‚dem Pireftorium des Klubs Yu zum. Mmierminilter8 haben, fowohl das 
— haben. Dwight P. Green, Thema der Unterhandlungen wie 
er als Vizepräſident genannt wur— auch die an denſelben beteiligten Per—⸗ 
* telephonierte heute morgen, er Nönlichkeiten weitere Kreife umfafjen 
| Babe längit Fein Amt mehr inne und erden, als fomeit zugeitanden wor: 
babe auch fei ns der bewusste n Bilder den iſt. Es heißt auch, daß der 
geſehen. Der Klub ſoll bei drei Ge-Staatsſekretär bei Auswãt tigen, 
‚Tegenheiten ®ilder vorgeführt haben. | Carl Curzon of Kebbleitton, eben: 
| die angeblich mehr al3 gemein va: fall3 mit Straffin verhandeln wird, 
‚ren. Breen wird die leitenden Mit; Kraffin wird unter anderem, ber | 
glieder im Gericht für Verlegung der) „zimes“ zufolge, den Vorfchlag ma= 
diesbezüglichen Ordinanz verant-| hen, er ivolle Golbbaaren mit bem | 
‚wortlich halten. Stempel der alten ruffiichen Zaren: 
——— 'regerung auf den enalifchen Martt 


riſchen 


| 


Reamter 


der 
Nort. 


First 
* M 
von New 


++ 


2722 W.Norih Ave. 


nabe California pe.) 
CHICAGO. 


” 2 
fena3 mar die Gattin mit | Ir all Ui 
ögenofien, Tony Meriie- | 

F r 


die Lappen gegangen, | 
Hbends geöffnet. 


Shos die Iingetreue nieder. 
Faul Mifenas nahm Rade an feiner 
entilohenen rau. 

Raul 
criient Sau: 
mas, durd 
md da alle geieglichen Mittel nicht | 
hinreichten, die Prlichtvergeilene zu | 
bewegen, zu ibm und ihrem Saug- 

Ing zurüudzufeh ven, und da audi) 
alte Roritellunge wenigitens Die | 
n itgenommenen $1800 zurüdzuge: | 
ben, fructlos blieb beihloß er, 
jih auf eigene Fauit Re dit zu ver- 
schaften, Er begab td) zu diefem Be 
nody Hammond, wo das Bun. 
acbrannte Paar Wohnung genom— 
men und knallte ſeine Frau 
nieder, Als ber herbeigerufene Arzt | | 
eridien, war fie bereits eine Leiche. 


Bankitunden: 
zsesih Don 9 Uhr vormittans bis 
4 Ur nachmittags. 
Abends: 

Dienstag, Donnerstag und Enmätag 
von 7 bis 9 Uhr abends. 


nie 


hatte 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Hauptzweck der Reiſe des ruffiſchen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in Handelsminiſters hierher der iſt, die 
ſrſonder „Abendpoſt“. Erlaubnis zu erhalten, ſolches Gold 


‚fennen. 


und der amtlichen Anerkennung von 


ten.“ 


Neber 


Wer ſein Grundeigentum ver. [bringen und man glaubt, daß ver | & 


On bevorzugteiten 


Alle Gefundheitswerte und der aanze urfprüngliche Gefhmadl, welcher 
dtefe zwei — ſeit Jahren zu 
unveränder 


gemacht hat, bleiben 


Prima ond Ki Ite 


(heil) 

j F gemae 
Entalkoholiſierte alte 
Prima—iſt das helle Getränk, das 
gleiche im Ausſehen, in ſeinem zufrie— 
denſtellenden Geſchmack und ſeinen an— 


genehmen Eigenheiten, das es immer 
geweſen iſt. 


Der durſtſtillende, erfriſchende Nachge— 
ſchmack, das altbekannte „Perlen“, das 
ein Beweis richtigen Brauens iſt, und 
die alte Befriedigung, welche Ihr im— 
mer beim Trinken von Prima empfun 
den habt, bleiben vorhanden. 


Hopfen von 
pr 


Zu feiner Seritellung, 
der don Prima, werden nur 3 


Sahrung ergibt Die 
haften, ohne welche 
nnehmbar ift. 


(dunkel) 
Bräus 


Rialto— it das dunkle Getränf, fehme: 
rer im Ganzen für die, twelche früher vie 
dunflen Gebräue vorzogen. 


ebenfo tie 
Malz und 
ausgewählter Mrt ver: 


originellen 
fein Mal;- 


Kauft e8 bei der Slafche oder beim Glas fait überall— 


oder beſtellt es kiſtenweiſe für's 


825 Blackhawk Strasse, Chicago 


Auch Fabrifanten und Ablieferer von Brima Tonic und Dr. Swett's 


„[ne® England zu Eu und ei Ihen Reaierung aepflogen werden 


Die „Ti 
ı fügt hinzu: 

„Durh die Annahme des ruifi- 
Ifchen, von der Somjet-Regierung ge: | 
Iftohlenen Goldes, würden mir tat=| 
jählih die Somjet-Regierung aner- 
E3 iit unmöglich, die beiden 

der SHanbelsbeziehungen 


"Folg, mit welchem fie ihre Ab lichten | 
durchgeſetzt haben. 
ee ATE 
Diaz hält zz den Revoluzzern. 


Vera Cruz, 28. Mai. Felix Diaz, 
Gedanken 


einander zu trennen. Es iſt unſin- gewandt, hat die Behörden benach— 


nig, anzunehmen, die beiden Länder richt igt, er ſei der neuen Regierung 


könnten Handelsbeziehungen ohne ſehr freundſchaftlich geſinnat. 
diplomatiſche Beziehungen unterhal-⸗ 


Er 


tet auf eine Gelegenheit, um ſeine 


Das Blatt, das von der gleichen türzlich geäußerte Abficht, das Land 
Feindſchaft gegen den Premiermini-⸗ du berla Njen, ausführen zu können. 


iter mie aegen die Bolfchewiiten be= | 
jeelt tft, verurteilt „das ſchmachvolle 

ind unehrliche Vorgehen, daß die 
Handels beziehungen nicht zwiſchen Armenier haben, wie es in einer De— 
der Sowjetregierung und der briti⸗ peſche aus der Hauptſtadt Armeniens 


—— —— jan den biplomatifchen. N u 


Sopathele 


|oiftifche Er Hebung — bie in 
auf 


Bolihewism.is in Armenien 
unterdrüdt, 


Konitantiropel, 25. Mat. Die 


rung in Eriwan unterbrüdt und die 
leyalen 
jetzt die Oberhand in Alexandropel, 
wo die Bolſchewiſten 
Ruder geweſen waren. 
| Yeppelinfabrif 
Soll angeblich nach den Ber. 
6 Prozent Yuan | verlegt werden. 
» Dorf, 23. Mat. 
Ss300 — 851800 Tue —8 der Zeppelin uftſchi 
s500 — 82500 baugeſellſchaft aus Friedriche hafen 
8146 am Bodenſee eingetroffen, nämlich 
51600 — 85000 der Generalbetriebsleiter Alfred 
und aufwärts. Colsman und die Direftor en Mil: 
30 Nahre etabliert. Millionen 'liam E. Doerr und Otto Mila. Sie 
Snporhefen angelegt, 
Cent Verluſt. 


ohne einen wurden vom Commander Maerbacher 
von der Ver. Staaten Marine beglei— 
VI— 
REAL ESTATE 


|tet. Wie es heißt, gehen Tie mit ber 
27 W. WASHINGTON ST. chicaco 


verbeſſertes ao 


Gru ndeigen⸗ 
tum ee W 


ertes. 
Staaten 


m 


Abſicht um, unter Umitänden bie 
Luftihiffabrif von Deutichland nad) 
den Vereinigten Staaten zu verlegen. 


Ceſet die Sonntagpoſt“. 


EEE 
„Zimes‘ ‚(umb beglückwünſcht ironiſch Nitolai | % 
Lenine und Lond Georae zu dem Erz} 


bon bemes geitern hieß, er habe fid | 
gegen die neue meritaniichefteaterung | 


— 


weilt zur Zeit in Miſantla und war⸗ 


* 
— 
armeniſchen Truppen haben 


zeitweilig am 


ihnen blieb 


nen Diamantring im 


Haus, direft von 1m. 


Telephon Lincoln a 


Original Root Beer. 


ee | 


; Delft Euren Verwandten: 
und Freunden in Europa! 


Unſer Ausland-Department iſt in der Lage, Pakete durch die Pa⸗ 
let⸗Poſt nach Zeutſchland, Oeſterreich und allen anderen Ländern in 
Europa zu ſchicken, zu unſeren gewöhnlichen mäßigen Preiſen, mit einem 
rominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 

Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung infpiziert und 
gutgeheißen tit, fann nad) ü dem Ausland verjandt werden. Unjere Anlage 
ıjt eine bon der Xer. Etaaten Negierung infpizierte Anlage. 

595.80 


10 Pfd. Speck 83 90 10 RPfd. Salami 
8410 33 360 
. Galifornia 1; Wfund reines 92.90 


Schinken für 92.80 Schmalz in Büdjfe.. 
Negifirieren 


Die-Pafetpoit berecdnet zwölf Cents für das Pfund, 
10c, in&gefamt $1.42. — Spezielle Beitellungen in Büchlen verpadt. 
Gebt und Euren Anftrag n. wir werden für alle Einzelheiten fergen. 


Arnold Bros. ıe 
:layımarket 500 669 W. Zandolnh Str. 


ö 


2 


N 
a re * 


— 
* 


** 


* 
* 


** 


6 Pfd. getochtes 
Gorned Beef für.... 


— 


Unverhoffte Beute. 2 
Zahnä rzte 
Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


Geſchäftsführer der Lonis Stern Co. 
lief Räubern in die Hände. | 


Whisteydiebe, die fich geitern mor= | 


gen in der Frühe Eingang in den Unſere Nethoden ſind ebſsiut cunergles 


Lagerraum der Firma Louis Stern 
u 
Hier Find | =? 
Luftſchiff⸗ 


, DR. TOPPEL 


., 342 Nord Michigan Aoe., ver: | 
ichafft Hatten, machten, als fie fich| 1572 N. Halstod Str. 


davonmachen wollten, die unangeneh⸗ Erschitunden: 10 borm, bis 9 tE 

me Entbedung, daß bie Hintertüren |  Gonniagh 10 Bis 12 miftaph 

und enfter feit bverriegelt waren, | — 
ſomit nichts anderes 

übrig, als ihren Weg durch die Ein- Er⸗-Kaiſer als Muſterſchnei 
gangstür zu nehmen. Auf dem Wege London, 28. Mai. Der bormali ge 
dorthin trafen ſie Lafayette Lands- deutſche Kaiſer beſchäfligt fi, A \ 
heraer, den Geichaftsführer derider Gentral News aus Umfte 
Firma, der Toeben eingetroffen ivar. | gemeldet worden, jegt damit, 2 

Sie hielten ihn an, nahmen ihm ſei- für Unzüge, die er fi — 
Werte von will, zuzuſchneiden und eine Fc 
3250 ſowie eine Diamantnadel im tung ſoll der Depeſche zufolg 

Werte von 8300 ab und ſuchten mit haben, daß er bei dieſem Zuf 

der Beute jehleunigft das Weite. Borzügliches leiftet, 

















































hören mit dem Gerede von Deutfhlands Unrecht und 
Deutihlands jchweren Eünden. Die find gefühnt. 
Das amerikanische Rolf hält'fie für fehr ausgiebig ge- 
fühnt und ift mide, immer wieder darauf geftoßen zu 
werden. € fieht heute Unrecht, Schweres Unrecht, nur 
Publisher: "THE ABENDPOST COMPANY” bei anderen, wittert die Gefahr von ganz anderer 

ER Se W. Washington St. — Soite. 
Ber Boit in den vereinicien Sinaion und Canada. 5.00 für ein Jahr ! Wenn auch der Präfident jene und diefe Ge- 
} Einfslieblih „Sonntagboft“ ...................... 87.00 für ein Kahr ; jahren im NMuae hat, dann follte er fie nennen und 
> oapoft” allein * Canada sense 5250 für ein Jahr darauf verweiſen. Dann ma g er noch Eindrud 
der „Sonntagpoft”, die einzelne Nummer —P........... 5 Gents | mad)en und Kongrek und Rolf für feinen Völkerbund⸗ 
Abendpoſt“·Gebãude, Nr. 225 Weſt Waſhington Straſßze. plan gewinnen. Wahrſcheinlich iſt das zwar nicht — 

awiſchen Wella Stt und Kranflin Str, im Gegenteil, er müßte ſchon ganz außerordentlich, 


Abendpost. 


—Erſcheint täglich, ausgenommen Sountagb. 


Seraußgeber: ““THi: ABLNDPOST COMPANY“ 
Published daily except Sunday. 


Lin 





Chicago Telephone: Pranklin 3900 IMnols | Wichtiges und Schwerwiegendes vorbringen können, 
EEE — D——— 2 Cents will er einige Ausſicht auf Erfolg haben. Und das 
"Abendpost” by mail, ia the United States and Canada, * mag die Rückſicht auf den Frieden und die Sicherheit 
 |des Randes verbieten. Dann wird eben nidıts au 
"Sonntagpost” only, to Canada, PCR FeF.srnsnsnenen.. 62,80 | Maden fein. Dann wird der ?sriedenspertrag und 
Price per Sonntapostꝰ ........ snnersesssnenonnnneneennen BD Cents | daS Völferbundabfonmen tot fein, und der Präfident 


Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at the 


wird feine Soffnungen begraben müffen, mwie’3 fo 
Postoflice at Chicago, Illinois, under Act of Marchı3, 1879. 


Viele tun mußten. 

Mit unbeitimmten Andeutungen, hodtönenden 
Worten von Ehre und Verpflichtung und dent Herum- 
reiten auf den ungehenerlichen deutihen Sünden wird 
aanz beitimmt nicht3 mehr zu erreichen fein — nid)t3 
Gutes für den Präfidenten und fein Gefhöpf, den 
Rriedenspertraa, der in den Augen der nıciiten qufen 
Bürger ein häklicher und gefährlicher Wecielbalg ilt. 


32. Jahrgang. — Nr. 127. 
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Sas Beto und ſeine Begründung. 


Präſident Wilſon hat die Friedensreſolution des 
Kongreſſes dem Hauſe ohne ſeine Unterſchrift zurück— 
geſchickt und ſein Veto in ſeiner Botſchaft erklärt und 
begründet. 

Das Veto wird niemanden überraſchen. Es 
wurde erwartet und hat tatſächlich kaum flüchtiges 
Intereſſe erregt. Man ſpricht im Volke kaum davon, 
geht darüber hinweg, als ſei es ganz und gar un— 
weſentlich, was der Präſident über die Friedensfrage 
denkt, bezw. ob wir noch länger im Kriegszuſtand mit 
Deutſchland verbleiben, oder nicht. Das iſt an ſich 
und allein für ſich eine ganz ſeltſame, außerordent— 
liche Erſcheinung, die eine ſcharfe Verurteilung der 
Politik und Haltung des Präſidenten bedeutet. 

Die Begründung, welche der Präſident ſeinem 
Veto gibt, wird ſchwerlich irgendwelche Zweifel ſcheu— 
chen, geſchweige denn bisherige Gegner ſeiner Politik 
umſtimmen können. Was er da ſagt, wird ſich ebenſo 
gut als Argument fünr die Friedensreſolution des 
Kongreſſes und gegen den Friedensvertrag, wie er 
vom Präſidenten vorgelegt wurde, benutzen laſſen, 
wie im Sinne des Präſidenten. 

Präſident Wilſon ſagt, er könne der Friedens- 
reſolution ſeine Unterſchrift nicht geben, weil er nicht 
dazu beitragen wolle, einen unauslöſchlichen Makel 
auf das Ehrenſchild des Landes zu bringen. Gut — 
die Gegnerſchaft gegen den Friedensvertrag, die zu 
der Kongreßreſolution führte, entſprang aber zum 
guten Teil der Ueberzeugung, daß die Ehre der Ver. 
Staaten beeinträchtigt wurde, durch Amerikas Mit— 
wirken in der Ausarbeitung dieſes ſogenannten Frie— 
densvertrages, und daß die Ehre des Landes verlangt, 
daß es ſich von weiterer Beteiligung an der un— 
gerechten, rachſüchtigen und beutegierigen europäiſchen 
Politik fernhalte. 

Die Vetoboſchaft 





Bibel und Schule. 


In gewiſſen kirchlichen Kreiſen iſt eine Bewe— 
gung im Gange, die darauf hinzielt, der neuen Ver— 
faſſung des Staates Illinois eine Beſtimmung ein— 
zuverleiben, derzufolge in allen öffentlichen Schulen 
des Staates täglich Abſchnitte aus der Bibel vorge— 
leſen werden ſollen. Gegen dieſen Verſuch der Ein— 
führung der chriſtlichen Religionslehre in den Schu— 
len fann nicht Scharf aenug Werwahrung eingelegt | d 
werden. An den Vereiniaten Staaten find — zum|t 
Süd für beide Teile — Kirche und Etaat von einan- 
der geihieden. Menn man Mira ift, Täht man es aud) | 
dabei. Aus der Veranidung beider ift noch nie etwas | d 
Gutes entitanden. 

Da® Vorlefen von PBibelabjchnitten achört nicht | 
in die öffentlihenr Schulen, folange Neligion Privat- 
fadhe des freien Bürgers bleibt. Die Befürworter 
jener Mahregel wenden dagegen ein, dal es fi) da- 
bei nicht um Reliaionslehre, fondern nur um eine 
moraliicdhe Beeinfluffung der Nugend handle, das Gute 
zu tun und das Böſe zu laſſen. Das iſt gelinde ge— 
ſagt Unſinn, und unterſucht man den angegebenen | 





macherei handelt, daß man unter falſcher Flagge ſe— 
gelt. Denn bei dem jett vorgeichlagenen einfachen 
Norlefen von Pibelabichnitten ohne jeden Kommen- 
tar bliebe e3 jelbitveritändlich nicht, weil die meiften 
bibliihen Geichichten für ein And ohne Erflärung 
mir cher oder gar nicht veritändlih find. Aufge— 
werte Kinder wurden naturgemäs im Anihlug an 





ſagt, die Kongrehreiolution ! 





















Ihre 





Der Präſident erklärt in ſeiner Vetobotſchaft, 
„wir traten ſehr ungern und zögernd in den Krieg 
ein. Unſer Volk war der Beteiligung an 
paiſchen Krieg gründlich abgeneigt und entſchloß ſich 
ſchließlich nur dazu, weil es zu der Ueberzeugung kam, 
daß die Ziviliſation ſelbſt und „gewiſſe menschliche | 
Rechte” in dieicım Krieg anf dem Spiel itanden, Und 
darin bat er wohl recht: Aber — — „US mir in den | 
Krieg eintraten“, führt er fort, „gaben wir ir jehr 
beftimmter Weiie die Ziele befannt, für welche mir | 
eintraten, und weiterhin, „ein riedensvertrag murde | 
in Berfailles ... snterzeichnet, der veriuchte, die Bicle, | 







aber in jehr mweientlichen Pımkten von der der Cl- 


dent eUrO- Igor des Kindes abweichen. Welches Recht hat ſie 









und darım Fritifunfähigen Menichenfindes zu faen?| 
Die Eltern werden fich felhitredend einen ſolchen Ein— 
arıff in ihre heiligiten Rechte ſehr raſch und jehr nad)- 
drüdlich verbitten. 














großen Regierunace nd Völker, die mit uns zum | hen Art. 
Kampfe gegen Ti 
Härungen umiercr 
sammen hattcır...“ 
der Friedensvertrog die 
ten verfolgten nnd ı 





fatholtihe Kirhe newährt ihren Angehörigen 





ange: | 
(cat der Sund begraben: Weil ir —— 
2 * — Rh ynr an 
hoben Ziele, die die Ver. Staa. |!ben Kretien tt man 


iele al® ihre eigenen 
vn [} 


( 









land verbündeten Regierungen 
Zeit als die ihren angenommen wurden, in dem Frie- 
densvertrag, den der Präſident abſchloß und für den 
er ſo beharrlich eintritt, völlig mißachtet, 
über den Haufen geworfen und zum Ge— 
ſpött der Welt gemacht wurden, und weil die 
Ratifizierung des Friedensvertrags mit dem Völker— 
bundabkommen dieſes ſchwere Unrecht, dieſe Verhöh— 
nung unſerer herrlichen Grundſätze und ſchönen Ver— 
ſprechungen gutheißen und Amerika ver— 
pflichten würde, das Machwerk von Beutegier, 
Hab und Rahflucht aufrecht zu erbalten ımd zu ver- 
teidigen; deshalb ichemmt der Mehrheit des Mon: 
orejies und der arofjien Mehrheit des Nolfes die Rati- 













th ihre eigene Relinten zurechtaelegt haben und wie 


Friedrich der Große darauf beſtehen, nach eigener Faſ— 
ſon ſelig zu werden. 










igene, 





vielleicht unrichtige, 










figierung des Friedensvertrages unmöglich; des-7 we — 
halb verſuchte der Kongrefß dem unleidlichen. dem | ie der geiſtigen Eigenart der Eltern zu entfremden 
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eigenen Lande ichr icnädlichen Nriensanitand ein Enda | nit? Ar einem Staate, deifen Bewohner jümtlich 
zu machen durch die nahme der riedengreiolution, | af das gleiche NeligtonSbefenninis eingeſchworen 
Wenn die Vereinigten Staaten, wie Präident ſind, könnte man üich den Vorſchlag vielleicht gefallen 
Wilſon ſagt, „praktiſch erklärten, daß fie Feine Luft laſſen. Die Vereinigten Staaten ſind aber kein der—⸗ 
haben, weitere Gefahren zu laufen, oder weitere Nor- | artiger Staat, wenn eine hahe Perfönlichfeit die Ame- 
antwortlichkeiten hinſichtlich der Freiheit der Natio- rikaner dieier Tage auch al3 die „Kriltlichite“ Nation 

nen und der Heiligkeit internationaler Verpfliähtum- | angeiprocdhen bat. 
gen, oder der Eicherheit unabhängiger Völker, zu Der Pemwegarumd zum PVorichlage liegt auf der 
übernehmen“, fo liegt das daran, daiz wir in der Sin-| Sand. E3 tft die zunehmende Gejeg- und Eitten. 
fiht in Verfailles fo fchr jchledhte Erfahrungen mad-| Ioitofeit. Dieie durch das bloße Norleien ausgemwähl- 
ten. Dab wir zu der Erkenntnis Famen, daß wir! ter PVibelabihnitte mindern zu wollen, zeugt von find» 
den Europäern in der Tivlomaten- und Staat®-| Tier Einfalt, Der überzeugte Chrift, jei er Pro- 
äiſchen Hinterliſt, Zwei- teſtant oder Ratholif, oder audı der im Glauben jei- 







| 



















— si 






mannskunſt, oder der auroni 
deutigfeit und Tide, wie Yan mill, 








und gut unfer Wille it, wicderum über den Löftel| umd fittliche Erhedung finden, der Chrift vielleicht nod) 
barbiert werden fönnten, wie's uns in Perfailles| in höherem Mahe im neuen Teitament; der nicht vor- 
geſchah. * 

Daß dem Präſidenten die Zurückweiſung ſeines 
Friedensvertrages ſehr zu Herzen geht, iſt leicht ge— 
nug zu verſtehen. 
den Völkerbund, bezw. Amerikas Mitwirken und Ein— die 
fluß in demſelben, ſeine ſchönen vierzehn Punkte doch 








diſchen Kindern das neue Teſtament 












liegt 

Lig, wieder zu Ehren zu bringen, ift anzunehmen; da | ielbit. 
er daran bdenft, durch die Nölferliaa einen Zeil de?! 
im Friedensvertrage begangenen ſchweren Unrechts 
zu mildern, das iſt wenigſtens zu hoffen. Er 
aber, wenn er die Nation doch noch für feine PVolitik 
zurückgewinnen will, andere Saiten anſchlagen müſſen Einführung einer Sittenlehre in den 
als bisher. Schulen für nötig, weil Eltern und Kirche ſich ihrer 
Er wird in feinen Darlegigen aurbören mit | Mitgabe nicht gewachſen zeigen, ſo muß dieſe Beleh— 

E fen, immer nur auf dem armen. ohnmöchtigen Deutich Ales konfeiſionellen Beiwerks entkleidet 
And herumzureiten. Deutichland iſt heute Ter Bibel aber haftet daS Konfeiitonelle an. 


zum auten Teil an den betreffenden SKtirchen 






60* 
en 






oder freier D 
matiſchen Gegenſätze. 






wird 
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13 ge werden. 
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iß keine Gefahr für andere Völker, oder den Frie 
E ben der Welt. Teutihland hält feine renden Völ-|fenntmifie, aber nicht aller. 
Eder oder fremde Nolfäteile im Imtertäninfeit und iſt jede 







Anchtihaft. ich ihrer al® Interlage für eine Morallehre zu be» 
i Mas der Präfident jet noch don ımerfullten dienen, jollte darum auf die Schulen nicht ausgeübt 
> Soffmimarn und VBeriprehungen Sagt, dab kann ſich werden. E& mürde bei vielen eine Gewifiensnot ver- 
nicht auf Deutichland beziehen, wenigiten® nicht in dem |urjahen, die fidh mit der durch die Verfaffung ver- 
inne, wie er’3 fant. Warum dann nicht endlich auf-!bürgten perfönlichen freiheit nicht vereinbaren li 
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werden und damit in unzmweideuti- 
ger Weife dofumentieren, dab die 
Forderungen 
nicht national, fondern internatio- 
nal feien. 
drücklich erklärt, 
Feier die Forderungen des Acht— 
ſtundentages, 
Arbeiterſchutzes, 
und des Bekenntniſſes zum Klaſſen— 
kampf verbunden ſein ſollen. Nun 
iſt Deutſchland das Land, 


Deutſchland iſt der Achtſtundentag 
reſtlos durchgeführt und jede Ue— 
berſchreitung der Arbeitszeit durch 
notwendige Ueberſtunden begegnet 
ſchwerſten Kämpfen. Den Weltfrie— 
den wird Deutſchland nicht wieder 
ſtören, das muß jeder ſagen, der die 
ſchwierigen Verhältniſſen kennt, un— 
ter denen l 
Vorwand naher, ſo gelangt man notgedrungen zu der — er ne —5 „on ‚neuen deutſchen Reiche die Veriaj- gie ——— 
Neberzeugung, dak e& fi um einfahe Profelnten- | mmren Mal, ent ao nur bas| 


‚auch da ijt e8 fehr fraglich, ob nicht 
gerade der deutiche Arbeiter e8 am 
wenigiten nötig hat, dieje Frage in 
den Vordergrund zu ftellen. Denn 
'aud) da muß gejagt werden, daß die 

| Arbeiterflaffe noch alles erreicht bat, 


| b c A 1a). Sonntage im legten Dörfchen des 
Muffaffung von dem betreffenden Vibelabihnitt mag | Staates Maine. 
Maifeier iit wieder eine Kanıpffeier 


; und zwar unter fo eigentümlichen 
| dann. dem Süinde ihre eigene abweichende Anſicht vor- Umſtaͤnden 


zutragen und dadurd; Zweifel in das Herz des erſt daß es jich Iohnt, näher darauf aim 
noch in den Anfängen geiltiaer Bildung ftehenden | zugehen. 


allgemeine Propaganda für einen 
ı Weltfeiertag gemadht. 
'e& der Cozialdemofratie in 
E3 aibt in den Be —2 — deutihen Nationalverjammlung ge- 
ze — von religiöſen Glaubensgenoſſenſchaften aller erdenk- lungen, mit Unterſtützung einiger 
welche wir geſteckt hatten, zu erreichen, weil alle die Manche von dieſen erkennen die Bibel Demokraten den 1. Mei als ** 
nchland derbündet waren. bie Er. als einzige Quelle der Moral nicht an. Selbſt die lichen Feiertag durchzudrücken. In 
nicht dieſem Jahre, in dem durch Gene— 
unbedingten Zutritt zur Pibel. In den proteitanti- | raljtreif, 
fich über den Wert mahlloien |vehrsfperre und unzählige Qohnbe- 
wiannt gaben, al& fie in den Krieg Leſens in der Bibel zum Mindeiten nicht einig. Der wegungen jo viel an Arbeitszeil 
eintraten, und die von den im Samınfe gegen Deutſch. üdiſche Glaube hat eine gänzlich andere uffaffung | verloren gegangen tif, war in der 
mb Bölfee feiner | von der Bibel. auch vom alten Teſtament, wie der Nationalverſammlung eine Mehr— 
Hriſtliche. Sodann gibt es im Lande eine recht große heit für den Antrag, den 1. 
Schar von Freidenkern — ihre Zahl iſt vermutlich wieder als geſetzlichen Feiertag zu 
hei weitem größer, als man gemeiniglich annimmt; beſtimmen, nicht zu haben. Die So— 
denn es gehört fo mancher dazu, der fich in der Oef- zialdemokraten (Unabhängige und 
sontlichfeit al® Mitalted diefer oder jener Gemeinde | Mehrheitsfozialiiten) 
qusgibt — nicht geradezu Heiden, Sondern Leute, die lein. Die Demokraten madıten nidyt| a u d) Wahlbarfeit vorge- 
| mit, da fie der richtiger MeinungTeben. 
I daB jede verlorene Mrbeits- En Se frat 
Mit melden Recht will man |Ttnde eine Sünde fei, zu mindeiten| e& den Teutiden, die zu ihrem DBa-| traten. —* Hat ned, Si 
— — m —— — ahnt Aare sec ein Beruf rn fich has | terlande die Beziehungen dur) die Werner Siemens’, de3 Erbauers der | ee der befanten Rereiniauna tonumt | Teit, Ihnen 
aber in einem Staate, geſchwächte Deutſchland nicht leiſten 
deifen Verfaſſung ſeinen Bürgern Geiſtesfreiheit ver. könnte. Daraufhin haben die So— 
bürat, immerhin zu refneftierende Meinung haben, ‚staldemofraten eine wüſte Agita— 
wingen, ihre Minder im Schulen zu fchieen, wo man tion eingeleitet und num mit einer 


fe, har nicht gewachſen ner Väter aufgezogene und religiös empfindende Jude 
ſind, und wir, gleichviel wie ſtark unſer gutes Recht wird in der Lektüre des alten Teſtaments Belehrung den in Groß-Berlin natürlich Iahm.| Ihe Regierungsfgitem als über den) 


gebildete Tann e& nicht, Aber toill man auch den jüc großen Geſchäftsunternehmen ar- 


I u . o.. .y» — 
‚diesjährige Maifeier-Rolitif der So-! 
‚staldemofratie wirfli die Früchte 


Miendioft, Chicage, Kreitag, den 28. Mai 1920. 





annähernd an da3 glänzende Auf- 
treten der früheren Vertreter der 
deutfhen Macdt erinnern FTönnte. 
Nenn Ebert mit feiner Yamilie im 
Theater erfcheint, jo fommt er aud) 
im Staatstheater in eine 
Seitenloge, die frühere große Hot- 
[oge twird vermietet und findet all- 
abendlih genügend WRefleftanten 
für die hochbezahlte läge in den 
siriegsgeivinnlerfreifen, die gern 
dafiken, wo jahrzehntelang ein 





- Dentichland, wie es ifl. 
Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Hito Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl“. 


Copyright, 1919, bu Ahe Mbenbpoft Co, Chicago, 








EINE DIL 


Berlin, Bureau der Abendpoft,| hätte es garnicht des 1. Mat be- 
den 1. Mai. durft, denn das haben die verſchie⸗ 

Vor 30 Jahren denſten Streits und der große Ge— 
A830 Fahren neralſtreik im März immer ſchon be— 

bat der internatio-| zundet. Es kommt immer wieder 
Er SER darauf hinaus, für die Fommenden 
zn Fi 3 Weikten Wahlen einen eindrudsvollen Auf- 
Doris as Weltfeſt gap zu Schaffen. Und da ijt e8 nicht 
der — beichlof: gerade fiher, ob die fozialdemofra- 
fen. ner 1. Mai t:ihen Führer diesmal eine glüd- 
 follte eine allge-| [;he Sand aehabt haben. Die vie 
BER Wan „DER Ion Wähler, die bei der legten Mahl 
2 gejamten Arbeiter-| S.. Sozialdemokratie die Stimme 
haft der Welt „chen haben, ohne felbit einge- 
j:sriebene Mitglieder der Partei zu 
fein, die fogenannte Mitläufer, iwer- 
den mit dem Ergebnis und mit dem 
— man darf es richtig beim Namen 
nennen — Terror des 1. Mat nicht 
einverjtanden fein. Die bürgerlichen 
Kreife, die bei der vorigen Wahl 
der Sozialdemokratie zum ftärfiten 
Vefigitande in der Nationalver- 
fammlung verbalfen, find verär: | ber 
gert. Sie werden fid) es diesmal) „zäsentiert werden Fünnen 
iehr überlegen, ob fie nicht reumit- | ,.., : 
tig zur demofratifhen Partei zu- 


der Sozialdemofratie 


als fo ftarf aus 


übrigen Kandidaten zulammen 


Standidaten aufgeitellt werden fon 
nen. Bei diefer ziweiten Wahl fol 
dann derjenige al3 Präfident gelten 
der die meiiten Stimmen erhält 
Tamit ilt die Gelegenheit gegeben 
daß, falls die erite Wahl die Mus 
jihtslojigfeit aller bisherigen Kan 


der Mrbeiterjchaft 


Man hat damals au®- 
daß mit Ddiefer, 


des Nusbanes 
de3 


des 
Meltfriedens 


a8 in den dreißig Nab- 


en an dem Ausbau de3| „jifehr nel. gne feite Lifte it ja noch gar 
A A vücfehren follen, um nit eine) it herausgefommen, fie wird 


Bartet jo zu ftärfen, dab fie eine 
vorber ungeahnte Machtentialtung 
ausüben fann. Der Maientag, voll 
Sonne und Blütenduft, dejjen ım- 
beimlihe NRube dem arbeitjamen, 
haitenden Berlin ein eigenes Ge- 
präge gab, iit nicht auf der Ge- 
winnjette der Sozialdemofratie zu 
buchen. 

ie jhon gejagt, gebt eS jegt mit, 
Riefenichritten in den Wahlkampf. 
Die Nationalverfammlung, die dem! = 


eleijtet hat, wie feinan- 
eres Nand der Erde In 


und schließlid auch den jekige 


lung Sehrenbad). 


das niedergebrodhene Ueber Generaljeldinarihall vo 


- 55 gibt viele Tauf 
hung gab, bat audy ein Hahlgejeg Verden. E5 gibt viele Taujende vo 


geſchaffen, wie es Demofratiicher 
und freiheitlicher in keinem anderen 


ekenntnis zum Klaſſenkampf. Und 


und der Reichspräſident, doch nicht 
beide an einem Tage. Zuerſt wird u 6 
der Reihstag gewählt. Lie Wahl der ſicher lich 


Präſident genehm, die 
politiſch nicht 


nehmen würde. 


. Es wir Liſten al x R 
neter. 65 wird nad) Sitten gewählt, fagt, wenn er berufen würde, dan 


die von den Warteien aufgeitellt 
werden. Wenn in einem Wahlfreis 
für eine Partei nicht 60,000 Stim- 
men abgegeben werden, fo dürfen 
dieje Stimmen mit anderen der 
gleichen Partei zuſammengezählt 


ee, Rn 71} f 
werden, ſodaß ſchließlich, wenn nd ente Ruhe aufzugeben 


Die diesjährige 


zuſammengekommen, 


Alter überſchritten hat, nicht 3 


Im vorigen Jahre wurde eine —* 
Damals iſt 


menfommen, die Partei do, einen| [entliceit zu begeben. So intere 
der 


Vertreter entjenden fanı. E83 ſind ſant dieſe Kandidatur iſt. ſo ſcheir 
von der Wahl nur Verbrecher und ſie mir wenig ausſichtsvoll zu fein 
Geiſteskranke ausgeſchloſſen und 
x 224 

nahme gemacht: die Ausübung des —— = bisher nod) — 
Wahlredits ruht für die Soldaten der nffcheidung gezögert haben. 

während der Dauer der Zugehörig.| Konitantin Fehrenbady (Zentrum 
feit zur Wehrmadt. Selbit — er \ 
Kranken, die nicht zur Wahlurne| ufigen Nationalverfammlung, i 
eriheinen fünnen, dürfen mählen, suftizrat in Sreiburg. Much 
und auh für die Musland3- 
deutihen, die fih ftandıg 


durch Kohlennot, Ver— 


Mai 


im Ausland aufhalten, de Merheit der Stimmen auf fi 
aber die Reihsangehö- wird vereinen Fönnen. 


rigfeitbefigen iitfowohl) 


blieben al-JdieWahlberedtigungalä 





und aud) in der Parlamentsgeſchich 
Dieſer kühne Verſuch, durch den hat, iſt einer der führenden Dem 
Er iſt der züngſte 


deutſche Reichszugehörigkeit auf.| eriten 
recht erhalten haben, möglich) wird,; Pegründers der yirma 
den ganzen volitiichen Einfluß, den!und Salsfe. Karl 

jie als Wähler beiigen, aud) tatfäcy., Siemens, 48 Jahre 


Sieme 


alt, hat 
Nun⸗erſt-recht!-Politik die ſtrenge 
Durchführung der Arbeitsruhe ins 
Werk geſetzt. Da ſie in den Kom- an den nationalen Entſcheidungen 
munen und Stadtparlamenten die wird den Auslanddeutſchen nament- 
abjofute Mehrheit haben, konnten! lich dort, wo die räumliche Entier- 
fie in den ihnen unterstellten Be-Inng zur Heimat nicht jo groß ilt, 
trieben die Arbeitsruhe durchjeten.| Wieder in engere Beziehungen brin- 
E3 find aljo heute Feinerlei Ver-|nen und fein nationales \nterefje 
fehr&mittel im Gange, felbit die) wadhrufen und aufs neue betätigen 
Stadt- und Ringbahn hat unter der | lajlen. Deshalb iit e8 wohl richtig, 


der Siemen3-Schudertiverfe 
nommen. Er fontrolliert eine gro 
Anzahl von Zmweigunternehmung 





‚000 Arbeiter. Was ihm bei 
den zu erwartenden ungeheuren|tandidaten, fomwohl zum Reichstag daB er eben ein jo 
Andrang nicht bewältigen und ein|als aud) zur Reicspräfidentichaft| Arbeitgeber iſt. 

neordneter, gefahrlofer Verkehr fei; lagt. 
nicht durchguführen, den Betrieb ein⸗ 


geſtellt. 


beitge Auch bei 
bleibt die Frage offen, ob die 


Damit iit daS Gejchäftsle-' das abfolut gewahrte parlamentari-| reihen wird. 
gelegt. Die Fabriken feiern, 


ihre Arbeiter nicht erfcheinen, die wedt felbitveritändlich mehr perfön.| tanden hat, ift bon einer 
liches Xntereije al3 irgend ein an- Anzahl feiner Anhängerichaft 


ſozialdemokratiſchen 


— — nicht mehr in demſelben Grade anziehen wie früher, zelnen Schattierungen der Soziali-| alle Alivpen zu vermeiden, an de. ten und Vorträge über Bodenreform | fichten. 
noch, Ic 15 ui 1 1 ah⸗ 





ſten recht weit; eine ganz radikale nen die Perſönlichkeit, die das erſte bekannt geworden. 


enkenden durch die Betonung ihrer dog- fen, fodah taufende von Arbeiterfa-| fih aleich von Anfang feiner Präji-| ehrlichen Arbeit in Stadt md Land| linfs behaupten fonnte, und er hat 
hen Zoll diefer Kampf nun and) | milien zur freier des 1. Mai ohne 
| mod in die Schulen getranen werden? Hält man die marmes Efien bleiben mußten. 

öffentlichen | 


dentihaft an fait völlig von der | die Wege zu ebnen und den Ma 
Deffentlichkeit zurückzuziehen und monismus zu entwurzeln. Ihm 
Man muß ſich fragen, ob die nur dort zu erſcheinen, wo er das es, wie allen Männern, die ſich 


treten hat. Ebert, der ein ausge- ſpekulation an den Leib zu rüch 
zeichneter Redner iſt, hat ſich da- ergangen. Er iſt ſchwer bekäm 





einbringen wird, die ſie erhofft. 
Wenn nur beabſichtigt war, zu zei— 


lungen. 
abſtreitbare Beweis für den Vers 


fleine | 


deutfcher Naifer feinen Seffel hatte. 

Db Ebert wieder als Kandidat 
aufgejtellt 
werden follte, wenn feine WBartei 
dem Wahlfampf 
berborgeben, da mit Sicherheit an|unveianm. Meinen Sie Schmierole Diefes | imma” beit iu 
eine Wiederwahl geredinet werden 
fünnte, it gar nicht vorauszufagen. 
Tenn aud) der Reihspräfident wird| Seiratsiizens ausgeitelit wurde. 
vom Rolfe gewählt, und es wird 
derjenige al® gewählt betrachtet, 
der beim Wlebiszit jo viele Stim- 
men auf fich vereinte, wie fäntliche | 


Sollte diefe abjolute Mehrheit nicht , tonnte; wenn Jeder es mit der Angaſt be: 
erreicht werden, fo muß eine zweite! !üme 
Wahl ftattfinden, zu der aber neue 


|didaten für die Mehrheit feititelit, 
Wählerihait neue Kandidaten 
Man 
nennt jeßt al. mögliche Kandidaten 


wohl überhaupt erjt die Detientlich- 
feit beihäftigen, wenn die Reidjs- 
tagswahlen beendigt find — folgen-| N. 2. 16 E red mu felbf ! 
de bekannte Perſönlichkeiten: Gene: var satten. ER 
\ralfeldmarichall von Hindenburg, 

Idann den Demofraten Starl ?Frie- |findlihen Bruder au erhalten follten Zie fich 


| Präfidenten der Nationalverjanm-| €. ®. 2. — In Indiana find, ebenfo wie 
ir 


| Deutichen, die gern diefen Main an, no nennen Tan 
\der Spige des Staates jehen möch- | forderlic, sine 9 
Sande der Welt beiteht. E& werden! ten. Seine Berjönlichkeit, die fid)| rihtsfaal Befindet fih im Rathaus. Wenn Sie ; der Me 


— 6 » fat, AUS der ganzen Militärfamarilla 
vom Volke gewählt, der NeidhStOR Gernuaheht wäre au Xeuten al3 | Richter dort foreen. 


Er hat einmal ge-|xenöe 


würde er nicht zurüctbleiben, aber wtecii 
jo ganz recht icheint ed dem alten! Halten wird 
Herrn, der doch jchon das biblifche 


werden, nod einmal feine wohlber- | einem aröheren Chubaeihäit ge an ote | frolle der Weitparibehörde. Es 
ſich 


A n 9 i t er Oef⸗ der Pörf äufi e vie der 3 | Eintritt bat. 
Ganzen 60,000 Stimmen zujam. | Mieder in den Mittelpunft der Def-|der Yörfe häufig genau ebeufo wie ber des | Fi! * at. 


} er : len beröffentli 
und weil der feldmarfchall fid; al3|Hice mo da mu” 
nur für die Eoldaten tit eine Aus I\tluger Strategie dies wohl jelbiti Pre Annahme, „es follte nur einen Preis | fieben Stunden 

u) 7 = 


die, der gegenwärtige Präfident der vor- : 


beii it Danfen, die Sie ald Profitgeier, Schteind» 
ihm iſt es fraglich, 06 er, der per. 108, ind., Zah Cie, 
“ef 0 . 32.42 bere oleich zu ehr PR er ; = 

ſönlich eigentlich nur Freunde hat, | Anhionett u ee sum Gewchr oder des Teltanscnts berfireihen etwa 13 Monate, 


Tr. Karl riedrich von Siemens, |fo v 
ein Mann, deifen Namen Weltrufl tanitser: 
in der Snduitrie, in der Wiffenfchaft | Fede armeten 


Sohn | Her auhb dann noh unbollfommen. 
Zelegraphenlinie ımd des iteend einer Pant am 


Con i | runa3mitte id fhiren ih 9 vi, ı Das 
Friedrich von asmittel und ſchicken ihn Ihren Anaebt 


lich auszuüben, ſteht einzig in der Amerika, in London und Paris feine] iraend einem anderen 
Welt da. Das Mitbeitimmungsredt| Ausbildung genofien und fhließlic nr h.ng en Aavarlum. 


und Halsfe Aktiengefellihait und|PoT Sahre 1914 bat denfelben Wert wie der | an da3 betr. 
über- 


— Ge⸗ weil er als 
Der Reichspräſident, der durch folgſchaft zu einem Wahlſieg aus- Deutſcher Bodenreformer und des 


Ein Mann, der bisher nicht im ſtätten beide 
weil Varteien ſtehend gedacht wird, er⸗ Streite der politifhen Parteien ge- dienitbar gemacht hat und Weil aus, 
großen jeiner 
“ be- DeutſchlandsWiederaufbau durch ein 
Fr are = . aufztoingen? | beiten nicht, weil ihre Angeitellten| derer Mann. Ter zum vorläufigen, Feit3 als Kandidat tufgejtellt wor-| volfstaugliches Siedelungs- um 
..- 3 Und wie gedenkt ‚man ſich den Angehörigen anderer nicht zur Arbeit erſcheinen können. Präſidenten gewählte Vorſitzende den. Es handelt ſich um die Kan- Heimſtättenrecht erwachſen ſind. Die 
Daß er den Wunſch hegt, durch Glaubensbekenntnifſe gegenüber zu verhalten? Daß In der Ueberbietung der Forderun. der Partei, didatur Adolf Damaſchke. Damaſchke von Hamburg ausgehende Kandida· rhalin u haben, find zufammen 
to Kirchen aller Gattımmgen heute die großen Masten | gen auf Arbeitrube geben die ein⸗ Fritz Ebert, hat es gut verſtanden iſt durch ſeine ſozialpolitiſchenſSchrif- tur Damaſchkes iſt nicht ohne Aus-— gen 3 


Er war Lehrer| arbeitreihen Leben beiviejen ; : . 

io Melt Hit # : : : ſi ee — E— Prozeß war ſeit drei Jahren im 
Die Welt iſt fortgeſchritten; ſie aber ſind meiſt Gruppe hat ſogar den Betrieb in Amt im deutſchen Staate hat, ſchei- und hat durch unermüdliche Arbeit er ſeine Unabhängigkeit nad) 4 ae Jah 
geblieben und entfremden fich die toleranter | einzelnen GaSanitalten ruhen Iaj-|tern könnte. Er iit ſo klug geweſen, verſucht, durch Bodenreform derjumnd nad; unten, mad redits 


deutiche Reich repräfentativ zu per-! fühnten, der fapitalfräftigen ges arm 


werden durch, daß er ſich nirgendswo auf— worden; man hat ihn verhöhnt und zu fallen geeignet ſind. Schon daß 
e- Sie bildet die Grundlage des Glaubens vieler Be⸗ gen, daß die Arbeiter in Deutſch- drängte, eine gewiſſe Beliebtheit zu ſeine Ziele als Wahnwitz hinzuſtel- Damaſchke nicht von einer beſtimm— 


SE et 


Briefkaiten. 





Unfragen müffen den Namen und die Adreife des Frageſtellers tra⸗ 
gen. Auf Wunſch wird die Antwort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Schriftliche Aufragen, die ſich auf Rechlsangelegenheiten beziehen, werden 

vom Nechtsberaler des Briefkaſtens, Anwalt Fred Blotte, Zimmer 920 im 

F uUnity ⸗Gebäude, 127 N. Dearborn Str., im Briefkaſten unentgeltlich ber 

antwortet. Solche Aufragen dürfen aber nicht an Anwalt Plotke direkt, ſon⸗ 

dern muüſſen an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle Anfragen müſ— 
ſen möglichſt klar und kurz gehalten, deutlich geſchrieben und ber Briefs 
umſchlag mit dem Vermerk „Für den Brieflaſten“ verſehen ſein. 


ee tt a ee 


- Der Auddruf Neiböl it und? 9. Si. — Die 





XXEEEEE— 





Frau H. Inchrift Virtus lola 
" der Meberiegung „Tie Zus 
beifzt auf engliih Xubricating Zi. rend allein bleibt unbelicqt”. Kine Bezeich⸗ 
Anita 8. — Man lann fi fowohl in Eroton | mia für, Wörter, welche borwärts und rüd» 
Point, Ind., wie aud in Kam Port an demt- | wärs gelefen nleih lauten, ift uns nit be 
felben Zage traucıt laffen, an welchem vie, farınt 
Aber wart seir wirden Ihnen nicht raten, 
in die Kerne [Hmeiien? E8 ift in Cbiceno ja | ın em Briefe Geld nah Jugo⸗ 
genau ebenfo. Kine Zorfhrift, nad welcher, havian au Tate cam die Berhältniffe find 
man erft eine beitimmte Zeit in dem Ztaate in jenem Yande mod fo berwerrene und UN» 





gewohnt haben muß, beftcht weder bier mod  fihere, dah es ſebr ifelpaft ift, 9b der 
dort. dreifat c3 10 erhalten wird, Wenden Eie 
AD.R. — Es ift zurzeit abfelut fein fi Fieber an eine Ahnen als zuberläffig be 
Grund au irgend welchen Peloraniffen vers lanute Lanf. Diele fit ja nur Die Ans 
‚Ihanden. Fer Abnen erteilte Rat ift der weifug, wicht aber Das Weid feloft, fo daß 
!denfbar ſchiechteſte. den man Ghnen geben, Zie, Talis jene berlorch gehen follte, diefes 
suriiderbalten werden 
und fein Geld aus der Banf zurüd- 9. ©, alte Yeierin, Unfere3 Wifſens 


zöne fo fünnte allerdings Ichweres ilnbeil ent» igen 
fteben. denn felbftverftändlih würde die Geld- uotleidenden Vrivatperſonen in Teuſſchland 
lnappheit dadurch noch größer werden, und Yiebesgaben, das Geld, ote stleidunasitüdfe u. 
das Gefchäft ſchwer darunſer zu leiden haben. ſ. w. werden vielmehr an Wohlfahrtsausſchüffe, 

Kofie Sch. — Die Frage, vie groß eim deut» | milotätige Anftalten m. f. 0. geſandt. welche 


ſchiet leine der hi Dilfsgeieltfhaiten 


⸗ 


l 








fher Morgen im Kergleich zum amerifani- | Tte daun verteilen. Sollte einer der vefer 
en diere iſt, läßt lich nicht beantworten, bereit ſein, Ihrem einzig und allein auf feine 

weilſes erſteren micht gibt und auch nie gege- Kenlion angewieſenen verkrüppelten Bruder 
den häͤt. Es gab einen preußifhen Morgen, |in Stralſund, einem Vetergnen des Krieges 

einen Hamburger, einen füchfifchen. einen | 187071, feine Hilfe au teil werden au faffen 
’; bahrifhen, einen württemberger u. 1. w., aber | 


fo werden wir ibm gern feine Wdreffe mit- 
teilen 


| feinen beutfchen. Neder Yandesteil batte fein 








eigenes Mak, und jedes war vom anderen €. M, Iie sülligfeitstermine dee yrei- 
v bericieden. Co umiahte der Jkorgen in beit&bonds find Wwte folat: 1. * rozentige, 

Treußen 2553 Quadratmeter, der in Ham: | 1032-47; 1. 4pr04., desgleichen: >. Ayrazent., 

burn 9657, der in Cachfen 2767, der in 1027-42; 1, Alıproz., 1032-47: 

Bayern 3407, der im Mürttembera 3151, Der, 1927-42; 3, 4:4 vros., 1U2R: 4, 

in Medlenburg- Schwerin 5203 umd ber i1,-38; 3%pros, Ticnesamteibe, 1622 





Vaden 3600, Der amerifanifche Ylcre mißt 
4047 Quadratmeter, ift alio größer als der 


| 4%4ypros, Eienedanleibe desgleichen 
E der meiften beutfhen Landesteile aber 


9. S. — Der Eintritt zum Ammſlinfſlitut iſt 
zonntag3, Miktwodh3 und Camstans frei, aut 


fleiner al3 derjenige bverfhiedener anderer. | anderen Zagen bat man 25 Cents zu beaablen, 

a m. 8. — Die amerifaniihe Roft wird) F. K. — Eon Mancer, der fein ganze: 
den Prief befördern, ob er aber je in die Finentim bei Lebzeiten aır feine Kinder itber 
Hände de3 „Srafcı dom Hohenzollern“ ges | trug, bat diefes fpäter bitter bereut, da bdiele 
lanat ift cine andere frraae. Jedenfalls dirite | Iväter nicht in der verforudinen Weife für ihn 
er auf dag Eingnebendfte umterfucht werden, forgten, fodah er fich dem Llend preisgegebe 

an. 100. — Ihr Freund muk felbit um den | fab, Hieran dachten wir als wir die Worte 






— es ratſam iſt ſiehl aui einem anderen 
Blatte“ niederſchrieben. 

H. O. — um Austunſt üder Ihren als Ybonnrit, Yavorte. — Kür Sie ailt im Gro— 

Ktriegögefangenen in Arlrtsf, Sibirien, bes Rem umo Gairzen Diele HKusfunft, die oben 

unter der Znyiimwrarfe it if, Bas 

5 ©; er ( ec», |an das Deutfhe Rote Kreuz in Bladiwoſtot Stuiehen ber acnamıteır I ı bürgt ür 

drid von Siemens, ferner Daſchte oder an die dortine bänifhe Gefandfhait wen; | Hat Sie nicht überberteilt — — 

n den, vielleicht werden dieſe Ihnen zuverläſſige * 7* 


ſen Sie bedentken, daß die Bant in Lapotte bei 
dem Geſch 
wollte un 
ir L anderen | ner 
Staaten Ehen 4wiſchen Better ımdb PWafen |‘ 


Angaben maden fünnen. yäft ſelbſtverſtändlich auch verdienen 
d Ihnen desbalb eine um ein Gerin— 
ühere Rate berechnete. 





tr Silinois, Wisconfin und bielen 









= Eh 

‚ eriien Grades verboten, Goeftattet find fie in . — Sermert daß des Gedicht 

N Alabama, California, Colorado, Connect | 1 Fre fer, bedeutete, datz cs entweder 

cut, Delaware, Tiltriet Columbia, Noaho, | cc Me a Ze ee nicht den au 
Kentugh, Maine, Maffahufetts. Montana, | "got ilorderumgen genugte. 

New NHork, Nortb_Carolina, Rhode Jeland,| „m 8 Sa Berun auf — ——— 

* Vermont und Xirgis , SI „arten boriienen. Tiefe entforidht fir 

A und Oeſterreich der Weite in Zen 


nia. Allenthalben ſind zwei Trauzeugen ers | 
I 







r in den Per. Etaaten in Boll. 
tr 54 wäre aber ntebr als ein bal 





Frau 2. BO, — Ttadtrihter Gemmilld Ge: 







Sie; Mr — ie tönnen Staffee, »uder, 
fid etwa eine Piertelftunde bor Neginit der | S@irbe . int Neilefoffer mit nah Ungarı 
| Gerihtsfigung dort einfinden, Fönnen Cie den | Mebwei, söir iöumen Ihnen aber nicht fanen 
welchen zoll Zie darauf zu bezahlen haben 

ur. Ein Lefer. — Cie fünnen ben Zoll auf den | Werdeir, 
pielleicht| ateiderftoft, den Cie Abrer Ehmänerit in|,M. 3. — Ta Zie ven Kontrakt für bie Lie- 
der! Deutfhland fhiden wollen, nicht bier bezah- | feruma dos Sudes unterfhrleden babe ibt 


| ler. 


Shiten ı 









































E 2 7 denn e3 fih um eine Liebesgabe bandelt übrig, als bie a 
6 —— — — 2 was unter den gegebenen Umſtän-5 ee * — gleichen Partei angehören wollen, und Sie die Worte „Gift Radfane” ai das | Rene Zadlıma sten. _<ie bästen fid 
fuche den ‚srieden mit Teutichland herbeizurubren, ohne | das Gehörte Fragen an die Lehrerin ſtellen. Soll) pen * ar Be fie * die| nt au Sonntag, den 6. Juni fehle] nie der Generaiieiimariänll, Die: Safet Iareibe fo wird auch die Cmpfüneria| Sehe bar) z ii; üßcriegen Tolien, 
er ou er . T e ER ie 7 ? . E 2 E 2 n ö A , l geſeß8 Reichs 38 rx ER — mals au bes n hanen. ondern Die Zendung e ati 
bon der deutihen Regierung die Wiedergutmachung | yiefe nun antworten: „Ich darf Dir Feine Erflärung | Serricherin in »deutichen Staaten u id tagswähler fit, wer Zauterten feines Mejens fegt ihm! ird geitrei ci erden, lin Vorfienender Zelte Mi 
des unendlichen Unredt3, das ie berübte, zu erzwin⸗ | sır dem Norgelejenen acben; ich habe nur den Mitt: | und hat ihren Willen 5 am Wahltag Reichsangehöriger iiber periönliche Angritie dinweg * ee a tn anf A } » cn ine: en. dal © ? 
gen, — die Gegner der Sriedensrejolution Jagen, | zyan, 88 Dir vorzulefen: veritehit Tu das, mas Tır | yeritanden, auch dort — — — WE MR, GENE ug fragt fi ur, ob man durchge zul int: Aut Momination Ierden u’'o samt: ER Tim dabei geic 
duch den Sriedenspertrag jei mmendliches | onärt haft, nicht. fo anäle Dich feldit damit ab! Ih !tige Leute mit dem Morgehen der gleich, ob Mann oder San. BL eine Wahl nicht eine Partei allzu. "rel Hosd 15%, Seneter Nodntom 10 md nis den, Berkufe sr ann. 10%", 
Unredt verübt worden und Amerika habe ſich mitſchul-· Fam umd darf Dir nicht helfen“? Eine vilichtgetreuce | Arbeiter nicgt ganz übereinitimmen * t jeder Wahlberechtigte, der] ſehr ſartt Die fich fofort im dem! =iener aus dem Nampfe berborgeben Toied.| iafien am cacı © en 
dig gemacht, dürfe jet aber nicht aid) noch durch Rati- | ochrerim mird fi zır eimer Folchen Zumutung nicht Fonnten. =5 Jahre alt und mindeſtens ſeit norpergrund drängen würde umd| ir 1® zeit abfoiıt miht fan. | mer jr r Cie fei 
. o.. * z n , 2 are . y ti il — a E — * I. . »MPo⸗ichs Zu: : er j * — Kl. — Ihr Verwandter in Berlin muß die Er a ti a3 ° inet 
fizierung des Friedensver trags mit dem — hergeben: denn jic weiß, dar, etwas @ehörte3, aber | ER Mai — Be EURE "Fa parlantentariiche Spitem ae Voſt an das amer!lani. Mart anbalteır Sıneu nr i 
de : „2 .n a md! 37 > : X * et - { ! ..& , SLDC ( a... “ x: erg, de Lagerhaus in Hamburg Ihiden, worauf | innen iit Hate fie 
abfommen jic verpflichten, dag Unrecht zu ſtützen und Unverſtandenes in einem Kindergemüt unabſehbaren 4 spindervoller Srühlingstan:| den. ift : N : N TE | fährden fünnte. Hindenburg felbit)iom dam die befanten Nahrungsmittel sine | Hallen wech fi 
aufrecht zu erhalten und auf Anrufung feitens derer, > 2.8 hen in. Nlfo wird ſie den Wiſſens- nn < roter  Srudingstag,|den, it im Voraus mit zu beſtim⸗ ſich ei „INeilt werden. Für die Feförderung von heim Zt ; r 
ı d en . E a = ı Schaden anrichten kann. Alſo wird ſie den Wiſſens- eine Ruhe die nicht übertroffen Ar iede 60.000 ah * hat ſich eigentlich noch nicht ent⸗ Hamburg aus bat der Empi ablunag am | „„Hehuns Sir. zie wohnen im 9. Kong 
die davon profitierten, mit dem Gut und Blut feiner! Seit des Heinen Trageiteller zu befriedigen fuhen. naar #7 w MIersEOTTen men. Mur jede seinen, ob er die Randi ENSIGN meuer im Seuäirniauiensunn | 
Bürge en | durit des Heinen Srageiteller® zu be —— uchen. werden Fan dom  puritanifcen|nen Stimmen kommt eir Abeeeee ſhieden, ob er die, kKan idatur ame|leilten hie alte Sekmat aurüctfen.| Fred N. Krizien vertreten IH, Sie beiden 
tger zu Dericiigen: | Nach beitem Wiflen nd Gemifjen natürlich! pie. Reihsdeutfhe fan, twenn feine frau er 


v- | desfenaioren dar Slliıtot3 


Reihsdeutfhe fan, wenn feine sraır, | 













— —— in! “7 Hecht Mrelnr s,f 
eine Amerikanerin, fi weigert. ihm dadim| erman md Micbill DieCormid. 
n su folgen auf Scheidu tlagen und 2 | D. K. — ic: Der rau M., w 
j j tu S ng Ilageıt, und e5 | cher Auskunf Verwend von SD! 
inter den obmwaltenden Umitänben — =u re Fun Ga! ei — 
E71 Ai ‚ 207 i eli 1 


—— = . — ma don Gallenteine: 
chem Zweiſel, daß er fie er⸗ teiit wurde, beſiken wir leider nicht meb 
der Alle Briefe wandern, 


P. B. — Bon welder Firma die mit fobald fie erledigt find 





Shugmarte „Wear Pou mell“ herieneiten | IN ben Pavierforö. a 
J beraeftellt werden, lonnen wir Ronen | 2 2: __, zer, aut Chicago Abe, mm» Non! 
Iniht fanen. Wabrfcheinlik me Sin Ar. gelegene Edhart Tart. unteriteht der Kor 





tindeit Dort! 
verfhichener Ar 
welden das PRublikum loſtenfreien 


Austunit erhalten. jede Mode Unterbeltunaen 
I W, — Der Preis der Mart ihtwanft auf! ftatt, au 











Getreides, der Baumwolle u. f. mw. Er fteigt! . &. — ihnen all die riedhäfe J 
f* | oder fällt, je nad den einlaufenden Nach; | 3usählen, die c& in Chicago no 
it richten. Die Abendpoft“ bringt den Aurg, | nibt, ift zu viel verlang i ich 

wie er um 11 Uhr bormitians berichtet wird | auf etwa 60 belaufen, im > 
1, | während die Morgenzeitungen die Schluß;ah: | Dof befinder fi tn Millow Springs. 





Sierra? 
BReraus 


ertlärt ſich der 


H. St. — Der Unterſchied in der Zeit zwiſchen 
tretende Unterſchied:; 


Chicago und Berl— befäuft ſich auf ungefähr 
in es bier 1? Uhr mit 
m 6:55 aben»*, 

— Ahr Drief it dem Lei 
1ft3 unterbreitet marker: 
fernüchiter Zeit ben ihn 


su Tage 


.,‚ geben an der Börfe“ iit alio eine höllin | tans it ‘ 
It ;irrige, Ueberdieg gelten die in den Beitum:| 3. 2., Davenport. 
nen beröffentlichten Zahlen für arökere Sum: | ter des befante» Get 
men, für Meine ift aber, weil die Unfoften der | Sie Werden ir an! 

) Pucdung md Uebermittelung bed Geldes die. | hören. 
‚| Teiden find, ein entforechend höherer Petran au — — 


besablen. sichen Cie alle diefe Umftände tı 
tetradit. fo folften Sie au der Einficht Tom. Beantwortete Rechtsfragen. 
Alter Leſer. — Wenn Sie nicht beweiſen 


ſtmen daß Ihr ansfaſtigen Bemertungen üher 
lönnen, daß Sie ſchon gezahlt haben, Mſen 
ox, Wucherer u. J. w, braeihn ötli | fi ‘ 1 : 

2 22 . 1.0, en, »öllig balt- | Eie anh! 

108 find. Pak Eie, 'meil ne Is En 


F. W. K. 500. — 1) Pi zur Beltätigung 


4 3* 
11 


man \bnen $2,.55 


brhen Sie mohl | 0, Der ing 
ae ee ‚baden < mn 2 zerwalter darf nur dann verlaufen, 
ch * Zee een berubig- | wenn nich genug Geld zur Bezahlung der im 
CH. &t Ins ge ieder. . INachfasyacciht ehon eingereihten Schuldforde: 
an, ins ift bon einer berartinen Pe- | Yungen a den Nahlak horhanden ilt 
„unsung Im Friedensyertrag nihts befannt:| B. 9. — Sie müffen am 1. Ruli aussiehen 
0 viel mir miffer it überhaupt bon bein Wienominee Ctr PR Zie mürffen fih an die 
welchem die Par haben ameri- | xy iol Gommilfion 1 it Sall Eatar 
Deae eimmiiten m | Anduitrial Kommiffion im City Hall Eauare 
urger einsulöfen find, noch nicht Die | Sehände, 1539 N. EClarf Ctr., wenden 
analz u annım| „ Brau S. — Cie ftehrn zum neuen Sausbe⸗ 
te — — — E38 aebt Ahnen fiter in demfelhen Verhällnis wie zum alten. 
Nie A 'e Imerican Reliet lpmini: | per Nerfauf des Haufes ändert an Ihrer Kün: 
o⸗ ration wie gewilfen Leuten bezüglich des dinunasfrift nichts F ° ; 
| =fatfpiel3, d, H. mander Iernt'S nie, und man. | PiaungS Der Anhınfr 3 
Die Ger md, R. — Zer Inhaber der Rote hat das 
we den Siraitinaaen tederzeit weg: 
Zie Yaufen im | Aunebinen, wenn Sie nicht piinftlih zahlen. 
Treife bon $10 Dee | ‚Treu. — Wenden Eie fih fofort an dad ®e- 
‚iehungäweife $5n einen Gutfchein auf ge, | It umd Iaffen Cie einen Berwalter für ben 
15 |iwiffe bereit im Deitfhland hefindlihe Nah, , Nahlak einfesen, Bielleiht Tönnen Tie feibit 
| . A⸗ Amt übernehmen, Bezahlen Sie keine 
Rechnungen, ohne vom Gericht beſonders dazu 
ermächtigt worden zit fein, 
— Meder im Pincoln Tarf no in 3. — Pie Gerichte in Deutfhland neben bei 
einem anderen Tarf der Stadt be. | derartigen Angelegenheiten fehr forafältig mu 
Tor einer Meine | Werke und berfuchen, che fie ıgre Entiheibung 





Cie aarniht in Betracht 


) | rinen zu, melden jene daraufhin berahbfolgt 

in | werben. 
ı MR. 

irgend 


von Jahren wurde eing Bewegung ins Leben treffen, ſamtliche Erbberechtigte zu ermitteln 


nach dem Tode ſeines Bruders dd——— Natürlich find fie aber dur den Krieg Im be» 
n . zu = 2 „ \ baten, fie ift leider im Zanhr ber! 
Vorſitz im Aufſichtsrat der Siemens rn en 


trächtlichem Mahe hieran 


Ihnen d 


gehindert worden. 
3bald, ſich unverzüglich 
Gericht zu wenden und es um 
I Yusfunft zu erfuchen 


€ 


Sundertmarffchein hom | Bir taten 


im Sabre 1919 gedrudte, 








Be 


en|der Univerfität Münfter hat ihn; fein wird. Der zweite Wahlgang 


und jeiner Leitung unteritehen 85,-| ehrenthalben zum Doftor der Rechte) wird mohl cerit die Entidheidung 
Arb der ernannt, weil er ſeit mehr als zwei bringen und es iſt gar nicht ausge— 
lahmen Entſchuidigung, ſie könne wenn man auch näheres von den Kandidatur hinderlich ſein kann, iſt, Jahrzehnten in unerläßlichen öf— ſchloſſen, 


daß dann irgend ein 


einflußreicher fentlichen Wirken nach einem richti⸗ black horſe“ aus dem Hintergrunde 
ihm gen Recht am deutſchen Boden strebt, | 


als eriter hervorfchießt und durds 


Leiter de3 Bundes) Ziel geht. 


— 
In Stal.en frei, in Frantreid 
sum Tod verurteilt, 


für ‚Rom, 26. Mai. Sieden Perfonen, 

die zufammen mit dem bormaligen 
Deputierten Philippo Capallinie an= 
geklagt ftanden, während der Hriegd- 
dauer Beziehungen zum Feinde uns 





Haudptausihuffes für Kriegerheim- 
jenem hohen Siele| 


Arbeit Grunditeine 


und 


| %* 


mit Cabvallinie wegen Mangel3 an 


hab 2 eifen freigeiprochen worden. Der 


Tamafchfe hat in feinem 


Gana gemwefen und Stand in enger 
Verbindung mit den Prozeffen gegen 
Bolo PBalha und Kofeph Ealliaur in 
Frankreich. 

aris, 26. Mai. Durch die Frei— 
chung des vormaligen italieni— 


und 


m«|e3 vermodt, Menjchen der veridie- 
it! deniten Berufe, Stände und War-| 
er- teien zur fruchtbaren Mrbeit zuſam- ſpre 
et — — Das —— Kal Deputierten Filippo Capallinie 
en, | Verdienite, die bei der großen Menge | yon ver Anklage des Hochverrat3 in 
pitider Wähler auf fruchtbaren Boden | alien wird, tie berfichert mirb, 
(fein Status in Trranfreih abfolut 
nicht aeandert und das in contuma= 





‚ader m Die öffentliche Schule | land oder zum mindeiten in Gro-! erringen vermodjt. Er war gut be-| len verjudt. Aber er hat in weiten | ten Partei präfentiert wird, verbej-, im über ihn anlänlich des Prozei- 
sch Fiir die Kinder aller Yürger da. Ein Imang, | Perlin herrichen, io ift e8 reitlos ge-!raten, ald er jeine Söhne in ihren Kretien Anerkennung und Anhänger | fert feine Aussichten gegenüber den fe2 


aegen Bolo Paiha verhängte 


.- | 22 2 — ..- 2 . . a4 —140* + N e £ » * 

Das Reſultat iſt der un. | Bisberigen Stellungen beließ, wo geunden und ſogar in den letzten von den Parteien aufgeſtellten Kan- Todesurteil bleibt nach wie vor in 
ſie ihrer Befähigung und ihrer Vor— Monaten von einer deutichen 1lmit! didaten. 

aus dem befannten Arbeiterlied:| bildung gemäß; fleinere Boiten aus-| verfität die Würde eines Ehrendof-| dat einem der Bewerber um den] 


Q J 3 
Aber man glaubt kaum, graft. 





„Alle Räder ftehen ftill, wenn dein] füllen. Er hat fidy von allen Gele-|ter3 der Rechten erhalten. Die rechts-| hödhjiten Posten im deutſchen Reich Reef bie Sonutagpoß? 
” 


liehe. ſtarter Arm 8 will.“ Uber dazu genheiten ferngehalten, die aud nur! und ftantsiwiffenihaftlihe Yakultät! der Sieg auf den erjten Anhieb fiher 





z 


a NL 
5 
Be 


A 
De 


__ North an 


Ihr erhaltet mehr Nutze 
von einem Stern-Anzu 


— weil wir mebr Wert 
in ibn hinein tun! 


Nein Zweifel daran! 


Die einzige Art, 


durch ein Kleidungsſtück erlangen könnt, iſt die, 


daß Ihr ſie von uns darein 
Und wir tun di 
Frühjahrsmoden, 


ale“ 


es, 


Die neuen 
die 


‘ 
stleider, von denen dieler XYaden voll tft — haben 


Zufriedenitellung in jedes 


Ntonmit heute! 


su vernünftigen Kretjen 


von $8 bis $15 gegeben, als 


. ' 


den werdet! — gerade jetzt 


3550 


Denn der Anzug des 


Sinabei nerträger 


denft Dieies Dial daran, ibm 


faufen, bei deifen Heritellung Hal 


Mode beridiichtigt Find. 
erhalten! hr werdet 
aeben jeden Tag mehr Wert 


* 
der 


Die neueſten Moden 
Geflechten, zu. . . . . 


Echte Paunama u 


Größen, zu 55.00 und aufwärts. 


J ee 


ee here, —** 


— Welfare Ass’n for German Children 
(Deutiche Kinder — 


Frau Carl Buchl, 


rotes Srüblinasfeft! 
seltnufzug mit lebenden Bildern 


Künſtler-Cabaret 
CAFE BATES TI 


mit befannter vorzünliher Küche und Reller. 


Samstag, den 29. und Sonntag, 30. Mai, 


nachmittags 3 Uhr und abends 8 Ahr, 


CHICAGO LINCOLN CLUB, 


Germania Nlace und Nord Clark Str. 


Baudevilie 


ta enge of fe teen ve oe nee he a 


* 
* 


4 ⸗ fe 


5 
er 


% 


*** 


Eintrittöfarten 
Hotels, fomie in den DB 


‚ca DUTI 
4 


154 Weit Randeloh 


aben in all 
* der Deut] 


Straße. 


Frau Albertire Meizner, 


—EE Be 


\ 
> 
In Kemoriam 
Das Karholiihe Aaflino von Chicago 
nt —— ww 31. Wiai 1920, 
ı rorgens, ibr jährliheß Scr- 
ro ver ftorbenen Mitglieder 
in ber Franziskus ⸗ Kirche, Ete 
toofevelt Road (12. Etrake) und N 
berrh ne, 
Alle Mitglieder 
ernitiih eriucht, I 
weiend zu fein, 


bat a 


vice für 
em 
und #reunde find 


diefer Andacht ars 
frfn 


ei 


| 
| 
1 
| 
Todesengeige. 
nd Pelannten die traurige 
9 \adrict, das vifere liebe Mutter 
Frieda Conrad, ach, Heitmian, 
im 86. Veben&jabre entihlafen ift. Die 
Perrdigung findet Ntatt am Camdtag, 
der 29, Mai, t 1:30 nadut., bom 
Zrau erhan fe Soomis Etr mit 
Autos nad den cordia -Gotteßade: 
itten bie traiıer 


Sem, Chartes, 
Richter 


Soone 


illiam, 
Minni? 


Frau 
Mard Fierke., 
dofr 


zus. 


Lejet die „Eonntagpoft”, 


Mann, der von Stern eingefleidet iit. 


wie Shr Zurfriedenitellung 


ſchönen 


Stück Stoff hinein— 
gewoben und in jede Naht genäht! 

— Es haten 
ger von Kleidern für Männe 
und 
> Ahr gerade hier fin- 


Zieht Augen aus um: 
jerer Erfahrung. Beiteht darauf, mehr Wert zı 
ihn bier erhalten. 


Strob-Hüte! 


Zatlon, 


ö—* 


Ave. und Larrab sec ir 


Abendpoft, Chiengo, Kreitag, den 28. Mini 1920. 


Dentiche Kreile.: 


ee ee | 


Milwaufee Bis, — sohn | 
N, Suetterle, Bräfident der Loef— 
felholz Co, Vizeprafident der 
Milmanfee Malleable Gray Iron 
Co. und der Milvaufee Hay Tool 
Go., einer der angeſehenſten Ge— 
ſchäftsleute und Fabrikanten der 
Stadt, iſt im Alter von 741 Jahren 
aus dem Leben geſchieden. Herr 
Suetterle gehörte zu einer der älte— 
ſten Milwaukeer Familien, ſein Va— 
ter war einer der erſten Bürger 
deutſcher Aukunft, die ihr Heim in 
Milwaukee aufſchlugen. Die Firma, 
deren Präſident der Verſtorbene 
war, wurde 1867 von der Firma 
Loeffelholz & Pier gegründet. 1880 
zog ſich Pier zurück und Herr Suet— 
terle erwarb einen Anteil am Ge— 
ſchäft, worauf die Firma in Loeffel— 
holz & Co. umgewandelt wurde. Als 
Herr Loeffelholz 1906 ſtarb, über— 
nahm er die ganze Leitung. Er 
wurde am 29. November 1848 in 
Milwaukee geboren, beſuchte die En— 
gelmann'ſche Schule, die ſpätere 
deutich-enaliibe Afademie. Seine 
Seihäftsfarriere war hauptſächlich 
in Verbindung mit der Zoeftelbolz 
Co, und feine Energie und feine 
Fäbigfeiteı machten ihn zu einer 
der bervorragenditen Rerfönlichfei- 
ten in der Snduftrietätigfeit feiner 
Geburtsjtadt. Er mar auch wie er= 
wähnt Vizebräſident der Milwaukee 
Malleable K Grey Iron Works und 
der Milwaukee Hay Tool Co. Er 
ſpielte in Muſikkreiſen eine hervor— 
ragende Rolle und war eine Haupt— 
perſon bei dem nationalen Sänger— 
feſt, das hier abgehalten wurde. Er 
war auch Präſident des Manufactu— 
rers &K Dealers Club, Präſident des 
Iroquois Club, Mitglied des Wis— 
conſin Club, des Milwaukee Män— 
nerchors und mehrerer anderer Ver— 
einigungen. 

St. Louis, Mo, Joſeph 
Voellmecke, der Organiſt in der alten | 
Kathedrale an Walmıt und zweiter | 
Straße, einer der befanntejten Mu«- 
liter der Stadt, ftarb im Al: 
ter von 69 Sahren. Kummer 
über den vor zmei Monaten 
erfolgten Tod einer Qochter foli 
iein Ende beichleunigt haben, 
Noellmede ipielt bei verichtedentli 
chen katholiſchen Feiern, unter an 
dern bei der Ordinierung des hoch 
würdigſten Erzbiſchofs Harty und 
ebenfalls beim goldenen Jubiläum 
des verſtorbenen Erzbiſchofs Kenrick. 
Sieben Jahre lang war er auch Or 
ganiſt vom B'Nai El Tembel. Er 
war in Preußen geboren, kam aboer 


— — 0——— — — — 


J 


7 A 
8 — 


Pe 
Er 


Offen 
Samstag 
abend 


e. und ER Str. 


ragt irgend einen 


hineinbauen Taßt! 
Vaaer — die feichen 
reinwollenen 


ie ein ſchöneres 


* 
— ——— ——— ————— ———— — — ——— — — — ———— 2 — 


Ca 2 l 1 

Die Anzüge 
und High School-Modelle. 
Kammgarne, Tweeds, 


t amd junge 


a h 5 | u 


zu Erſparniſſen 


gen. Alle Größen von 31 bis 
lente und ſchlanke Männer. 


1 
ſchon im Alter von zwei Jahren nach 
Amerifa. Schon mit zwölf Jahren 
war er Organiſt an der taholiſchen 
Kathedrale in Cincinnati. Hier 
wurde er ſpäter an der St. Jobn 
und darauf an der Zt. Yanes stiran 
angeitellt. Mit Migr, ermmrath 
ging er dann am die alte Natbedraic, 
ıivo er vor eliwa drei Moden, als 
irant wurde, feine 57jährige Yauf- 
vahn al3 Organtit heendete, 

i ec 
Samstag, ven 30. Mar! Gott ijt nit der Gott der Toten. 


9 Uhr morgend bon dei | 
tabelle 4631 Wentworth ı Dr. ! 
\ive, nad der Et.George 
Gott | 
ſpre⸗ 


Todesanzeige. 


Errer Eiſenburger Deutich Ungar. Kranken 
Unterſtüßrungsverein von Ehiccqo. 


N 


Anzug zu 
tbarfeit wie 


. v \ 
ı men 
Mit⸗ 


Nachricht 


— —— — 
gliedern ‚ur 
daB Bruder 


John Schuch 


I 


| 
| 


Näahiten Sonntag wird Frau 
firtihna über den Bibeliprud) „ 
it nicht der Gott der Toten“ 
den und darauf hinmeilen, da Gott 
der Gott der Lebendigen iit. Schon 
Imand eimer hat jich den Kopf über |: 

= u die Bedeutung de3 Bibel3ipruchs 
zobedenzeine zerbrodhen, daher iit eine flare Muss 

Freunden und Belanntei die traurige Tach: | sc et, BOYEE 1 — erlare ⁊ sa 
richt, dab meine gnelichte Gattisr, unfere Tiche | LCIUNG Don gropem ssntereiie, Die! 

Kutter und Schiveiter —* sy . 4 S 

| : Ktrijhna- Vorträge finden Sonntag '; 

| Bertha Richter | 

am 97 m. ai bo 68 Jahren Aufchla um 3 Uhr in der Schott Halle, Süd— 
oſtecke Belmont und Racine Ave., 


'$3—34—5 
Ffen iſt. Beerdigm ng am montag, den 51. Mat 
ſtatt. Eintritt 15 Cents, 


nd Leghoru-⸗Hüte, alle Fafſons und 12 Nor, nasım. bon Traiterbaufe, 1217 Rem: | 
” Der nad) drüben gefandte Fonds | (s 


ab Montrofe. Um Itille Teils 
8 | nahme bitten vie trauernden Hinterbliebenen: | D 
J Guſtave Richter, Gatte. Frau Anna Avers |... — * 
|| und Frau Emma Yasmusien, Töchter. 9Jda, für das Kinderheim naht fich einer 
p | wien und Fred Zieuow, Geſchwiſter. Viertelmillion. Das Heim iſt bereits 
gefunden, bald wird eine Photogra- 
phier davon hier eintreffen. Eine 
13 Kınlla Fırıe n 3 {ns 
odesanzeige. | Sanmelitelle ‚nie allerlei Ge— 
auge sen die traurige Rad — u ee tt bet — Dr. 
hier und Echmeiter Istrilihna, 1057 Velmont Av ‚Süd. | 
nn DeRinten Part Lone Nr. 26, ©. d. $. Sam. | oitede Belmont ınd Seminarn Ave, 
1. Teerbigung am; rn Siermit Nadriht, dab | präff 5 
1 Uhr nachı., bon! ES Edmelter röffnet worden, 
„Nortb Yve., nad ‚der | * | — — 
| Kolumbiag Samentlub. 
| 


— 
Wir 
tirche, bon da nad dent 
47. Str. Bahnhof und 
— Lahn nad dem St. Marien-Goͤttesacker — 
| Tie Mitglieder find erfucht, ſich zahlreich am 
| Begräbnis zu beteiligen 
Trant Wagner, 

Sohn Eimon, 


Bräfident. 
Zefretär, 


in glatten ımd rauh 


im Alter 


Ehrittus it m 

Sterben ift mein Gewinn; 

Den tu’ ih mich ergeben 

Mi Freund’ Fahr’ ih zu meinem 
Kinde Hin. 


ein Leben 


*.·* 
** * 


* 
| 


"To Todesanzeige 
S 26 
PA 
ar 
tirhe, Ede MeNey: | Eva Bere 
bon da nad dent | geſtorben ift, Beerdigung am 
dbot. Um ftilles Meileib bit: | Samıstag, 20. Mai. 2 Übr nad 
nuernden Dinterblichenen: mittags don 9. D. Lubloms Ntavelle, 558 C. 
h 47 ! Mt, Gree zriedhe 
Reinhold Schirmer, Vater. — 
Edward Schirmer, Bruder, | Auguita Alft, 


—— 
irfa Anna Anderien 


eir. Der Nolumbia Damenklub hält 
am Donnerstag nächſter Woche, 
‚nachmittags 2:30 Uhr, in de’ Hamp 
denhalle, 2732 Hampden Court, 
ſeine monatliche Geſchäftsverſamm— 
lung ab. An dieſe wird ſich eine 
muſikaliſche Unterhaltung ſchließen, 
bei welcher Frau E. Schmidt, von ih: | 
ren Gatten auf dem Klavier beglei⸗ 
tet, Lieder von Beethoven, Schubert, | 
. Schumann, Brahms, Oretihaninoff, | 


r 
ESelretẽ 


rin. 
Todesanzeige. 
Deutſcher Unterſtützungsbund, Diſtrikt 385. 
Allen Mitgliedern die traurige Nachricht von 
em Dahinſcheiden unſeres Bruders 
Martin Scick. 


Lie Veamien und Mitalieder tre 
—93 9* in 


tag nochmiit 

le, 1457 Gihbouru Ave. ı der 
ſtorbenen die letzte Ehre zu eimeilen. 
9. NRihter, a 


nfr 


Todesanzeige. 


— — Ein 
5— 


De 


sein 
Mitalied 
Martin Shi 
ı 1, Die Veerdigung 


olst am Samätag, den Zu. | 
1d»,triedöof 


Npy 
Cl 


Dem 


das 


zur Nachricht ih am 
ner Der: 


nt Ber» 


all 
cin shal 


Begleitung 
1325 Cly⸗ 


or ein von Herrn Schmidt tom: | 
Iponierte? Lied „Sternenaniwort”, 
Iert von Toni Harten-Hoende, vor: 
tragen wird. Sodann mird Pa} tor 
Guſtav Fandrey eine Unfprace über | 
die Deutiche Kindermohlfahrt halten. 
el — 


"Herm: aun Qoilenderger, Rräfident. 
Heintih Sucher, Eetretür 
su 


Tobesangeige. 


drei den „ud Velannten die traurige Nach: | 
richt in ac licbter Gatte, unfer lieber | 
Dater und Bruder | 
Martin Chi | 
entichlafen Beerdigung am Tamdtag, den 
20. ai, 3 Uhr nagm. von der Kabpelle 1325 
Todevanzei ge. Ciobou In be. nad dem, Graceland»Friedbor, | 
| Um 1 „hätte Teilnabme bitten die trauernden | 

Schwäbiſcher Unterſtütungsverein. Hi liebenen: 
nten und Minnie Schi, ach. 
ige Grwin und 
Schid, Lena 
Aunaga Jahn., 


4 


* 


en fit hr enden Rud hr andlungen 


chen inder-Wohlfahrt, Zimmer 


7 


te 


Der große Spielplatz, wo 


Mayor Thompson 
feine Schüglinge, die i 
Schulfinder von Chicago 


anterhält. Bragt fie, wo freude berridt, 
fie werden immer fagen: 


> 
2.* 


Feſtvorſitzende. 


ee gengeterie) sr... 
fonn | 


* 


—B 


ee 


ee 


** 


Hit 


Dipp eis Borkellu ngen, 


„on Niverview“, 


Lehars 7 
—— 
Ubro, Finita de 
oi Operfi und H. * Smith 
uftreten, nebſt einem orzüglichen 


Geichwiſter. | er 
| New Chicago blee Club Chor und Balletlorps, wich aud in 


Todesanzeige. 
— —222 New Chicago Loge Nr. 506, 3. Dı E. 8. nãchſter Woche im Auditorium auf 


Olympia Loge Nr. 
hiermit zur BE Grosses Stiftungsfest, dem Epielplan bleiben. Da gegen ı 


Den werten Prüdern 
Fr-Meifter 
‚am 29, Diai 19%, 8 Uhr abends, in der Lin. wird ein anderer Film vorgeführt 


daß unſer Bruder und 

| Yartin Schick 

—— Die Beerdigung con Turnhalle. — Ale deutihen Ebd Fellows erben 

indet ſtatt am Sams tag, den 29, Mai, 3 Ubr und Mebecea® berzliit eingeiader ofr iv > Ze In | 
I 


am 26, Mai geftorben ift, 

ihlhöfers Aaveile, 1325 Ev: 

aceland⸗Friedhof. 444 

ih um 2 Uhr im der 3 Aus Bercinsfreiien. 
vfiocbenen A die Soziale Turnhalle | — 

1651 Belmont Ave. und Vaulina Str. 

1 Vol weitiihd von Lincoln Ave. 

— hür guten — 


Lunch n. erfiklaffige Getränke: 


sorgt ftetß der Herbergavater: |Salle, 1536 Cindourn Xve., ein großes 
Conrad Museiler |Zdauturnen, verbunden mit Slonzert | 
94apfafonfe* ; und Ball. E3 ijt dies das erite aus | 

J a en t 3 N t tt de Kri 
Anton S. Doller od alt * —— F A = —* ze 
geitorben tft, Beer EIER VENUREENG — ie ö 

2 amstan —* K appentanz Mühe geſcheut, ein gediegenes Vro— 

24, Mai, nahm, 2:50, von Lerbunden mit Verloſung einer — des gramm aufzuſtellen. Die Beſucher kön— 
Ronerfons Kapelle, 1502 3 Tonglas Gegeni. linterituß. Verein, | | nen verfichert fein, Daß ihnen in turne— 


Madifon Etr., nah Waldheim Settion 7 ich z B 
und werden die PReamten ırfucht, pünktlich au s ci er wie in geſanglicher eziehung 
Samstag abend, ven 20. Dial 1920, in der | im hoher Genuß in Gert in Ausfiiht itebt. 


um dem Berftorbenen die legte Ehre | feinen Sosiaten Zurndelie, Belmont Ave, und 
tweifen. i aulina Etr. — Anfeng 8 * Tigeis im 
Karl Pauı Fliher, Nräfident. 3 e 50c 
Reber: 6.9.3 it, Eelreiä Bomerlauf oc, an der Ralf 


rayss| £ejet die Sonntagpeft”, 


Operette 
in welcher 


Zi⸗ 
— 
Arthur 
Soria, Le 


Dan 
n Dear 


m ital ie» 


Sonntag, 6. Juni: Daniſh Nat. Soc. Piknit. 
Nad richt. 


Nagner, Gattin, Arthur, | 
Florence Schick, Kinder. John 


Schroeder, Mary Schick und 


iraut 


doirta . 

4 
R 
a 


Martin Schick 


I dc 
| 


Srareland: zriedHof 


John Bühler, Rräfident, 
John Sig. Jaud, Cefretär. 
—— 
Todesanzeige. 
* — — — 


tali 


x in Turner» und Sängerkreiſen 
bmnl lichſt bekannte Schweizer 

irnverein veranſtaltet am 
a dem 5. Nuni, in der Mozart | 


John Huber, Obermeifter, 
Guitav Goettihe, Cefrctär, 


I 

I 

ı | 
Shit. | 
verfammelr m | - Erin | 
| 

l 

I 


Wiarıin 


Todbeßanzeige. 
Deutiher Unteritügungsbund, Diitrit 387. 


Hiermit zur 
Arıder 


Üm, Viaurer, yräfid 
Eurt Zileritedt, efreti ar. 


ö— — — — — — 


ZA 
Zeh 
is 


Nachricht, daß 


Todesanzeige. 
Freunden und 
richt 


daß 


Botarnten die traurige Nach— 
Anton Doller 

am 27. Mai im Alter don 65 in | 

Wohnung von Guft. Ehindier, 254 N, Fair 

Do Ave.. geitor: ci: ift. Aeerdigung am amd: 


‚3 Uhr nn bon der ftape . 
Bi on Er, nad Waldheim, — 


9 


Sabren der 


Zwei⸗ und drei-Knöpfe paſſende, einfach— 
Die Stoffe ſind Caſſimeres, 


Vicunas und andere; 
lohfarbig, blauen Miſchungen, Streifen und ſchlichten Schattierun— 


ſier, menſchenfreundlicher Betätigung. 
man ganz bei der edlen Sache, iſt 
nes, Herzerhebendes zu leiſten 
Ziel, als es ſich dieſe Emſigen geſetzt, F 
Leben 
und Lebensfreude 
Itbmen den dem Aindergemüt fo not» | 


|Edle im Menfchen zu befettigen, fie ige 


daß 


der en des Kinderdaſeins koſten dürfen, diert wurden, reih 


ſpendende Hände in derV 
zum herrlichen Feſt. 


wird 
und am Sonntag ſtattfinden wird. 


| Kachmaninoff, Strauß und Wolf, ie 


ber der Märchenmelt. 


Quality Merchandise Fairly Medi — 
Mandel Brothers Subway Stores 


jegen den Kanıpf 


3000 Anzügen 


Zwei für 


Wahlt End) irgend zwei Aleidungs- 
jtüdfe aus den dreitanfend, die offeriert 
werden, aus — zwei Anzüge, zwei 
Meberröde vder Anzug und Veberrod. 
Kauft beide für End) jelber oder fommt 
mit einem Freund und wählt Euch jeder 
ein Kleidungsſtück aus. 


Wir kauften hunderte von neuen An— 


Fabrikanten während des fürzlichen 
Breisiturzes im Ntleidermarft. Dieten 
haben wir alle unvollftäandigen Partien 
von umjerem reaulären Lager hinzu: 
gefitgt, und wir wollen das ganze Sorti- 
ment zu diefem jenfationellen Bretic 
räumen. Seder Mann follte hg dieie 
Helegenheit zunuge maden, da wahr- 
icheinlicy die Preiſe für Männer fleider 
ipater in der Zatfon jteigen werden. 

Der ungewöhnlichen Natur diejes Ver- 
fanfs wenen Werden dieje Stleidungs- 
tue nicht zunrüdgenommen, und Feine 
werden GC. ©, D. verjandt, ohne An- 
zahlnng. 


Die Ueberröcke 


ſervative Männer und doppelknöpf 


doppelknöpfige, dreiKnöpfe Sack— 
Sheviot$, 
in grau, braun, grum, 
Ulcberröde find aus imbortierten 
viertel feidegefütiert. Alle Größe 


geſchloſſen. Alle dieſe Ueberröcke 


46, einſchließlich einige für korpu— 


grauen und braunen Miſchungen für junge a er. 


en bon 30 


m niedrigere Breife fort . Diejer große Verfauf von 


u. Heberröcken für 


Schlichte Cheſterfield-Modelle in 
di 


ınlelgran 
tige Fi itte 


und Ihivarz für fon- 
d Ueberrödfe ir netten 
Einige der 
Etliche jind 
bi3 46 Bruitmaß ein- 
find gut geichneidert. 


Stoffen gemadt. 


o<e 


Oberer ESxbman. 


bier 9 

tel“, "Schneewittchen n ” „Aſchenbrödel“ 
und „Santa Klaus“ anſchließen. 
Nachſtehend die Liſte der Mitwirken 
den: 


Zeulſche Kinderwohlfäahrt. 


American Welfare Aſſociation for 
German en.) 


s geit mioraen und am Zomm 
tan im Yincoln Klub. 

iederum iſt der Chicago Lincoln 
dieſer Sammelplatz idealer 

Beſtrebungen, der Schauplatz höch— | 


woqgrasic en N 
4 Erſtes Bild. 
ec nt“ 
sur SINDEE..,...> 
fh Ill eeeeeenenenenoennnnen. Berla Duepmann 
y Sretel  EGERAE 
Schneewittchen‘ 
Chneewitthen..........stl. Gretden 
SiVerge ...... Arthur 
nbröbel, 
Clau 
Frau "Zuitine Wagner 
Ser Taufgang. 


Schnfucht, 


ran Hercz, jun. 
äfche 


Santa 


wunderbare 
und Sinn tit|e 


&3 bereiten 
Dinge por. 


fih dort 
Mit Herz 
* Bild: 
fortgeriſſen von begeiſterter Hilfs⸗ Ouarien D, zarte 
| fen, auß ” sl ode, 
bereitihaft und hingegeben in harz| 
Imonifchen Zufammenmirfen, Sch» | | Der : 
zum] 
Und ein humaneres 


h, 
ſüßes Ho 


Schiller⸗ Brut ch 


Dorfſchu 
Herr Io ebrit 18 bou 1 
Ta junge Ehepaar 


ebeliten Zweck. 


Elternpaat........ Herr und sro 
Mädchen und Bı — 
Leonore Raſter, Nelda Kemper, F Frl, 
eiu Herca, die beiden ri. iiter 
dirch, Dtto Eitel, Rudolf Loewe, gan, 
“hfom, Hand Gr icher, Raymond zorpe, 
Schmidt. Der ren: Herr Hage 
rufifanten und Find er. 
Drittes Bild: Der Strieg. 
utter und Säugslin St. 


Schmidt 
Irl. 
von 


tin 
Dtie 


ift wohl faum nentbar, Gilt es doc, | Wr 
—— von Kindern 38 

retten, in ihnen die durch 
Qual [or don Hunger und unauß: | 
iprechlicher Not zeritörte Sugendlufl! > 


ivieder zu weden, |5 u 


1 


ö* 


Selen Koehn 
— Hage 
%” orätigten — Nila Straub 
Henien: Herma Koehn Gretchen Seiffert, 
cher enz, Irma Richtiteig, Lotte 1. & 


— Sg Sophie F 
ihre 


wahr ud tief empfti ıden zu fallen, | £int mann. MER 
mir, ihre Stammmberivanbdi ten | ent 
über dem Meltmeer, nicht ruhen und | n 


* 
raſten wollen, bis ſie wieder dieFreu— kannten Me 


el, | 


wendigen Glauben au das Gute und| 


bie bon beim be: 
F Groß einſtu⸗ 
t Tich ein 
15 au über ihrem Leben wieder | pilfe unter ber Diret tion von Kurt 
ie Sonne fcheint, die nicht von bü- !'Benifch, bei melcdyent die berühmte 
eren, toddringenden Schatten ber: Operettenſän gerin Lina Abarban 
duntelt wird. vell (Frau Edward Goldbeck), Frau 
Für fie, dieſe Unſchuldigen, für Prof. Schevill und andere namhafte 
die das tiefſte Erbarmen des Men- Künſtler mitwi — — ſeien hier 
ſchenherzens erregenden kleinen Helen Allyn, Virgin Saſeter ‚Ama | 
‚sammerivefen, regen Jich jet dort Berued, Dorothy A —* Verſa— 
im ſchönen Chicago Lincoln-Club tile Trio, Winter Siſters, Ton Lah— 
zorbereitun 3 | lor r, Olga M Peggy Daneke, 
Und ein lange H len K Bernice Hoelzer, Ca-⸗ 
ides Feſt rufo aus Milwaukee, Fritzi Deuß, 
morgen Cruſie Beim n, RBilma Hebel, 30: | 
hanna Hetzel, Mamie Newiki und 
Das Feſtprogramm umfaßt ſobiele Clara Kühl und, Don Taylor ge- 
auserleſene Genüſſe, daß ſie zu’ ment. lnter Leitung des Bild- 
reichhaltig ſind, um alle auf— Jhauers M. Hoffmann ſteht das 
gezählt werden zu fönnen. Daz |Künitlerfat aret es wirken dort 
Feſt eröffnen wird Frl. Gertrude | „Leading © —— hieſiger 
vemken mit einem bon ihr ge- Iheater mit. Auch giebt 
iprohenen Prolog. Tann fommen 


es eine 
|„Marriage“- und eine 
drei lebeıde Bilder, von melden da® 


Divorce- 
Booth“. 
ertte „Lotte und die Kinder“ aus! Daß Flotte Werfen zum wiegenden 
Goethes „Werther“ dariiellt. In o 


Ianz aufgelpielt werben, ba für forget 
! . $ m 
diefem Vilde wird die al tüdtiche Ju⸗ Herr 9. E. Palm, während Frau 
gendzeit berjinnbilbiicht, die Zeit der 


Km. Siek und die Damen der 
Sorgenlofiofeit, vergoldet dom Zau 


aler O 


DET aude- 


T” 


— 


mil, 
ö bi, 


in der Erinnerung forileber 
e3 merden, weldes 


“ 


8 
r8 


Chicago rn e ım Cafe Bauer 
|walten, dami wohlſchmeckende 
Speiſen den Belucher des Feſtes la— 
ben. Es wird vorzügliche kalte Kü 
che und gute Getränke geben. Des— 
gleichen auch ſtets friſchen „Home 
Made“Kuchen. Der Glücksbude 
wird Frau Popp vorſtehen, „Soft 
Drinks“ wird Frau Loewe verkau— 
den „Candy Parlor“ werden 


Das zweite Bild heißt „Der Tauf— 
gang“ und iſt Schillers „Glocke“ ent⸗ 
nommen. Mit dem Eintritt des 
Kindes in das Leben erſteht die neue 
Generation; von Elternliebe und 
Pflege umgeben, erwächſt in ihm die 
Zukunft. Wohlfahrt und Friebe erz| 4 
möalichen leibliche und geiltige Entz | Teıt, tlor“ wer 
widelung.. „Doch mit des Geſchickes Frau Meyer und Fritz Diebel 
| Mächten it fein emwiger Bund zu|leiten, und jo weiter. So berjudit 
Flechten“, und Krieg, Hunger, Efend ein Jeber durch feine Hilfe bei dem 
|ftören alle Lebensfreude, gefährden | TKönen Wert fein Scherflein zur 
die Entwidelung des Kindes, fein | Steuerung der aroßen Not des deut⸗ 
Wachſen und Gedeihen. Das dritte ſchen Kindes beizutragen, und bei der 
Bild drückt die durch den Krieg ver— | green Hingabe der Beranftalter des 
Iurfachte Not und das Elend aus. Feſtes kann ein ihnen bon ganzem 
Das Kind entbehrt Nahrung und |&, erzen zu mwünfcender jchöner Er: 
Pflege. Mit jedem neuen Tag Itarz| | |folg nicht auäbleiben. 
ren ihm die Schredgelpeniter Hun⸗ Zum Schluß Tanz. 
ger und Entbehrung entgegen. Es Folgen de Damen und Herren ſtehen 


nrn 
UL 


iſt rettungslos dem Verderben preis- an der Spitze der „American Welfare 


gegeben, wenn nicht fremde Hilfe Aſſocjation for German Ghilbren": 
ihm Erlöjfung bringt aus furdiba:| Ehrenvorfigende: rl. Jane Adams, 
rem Leiden, ihm tmieder den Zauber | Herr Hermann Päpde, Herr Edward! 
ber golden Jugendzeit erſtehen läßt. G. Uihlein. 

An das erſte Bild werden ſich die! Vorſihende, Frau Joſie S. Buehl; 


Becker; 


| bon 
in 


ſchäftigung 
und andere würden ihrem Beiſpiele 


letzungen, 


} ‚ Frau Emil Eitel; 
Schabmeiiter, Herr Wm. 9. Rehm; 
Sefretär, Herr Rih. Waflermann. 

Das Feitfomite beiteht aus folden- 
den Damen und Herten: 

Norfigende, Frau Albertine Meir- 
Schriftführer, Herr Fred Ja— 

Schatmeijterin, Yrau John 
i Tageant Direktor, Herr 
Oskar Groß; Vaudevilledirektor, Herr 
Kurt Beniſch; Künſtlerkabaret, Herr 


9N 
il 
1 
4 


Er, 
, 


66* 
zuſd 


Maximilian Hoffmann; Mufik Heere— 


Auſtin Meyer-Eigen; Tanz, Herr 9. 
&. Palm; Grfrifhungen, Grau Wm. 
'GSied, Villettverfauf, Frau M. MW. 
Treile, Frau MWilberforce 
Stouahton; Beitellungen, Herr Ric. 
Stempf. 


Gefärbtes WDafler als Whisty. 


Smei Burichen bezichtigt, Wirte um 
$75,000 beichwindelt zu haben. 


Diie Rolizer verhaftete im Schleife » 
piertel den 3Ojährigen Reg Bain 
und den 28jährigen Däcar Nahed 
und it der Anfiht, daß fie 
die Führer einer Schwinblerbande 
hinter Schloß und Riegel Hat, 
welche Innerhalb der verfloffenen 
ichs Monate dur den Abichluf 
Kontraften auf Whisiyg, ber 
irflichfeit aber nicht? al ge= 
farbtes Waffer var, mehrere Wirte 
e hineinleate. Sie follen fid) auf diefe 


W 


Weiſe 375,000 ergaunert haben. Die 


beiden Gefangenen murben fofort 


nah der Bezirtsmache in den Bieh- 
höfen gebracht, wo die meiſten derar— 


tigen Klagen eingelaufen ſind und 
dort von Kapitän Hogan einem ſchar— 
fen Verhör unterworfen. Die Poli— 
zei iſt der Anſicht, daß ſie bald ſämt— 
liche Mitglieder der Bande hinter 
Schloß und Riegel haben wird. 


+ .- 


Grau in Grau, 


Schildert der Arbeiterführer W. N. Dont 
die Giienbahnlage. 

Eine vollftändige Lahmlegung des 
Güterverfehrs prophezeite gejtern W, 
N. Doat, Vizepräfident der „Brothers 

jood of Railrcadmen”, während ber 


die bor ber Bunbeseifenbahnbehörbe 


geführten Verhandlungen, 


im alle 
nicht fehr bald 


eine gerechte Entjcheis 


dung beireffs der Forderungen ber 


Eijenbahner getroffen werde. Here ‘ 
Doak ariff auch einige von Vertretern 
der Fiienbahnen gemadte Angaben 
an, beionders der Vorjchlag, die 
Löhne nah der Höhe der Kojten ber 
Lebensführung und den Umftänden 


‚'zu beftimmen, unter denen die Ange- 


ttellten in verfchiedenen Teilen des 
Landes zu arbeiten haben, mißfiel 
ihn. (&$ werde mit jedem Tag ſchwe⸗ 
ter, die Eifenbahnangeftellten bei ber 
rbeit zu behalten, viele von ihnen 
hätten jich fchon nach Iohnenderer Bes 
umgeleren, erflärte er, * 


folgen, wenn die Lohnfrage nicht bald 
zu ihren Yunften entfhieden merbe, 


— 


+ Im St. Unnen Hofpital erlag 
|der 4Ojährige Did Bosworth, Ne 
506 Süd Dafley Avenue, den Dera 
die er vorgefiern babons = 
trug, al& er vom Dach ded Neubaus 
Tg. 4028 Milmaufee Unenue flürzier 

* Wer fein Grundeigensum Deie 
faufen will, erreicht fdhnell feinem 
Zweck durd eine Kleine Anzeiae “ 
der „Abendpoft“ 
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Fen Gledbach 0:1. — Erfurt: Sport— j bat e3 namentlich 









Libbys 
Gorned 
Beef 


Regierungs 1lcher- 
ſchuß, nur 4 Büch⸗ 
ſen an Jeden; in 
unſerer Caſh and 


Cooties 


Schokolade überzo⸗ 
gene Feigen Bars, 
Schokolade überzo⸗ 
gene Marſhmallow 
Fingers und aſſor⸗ 
tierte Slavor 
Marſhmallow Coo—⸗ 
lies, leine abgelie— 


t, ſpez, Pfund 
Nr. 1 Größe Büchſe J * z., Pfr 


23C 28C 
Männerleider zu bemerkenswerten Erjparnifien 


Frühjahrs- Anzüge fir Männer, in allen populären Faflons aus Caf- 
fimeres, Nammgarnen, Cheviot3 und Mifchungen von Iohfarbig, grün, 
grau und bramm, viele aus reintvollenen Stoffen, vorzügliche Arbeit; 
Größen für Jünglinge, 15 bis 20, Männer-Gröben 


33 bis 40, wert $28.00; ein ungetvöhnlicher 1 8 07 
N ER * 


WKool Kloth Anzügefür Männer, 
Afür den Gräberſchmückungstag— 
HPlusflug, mit Patch = Tafchen, in 
sjerauen, Iobfarbigen und Olive 
Mifchungen und Plaids, Größen 


33 bi3 88, ges 58 47 
® 


möhnlich $12.50, 
zu nur 

Ertra Hojen Anzüge für Knaben, dauerhaft gemacht aus Caffimeres, 
in grau, braun, blau und Olive — mit Slaſh-, Swing⸗ 

ing- und Patch-Taſchen; Größen 7 bi3 17 

Jahre, gewöhnlich 512.50; morgen zu 


Carry Grocery — ee “ F 


Sr J 
4 


© 


N STS 





















Männer -» Hufen — aus Caffime: 
re3 und Hanıngarnen gemadht — 
ebenjo aus blauer Eerge u. fanch 
Suiting3; Cuffed und einfache 
Bottoms, Größen 28 bis 42 — 
reg. $6.00 Werte, 

fpeziell morgen 64.73 


zu nur 


c... 1 DE HH „u. ren... 


Neefers für Anaben—aus blauer 
Cerge und fanch Tiveeds — au 
Zommb Quder Anzüge; Größen 
4 bi3 zu 8 Sabren, werden über- 


Nough and Tumble overall 
Anzüge für Anaben — lohfarbis 
ge3 Oxford, mit Not bejeßt — 
Größen 2 bis zu 8 Jahren — 


all für $10.00 fpegiell für den Cams- 
a — Sams⸗ tag = Verkauf zu C 
r aq Al 


een nnntn nur 


geunuunnunnunnnnn 


 Männerhüte Fer No zu m 


namabüte für Männer — z 

BE __ opine und Drop Sironen Faſſons, 1 9 u | Slorida Apfeliinen, füh 
air ware . 8 m | nd faftig, reg. $1.00, jo 
a 
m 


ns 
Unterzeug 


Waiſt Effekt 


Oraugen 


Knielänge 


Union Suits für Kinder, 
Größen 2 bi3 12 Jahre; 
wert T5c; Camötag zu 


Strohbüte für Knaben und Kinder, in einem Afior- = fange 15,000 borhalten, 
iiment von Kaflons — nur in Schwarz — 98 da3 Dubkend zu 
fpeziell zu ; Ca 


wert $1.50; 53c 
BEEBRBRESBSESESuEnmnG 


Weiße Frocks fur Mädchen 83 Männer-Hemden, $1.85 


Hit IR i ü 

— —⸗ Ar Für morgen eine außergewöhnliche Offerte vun $3.00 

Mädchen zu einer groben fm. bemiben zu S1.85, Vier ii eine Gel 

Erfparnis — jchön gemact | annerhemden zu $1.85. Hier ift eine elegenheit, um 

aus feiner Voile ımd Or» [Hemden zu einer bemerfenswerten Erjparnis zu erivers 
ben — eingeichlojjen findet Ihr ein vorzügliches Affortis 


—cæ 





gandy, in effektvollen Faſ— 


ſons, wie —— * ment von Hemden in einer Auswahl von feſchen Muſtern; 
mit Spitzen-Einſatz und 2 44 m 2 * 

213 feinent Benana, bedr Madra und B 2 
Buuie: beisbt. untere Tubk‘ Benang, bedrudtem Madra3 und Batifte ge 


mat, in allen Gros 
Ken, der gewöhnliche 
$3.00 Wert — äußert 
niedrig markiert, zu 


hübſch beſtickt, Pin Tucked 
Waiſts, viereckiger u. run— 
der Hals, kurze Aermel — 
viele haben Bandgürtel und 
Schleifen, Pleated u. Shir— 
red Skirts, gerade das 


AN 





zu nur 5.. Ip! III Ne 


Kleid, das Eure Tochter \ \ 
jih für die Konfirmation! N \ f R 
münjcht, Größen 8 bis 14: 3 G 
* torte HB SE BER EN N 

Suhre, Werte bi& $5.00 \ EZ —72— > 
ie (eg | NZ NE 
für morgen » ; v W ES = 


gsuuausmmanssnmnune 


Putzwaren Damen Taffeta Hüte, in 


zahlreichen beliebten Faſ— 
ons, Eailor, Rofe und gerolfte rempen Hüte — 


B 

Rt 

MB mit Bedern, Bändern und 

E 

= “ 


fancy Stepperei; Werte bis 
BBZEEBEBEBSBBEBBBNEN 


Schubhzeng für Männer and Damen zu groben Criparnilien. 


Handichuhe 


$1.35 ſchwere Onalität 
Vilaneje feidene Damen- 
handſchuhe, Paris Point 
Stitching, Paar zu 


Sc 






Putzwaren 


Fertige und ungarnierte 
Hüte von weißemPanama 


und Milan Hanf, große 


Auswahl Faſſons, 
ſpeziell morgen 
zu nur 


ſehr 





Samstag zu nur ... 
Eine ſpezielle Offerte von Männer- und Damen-Schuhzeug zu erſtaunlich niedrigen Preiſen; 
für morgen in zwei bemerkenswerten Partien: 

Partie 1— Drei und 
Arbeitsſchuhe f. Män— 

ner. gut gemacht aus 
Velour Calf, inSchnür 
und Blucher Faſſons; 

franz., engliiche ımdr 
Hightoe Leiſten, ſolide 





















0, 


—W 


int 










® 
nennt 


—IB 


(Partie 2 — Oxfords, U, 
Bump und Ehelet — 
N Ties für Damen, aus SI 
‚Tobferb. Kid, matiem SS 
Kid, Ratent Colt und — Be 
ſchwargem Satin — —S 8 
handgewendete Soh- S7 
Leder⸗Sohlen B ‚len, hohe und nie> =: —* 
— Groͤßen 6 bis drige Abjäke, in al» =: 

Sn B 11. wert 86 len populären Yaj- SZ zE 
2 — — 4553 > WM f bis sh fonds, Werte bis zu Bes 
Mauezunn 7000 / IE DIE Sb. \$6, Auswahl, $3.97 ern 
Weite Canvas, weiße Nu-Bnd uud Kid-Schuhe, Oxfords, Fumps und Sport Orfords für Damen 
in allen Größen, reguläre $5.00 Werte 


— jpeziell daS Paar zu nur ......... 
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„| 9 Telig, o jelig, cin Schieber zu fein! 
Poſtnachrichlen aus Alitteleuropa. 


Kreuz 


DR) 
DT 


5 | wurden von dem vom Reichswirtichaftz- 


Sminiſterium eingeſetzten Ueberwachungs— 





* 






TGrenzen folgende Warenmengen be— 
* 


und Ouer — Von Ueberallher. 
































% »|ichlagnahmi: 106 TQommen für die! 

* Sopprigbt 1920, Xiventietb Gentuh Kews Features.) | NReichzgetreideitelle, 707 Tonnen für die 

* 

ER NNTEENHNNL NENNEN | Neihsitelle für Speifefette, 54 Tonnen |nen 
Ein Tenfmal für Karl Peters.  |deburg: Sportklub 1900 gegen Sport: | für die Reichs zuder gusgle ichsſtelle 1014 
Im Einvberſtändnis mit der Witwe des berein 06-Dresden 2:1. — Frankfurt: — füt die A een 

befannten Afrifaforfchers und Erobe- Fußballverein gegen Kickers-Offenbach 19_Zonnen für Die Reichsfartoffelitelle, 

rer3 von Oftafrifa, Dr. Hark Peters, | 3:1. — Münden: Sporttlub Stuttgart | Tonnen für die Reichsverforgung 


planen die Freunde des Veritorbenen die | gegen Banern 3:0. fir Gemüfe und Cbit, 72 Tonnen für 
Chaffung cines wirdigen Denkmals | Nach emdgiltiger Feitießung der Ver; |De Neichsveriorgung für Nährmittel, 
für ihn an jeiner Grabitätte in Hans | pflegungskoſten für das laufende Jahr 640 zonnen für den Reichsausſchuß für 
nover. An der Bewegung wird der Preis für die Stadionlehr⸗Oele und Fette, 5 Tonnen für die Eier— 
ſtehen die Majore Maas und Hedicke gänge einſchließlich Unterkunft, Verpfle- einfuhr. Das ſind in ſieben Tagen ins— 
und Generaldirettor Denckler in Berlin. gung und Maſſage auf 250 Mark feſi- geſamt 3846 Tonnen Lebensmittel. 
Karl Peters iſt bekanntilich auch der geſetzt. Die Anmeldungen werden — nicht 





Spitze der 


Ä DIL 





Gründer de3 All-Deutichen Verbandes, |der Neihenfolige des Einganges des | Eeichlagnafmt und ben den Echiebern in | 
der al ein Protejt gegen die Abtretung | Lebrgarıges berüdfichtigt. Die Nurde | Sicherheit gebracht wurde. 


der Iniel Eanfibar an England imj;laufen wie folgt: 17. bis 29. Mai: | Die Wirtihaftslage der ehemaligen | 
Austaufh gegen Helgoland 1892 inz | Eportlehrer und Yugendleiter, 31. Mat | 


{ deutſchen Kolonien, 
Q zırfa wurde bi5 12, Runt: Zußball 4 hi 00 ar Fe ——— , | 
son Sport und Zpıel, | Veichtathletit (Meitterfuriua), 9 pi, groben Iandivirtichaftlichen Woche tours | 
Zum eriten Male wurde im diefem|o4 Auf: Cüortlehrer Aunendieine jDen über die Nnternehmungen in den 
Jabre die deutſche Waldlaufmeiſterſchaft 35 Suli bis 7 or SUGENDIITEET. | Friiperen deutichen Kolonien ſehr einz | 
bereits im Arühiahr ausgetragen. Der) Schiler, 9. big ugun Fagendliche gehende Referaie gehalten. Nach den | 
Berein für örperhultur brachte fie über | Se ar nun ra, Auguſt: Turnen. 


en , Mitteilungen der Deutſchen Landwirt— 
ar j 95. Auc uſt bis 94. Ecentemher: Echn ößñFAtteilungen der Deutſchen Landwirt— 
eitva 10,5 Kilometer von feinen Rlake - 


—— ————— ſchafts-Geſellſchaft“ ſtellen ſich die Ver— 
c = - ımen. 6, b13 18, September: Rude ‘fh: | * a 3 3 S — I — 
im Örmemwald bei Berlin aus zum|rer" 20, Schtember bis > eh En | bältniffe in Südweit-Afrifa am günftigs 


Austrag. Ueber 1000 Berjonen hatten | —* 
lustra erjonen d Schweraible 

filh bei dem prachtvollen Früblingswets — on ——— 

ter al3 Zufchauer eingefimden. An der | Deutſchlands Kleingeldmangel. 


Einzelmeiſterſchaft übernahm der Ver-⸗Das Reichsfinausminiſterium gibt Lande gebliebenen deutſchen Jarmer nicht 
teidiger Lauterbah (Berliner Sport: |eine Ucberficht der Prägung von Reichs- | behindert Rein wirlſchaftlich iſt die 
Hub), Dicht gefolgt von Tichaber (Dress | Minzen, die in den deuffchen Münzität: |Lage der Kolonie al günstig zu bezeich- 
den), fofort die Zührung, um fie bis anz |ten bis Ende März bergeitellt wurden, | nen. ; i h 

Biel hinein nicht tieder abzugeben. | Tanadı find bisher berausge 
Ticheber musste beim neunten Kilometer | den: 2 


Hadiahren ſten. Vorläufig hat die Südafritaniſche 
Union von dem Lande Beſitz ergriffen, 


und es iſt anzuerkennen, daß ſie die im 





Deutſche Schulen dürfen fortbe- 

d bishe— bracht wor ſtehen, und es erſcheinen ſauch wieder | 
n: Aus Eiſen für 4,666,027 Mark 5-deutſche Zeitungen in Windhuk. Die 
dem: Berliner Blankenburg weichen, der Pfennig⸗Stücke, für 22,050,433 Mark Preiſe für Farmen ſind beträchtlich ge⸗ 
aber dem Führenden nicht mehr gefähr- 17-Pfennig-Stücke, außerdem für 48,- \ltienen; c3 Taufen 
lieh. werden Fonnte. Die Mannichatis- 209,502 Mark 10-Pfennig-Stüde aus | Briten dort an. 
meifterihaft jah den Verl. Turn» und! nn; aus Nupfer für 9,195,225 Mart| Trauriger it die Lage von Oftafrifa, 
Sp.»Berein 1850 als überlegenen Eie- ]7-Rfennig-Stüde ımd für 15,904,320 |wo nach Rüdtehr der Oitafrifa-Deut: 
ger. Der Verteidiger, ©.-C. Charlot- | Marf 1-Piennig-Stüde; aus Alımiz |Iben jebt nod) einige 20 Männer, ebenfo 
tenburg, enttäufchte. wum für 16,519,757 Mark 50-Rfennig- |diel Frauen und einioe 30 Kinder in der’ 
Die Spiele um die Meiterichatten der | Stiide md 507,249 Mark 1-Biennig- | Kolonie zurücgeblieben find. Die Rflanz 
Landesverbände des Demſchen Fußball⸗ Stüde. nd troßdem berrjcht überalg |aungen dev Nordbezirke find durch den 
bundes brachten folgende Reſultate: im Gebieie de3 Meichs ein peinlid; em: | Verwalter feindlichen Eigentum: an 
Bremen: Allgemeine: Turn und Eport- | dundener Wianacl an Aleinaeld,. Haupt: | Griechen und Inder berpachtet und mer: 


ſich beſonders auch 





verein gegen Viktoria-Hamburg 2:1. — ſächlich deshalb, weil das Publikum ſich den weiter bewirtſchaftet. Tie Pflan— 
Fiel: Holſtein gegen Lübecker Turner⸗ auf das „HSamitern“ alles gemünzten |äungen in den Sihbezirfen find meift 
fchaft 6:3. — Duisburg: Epielvereini: | Geldes 


© nie | legt. €3 exblidt immer nod) in derdzannt oder ausgeraubt, die Mafchi- 
gumg Hamın negen Rajeniport-Müns | jedem Metallitük em Wertobjeft und | neh in den Fabrifen berrojtet, das Feld⸗ 
uf die 50-Pfennig- beimmaterial von den Engländern fort= 


Hub gegh Wader-Halle 0:1. — Mage ! Stüde aus Mtrminium abgefehen. geholt md anderweitig verwendet. J- 








* In einer einzigen Oktoberwoche 1919 Auguſt. 


ſoldaten nur an einem Teil der deutſchen 





allgemeinen iſt die Lage der eingebore⸗ 
nen Bevölkerung jetzt ſo traurig wie 
möglich. Die Bevölkerungszahl ſoll um 
7—800,000 Köpfe verringert fein, 
teils durch der Arieg, teils durch Außers 
Iandesbringung. Die Berjcjlechterung 
der fanitären Berhältniffe durch mangel> 
hafte oder fehlende ärztliche Fürforge, 
durch Muzbreitung von allerhand Seu— 
chen uſw. erſchwert die Verbeſſerung 
ibrer Lage. Das Ueberhandnehmen von 
Viehſeuchen verringert dazu den durch 
den Krieg mehr als dezimierten Viehbe— 
ſtand des Landes und behindert dadurch 
die Geſundung und Erneuerung der Be— 
völkerung noch mehr. Der deutſche Han— 
del iſt in Oſtafrika vernichtet. Die 
deutſchen Faktoreien, die während des 





Krieges ausverkauft hatten, find ges 
ſchloſſen, die Gebäude von engliſcher 


Konkurrenz oder engliſchen Beamten be— 
etzt. 
Aus Neu-Guinea lauten die Nachrich— 
ten über die landwirtſchaftlichen Ver— 
häliniſſe recht günſtig. Die kleinen, we— 
niger kapitalkräftigen Pflanzer wurden 
durch die großen, auf eigenen Füßen 
ſtehenden Unternehmungen geſtützt, ſo 
daß kein deutſches Unternehmen bisher 
in fremde Hände übergegangen iſt. Al— 
lerdings hatten alle landwirtſchaftlichen 
Betriebe, beſonders in der erſten Zeit 


nach der Okkupation, unter mannigfa-⸗ 


chen Schwierigkeiten zu leiden, die ihren 
Grund hauptſächlich in den Arbeiter— 
hältniſſen fanden. Duxch die Fortnahme 
der Schiffe wurde die Arbeiteranwer—⸗ 
bung empfindlich beeinträchtigt, und die 
milde Behandlung der Schwarzen, die 
Abſchaffung der Prügelſtrafe, die Zulaſ⸗ 
ſung Schwarzer zum Eid vor Gericht ge— 
gen die Deutſchen hatten eine große Un— 
botmäßigkeit und Zügelloſigkeit unter 
den Arbeitern zur Folge. In den Has 
faopflanzungen ijt feine nennenswerte 
Veränderung erfolgt. Al3 weniger güns 
jtig ift die Lage der Kautichufpflanguns- 
gen zu bezeichnen, da fich für den in 
"Yeu-Guinea erzeugten Fifusfautfchuf 
fein Marft finden ließ und aucd der 
Heveasftautfhut im Wettbetverbe mit 
dem afiatifhen Erzeugnis fchlecht ab- 
fchnitt. Daher wurde da3 Zapfen zeit» 
weilig eingeſtellt. Günſtiger iſt Die 
Lage der Viehhaltungen. Ten in Au— 
ſtralien interniert geweſenen Deutiſchen 
hat man nicht geſtattet, nach Friedens— 
ſchluß ihr früheres Wirkungsfeld wieder 
aufzuſuchen. Sie ſind bis auf ganz ver⸗ 
einzelte Ausnahmen nach Deuitſchland 
abtransportiert worden; ebenſowenig 
wird die Einreiſe von Deutſchland nach 
Neu-Guinen gejtatiet. 

An Togo find die Tandwirtichaftlichen 
Unternehmungen der Deutichen Togo» 
gejellichaft am fyranzofen und Engländer 
verpachtet. Die Betriebe, die ich mit der 
Anpflanzung bon Kolospalmen und 
Paumtoolle beichäftigen, haben fich als 
lebenzfähig bewiejen und fonnten 5. T. 
nid unbeträchtlihe Mengen in den 
Handel bringen. 

Die Kolonie Kamerun tit zwiichen 
Engländern und Franzojen aufgefeilt 
worden. Ueber den Teil unter franzö—⸗ 
fiicher Verwaltung gibt ein fürzlich er- 
ſchienenes Buch des franzöſiſchen Ma— 
jors Dr. Marabail intereſſanten Auf— 


| ſchluß. Unter 





der franzöſiſchen Ver-⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Freitlag, den 28. Mai 1920. 


Ausſtellern Koſten für deren Beförde— 
rung erſpart werden. Taß die Techni⸗ 
ſche Meſſe im Herbſt vor die Allgemeine 
Muſtermeſſe verlegt wird, dürfle auch 
den Beſuch durch Einkäufer günſtig be— 
einfluſſen. 

Die diesjährige Frühjahrsrauchwaren— 
meſſe in Leipzig ſtand im Zeichen der 
Baiſſe und es iſt auch heute noch auf 
dem Bruhl durchaus Fein Geheimnis 
inchr, dat die Hochfonjumftur im Rauch— 
twarenbendel ihren Höhepunkt über: 
fchritten hat. Die Wreisangebote für die 
meiften Wildivaren find teilmweife 150 
Prozent niedriger al3 vor noch nicht 
langer Zeit. Freilich find die Naud)- 
warenhändler voererſt nicht gemillt, 
auf diefe Angebote einzugeben, anderers 
feit3 üben aber die Aiwichner, Händler 
und SKonfektionäre are Worficht im 
Einfauf, was am beiten zur Meffe zum 
Ausdrud fam. Sie fauften nur das Als 
lernotwendigfte und von folchen Firmen, 
die billigere Mare abzugeben gemillt 
waren. Das Mehgejchaft war dadurch 
natürlich erheblich beeinträchtigt, und 
‚entiprad) nicht den Erwartungen. Bus 
vidführen till man die Preisrüdgänge 
auf da3 Gteigen der Reichsmark. Daß 
auch da3 Ausland fih iveniq an der 
Meffe beteiligt hat, geht daraus hervor, 
da& man nur einzelne Käufer bon dort 
wahrgenommen hat. Zu den Preiien 
jet bemerft, daß gute Kiürfchnerfaninchen 
noch guie Preife halten; fire Füchie wer— 
den ca. 400 Mark geboten, fir Baum: 
und Eteinmarder 700—800 Mark und 
für Maulwürfe faum no 3—4 Matt, 
die noch dor kurzem 30 Marf Lojteten 
und fie diefen Preis verfchiedentlich für 
Spefulationszmede angefauft morden 
jein follen. Auch Biegen-, Stalb-, Cihaf-, 
Rinde, und Rohbäute ftehen im Preis» 
rüdgang; jo 3. ®. werden für Biegen 
heute 200 Mark geboten. 


— —ñ— 
(Für die „Abendpoft”.) 


Gineinnatier Plauderti. 


Was „ſynthetiſcher“ Waldmeiſter angerich- 
tet bat. — Eine Pfingſt- und Pechge— 





ſchichte mit einer Moral und einer 
Warnung. 
| Eincinnati, 5. Mai. 


E35 ift ein wahrer Glüdäfalf, daf 
es alltäglih fo viele Unglüdsfälle 
gibt! Den wo bliebe fonft in ben 
ı Zeitungen ber, nach vieler Leute Mei 
‚nong, wichtigfte und Tpannendfte Teil 
ihres Lefeftoffs? Bringen doch einige 
'graufige Morde erft Leben in die 
| Bude,währenn etliche aufeinanderfra- 
ende Eifenbahnzüge die paffendite 
Begleitmufit dazu liefern und brei 
oder bier ausgiebige Feuersbrünſte 
das Ganze in die richtige Beleuchtung 
rüden, 

Uber neben diefen Unglüdsfällen 
großen Stil ereignen fich fortmäh- 


niger gut, dagegen zeitigten die Ta- | und ausführlich berichten, weil fie fich 


bafanpflanzungen an der Nordbahn vor- 
zügliche Ergebniiie. Am englischen Teile 
wurde bon bornberein bedeutend mehr 
geleiitet, um die Kameruner Großpflan- 
zungen während de3 Siriene3 zu erhal= 
ten. Dementiprechend erziclte Kameruns | 
Kakao in London beachtensiverte Preife. 

Die Zufunftsausfichten für die deutichen 

Privatunternehmungen find wenig güns 

ftig, da die Engländer und Franzoſen 
die ehemal3 deutiche Kolonie allmählich | 
ihrem übrigen afrifaniichen Befig ein= ! 
verleiben dürften. 


Die verfehlte Goldipefulation. 

Neulich Fam in ein befanntes Elbinger | 
Möbelgeichäft ein Landınann, um ferne 
Zodhter auszuiteuern. „Was foitet die 
ganze Geicichte?“ „30,000 Marf.“ 
„Benn ich Ihnen da3 in Gold bezahle, 
mas foitet e8 dann?“ „3000 Marf.” 
Ohne meiteres griff der Landmann in 
die Tajche, zählte 150 Awanzigmarf- 
ftüde Hin, nahm feine Möbel und z0g 
bon dannen. Nlım werden Eie meinen, | 
der Landmann hat ein glänzendes Ge- 
'jchäft gemacht. Mit nidhten. Der Mö- 
| belhändler fing den größeren Hecht. Ein 
Zwanzigmarkſtück brachte nämlich an 
dem Tage an, der Börſe 300 Papier⸗ 
mark. Folglicherweiſe war eine Gold— 
mark 15 Papiermark wert. Der Land— 
mann hätte nur 2000 Mark für die 
30,000 Papiermark der Ausſteuer zu 
zahlen gehabt. Das dritte zu 
ı Goldmart ift dem Händler mühelos in 
‚den Echof gefallen. Er bat die Aus: | 
| jteuer jomit nicht mit 30,000 Marf, ons | 
‚dern mit 45,000 Marf bezahlt erhalten. | 
| Die fommende Meile in Leipzig. 
‚Die Allgemeine Muftermefie in Leip- | 

| zig findet im Herbit zum üblichen Beit- . 
Ipunft jtatt. Sie beginnt am 29. ua | 
| 





und dauert bis zum 4. September. Die 

techniſche Meſſe wird vorberlegt werden, 

und zivar auf die Woche vom 15. bis 21. ! 
Die Vorverlegung erfolgt, unt | 
die Aussteller der Technifchen Meffe im | 
srühjadr einigermaßen für die Etörung | 
zu entjchädigen, die fie durch die März: | 
ınruben erfahren haben. Die zum Teit ! 
Ichweren Mujteritüicde, wie Mafchinen | 
und dergleichen, die f' ı jchon vom Früh: | 


| Neichöfleiichitelle, 952 Tonnen für die | jahr in den Mefräumen befinden, fön- 


un bis zur näciten Technijchen | 
Meile dort belajien werden, fo dai den 
| 


—— 


—— 
RE 


STATE MADISON AND.DEARBORN STS. 


Tapeten 


(Neunter Floor, Dearborn Str.) 
— Hübſche 
Tapeſtry 
Muſter; 
zwei 
Blends 
u. Graß 
Effekte; 
— Par⸗ 
lor und 
E ßzim⸗ 
mer — 
w. 58e, 


Rolle, 


390 


Einfache 30-zöll. Datmeal Tape» 
ten, dunkelbraun, blau—, lohfarbig, 
Pr und grün (mit Border vers 
auft), wert 24c, fpeziell 

BE na 14c 
Gut:vut geblümte Bettzimmer- 
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lein Kiffen aus mwelfenden Blumen ge- 


nicht gerne mit Kleinigfeiten abgeben. 





Das Unglüd fpielt eben nicht immer | 


Iragddien, fondern, iwie jeder tüch- 
tige Theaterleiter, zwiſchendrein auch 
luſtige Schwänke und Poſſen. Dief⸗ 
mildere Form des Unglücks nennt 
man bekanntlich Pech und den, der 
juſt davon betroffen wird, einen Pech— 
vogel. 
und ſeinem Pech ſoll hier eine kurze 
Geſchichte erzählt werden. 

Er liegt zwiſchen Träumen und 
Wachen; er ſelbſt weiß eigentlich nicht, 
ob mit offenen oder mit geſchloſſenen 
Augen; er hat nur die Empfindung, 
als wäre undurchdringliche, raben— 
ſchwarze Nacht um ihn her, während 
er doch gleichzeitig über ſich, unter ſich 
und rings im Kreiſe ein Heer von 
funkelnden Siernchen ſieht, die bald 
langſam, wie in feierlicher Prozeſ— 


ſion, einherſchweben, bald in raſen- 


dem Reigen, als ob ſie einen Hexen— 
tanz aufführen wollten, durcheinan— 
derwirbeln. 

So ſonderbar, wie in dieſer Ster⸗ 
nenwelt, geht es auch in ſeinem Kopfe 
her. Jetzt pocht und hämmert es 
darin, wie in einer großen Maſchinen- 
werkſtätte, 
den Streit gegangen find, Dann 
wieder ilt fein armer Kopf wie ein 
großes Vogelneft, in dem die Gedan- | 
ten ängftli zappeln und flattern, | 
wie junge Brut, die noch nicht flügge | 
geworben ilt. 

Er liegt zwiſchen Träumen und 
Wachen, aber trotz der äußerſten An- 
ſtrengung ſeines unruhigen Geiſtes 
kann er nicht darüber ins Klare kom— 
men, wo er eigentlich liegt. Nur un— 
heimlich beengt und bedrängt fühlt er 
ſich auf ſeiner Lagerſtatt. Er kann 
ſich nicht recht ausſtrecken, ohne mit 
dem Kopf und den Füßen an anſchei— 
nend hölzerne Schranken zu ſtoßen, 
und ſeine taſtenden Hände finden 
rechts und lints denſelbenWiderſtand. 
Unter der Glatze aber und im Nacken 
fühlt er ein ſonderbares Kitzeln und 
Sticheln, wie von gezahnten Blättern 
und ſpitzen Dornen. 

Was? Liegt er am Ende gar 
ſchon im Sarge, das müde Haupt auf 


bettet? Und liegt dieſer Sarg ſchon 
in der Gruft? Er macht die äußer— 
ſten naſalen Anſtrengungen, vermag 
aber nicht die leiſeſte Spur von Lei— 


chengeruch oder Moderduft zu er⸗ 


ſchnuppern. Im Gegenteil, faſt er— 
ſtickend ſchwer laſtet eine Wolke der 
auserleſenſten, betäubendſten Blu— 
mendüfte auf ihm, wie in einem Ge— 


nen die Freunde bei meinem Begräb- | 


ni3 wirklich nicht geipart zu haben. | pas Bett des proviforifchen Fremben- 


rend folche in Miniatur, worüber die | 
waltung gediehen die Nafaoanlagen we: | Zeitungen nur deshalb nicht fo oft | 


Bon einem foldhen Pechvoael ' ' 


deren Arbeiter nicht an 


die arme Seele daran, um fich raſchet in dem Abenteuer unferes Pfingftfah- ; 
mit empor tragen zu laſſen — aber rers, und er iſt darüber untröſtlich, 


war wohl noch zu fehr mit Irdiſchem freundlichen Hauſes ihm von Herzen F 


ſtuürzt ſie mit einem lauten Aufſchrei Schuld auf ſich, genommen und ſei— 


ı Löfung. 


‚fommen und in deilen aaftlichem 
Haufe war dad Wiederfehen unver: 
| züglich mit einer kräftigen Maibormle 
‘gefeiert worden. Bedarf eö nod; vie- 


‚tifchen Waldmeiiters, die Kobolde der 
echten Erdbeeren, die Dämonen de3 
wirklichen Ananas waren Des 2 

"Gaftfreunds vom Lande übermächtig 7, u ; — ihn 
wächzhaus oder Parfümerieladen. —— und hatten ihr 4oltitez | Jben MWaldmeiiter beritellte und ih 


Mit Kränzen, denkt er fich, fcheis ; Spiel mit ihm getrieben. 








Gezwungen auszuverkaufen 


Wir müffen das Gejchäft aufgeben. Anjer Laden wird abgeriffen werden. &8 ift billiger, 
auszuverfanfen als umzuzichen. Alles in Kleidern, Schuhen und Ausitattungswaren für 
Männer ift im Preife radifal herabgejegt worden. Auf den Profit wurde feine Rüdficht 
genommen, Kommt zu dem größten Verfauf an State Straße. 


Zu Offen jeden Abend und Sonntag den ganzen Tag EM 


Anzüge für junge Männer zu Fei- 
sen Brofit-Breijen 


Die jhönften Kleider, die in diefer Saifon in irgend 
einem Laden offeriert wurden. Die neueiten Stoffe, die 


nenejten Farben. Anzüge, die ein jeder fi gut Fleidende 
junge Mann mit Stolz tragen fann, 


Sicher für Männer. DL2 OO | 
| 
| 





840 Anzüge u. Ueber—⸗ 
sieher für Männer,, 


ine far san. 929.70 Mi 
Sieber für — 539.75 ’ 
Sir für Männer. D LIDO 


$75 Anzüge n.lcher- 
zieher für Männer.. 549.95 
$35 Anzüge und Meberzieher für 


De naar area rreuaene 924.95 


0000 Banr Douglas und Badard Schuhe 


zu jenjationellen Preis-Herabjegungen 
Schuhe, die im ganzen Lande als die 
beiten anerfannt find. — An den aller: 


neneiten Moden. — Händler, Adtung! 
Wir verfanfen auh) an Euch ! — Gro- 
Be Beitellungen werden nur früh 
am Tage ausgeführt. 


Die berühmten WB. !. 
Douglas Schuhe, 
wert 88 per Paar. 


Hochfeine Schuhe, aus ausgewähl⸗ 
tem Leder gemacht, mit joliden Good” 
Hear welted Lederjohlen, alle Größen 
in der Partie — wert $8, jekt 


54.50 


Sieker fir Männer. 9.19.UÜ 











af 









3 
Douglas, Packard und andere Fabrikate gu—⸗ 
ter Schuhe, früher BIO, 515 und 320, zu 
bedeutend herabgeſetzten Preiſen 
.. } .. A 
Ausstattungs-Waren für Männer 
Nirgendewo in Chicago find Sie imftande, Männer-Ansitattungswaren, wie jic in Diefem Verfauf zu den quotierten 
Preiſen offeriert werden, zu kaufen — falls Sie klug ſind, kaufen Sie für den Bedarf eines Jahres. 
| 34. 5 —— 381.95 
a a a. SE 
{ : =». s L ee i ; : 
ee ee —— 
i = . » Lo k ö 
— 81.95 —310.35 —3 —8139 
Union Sul für. en. DedD | für Be 3 81* 
$2.50 Bercale-Hemden, $1 85 — ſeidene Halstrachten 490 —* baumwollene Socken, 12e 
54.00 Nabras. Seimben, 9.95 S1.50 feine Baißiraien 69 | 33e Sernwoiiene Eden "ICH | 
— Si 4 


Der größte Verlauf an der State Straße! — 


CONGRESS CLOTHING CO.(= 
468 S. State Str. ... |“ 


Wir find gezwungen, jeden abend bis 10 Uhr und Sonntag den ganzen Tag offen zu halten. 





— — — — fr * — 











Engels, der freien Fluges den himm⸗ Der zerdrückte Blumenhut und der res re 
liſchen Herrlichkeiten zuſtrebt. losgetrennte Saum des Engelskleides 


(Sür die „Abendpoſt“.) 
Mit beiden Händen klammert ſich — das waren die tragiſchen Momente 


Tageznenigleiten 
aus 


davinport und Umgegen?, 


| nee) * * * 
zurüc auf die Erde — begrüßt von ner Gattin Erjüg verſprochen hat, En un = — 
dem fchallenden Gelächter eines ande> Was er ja in dieſer Zeit der allgemei- ſerien in Den offenen Säulen 
ven fterblichen Menfchen, der dort ihr nen Preisherabfegung leicht — — ——— ihren An- 
befter Freund geivejen war |tonnte. Daß das Iuftige Hiftörchen |Tang. Die Derieilung ber Diplome im 
Be überirbifche Unglüdß- 'gftern beim Mittagstifch als ng Grad wird Donnerstag nahmit- u 
ei te findet eine überaus irdilche  "ahlpeife aufgetifd,t und ausgeplau- | 1095 borgenommen. ) 
geihichte findet eine überaus i "dert wurde. — nun, das gefchah do | _ Die hiejigen EIf3 werden bei der 
Inur, weil die luftigen Unglüdsfälte, ' Staatsfonvention, die am 1., 2. und 


Shr Held war zum Pfingſtbeſuch "ma sten: im Beraleich zu |». suni in Ottawa, SU., jtattfindet, 
feines Frefndes nach Cincinnati ges | > en re 5 ‚durd) die Delegaten Georg Heider, 
|felten in der Welt geworben find, daß | L. R. Blackman, Adolf Dppenhei- 
fie immer erzählensiert bleiben. |mer und ranf Anorles vertreten 
| Die Gefchichte hat aber aud) eine ‚werden, 


i » — se ‚Moral und enthält eine Warnung. | 
ler Worte? Die falichen Geifter bes Man unterlaffe das Boiplebrauen, jo 


lange die Prohibition wie ein Schred= | Stahl hat refigniert. Er wird eine 
geſpenſt durch die Lande jchreitet. | Stelle in einer der hiefigen Banken 
Mein Freund, der Chemiter, hatte es | annehmen, Herr Harry Sanders 
gut gemeint, al3 er feinen „innthetis | mird vom 1. Juli ab fein Nachfolger 
fein. 

Frau Ida Schultz-Benthien ſtarb 
— im Lakeſide-Hoſpital in Chicago im 
Ich Alter von 68 Jahren. Sie war in 


da gibt es einen Riß — die Seele obgleich die muntere Frau des gaſt— 


J 


nee 


tete 


bejentvert — und in jaufendem Fluge verziehen und der XHausherr alle 


A 


* 


Davenport, 27. Mai 1920. 


Pſeudo-Rheinweins und des ſynthe— Der County-Schatzmeiſter Hugo 


ſeinen bowlelüſternen Zeitgenoſſen 
— mit ſelbſtloſer Umgehung des Patent— 
Sie waren es, die ihn, ftatt aufiartes zur Verfügung ftellte. 





3 Bo tr . : habe ihn probiert und ziwer Flafchen | Deutichland aeboren und hinterläht 
Aber ſo tröſtlich dieſer ſchöne Ge- zimmers, in den Wandfehrant gebet- ’ y ſch b hi B 


bante ift — er möchte doch lieber herz | tet Hatten, in welchem die liebenswür— 


cus aus Sarg und Gruft, hinunter 


welt auf die grünenbe, jonnige Erbe. 
‘ebt verfucht er den Kopf ein ivenig 


. * z . 4 — 
. 2 |dige Frau des Haufes einen Teil „rs — Eifig ablehnte. Ich Habe bes: | 
aus der ihn umfreifenden Sternen- ihrer Garderobe vermahrte. 


‚ |unvorfichtiger Weile in der Schranks | mal mit Mordgedanten tragen, bann 
zu heben und tajtet mit ben zitternden jede offen auf der Pappihachtel lies | werde ich te trinten oder Dem bor= 


Gatamba fo pollftändig berborben, jeine Tochter in Ataliffa, Soma, und 
daß meine Frau ihre. Verwendung |einen Sohn hier in Davenport. 


i | Die Stadt fieht fih in ber 
ei halb die Catawba⸗Bowle auf Fla— Zwangslage $76,000 borgen, um 
Auf ten neuen Sommerhut, det |jchen gezogen, und jollte ich mic) ein? | Die nötigen Ausgaben bis zum 1. 
September zu deden. Dann werben 


die fälligen Steuern eintommen. 

Der Stadtmartt an der Gaines 
Straße, zwifchen ber 2. und 3. Str., 
wird Samdtag, den 5. Juni, eröffs 
net werben, . 


Händen nad) aufwärtd. Kein Sarg gen geblieben twar, hatte der Gaft feitt |fegen, den ich umbringen möchte. 
|dedfel Teiftet Wiberftand. Alfo chwebt | miides Haupt zur Ruhe gebettet, und | Gar! Plet. 
feine Seele, von allem Jrdifchen 108= |yann vermeint, es fei fein letztes N 

‚gelöft, wirklich [on durch den Wel- Aupetiifen im Earge.e Das En| — Betrachtung. — Wenn man ba 
‚tenraum in die Ewigteit? Da figelt ; gelsgeimand, an das er Tih zum/rüber nachdenft, wie die Menfchheit 
etwas, tie ein bon leifem Luftzug bes Himmelsflug geflammert, mar ja in handelt, fo werben einem bie Tiere, 
wmegtes Seidenband, ihm nedifh um der Tat ein foldjes, wenn aud nad) immer fompathifcher. Man darf's * Wer fein Srumdeigentum ber» 
die Nafe, und feine Hand erhajcht den neuefter weltlicher Mode und leider dieſen aber nicht jagen, font bilden | faufen will, erreicht fchnell feinen 
Saum eines über ihm chmwebenden aus zerreißbarem, irdiidem Stoffe |fie am Ende aud Räte und wollen | Zweck durdy eine Kleine Anzeige in 
dor Geivanded. Das ift das Kleid eines !verfertigt, nur noch vier Stunden arbeiten "der „Abendpoit”, 











Vorders, Andere fordern Sc, A 
morgen per Yard zu ...... c 
Beblümte Streifen und Allover 
rm einfache Eatinjtreifen, in 
yübjchen Yarben, für Bett: 
zimmer, 29c Eorte, Rolle, 18c 
—* Muſter für Küchen- oder 
Bettzaimmer. 18c Sorten, 

bie Rolle Su: . .s.ue:.. lle 
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AA Bir geben die Werte und erhalten das Geihäit AAAAAAAAE| 


Hager BicHts 


Gin 
weiterer 
T Tag! 


22 SOUTH STATE STREET 


Hoſitiv der letzte Tag 


ine weitere ae eines 


, 

E dieſer wundervollen Wm. A. 
Rogers Silber Sets freii zu er— 
halten. Es gelang uns von einem 
Juwelier, der notwendig Geld 
brauchte, gerade genügend dieſer 
Sets zu erhalten, um noch für einen 
weiteren Tag anzuhalten. Ehe wir 
viel Geld für „Billboard“. and 
Strafenbahn - « Anzeigen ansgeben, 
zeigen wir anf diefe Weife unſere 
Nnerfennnng gegenüber den vielen 
Tauſenden unjerer Kunden, die Ro— 
gers Brothers mit ihrer Kundſchaft 
während der 11 Jahre unſeres Be— 
ſtelens beehrten möaum neue Freunde 
für Rogers Brothers Kleider zu 
werben. Nur morgen (Sams— 
tag) abſolutfrei an jeden 
Kunden, der einen Rogers Bro— 
thers Anzug oder Ueberzieher kauft, 
ein hübſches Geſchenk — cin 26- 
Stücke $ Kiſte mit Wim. 4. Rogers 
Nickel-Silber Kombination Set. 


les Modell iſt nach dem 
— u gezeichnet von unſ. 
25 2⸗Hoſen⸗Anzügen. 


Damen 


Wir geben dieſes Geſchenk 

nur, um unſere Kleider in 

die Heime von Chicago 
einzuführen, ſo daß Ihr Euch ſelbſt 
von den wundervollen Werten in 
Rogers Brothers 
gen könnt. 


STANDARDIZED PRICES „‚zeririan 


l —* 27= 


für Männer, junge Miün 
FAR! deuft, daS extra Baar 
und c& reduziert Die No 


Hälfte md erhalt ihn stets nett ansichend. 


Ein Paar 9 


Fertig zum Anzichen, und er als bie fogenannten 


Kleidern überzen: | 
weggegeben. 


Vorläufige Einigung» 


Städtifhe Kraftwagenlenfer 
heute zur Arbeit zurüd, 

i Die ftädtiihen Kraftwagenlenfer, 

I wegen Nichtbewilligung ihrer 


gebeten | SE 


Vohnforderumgen an den Streif qin-|: 
igen, haben heute früh bie Arbeit vor= |: 


läufig tieder aufgenommen, und 
die Htädtijche Sciedsrichterbehörde 
ipird in einer Sikung, die Samdtaq 
morgen um 10 Uhr beginnt, feit- 
jegen, ob die forderungen beredjtigt 


find. Damit iit dem Bejchluß des |: 


Stadtrat, dat Feinerlei Bewilli— 
| gungen gemacht werden follten, ehe 
ı die Yeute nicht an die Arbeit zuriic. 
gekehrt ſind, Genüge geleiſtet. 

In der Situng der Schiedsrich— 
erbehörde, die 
tern der Streiker ſtattfand, einigte 
man ſich darauf, daß die 
hörde ihr Beſtes tun werde, um dem 
Stadtrat die Bewilligung der For— 
derungen zu empfehlen. Es ſtellte 
ſich heraus, daß es eine eingehende 
Prüfung erfordert, um feſtzuſtellen, 
ob die Forderungen mit der ſoge— 
nannten Lohnſkala der Gewerkſchaf— 
ten im Einklang ſtehen. Denn die 
verſchiedenen privaten Laſtfuhr— 
werksgeſchäfte der Stadt bezahlen 
den Lenkern von Kraftwagen ver— 
ſchiedenen Tonnengehalts dement— 
ſprechend verſchiedene Löhne, und 
andererſeits verlangen die ſtädtiſchen 


& — |Straftwagenlenter mit Sinficht da- 


rauf, was für einen Laftiwagen fie 
zu bedienen haben, — ob einen Ma- 
terialien-Raftwagen oder Fege- und 
Sprenkelmaſchinen, 
Bezahlung. 

Je nach dem, was die 
richterbehörde dem Stadtrat empfeh— 
len und was dieſer tun wird, wird 
von den Leuten entſchieden werden, 
ob fie dauernd an der Arbeit bleiben 


werden. 
— — · —— 


Neue Kunſtſtraßze. 


& Sie wird den Landbezirk zwiſchen Chi— 


Dieſes prächtige Kombi— 
F —5 nation Sei veſtehend 
aus 26 Stücken Win. W. 
Mogers echtem Nicdelſilber Kombination 
Set, wird an jeden Känfer eines Anzuges 
oder Ueberziehers morgen, Samstag, frei 


> führen Soll, 
2Verkehrsweg ſoll 
in der Erzeugnilie 


-°35-40-°45 


ner und Hochſchul Zöglinge. Und be— 
Hoſen giebt verlängerten Gebrauch, 
ſten Eures Anzuges beinahe auf die 


„Maſter 
Tailoring“ 


oſen-Anzüge 


„auf Beſtellung gemachten“ Kleidungsſtücke. 


(Fr 522.30 — 532,50 


Feder Ytoners Brothers Anzug oder lieberzicher iit von Schneidern her— 
acheitt, welche den höchſten 


-Jedes 
wir dirett von den 


[As zicher beträgt. 


zufrichen Pioors 


— mn 


State Bank 


North Ave. undLarrabeeStr. 
Chlcago, Ill. 


Eine fihere Dank für Eure 
Grfparnifie. 
Eparcinlagen in Eummien von einem Bol 
iar oder mmchr bi3 au irgend einer Eums 
me werden angenommen, auf 'welde drei 
Prozent Kinfen bezahlt werden, balbjähr- 

lich gutgeſchrieben. 

SFeld. das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Mona !s deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Simerhe —— be. 


—* Oesterreich | 
- Hamburg-Amerika Linie 


SOjägrige Sprditions-Erfahrung 
| Zerjand von Gaben aller Art, 
10€ m, 14c per Phund, Veriinierung 3%. 
Verlangt unſere Preisliſte für felbitne- Ri 
J pacte Kiften von Rebensmittelm, dor F 
aüglich geeignet zum Expori. 
Lagerhaus 447 451 W. 18. Str. 


American Merchants 
Shipping & Forwarding Co. 


, Ave, New Morf, N. 9. 
Telephon: Stuvvefant 6846. 
Tas geräumigite und r 9 ton Schudmann, 
dallftändigite Eicherheitöneirölue auf der h €. €. ®. Eelling, 
Kordlei ie ſteht in Verinduna mit der 
2ont, AKüölten SI per Nadr und aufwärts. 
Bcamte: 
Sandon G, .... 
Charles E. Ehid., ..Bigepräfident 
Dıto ©. Woebling., Denssnnesese — staffterer 
Sicter u EBIEIE, „asnonsansncnr) ‚ilt@falfierer Dffizielle Gxpedier ıten für ; 
Waltee RW, Tor Sirtetaffierer American Kutheran Board for Neliet 
Offen Eamdtag abend kon 6 His 9 Uhr. || | in Curopa x 
Eure Aundichaft ift herzlich villlvmmen. uf Mund holen wir Ihre Kifte ab, 
Europäifher Vertreter: 
Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. ii 
4 Schannes Sefmann, Hamburg, Bremen kl ı 
RE RE TEEN ICH 


1dabınifr® | 


Terireier in Chicago, 


Koelling & Klappenbach | 


206 W. Standolph Eir, 


Proͤſident 


ſtſondie 


Geldſendungen 


nach Deutichland. Veutid-Triterreih, Gaccho- | 
flovalei, Jugoflavicn, Ungarn, Rolen, 
Rumanien und Stalich, 


Schiffsfarten 


Agentur und Notarlats⸗Kanzlel. au ⸗ 
Wir laufen und verlaufen: Haupta f le Arten 


| Gihesiy Bonds 


J.V.ZINNER & 0. | 


Großes nnd vollitändiges Lager. 
| Niedrigite Preije in der Stadt. 
(Am Gersäft felt 1908.) 


19 W. North Ave. Tel, Diverjey 8287. | Enlwickeln — Drudien- - Vergrößern 


107 ©. Alhland Ave. Tel. BIod. 6570. | Freie Initruktion im Aufnehmen 


Offen 8-8. Eonniagb 9-12... | und Sertigitellung von Bildern. 


Liebesgaben = Berfand 


vor Lebensmitteln und u 


ab hier oder direft ab unjerem Hamburger La. 
ger nad Zeutfchland, Deiterreich uftv 

Ein :ues, erprobtes Enftem bietet fcnelle | 
und fidhere Ylblieferung. Wir berpaden Klei⸗ 
der ufiv, von 10 Pid, aufwärts ver Fracht bis 
Samburg und ſenden das Palet von dort als 
verficheries Voſtpatet innerbalb s bis 10 Ta⸗ 
gen an den Empfänger. Dieſer neue; Weg iſt 
der ſchneiiſtte ind ſicherſite. — Verſicherte Poſt 
dateite bis zum Gewicht von 40 Pfd. ab Ham - 
wᷣura eriaubi. — Alle Sorten ſtets friſcher. erſt⸗ 
Tlaffiner Fetwaren, Groceried auf Lager, 

Epreden Cie bor oder {Kreiben Eie, 
Berfand vost Lebensmitteln bon bier wie biäber, 


Griem & Meyer-Eigen 


160 N. Ba alle m — 160 
Ghicago 
Sonntag? bon 10 Bis" uhr geöffnet, 
mifrfafon 


Etabfiert 21 Zahre, 
Offen Abends und Sonntags. 


Lang’s PhotoSupply House 


115 North Avenue, 
nabe Elar! Er, 
21m ai,fr® 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 


werben —* ns vu un 


K Meidungeitii ift bei Hand gemadıt aus 
Fabriten Faufen— Euch dadurd den Mittelmann's 

Profit eriparen, ‚weis cher von 510 bis 514 an jeden Anzug oder llcher- 
ergeht nicht, fein Miittelmann's 


322 South State Str 


Cameras:Kodaks| 
Photographiſche Bedarſhartife! 


Preisliſte auf Wunſch zugeſandt 


Gipfel der Schneiderkunſt erreicht haben. 
Wollenſtoffen, welche 


Profit hlier. 


raus Konkret, 


und zum Bau von Fabriken auf öf 
3 | Yautoften werden auf mehr al 
> 51,000,000 aelchäßt; 
R |meifungsarbeiten un‘, der Ausarbei- 


bals ai⸗ 


2 Verbindung ſetzen, 


Eis aſſerbehörde, wies, 


cago und Joliet mit der Stadt verbinden 


Die Abwaſſerbehörde hat geſtern 
‚den Bau einer breiter. Kunjtitraße 
| die von Chicago am 
Abwafferkanal entlang nad Koliet 
genehmigt. Der neue | 

der Beförderung 
der Gemüfefarmen | = 
jener Gegend nad Chicago — 


— vv 


ifentlichen Ländereien anfpornen. Di 


uv 


mit den Ber- 


‚tung aenauer Koftenanfchläge foll To 
möglich” begonnen werben. 
Die Behörde wird Tich auch mit dem | 


2 | Stadtrat, mit Barkbehörden und den | 


‚in Frage fommenden Gemeinden in 
um jich beren 
| Mithilfe zu ſichern. 

Patrick J. Carr, Mitglied der Ab— 
indem er den 
Bau der Straße befürwortete, darauf 
hin, daß der Nutzen die Koſten weit 
überwiegen türbe. Viertaufend Acres | 


5 ‚öffentlichen Landes mürben nutzbar 


gemacht und die Steuern verringert 
werden. Der Beſchluß wurde mit 


ſechs gegen drei Stimmen angenom— 


Betwsen Van Buren N, 


eet und Jackson Bist. 


Grober Gewinne halber 


Kant Optionen 


Ansgegeben für 6 and D Monnte aut 
Deutſche Mark, 


Jranzöſiſche Frenc, 
Der Geldwert dieſer Lände 1 tit icgt der 
nie edrigfte in der Geldhichte Dies gibt eine 

vunderb olle Selegenyeit fiir aroe Profite. 
auft dieſe langfriſtigen Optionen, da wir 
erwarten, daß bald eine große Steigerung 
des Münzwertes Platz greift. 


850 kauſen Optionen anf 10,000 
5400 kanfendpfion. auf 100,000 


Mart, Frances und Lire. 


Ssedes Eteigen unt 1 Gent bringt den Op: 
ti one in babern bon 100,000 Marf, Sranf od, 
Tire einen Profit bon 51000, Größere und 
fi einere Optionen im Nerbältnis. Ein Etei- 
gen bon 10c ift möglich innerhalb der nüd» 
ter paar Monate, wa3 $10,000 Profit auf 
100 000 Mark, Franc oder Lire Optionen 
bedeutet. 

S hide Boitanweiiung für den Kaufpreis 
und Umfang ver gewünschten DOption, Der 
Marl geht täglidı höher, deshalb handeit 
ſchnell. — Schreibt um Zirkuläar. 


CROSSMANN, SBEENAS 60. 


Stock Brolers 
T Pine Etrect, "New York. 
Zwei 
Wiesbaden (Dentfhland), Paris (Srankr.). 


Chefs auf Deutſchland und Frankreich aus— 
— 


* 


_ feionmi 


Im Lagerhaus gelaſſen 


| — 


Diamond Epike und 
eine Muswahl bon 24 
Records, Ein pradtbol« 
ler, großes Phonograpd, 
wie neu, Tojtete $155 
für $42. Bür 10 Sahre 
saranticrt, Muh viele 
8 andere a Wir 
baben ebenfall3 einige 
der praditbolliten, nos 
derniten Rarlor Euites, 
DVrülfen_nefehen werden, 
| i um richtig gefhätt au | 
| OR ey werden, Liberty Bonds 
| a2; alzeptiert. Freie Aobͤliefe 
rung, Vach außerhalb 
C. O. D,. verſandt. — 


Unterſuchung erlaubt. 


‚\Vestern Furniture Storage 


'2810 W. Harrison Str., Chicago, Il. 


Dffen bon u biß 9 abends, Eorıntagd 104. 


cp30irlonmoimt 


| *In der Anlage der Firma Swilt 


& Co. verunglüdte der 3öjährige 
Arbeiter Andrew Michaat, Nr, 1321 
MW. 14. Straße. Er wurde bon einem 
Ihmweren Balten, der ihm auf ben 


—— — fiel, erfchlagen. 


Hafen. Eire. || 


| Kinderheim zu bauen, hat fich im, ber 


men, der Sikung wohnten Gtaat3- 

'und ftäbtifche Beamte, Geſchäftsleute 

⸗ Farmer bei. 
ut — Nn — 


Br | 
a Paftauto ging über ihn hinweg. 


| 
>| Der jiebenjährige Kultus Stogis, ! 


EAALAAAAG eher eine Halbe Million zufriedengeftellter Kunden —X 


Nr. 2108 Weſt 24. Straße, hatte 
ſich an der 24. und Leabvitt 
Straße an das hintere Ende einer 
Elektriſchen gehängt, ſtürzte plötzlich 
ab und fiel gerade vor einem der 
International Harveſter Company 
gehörigen Kraftlaſtwagen, welcher 
über ihn hinwegging. Julius iſt ſei— 
nen Verletzungen im St. Anthonius 
Hoſpital erlegen. 


— — — 


Das Thüringer Kinderheim. 


| 
| Das Komite welches fid; die Auf⸗ 


! 


gabe ftellte, im Ihüringer Wald ein 


Perſon des Fabrikanten Richard 
Schultz, Nr. 5521 Glenwood Aye., 
einen neuen Schatzmeiſter erkoren. 
Geldbeiträge ſind an deſſen Ge— 
ſchäftsadreſſe, 1807 Belmont Ave., 
‚oder an Frau Dr. Krifhna, 1057 
Belmont Ave., zu fenden. Letztere 
hat auch eine Sammelſtelle für Klei— 
dungsſtücke und andere Gebrauchs— 
gegenſiände für bie Kinder ſowohl 
wie für die Pflegerinnen eingerichtet. 
—— —— 


Leiche aus dem Waſſer gefiſcht 


Die Leiche eines ungefähr 35jäh— 
rigen Mannes wurde in der Nähe der 
Brücke an Halſted Straße im Chi— 
cago Fluß aufgefiſcht. Da keine 
Brieffchaften und fonftigen Papiere 
in den Tafchen gefunden tmurben, 
|iwar e3 biäher nicht möglich, bie Per: 
fönlichteit de Mannes, der anfchei- 
nend einem Unfall zum Opfer fiel, 
feſtzuſtellen. Die Leiche befindet ſich 
in dem Beſtattungsgeſchäft Nr. 2823 
Archer Avenue. 
— — — 


* An Gas, das einer ſchadhaften 
Leitungsröhre entſtrömte, erſtickte 
in ihrer Wohnung Nr. 3655 Cot⸗ 
tage Grove Avenue die Sajährige 
Frau Gertrude Doolittle. Sie wurde 
* ihrem Gatten tot aufgefunden. 

— —ñ—— — — 


| — In Briftol, R. 3., wurden ge: 
\legentlih eine Gtreiffrawalls bei 
|ben Anlagen der National India 
Rubber Company zwei Parteigänger 
der auäfländigen Arbeiter der Firma 
(durch NRevolverfchüffe verwundet, 
während drei in der Yabrit bejchäf- 
tigte Wächter dur Steinmwürfe ver: 
legt wurden. Stenographiftinnen ver 
| Firma wurde von Frauen, die fich in 
dem Boltshaufen befanden, der fi 
vor den Anlagen angefammelt hatte, 
bö3 mitgefpielt, 
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Wiederum offerieren wir 


Dieſes geſchnitzte 


Mahagoni und Rohr 


Parlor Suite, vollſtändig, zu 


3098 


Eine Barlor-Suite, 


86 


die Elegantheit, Schönheit und 


Stil mwideripiegelt, umd fall Ihr Parlor-Möbel ge: 
braucht, verjäumt nicht, diefe ungewöhnliche Gelegen- 


beit zu unterfuchen. 


fonitruttert aus feinjten 
rk iit aus folidem Mabagont, 
Robr eingelegten Seiten und Nückeite, 


menwe 


Alle drei Stücke ſind künſtleriſch 
Sioffen. Das künſtleriſcheRKah— 
mit dem beſten 
Die Rückſeite 


des Davenport hat zwei geſchnitzte Mahagoni-Stützen, 
die das allgemeine Ausſehen verſchönern. Höchſte Qua— 
lität figurierter Velour zur Polſterung benutzt. 


Faßt 6 


O Pfund Eis 


Inwendig 
(U emailliert 


Canitär ıınd milfen» 
fhattlib bon gut ge 
irodnetem Hola Ton» 
ſtruiert. Hat zwei 
große weiß emaillierte 
Speifelammern u, üb» 


nebmbare Dripröhre. 
60 Pfund Eis u. 
ſt ein Bargain zu 


Doppeltes Englander Da⸗ Bell 


Das berühmte Englander continuous 


Stahlpfoſten Da-⸗Bett 


leiitet wei 


Dienſte — während des Tages kann es 


wie abgebildet, 


bededt fein, u. 


Dura ER 


eine einzige Bewegung lann es für * 


die Nacht in ein 
Bett voller Größe T — 
verwandelt werden 
Spring uMatratze) 
ſind ſicher daran 
befeſtigt, zu 


IR, 


Große Werte für Babies 


29x56 Zoll 
Bargain 


DabenbortZiih in 
lorrelter Wililam 
und Marh Period, J 
bon bodiein_, vos 
liertem maſſivem 
Mabagoni, Tünfts 
Terifch aefhnikt ır. 
fveziell für mor 
gen zu 


Adam Period 


Kommen in der Elfenbein Rolitur, 
mit drei großen geräumigen Edhub- 
Beadtet den extra großen 


52.46 


laden. 
Epiegel. Kauft benfel, 
ben Glleussuonupennere 


Mütter, bleibt während biefer war: 
men Tage nicht im Haufe, genießt den 
Sonnenichein ımd Takt dus Baby ihn 
ebenfall3 aeniehen. Unfer Aindermwa: 
gen löjt diefes Broblent. Der gut fon: 
ftruierte Kinderwagen bon ges 
wundenem Fiber Reed iſt ge— 
nau wie im Bild, Schwere 
Gummireifenräder und ift 

eine Spezialität zu 


Bezahlt den Teichten | 
Weg. 
Kommt zu und und Wir 
lagen Eud, wie Jhr Euer | 
Heim mit einer fjehr Hei 
u An anbhatten 
—E 


m 
— 
er 


2-zöllige Eckpfoſten — 


f 


» 


1:zöllige Einlage 


Satin Finijh mit polierten Bands 


Heute und morgen bringen wir diefe Betten zum Verfauf 
zu einem PBreis,der wahrscheinlich in Chicago nicht wieder 


vorfommen wird. Es ilt ein 
an die Zeit erinnert, wo nod) alles normal var. 


der uns 
Ein Blick 


Bargain ſolcher Art, 


auf das Bild ſagt ſchon ſehr viel — wenigſtens zeigt er den 


allgemeinen Entwurf und das ſchöne Ausſehen dieſes 
tes; aber um den auffallenden Wert, der von Hartman's 
feriert wird, gebührend ſchätzen zu ‚Fönnen, folltet Ihr unfes. 
Laden einen Belud) abitatten. D 

zu haben und it von der „Sinmmons” Bed Company 


vem | 
Größe 


— 


——— 


Bet⸗ 
of⸗ 


Das Bett iſt nur in voller 


—* und garantiert. Verſäumt es nicht, dieſen Bargain 


835.85 


zu beſichtigen 
kommt nur heute 
gen zum Verkauf, — 


uul9lIll9Ö9ili 
l — 


Simmons Bett 


VBorzüglicher Wert in einem Sims 
mons garantierten Fabrikat. Eck— 
Pfoiten find hergeitellt aus 2=zöll. 
faltgerolltem Siahl, finifhed mit 
fünjtleriichen Kappen; die Fillers 
und Stübitangen find auch aus 
Ben: Wählt zwiſchen Ivory und 


Goldbronze Fin⸗ 821 46 
® 


115 zu dem Ber; 
faufspreife bon... 


a 


Bettitelfen mit 
2:30. Bioiten 


Ein anderer Simnwns Bargain in 
weißer Emaille oder Goldbronze 
Finiſh Hat 2ezöllige Pfoiten und 
dauerhafte Fillers.  XYeichtes Ge: 
toicht und verfraßt nicht den Flur 
beim Ymherrüden. Nommt und 
überzeugt Eud) von dem Wert, den 
Ihr zu dem Hei- 8 

nen Betr, ag erhal 18. 37 
tet von nur ... 


AIR es * 


— 


Noch ein Bargain 


2zöll. ununterbrochene Stahlpfoſten 
und dauerhafte Fillers. Es iſt ein 
garantiertes Simmons Fabrikat 
und ein zufriedenſtellendes. Beach— 
tet die künſtleriſche Art, in der die 
Fillers in das Fußſtück eingeſetzt 


ſind. Eine unge⸗ 814. 42 


wöhnliche Gele⸗ 
genheit zu 

in 

ILEILILIIIIIIIII 


226-28-30-32 Süd Wabash Ave. 


Milwaukee Ave. Zweig—-1327-29-31-33 Milwaukee Ave. 


das 
und 


Bett 
mor— 


Hevror ar ——4 
Ein weilerer groher Bargain 
Gemuſtertes Velour oder Art Tapeſtry — 

gepolſtert — vollſtändig — zu 


352.5 


eſe koſtbar gepolſterte Parlor Suite iſt ein Möbbl, das 
Schönheit eines jeden Parlors ganz bedeutend erhöht. 
Der Entwurf iſt in der populären Queen Unme Bertode, 
ſo ſehr gewünſcht von denen, welche gute Möbel zu ſchätzen 
wiſſen. Die weichen, bequemen Seiten und Rücklehne, 
ſowie auch die Kifſen, ſind reich gepolſtert über kleinen 
Sprungfeder gefüllten Paddings. Wählt zwiſchen präch— 
tigem Art Tapeſtry oder ſiguriertem Velour. Falls Ihr 
Parlor-Möbel gebraucht, kauft nicht eher, bis Ihr dieſe 
vorzügliche Suite geſehen habt, der Preis derielben ; iſt für 
dieien Verfauf ftarf reduziert worden. 


Di 
Die 


Mit Porzellan und Midel 3 
beichlagen — Diejer Kochherd 


1280 


Diefer Herd wird 
Euch befriedigen 
da er vraktiſch und 
elegant iſt; da er 
ein Herd iſt, der 
verfelt backt und 
locht; da er garan⸗ 
tiert iſt. DerGlobe 
Combination Herd 
bat den leicht zu 
reinigenden, volier— 
ten Oberteil. 


—* C haiſe Lounge 


Viel le, biel e Stunden de3 Homſorts u 


Gut ı ind feft Tons 
i die breiten Artııe 
Icbnen, das fanch Weidengemwebe und 
ie prachtvolie Art Er retonne Boliters 
arbeit; mit dazu 
vaffendem Iofem 
stiffen. Stommt in 
der belieb. Eifen- 
bein — Ile und 
der Preis it muır 


ae um ießen. 
X Beachtet 


Scht diejen großen 
Drejer Wert 


Wir offerieren bier einen tms 
gewöhnt, Iert in einem Drei: 
fer. Es ilt dies ohne Frage 
Q Raifon, die Ihr 
nicht 
abfe 


bie tet fich d 


genau die 
wi infehter ı un id wofür Ihr 
den volle Preis 6 
woi tet. Jier 
Seil — Beachtet dc n aro- 
Bent franz. gelchliff. Ev ienel 1, 
die bier neräumigen Sc — 
Dr In Golden Eichen ol 
mt fpes. Preis don mur 


9823.17 ® 


Canvas Couch Hängematte 


Eine Sammod 
Cchaufel auf Eurer 
Korb oder Rafen 
angebradt, Täßt 
Euch die Tüblen 
Sommerwinde ges 
nießen. Diefe- ift 
ipes. ſtart gebaut 
und lomfortabel. 


16.95 


* ie 


Benutzt Euren 
Krediit 


Beaditet, Ihr Fönnt | 
bei Hartmans Euren | 
ganzen Bedarf nadı d. | 
leichten NArevit-Bedin- 
gungen deden. Bedin- 
gungen nach Wunſch. 


En Shanfelituhl 


Genau wie Bild—Towohl elegant, 
wie fomfortabel, Bon Weiden 
madt u. unbiegfam. Auf Bun $ 


zu dem fpeziellen Preid boM.soon. 


tlaben offen Samstag abends bis 9 Uhr. 


Haup 
Zweigladen offen RER und — abends bis 9 Uhr. 


N ANUMININININLHNINIGTE 
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Globe Kombination Range | 


zu leichten Bedingungen berfauft, = 


ger — 


BENDER ET TE 





SIG 


Dr Dollar ist aD Ganlswert 


— aber hier zu LOO Cents zu verwerten, 


Dior * Kriegspreiſe Eine ſolche Gelegen heit lommi 


Sewer, Waſſer und Gas nicht nur in der Straße, ſondern in jede Lot einge⸗ 
— — — — — — —— — — 
legt. Zement-Seitenwege. Alles bezahlt. Keine Aſſeßments. 
— — 


Die Verbeſſerungen allein würden zu jetzigen Preiſen über 8400 koſten, jo 
daß wir die Lotten für das Doppelte verlaufen müßten. 


30 Fuß Lotten, nahe Portage Park, zu 95900 


Wir haben nur 100 Lotten zu dieſem Preiſe. 
und mehr. Kommt. 


Samötan oder Sonntag, den 29. und 30. Mai, 


bringt eine Meine Anzahlung mit und fidert Euch) einen diefer Vargains. 
Bedingungen : 10% Bar, Neit $10 per Monat. 


Schöne Lage nahe Portage Park. Bebaute deutſche Nachbarſchaft. 


— 
SH 


ATI 


III 


in Eurem Leben nicht wieder. 


Andere verlangen das Doppelte 


Nehnt Kroing Park Boulevard Ear, fteigt an Long Ave. ab (öjtliches 
Ende von Rortage Park). Unfere ZweigsOÖffice tt Ede Irving Park Boule- ' 


bard ımd Long ?Ive. 


REA 


STE 


Eamstag Nachmittag umd Sonntag offen 


RAIL 


con dx ARSORN S 5 


W. WASHINGTON ST. CHICÄ 


— — — — 


Die Mondreiſe. 


Von Kar Lütge. 

Dem kleinen Fräulein Studentin 
Gretel Funk ſchmerzte das Köpfchen 
vom vielen Gelernten. Alles ging 
durcheinander darin: Philoſophie, 
Aſtronomie, Pſychologie. Bald dachte 
fie an Darwinismus, bald an die 
Weltſeele, bald en Mondgebirge, an 
Experimenie oder Probleme. 

Immer ſaß ſie nun ſeit Monaten 
über ihren Büchern, kam nie einmal 
unter Menſchen, lachte nie. Sie lerute 
nur. Wenn andere Studentinnen von 
ihren Ausflügen mit Herren erzähl⸗ 
ten, oder vom Tanz, oder gar einmal 
eine, der das Herz überlief, von dem 
Liebſten, den ſie beſaß, dann wehrte 
Gretel Funk immer nur ab und ſagte. 
aß ihr das Lernen, das Sichhinein— 
vertiefen in die Geheimniſſe der Wiſ— 
ſenſchaft alles erjete. 

Indeſſen — ganz im Grunde ihres 
Herzens war doch mitunter ein leiſes, 
tlagendes MWeh. Das muhtestmohl die 
bintangeftellte Jugend jein. Und Gre- 
tel Funt zählte ja faum Zanzig! 

Heute war e& hefonbers arg. Da 
flatterten die Gedanken 
untuhbboll ab. Sie vermochte Ti 
nicht zu fammeln. Was fie auf) ber 
ginnen modte. 

Da Hlappte fie die Bücher endlich 
auffeufzend zu. „Cchluß,* fagte fie, 
und nahm den leichten Eommermatt- 
tel, &3 follte hinauzaehen in den 
Wald. Weiter als ſonſt. Irgendwo— 
bin. Es war ja noch früh am Abend 
und noch hell. 

Lange ſchritt ſie einſam dahin. Es 
wurde nicht beſſer mit dem ewigen 
Grübeln. Immerfort jagte ein Ge— 
danke den andern, bald war es von 
der Entſtehung der Arten, bald eine 
eihnologiſche Merkwürdigkeit ... 


in dem Köpfchen der kleinen Studen⸗ 


tin zu. 
Erſchöpft 

ab von belebtenHauptmwegen, auf einer 

Bant de3 Waldes nieder. Wie unbes 


mußt. Und faß bort lange requngd= 
108. Wie fie dann nad Haufe gefom= | 


men war, wuhte fie nicht. ebenfalls 
Hand fie in ihrem befcheidenen Stüb— 
chen. Auf dem Iifche fand fie dort 
einen Brief, der fie aufjeuchzen lief. 
Sie jollte an der lange aeplanten und 
endlich bevorftehenden Fahrt, 
einem neu erbauten Meltluftichitie, 
als einzige Frau, zur Erforjchuna des 
Mondes, teilnehmen. Und e3 Tollte 
no) in diefer Nacht losgehen, da man 
Neumond hatte und darum die Erb- 


atmofphäre ficherer durchfahren mer 


den fonnte. 

Und e3 ging alles alatt, glatter als 
man dachte. Das Riejenungeheuer, er= 
baut nad) dem neuen Luftverfehrs- 
flugſchiff Bodenſee“, das täglich Die 
Stabt überflog, ftieg ficher auf in bie 
Hare Nacht. Strahlend ftand die klei- 
ne. Studentin unter den berühmten 
Leuchten der Wiſſenſchaft: dem Aſtro— 
nomen Willibald, ihrem Profeſſor 
Schmidtgen, Profeſſor Schuſterſen, 
dem Phyſiker Bergmann. Alles be— 
rühmie Männer. Und fie, gerade fie, 
als. befannt eifriafte Studentin, als 
einzige Frau zwiſchen ihnen... 

Lange mährte die ‚Fahr. Sehr 
Yange. Die Kleine Studentin wußte 


yicht, iwie lange es war. Und fie wußte 


wicht, ob e8 wirklich gelingen werde. 
Aber e& gelang! Ä 
Die Annahme, dak fich dicht über 

der Monboberfläche eine Chiht At— 


mofphäre befand, beitätiate fih. Man 


konnte Ianden und fand foaar, ala 


Berfuchstiere ausgefegt waren, daß 


“man felbft zu atmen vermochte. 


(53 war roch tiefe Naht. Man 


fiellte ttoßbem feft, daß man in der 
Hipenitrabe gelandet mar. Diefe mar 
eine breite, tiefe Schlucht, angefüllt 
mit eigentümlich weichem, afchenhaf- 

tem Sand. In der Nähe ragten gei- 


immerfort | 


ließ ſie ſich endlich, fern- 


mit | 


rüber tlarsfhtwarzer Himmel. 
'onftigen tiefelte, 
Stille. Dazu aroke Kälte. Das Iher- 
'mometer wies 18 Grad unter Null. 
| Berechnungen ergaben, daß man fi 
ungefähr in der 348. Monditunde be= 
iant. E3 ieh alio zwei Stunden zu 
warten, Die brachte man mit Unter: 
juhungen des Boden3 und der nahen 
‚fteinharten, granitähnlichen Tellen zu 
und die Erpebition, die die Berge er- 
forfchen follte, z0g inzwifchen ab, um 
‚beim Kommen der Sonne einen Teil 
'der Berghnöhen eritiegen zu haben. 
Endlich mit einem Schlage ward e3 
blendend hell, als die 350. Stunde zu 
Ende und das Thermometer inzwi— 
ſchen geſtiegen war. Man ſah die 
Sonne aufſteigen, ſah die Mondland— 
ſchaft mit ihrer eigentümlichen Starr— 


heit, und fern ein rieſenhaftes Gebilde 


am ſchwarzen Himmel: die Erde. 

Der kleinen Studentin hüpfte das 
Herz. Was erlebte ſie in ihrer Ju— 
‚gend! Eie hatte ganz recht: die Wil: 
ihenichaft eriegte doch alle! Was 
‚war jonftige Freude im Leben, Liebe 
‚und berlei... 

Das Thermometer jtieg. E3 murbe 
za einigen Stunden faft unerträg= 
ih. Die ausgefchidte Erpedition fam 
"nicht zurüd. Der Rüdflug, der auf die 
‚5. Monditınde feftgefegt war, fonnte 
‚darum noch nicht erfelgen. Die Hibe 
ftieg immer höher. Das Thermometer 
zeiate bereit3 48 Grad an. 

Beionder® die Kleine Studentin 
Inahm e3 arg mit. 

' GSiehit du, Spötterin — nun halt 
dur nichts gehabt vom Leben und pon 
\ver Jugend! Nun bift bu. hier auf 
Ivem ftarren Mond! Wirft nie mehr 
\zurücfehren zur jchöonen Erbe! 
Kommſt elendig um, hier, ferne von 
allem Leben. Zwac ſtirbſt du ehren- 


doch ſtirbſt du, in ſchönſter Jugend. 
Alſo raunten Stimmen ringsum. 
Alles brauſte. Es gellte ihr in den 
‚Obren... 
Lebensſehnſucht kam der 


kleinen 
Studentin .. . Lebensverlangen ... 

„Hab' noch nichts, noch rein nichts 
gehabt bisher ... Noch nichts ... Und 
'joll nun hier umlommen...“ 

Eine gütige Stimme antwortete: 

„Aber beruhigen Sie fih ded... 
sh bringe Cie mirflih gern nad 
Haufe. ES gefchieht Ahnen ja nichts, 
‚beites Fräulein Funk...“ 


| Beriwunbert jah fie in da3 beſorgie 


Geſicht des unter ihr, bei der Kanz— 
leiratswitwe wohnenden Studenten 
Kolsti. 

„Wo bin ich?“ fragte ſie. 

„Ich fand Sie auf der Bank. Sie 
redeten laut und erregt. Da trat ich 
hinzu und berührte Ihre Schultern. 

Sie ſcheinen zu viel gearbeitet zu ha— 
ben. Unde ſind nun hier draußen ein— 
geſchlafen ...“ 

Erſt allmählich kam die kleine Stu— 
dentin zu ſich und erholte ſich von der 
Mondreiſe, die ſie ſo erſchreckend 
deutlich, nach der heutigen Vor— 
leſung iiber die Oberfläche des Mon— 
des, erlebt hatte. 

Kolski nahm ihren Arm und 
ſvprach beruhigende Worte zu ihr. 
Sie ſah dankbar zu ihm auf. Er 
wurde wärmer. Da ging auch ſie 
aus ſich heraus und ſprach von der 
Warnung, die ihre erregte Phanta— 
ſie im Traume zu ihr hatte ſprechen 
laſſen. 

Kolski nickte ernſthaft. 

„Wenn ich nicht fürchten mußte, 
daß Sie mich falſch verſtanden hät- 
ten, würde ich es Ihnen längſt ein— 
mal gejagt haben... Und vielleicht 
dann nod mehr...“ 

Ein unficherer Bi zu der fchö- 
nen, jtillen Begleiterin hin. Sie 
ah in diefenm Nugenblid auf. Und 
jie Tädelte. Sie bog den Kopf ein 
wenig zur Seite. Und fagte darauf 
Ihalfhaft, wie fie Hans Kolsfi noch 


ffa 


‚Tterhaft fchroffe Berghänge auf. Da= | nie gejehen: 
Im 
geheimnisvolle 


Können Sie's heute nicht tun?“ 
Wie ſie dazu kam, wußte ſie, als 
es geſagt hatte, ſelbſt nicht. Aber 
der Hausbewohner gefielt ihr ſeit 
langer Zeit. Nur war ſie über all 
dem vielen Lernen nicht dazu ge— 
kommen, über ihn nachzudenken.! 
Und nun, wo ſie an die Jugend ge— 
mahnt worden war... 

' Sie vermochte nicht weiter zur) 
grübeln. 


Sans Kolsfi war jteben geblie- 


ben, beugte jid) zu ihrem Ohr herab | 


und fragte hinein... 


Törichtes, ſü— 
bes, verliebte 


3 Beug, wie fie es ihn 


2 a) 


‘gar nicht zugetraut hätte... Und es| 
freute jie, weit mehr al3 die Retje| 


nad) dem Mond. 


— 


Deutſche „Java-Kunſt“. 


vollkommnet worden iſt, wurde von 
dem Kulturmuſeum in Leipzig un— 
ter dem Titel „Java-Kunſt“ zum er— 
ſten Male weiteren Kreiſen bekannt 
gemacht. Wie M. Trot in der von 
Adolph Donath herausgegebenen 
Halbmonatsſchrift „Der Kunſtwan— 
derer“ mitteilt, kann man dieſer 
eigenartigen Kunſt, die trotz ihres 
Namens eine echte deutſche Erfin— 
dung iſt und auf der Meſſe berech— 
tigtes Aufjehen erregte, eine glän-| 
zende Zukunft vorausfagen. Die 
| sada-Nunit, die dem javanischen Ba- | 
‚tifverfahren verwandt ijt, ftellt eine, 
‚neue Bearbeitungsweife der Stoffe 
\zu befonders Fünitlerifchen und far- 
‚benfrendigen Wirfungen dar. Sie 
| berubt auf dem Färben von Stoffen 
‚mit Antlinfarben auf Grund befon-| 
derer Methoden, bei denen die Ve- 
jtandteile diejer Farben auf den 


die gewünfdhte Färbung geben, und 
‚öwar tritt diefe Wirkung um fo mehr 
ein, je weniger der Stoff von einem 
| aus Wachs beitehenden farbloſen 
| Neberzug bededt wird. Auf diee| 
Weife entjtchen die wunderbarſten 
‚ Yufammenjtellungen von Yarben, | 
‚wie fie fonjt nicht erzielt werden Fön-| 
nen, und dies Verfahren hat man! 
num aud auf Papier angewendet. | 
‚Mit Hilfe der Javakunſt werden! 
hauptſächlich Bucheinbände ſowie 
Kartonagen und Transparente aller 
Art hergeſtellt. Der Bucheinband 
kann farbig bereits ſo geſtaltet wer. 
den, daß er die Stimungen des Bu— 
ches ausdrückt. So war z— v. 
Strindbergs Drama „Der Vater“ 
in gelbliches Papier gebunden, auf 
dem in tiefbrauner Farbe ein cha⸗ 
rakteriſtiſches Strahlen- undWellen⸗ 
muſter erſchien. Die —R 
Märchen ſind in ein azurblaues Pa—⸗ 
* gehüllt, aus dem wie aus ge⸗ 
heimnisvoler Ferne ein Morgenrot 
| nmutig berborleuchtet. So verfett! 
| ſchon der Einband den Leſer vor Be—⸗ 
ginn der Lektüre in die richtigeſStim⸗ 
mung. „Der Mangel an Rohſtoffen, 


Pie in einem SKaleibeftop ging e3 |vofl, Yür eine große Gade der reif eimvirfen und ihm * 
| 


die allgemeine Ieuerung“, jagt der! 


Verfafier, „haben gerade für Bud)-| 
einbände und Sartonagen einen| 
finitlerifhen Niedergang zur Folge! 
gehabt. Hoffentlich gelingt e8 der 
Javakunſt, in Deutſchland raſchen 
Fuß zu faſſen, damit der Geſchmack 
des Publikums wieder gehoben wird. 
Mit beſonderer Genugtung erfüllt 
es, daß auch den Minderbemittelten 
Gelegenheit gegeben wird, ſich in 
den Beſitz von ſchönen Bucheinbän-| 
den zu jegen. ES iit noch Furz auf 
die ungeheure Wirkung des Sava- 
verfahrens für die Serjtellung - der 
Transparente hingewieſen. Man) 
fann mit Zug und Recht behaupten, | 
dab die Javafhöpfungen den Kunit-| 
werfen der alten &lasmalerei nicht 
nadjitehen, ‚im Gegenteil, Wirfun- 
gen aufweifen, die.durd die Technik 
——— nie zu erreichen 
in — —— 


— — — — 


| —S 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 28. Mai 1920. 


Bevorſtehende Berguügungen, | 


Heute und Semnädjit ftattfindende Feit: | 
lichkeiten, 

Am morgigen Caınstag, abends 8 | 
Uhr, feiert der tewChicagoGlee 
Elub der deutfchen Net Chicago Loge 
Nr. 506 der Odd FFellows in der Lin 
coln Turnhalle fein fiebtes Stiftungs— 
feft. Das Vorfehrungsfomite wird als 
les aufbieten, damit die Feitlichkeit ei— 
nen erfolgreichen Berlauf nimmt. Für 
Unterhaltung, welche in VBühnenauffud- 
rungen und Gejangsporträgen beitebt, 
toird bollauf geforgt werden. Die Mit: 
glieder anderer Cdd Fellow Logen jo» 
wie da3 Rublifum im Mllgemeinen find 
freundlichit eingeladen. 

Der Deutſche Unterſtütz— 
ungsbund Diſtrikt 329 veran— 
ſtaltet am morgigen Samstag in 
der Vereinshalle, Nr. 3004 Lincoln 
Ave., eine mit Tanzkrängzchen verbunde⸗ 
ne Agitationsverſammlung. An dieſem 
Abend können unbeſcholtene Männer 
und Frauen im Alter von 16 bis 55 
Jahren dem äußerſt gutſtehenden Bund, 
der ihnen einzigartige Vorteile bietet, 
gegen eine Aufnahmegebühr von nur 
82.50 beitreten. Bewerber werden ſich 
über Mangel an Unterhaltung nicht zu 
beklagen haben. Der Vergnügungsaus— 
ſchuß hat außerdem für vorzügliche Mu— 
fit und erjtklaffige Speifen und Ge- 
tränfe gelorgt. Anfang 7 Uhr abends. 

Die Leſſing Loge Nr. 174 
DO. M. BP. veranitaltet am morgigen 
Samstag, abends, in der Mozarthalle, 
Nr. 1536 Clybourn Ave., ihren mit 
Ball verbundenen Jahresempfang. Der 
mit den Vorbereitungen betraute Auss 
ſchuß wird fi) bemühen, der Feitlich- 
leit zu einem jchönen Erfolge zu bers 
helfen und den Gäjten einige genußs 
reiche Etunden zu bereiten. Er bat für 
Unterhaltung aller Art und vorzügliche 
Zanzmufik geforgt. Eintrittsfarten im | 
Sorverfauf 2öc, an der Slaffe dc. | 

Einen großen Siappentanz, verbunden | 
mit Verloofung einer jchönen Maitrone | 
beranftaltet die Sektion 7 DD 31 
Douglas Gegenfseitigen 
Unterfttüßungs Bereinß 
am morgigen Samödtag in 
der Meinen Cozialen Qurnballe, bes 
ginnend abends S Uhr. Der Eintritt bes 
trägt einjchlieizlich Nriegsiteuer 30c die 
Berfon. Das Feitlomite gibt fich die 
erdenflichtte Mühe, um den Befuchern 
recht genufreiche Stunden zu bereiten. 
E3 ijt auch fi'* guie Mufik, Epeifen md 
GHetränfe beitens geforgt. An dieſem 
Abend werden Samen und Herren im 
Alter von 18 bis 52 Rahren unentgelts 
lich in den Verein aufgenommen. Der 
Verein zahlt $5 die Mode für Die 
Dauer von 8 Mocen im Xahr Frans 
fengeld und $300 ESterbegeld für einen 
Beitrag bon $1.25 den Monat. 

Die Lurigen Witwen geben 
fommenden Sonntag in Cehulienz 
Halle, 18500 R. Halited Etr., einen 
Ball. Alle Gönner ‚und Freunde des 
beliebten Nereins ind zu diejer Feiilich- 
eit Fremdlichit eingeladen, Der rühe 
rige Vergnügungsausichuß, der schon 
jet eifrig rt den Vorbereitungen bes 
Ihartigt tit, wird Sich bemühen, ihnen | 
einige mwirflich vergnügte Etunden zu bes 
reiten. Anfang 4 1lhr nachmittag 
Eintrittöfarten 30 Cents. 

Der Damenkor Xhra beran- 
ftaltet am fommerden Conntag, in 
?leinerd Halle, Nr. 1638 N. Halited 
Etr., eine mit Tang verbundene Bunco 
PBariy, zu der er alle feine Freunde 


— — — — 
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‚und Gönner freundlichit einladet. Der 


Vergnügungsausihug Hat. für begeh- 
renswerie reife, vorzügliche Mufit 


und erjtflafiine Cpetien und. Getränfe 
Ein geheimes Berfabren, das von) Eintrittöfarien im ® 
den Kunſtmaler Alemberg in ſechs der Kaffe 50. 
Jahren unermüdlicher Arbeit ver⸗ 


geſorgt. Anfang 2 Uhr nachmittags. 


orberfauf 35c, an 


Der Katholiſche Geſellen— 
verein vexranſtaltet am kommenden 
Sonntag in der Lincoln Turnhalle an 


Diverſey Parkway und Sheffield Ave. 


ſein diesjähriges Frühjahrs- und Mai— 
feſt, verbunden mit Theater, Saalpoſt, 
Wahl einer Maikönigin und Tanz, zu 
dem er alle Freunde und Gönner der 
Kolpingſache freundlichſt einladet. 
Der rührige Feſtausſchuß wird 
fich die denkbar größte Mühe geben, ihs 
nen einige mwirflich genußreihe Stunden 
zu bereiten. Anfang 8 Ihr. Eintritt 3öc, 

Kommenden Eonntag veranitaltet der 
befannie und beliebte Berein Emwig 


Expreß Frachtſendungen 
nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Czecho⸗Slovakei, Ungarn n. 
allen Teilen von Europa, 

unter abſoluter Garantie. 


Unter Iahrestag Heſchent an die 
Armen und Leidenden in Europa. 


ALS Feier unferes Jahredtages wer= 
den wir mit jeder, während der 


nächjten 15 Tagen 


gemachten Beitellung 


I —— 
10PfundSeife 
als Geſchenk einſchließen. 

Indem die Globe übernimmt, die— 
ſes zu tun, glaubt ſie nur ihre Pflicht 
zu tun zur Linderung der Leiden 
und Soroen Eurer Freunde und 
Verwandten. 

Bringt Eure alten oder neuen 
Kleider, und wir verpacken ſie für 
Euch; es wird nichts berechnet für 
Kiſten oder Verpackung. Ihr könnt 
ganz friſche Proviſionen oder Staple J 
Groceries, ſpegiell verpackt für den 
Export, in unſerer Office kaufen 
oder Ihr mögt Eure eigenen brin⸗ 
gen. Wenn Ihr außerhalb der 
Stadt wohnt, dann ſchickt Eure Sa— 
chen per Expreß an uns (franko), 
und wir werden ſie nach ihrem Be— 
ſtimmungsort weiterbefördern, oder 
Ihr könnt eine Beſtellung von dem, 
was Ihr wünſcht, einſenden und 
tie $hiden Euch die Rechnung für || 
diefelbe per Poſt zu, einſchließlich 
Transportationskoſten und Verſi⸗- 
cherung. 

Tauſende von zufriedengeſtellten 
Kunden bilden unſere beſte Empfeh— | 
Tung. | 

u Spezielle Raten für Kirchen 
und Organiiationen. 


II Wis, dom 


ge Me ’ 
— — 
181 N. La Salle Str., 


nahe Lafe Str, Chicayo, Ill. | 
Telephon: Yranflin 6126. 


Wir holen Ihre Pakete ab. 
Offen täglich von 9 Uhr morgens 
bis 7 Uhr abends. 
Telephonicrt an uns um weitere 
Spezialvertreter: ans Boder, 

: 552 Weit Soc Ave. 


m 
- 


a z - Lowe Chiei Attescl'ons 


ostonstore 


STATE MADISON Are DEARBORN STS. 


Pineapples 


Ertia fanch reife Ware (Fünfter 
Floor), foweit eine 
MWaggonladung reicht, 
(keine abgeliefert) — 
für Samstag (nur 4 
an jeden Stunden), zu 


Herade 


EEE. u TS MEERE EEE | \ioricr SSloor, State Cir, 
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würde nicht moͤglich ſein; einfach- und doppeltnöpfige Modelle in 
all den gewünſchten Moden; Größen 33 bis 40; es ſind Anzüge, 
die gewöhnlich 342.50 koſten würden, morgen gelangen ſie zum Ver— 
kauf zu 


597.50 


355 jorgjältig geihneiderte yrühjahrs- u. Sommer-Nänneranzäge, $L4.5) 


Männer, welche Kleider befferer Corte genügend |häßen, werden Dies als eine ungewöhnliche Gele: 
aenheit finden, denn für $55.00, ihrem reg. Preije, würden dieje Anzüge über dem Durhichnitt im 
Wertegeben ftehen; beachtet die forgfältige Schneiderarbeit, tie der Stragen liegt, wie die Schul— 
tern pafien, tvie das Nähen hergeftellt ijt und die Borzüglichleit diejer feinen reintwoll. Worfteds, 
Tiveeds, Serge3, Cajlimeres, Flanelle, unfinifhed®orjteds und Cheviot3, die dazır bemußt find, ein- 
facy und doppelbriiftige Modelle, ganz und ein Viertel 44 50 

gefüttert; Größen 34 bis 46; für Reguläre, Korpulente * 2 
und Schlanke, für Samstag zu 


360 011 Dielen Jeinen $12.50 Männeranzügen 


in hellen Scharen einfinden werden, ct= 


‚und tadellofe 
Torgt, Anfang 9 


B (vats mit franz. Yacing gemacht, all 


Dojen mit Euffs; in Grau oder Rencil gejtreiftem Blau; Größen 35 bis 


zu 44; jeht nad) dem Label in jedem 
® 


!nzige für sAuaben, mit zwei Paar doll 
aclütterter Aniderboder-Hofen, bon ftarfen 
Cheviot und Gaffimere Cuitings, in fed. 
arauen, blauen, braunen und SDlivens 
Miſchungen: gut geſchneidert: Slaſh- und 
Flap-Taſchen: ganzer Gürtel: Größen 8 


bis 17Jadre; andere berl, $16 $11 75 
5 


tie folde Anzüge, ältl...... 


Treu einen Ausflug mac) Kolzes Hain 
in Dunning. Alle Freunde und Göns 
ner find freundlichit eingeladen. Ser 
rührige Ausschuß meird ich bemühen, 
ihnen den Aufenthalt jo angenehm tie 
möglich zu madıen. Er hat für Unter— 
haltung aller Art, ausgezeichnete Mujif 
und borzügliche Epeifen und Getränfe 
gejorgt. Auch wird Baſeball geſpielt 
werden. Fir die Eieger hat der Verein 
prachtvolle Preiſe geſtiftet. Eintritt 2öc. 
Die Plattdeutſche Gilde, 


Zw 
Late Biemw Nr. 3 veranitalier am! 


jinden, dat $25 das Wenigjte iit, wofür dieje Anzüge an: 
dersiwo gefauft tverden föonnen — fehr Speziell zu 


Zwei auferordentlihe Werte in Sinaben-Anzügen 


825 echte Ralm Beach Anzüge, S14.95 


Weil die Palm Beach Anzüge vom legten Jahr mit herübergnommen wur— 
den, daher ift diefer ungewöhnlich niedrige Preis möglih— 


Innerhalb der verfloffenen fehs Wochen gemadıt, daher find die 
Faifons bis anf den Moment zeitgemäß; 2= u. 3-fnöpf. Modelle. 


e Nähte forgfältig doppelt geiteppt — 


Anzug; Ihr werdet 


514.98 


Feine, glatt und raub apvretierte mollene 
Homelpıms3, Chebiot: und Kaffimere-!in: 
züge für Stnaben, Nöde find einiady» und 
doppellumöpfig, ganzer Gürtel, zwei und 
drei Sinöpfe, nanz mit Eerne gefüttert, mit 
' sivei Baar nanz gefiitterte Holen in bollem 
| Schnitt, Gröhen 7 bis 18 Iab- 
ire, aewöhnlih $253.50, äu.. 


tritt3farten im Vorberfauf 30r, an der 
Kaſſe 556. 

Am Sonntag, dem 27. Juni, veran— 
ſtalten alle Sektionen des 
Douglas Geg. Unterſtüt— 
zungsVereins von Chicago 
eir Picnie mit Preiskegeln im 
River Grove (Turner-Park). An— 
fang morgens 10 Uhr. Eintritts— 
karten einſchließlich Kriegsſteuer 80 
Cents. Nehmt Grand Ave. Straßen— 
bahn bis ans Ende der Linie, dann Buß 
bis zum Grove. Das Feſtkomite iſt 


/ — 
— 
A, (7 7 / ⸗ 


818.50 — 


| 
| 


kommenden Sonntag im Eurela Grove, |emjig bemüht, den Behuchern einige gc= | 


3424 Irving Part Boulevard, ein| 
groie3 Maifejt, dejien Neinerira, der! 
D. A. H. für die Notleidenden in der 
alten Heimat überiviejen werden Soll. 
An Anbetracht des guten Zivedes ijt der 
Beranftaltung ein glänzender Erfolg zu 
wünfchen, der auch jchwerlich ausdbleiben | 
ioird, da ein ungemein rübriger Con- | 
derausfchuß, beitchend aus den Herren | 
PB. Herris, Meiiter; R. Rus, Sekretär; 
Schatzmeiſter; F. Guenther, C. Bunge, 
F. Sauer, A. Krueger der Jüngere, C. 
Bruhn, M. uißmann, J. Berger, Frau 
A. Roßmann, L. Seitz, M. Geffe, A. 
Jetke, A. Wahl, M. Saage, J. Preis, 
A. Misfeld und F. Belgram, weder 
Mühe noch Koſten ſcheuen wird, um den 
Gäſten etwas Außerordentliches zu bie— 
ten. Anfang 2 Uhr. Eintrittskarten im 
Vorverkauf 30c, an der Kaſſe 50c. 

Der Baieriſch⸗Amerika— 
niſche Frauenverein der 
Siüpdjeite veranitaltet am Mitt: 
wol, dem 2. uni, in der Halle 
Nr. 481 W. 26. Eir., eine Bunco- 
Party, zu der alle feine Freunde und 
Gönner freumdlichtt einladet. Ter mit | 
den Vorkehrungen betraute Ausſchuß 
wird fich bemühen, ihnen den Aufenthalt 
jo angenehm wie möglich zu machen. 
Er bat fiir begehrensiwerte Breife und | 
Unterhaltung aller Art geforgt. 

Der Rranftenunteritüßs| 
ungöberein Einigfeit verans 
ftaltet am 6. Juni in der Alt=Heidel- 
berg Ha'le, 1500 Cedawid Eir., eine 
mit Tanz verbundene Bunco Barth, zu 
der er alle jeine Freunde und Gönner 
freundlichit einladet. Der mit den Vors 
bereitungen betraute Ausſchuß wird ſich 
bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo an— 
genehm wie möglich zu machen. Er hat 
für ſchöne Preiſe, vorzügliche Muſik und 
ute Speiſen und Getränke geſorgt. An- 
En 3 Uhr nadmittag?. 

Der Bürger» Frauen = In- 
terftüßungdöberein von XLafe 
View veranſtaliet am Montag, dem 7. 
Juni, in der Sozialen Turnhalle an 
Delmont Ave. und Baulina Sir. zum 
Beiten der Notleidenden in der alten 
Heimat eine Bunco Party. Da der 
Verein familihe Unfoiten, felbit die | 
Druckſachen aus einener Kajje deckt, wird | 
der gejamte Erlös den bedürftigen 
Stammesgenofjen zugeitellt werden fön- 
ven. Der Bergnügungsausichuß Bat 
für fchöne Preife, Unterhaltung als! 
ler Art und tadellofe ‚Speifen und | 
Getränke geforgi. " Anfang 8 Uhr 
abends. Kintrittsfarten 35 Cents. 
Um weitere Auskunft wende man jich an | 
U. Triphahn, PBräfident, 2352 Noscoe 
Str; Mi nie Ehriftoph, Vigepräfidentin, 
2139 Meltoje Str.; E. Müller, Ver: 
gnügungs:Eelr., 3147 Couthport Ave. 

Der Deutfche Unterjtütungsperein | 
Böhmerwald veranitaliet am 
Eonntag, dem 13 uni, im 
Ichattigen Brands Park ein großes 
Commerfeit. Der Vergnügungsauss 
Ihuß mird meder Mühe noch Geld 
ideuen, um der Feitlichleit zu 
einem glänzenden Erfolge zu verhelfen. 
Er Hat für mertvolle Stegelpreife, für 
Bolksbeluftigungen aller Art und erit: 
Haflige Speifen und Getränke geforgt. 
Die Tanzmusik wird die berühmte Ges 
birg3fapelle de3 Werein3 liefern. Anz 
fang 12 Uhr mittags. Eintrittsfarten 
im Vorberfauf 30c, an der Kaffe 50c. 

Ser Shmäbifde Sänger» 
b und veranstaltet Iaut Vereinsbeichluß 
einen Herrenausflug nach Cedar Xafe, 
Camötag, dem 19., bis 
Dienjtag, dem 22. Yunt, und teilt das 
feinen Mitgliedern und Freunden jekt 
ſchon mit, damit recht vielen Gelegenheit 
ceboten mird, fih anzufchließen. 

Da3 von allen Eeltionen de8 Uns 
garländifhen Nationalitä- 
ten RSranltenunterftüßung- 
berein3 arrangierte zimeite große 
Volfsfeft der Deutfch-lingarn findet 
ftatt am Eonntag, dem 20. Xunt, in 
Harms Part an Bertcau und Weftern 
Ave. Der Feitausichuß toird fich be- 
mühen, den Gäjten, die fich hoffentlich 


| 


| 


———— 


mwa3 NAußerordentlicdhes zu bieten. 
bat allerlei Rolf3beluftigungen, 
ſangsbvorträge uſw. auf dad 
gefekt und auch fü 
iien 


Er 
Ges 
ünliche Pufit 
t bo i 

und Getränfe ges 
Ufer morgens, Eins 


— — — — — — 


gemeldet. 


fierfcheiben und dann den Weg nach 


nußreiche Stunden zu bereiten und er— 
wartet, daß ſich die Mitglieder mit 
ihren Familien und Freunden zahlreich 
beteiligen. Fr gute Muſik ſowie Er— 
friſchungen aller Art wird beſtens ge— 
ſorgt werder. 

Der Unabhängige Orden 
der Ehre veranſtaltet aus 
Anlaß ſeines 25-jährigen Beſtehens 
am 25. Juli in Schlereis Grove 
ein Bidnid, zu Den jetzt ſchon 
die unfafienditen Vorbereitungen 
getroffen werden. Da3 nähere Bro- 
gramm it noch nicht entworfen, wird 
aber rechtzeitig befannt gegeben werden. 
Der Feſtausſchuß ſetzt fſich zuſammen 
aus: Leo Kievert, ſitzer; Alma 
Schweitzer, Schatzmeiſterin; Carl 
Stibbi, Sekretär; Tohn Fink, Ticket— 
Schatzmeiſter; Fritz Kohlmeher, A. 
Krauter, A. Kupfer, A. Bruſer, W. 
Laug. 


Vor 


— — — ——— 


Weitere Streikktrawalle in 
Bombay. 


London, 28. Mei. Der Erhange 
Zelegrapd Company werden meitere 
Ausfcreitungen der ausftändigen 
Eijenbahner, deren Zahl fih auf 
20,000 belaufen fol, aus Bombay 


Auf dem Bahndof Matunga ſam⸗ 
melten ſich geſtern mehrere tauſend 
der Ausſtändigen an, zerſtörten die 
Telegraphenleitungen, hielten Züge 
an, zwangen die Paſſagiere zum 
Ausfteigen und richteten beträchtlichen | 
Schaden an. Außerdem plünderten 


lie die Reftaurationswagen. Die! 


| Boligei ſtellte ſchließlich, indem fie! 
mit Platzpatronen auf die Streiker 


feuerte, die Ruhe wieder her, aber der 
Verkehr auf der Bahn iſt ſtark beein— 
trächtigt. 
— — —⸗ —⸗ —e — 
— Aus einem Polizeirapport. un. 
„Huerit Ichlugen fie fämtliche Fen= | 


dem Dorfe ein!“ 

— Gutes Zeichen. — „Wie weit ift 
benn Deine Schmwefter mit ihrem Ge- | 
fangunterricht?" — „Papa hat heute 


zum eriten Mal die Watte au3 den 


Ohren getan!“ 


Railange nad und von 


Deullchland 


mit der 


American Line 


Kem Kork » Hamburg direkt. 


. 
„WMongolia“..3. Juli 14. Aug. 25. Sep. 
„Manchuria“ 31. Juli 11. Sep. 28. Ott. 


Red Star Line 


NEW YORK - AN“WERPEN 
„Kroonland“ 5. Juni 10. Juli 
Lapland“ ........ 12. JFuni 17. Iuii 


„Finland“..........19. Juni 24, Juli 
N ec uni weten 


White Star Line 


NEWYORF -SO"'THAMPTON 


„Abriatic" ...........3. Juli 14. Auauſt 
„Diympic” ...........8. Juli 4. Nuguit 


NEW YORK- 
QUEENSTOWN-LIVERPIOL 
Btbe® .ouu000000.. 10, Zanl 2. Bali 
„Baltic“ ..............26. Suni Bi, Auf 
„Mobile“ (früher Cleveland), 10. Juli 
Offices: 14 N. Dearborn Str., 


Chicago, Ill. 


| 
| 


DOUBLE A 


AA 


* 
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* 
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ee EB 
BEEBEBEEEEBEBEEEEEEBEBEBE BE BEE EB ERBE BEN EB ERBE EN EKGHEDGBBENERE 


Borden oder Pet Evap. 


Milch auf dent zehnten Floor — 
— lt eine Stifte an Seden— 
Regierungsslleberjchui,s (feine Poſt— 


oder Tel.=Beftellungen ) 
jotveit 3,900 Stiiten rei F 
3 Ss 73 
* 
zu ee bo? 
rt REEERZEERTEERER 


chen, 48 hohe Büchien, 


Eine Bartie von feinen Frühjahr- und Sommer-Anzügen für Männer, die aber jhon vor Gejhäftsihluß verkauft fein werden, denn Werte 
wie diefe find felten in diefer Saifon; aus feinen reinwoll. Cajjimeres, Cheviots und Homefpuns von mittleren Farben und aus dunfelfarbigen 
Kammgarnen gemadht; Ddd-Partien von Männer-Anzügen von einem mwohlbefannten öftlichen Kabrifanten, oder diefer 


niedrige Preis 


OWN: 


FOR DARK TAN AND BROWN SHOES 


AWax Polish in Liquid Form. Easily applied and imparts 
a brilliant, lasting shine. Preserves the leather too. 


A dauber in each carton. Quick, economical,clean. No paste required. 
Sold by Grocers, Shoe Stores, Druggists, Notion Stores and Repair Shops. 


S.M.B Y & CO. Inc., New York 
Also Mfrs. Bixby’s ——— Wite, and Jet-Oil Paste Shoe Polishes. 


SH NBINE2O3, 


Spezialitäten 
— für — 


Samstag, 29. Mai 
Fleiſch-Dept. 


Friſches Pork Loin Roaſt, 233€ 


das Pfund zu 
Friſche Pork Butts Roaſt, )91 
Friſche p 2230 
1 
280 


das Pfund zu 
193€ 


Friſch Home Dreſſed Hüh— 
ner, Pfund zu 

Fanch Hinterviertel milch— 
gefüttertes Veal, Pfund. . 
VBeal Schulter NRoaft — 
das Pfund zu 

Friſch geſchnitt. Veal Stew, 
das Pfund zu 

Geſalzene Halsknochen — 
6 Pfund für 

Gefalzene Beet Zungen — 
das Pfund zu 

Borterhoufe oder beiter 
Short Steat, Pfund 

Belt | oait Bee 

Beites gerolltes R 23 4 c 


—eine Knochen — Pfd., 
Lebende Stewing Hühner, 1 
das Pfund zu 233C 
Bete Frankfurter, polniiche, Anob- 
lauch3=, große umd Heine 
Bratwurit, das Pfund zu .. 18c 
Beites Ketile Nend 
23 Rhund für 
Fir Dienstag, 2. Juni: 
Leaf Lard, — dn8 
Pfund zu 


(Nur über den Ladentifch verfauft— 
10 Pd .an jeden Kunden.) 


123€ 


Grocery- Dept, 
Feinfte Qualität nene Zivies 
Rie Plant, Home Grown, 6 bis7 
Pfund ſchwer — per 
Grüne Spargel, 4 Bündel 
für nur 25c 
ipeziell 2 Quart3 für 

* 190 
große Sorte, zu 

Grüne Gurken — das 


bein, 4 Pfund zu 

Bündel zu nur 

Frische grüne oder Wach3-VBohnen — 
Frifche reife Ananas, — 

Stüd zu nur 


ar TREE SETS EREFTERS 


a a 2 en en es 


Sente biz S Uhr abends, 


— Jos.Aschkar&Co.f 


Panfiers, Schiffahrt 
Expedition 
Im Geſchäft jeit 1900. 


755 W. NORTH AVENUE. 


m Züdofteke Halfte Straje. 2, Stod, 
über "'notheke, 


Telephon: Lincoln 6161, 


und 


Solgende Preiie für 


Geldlendungen 


und Checks 
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Preiie für Geldiendungen u. Chedd Mi 


find Nenderungen unteriworien, 


Deutſchland: 
10,000 Mark nad irgend 
einem Blaß in Teutich- 
3300 
10,000 Warf, bares Geld 
hier jofort geliefert 
Defterreid: 


10,000 Kronen nad) irgend 
einem Plat in Oeiter» 


10,000 Kronen, nad) irgend 
einm Blaß in Ungarn 
Bolen: 
10,000 polniide Mart so 
CzechoSlhowakia: 
10,000 Kronen heute... 8270 
10,000 Kror., bar. Geld. 83300 


Jugo⸗Slavia: 
10,000 Kronen 
10,000 Kr., bares Geld 8125 


1,000 Rubel....... 527.50 
10,000 Rubel bares Geld $225 


Beftellungen von außerhalb Chicago 
werden pünktiih ausgeführt. 


Wir haben einige Bläße in 
der Dritten Slaffe auf dem 
Dampfer „New Amfterdam‘, der 

1 am 1. Juni von New York ab- 
fährt. Berionen, die Bafle bereit 
haben, mögen Sofort wesen 
Tickets vorſprechen. 


Die „New Amſterdam“ 
nach Hamburg. 


380 


fahrt 


Skhifisfarten über alle Linien. 
Ausländifches Geld ftet8 an Hand, 
Nat in Steuer: und Gepädange- 
legenheiten. 
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* —— —— Berfäufe für Samstag Beanſtandete Delegaten, Beide Läden am Montag den ganzen Tag geichloffen 3332223222222222222222222— 


The Store of Tö-day and Tomorrow Re 10 bis ILvorm. 

. Rep. Parteileitung wird ſich nächſte J * ee 
Woche mit ihnen befjhäftigen. . 5000 extra feine Pflan⸗ Ku 

— Izen, in 4zöll. Töpfen MILWAUKEE AVE. 


i i yi3 14 Rahre, dunfl d 
— * 2 STORES LINCOLN. SCHOOL mie are — 
Tweeds, weit ge 
Die „ueberſchufſigen“. nicht abgeliefert), ß an J æTPAVIINAST AND ASHIAND un 8 


und gut gejchneidert — 


das Shit fur. IC er 
Dlnen: Gräberichmückungstags Sperials | 150 Männer- und junge Männer- Anzüge 


Wir offerieren ununterbrochen beilere Bargains, als wie 98 — 2238— 
ſie irgendwo anders zu finden ſind; dies erklärt auch den STR, sl, 35 und 31.50 Verte il 525 
Grund, weshalb wir ftet3 in unferer Blufen-Abteilung To Mir halten vielen Verkau erade renhtzeiti Pi 
befäftigt find. Für morgen offerieren wir: . h ® 1 8 A — 


ür den Gräberſchmückungstag, als den günſtig— 
Ausgezeichnete Georgette Seiden-Bluſen — ein ſch 9 9, 0 an 8 u 3 
ganz außergewöhnliche Sortiment von Faffons, jten des Sahres, denn troß der Tatjache, daß die 
neuefte Effelte; Größen 36 bis 44 — zu weniger Preife jo hoch geftiegen find, fonnen mir noch 
als den Herftellungstkoften, zu ‚ — 4 2 

immer Anzüge zu einem bemerkenswerten Preis 


offerieren. Blaue Serge Anzüge für junge 
* Männer und Knaben ſind eingeſchloſſen. Konſer-⸗ 


— ⸗ Bin vative 3-fnöpfige Moden für Männer, einfach: 

ustwahl bon einer großen Sammlung bon ah Le N | irn 4 a 

Zeile Vlufen, neit mit Cpiken und Stiderei 61.39 ober boppelbrüftige Novitäten für junge Leute, [f 

bejeßt, Größen 36 bis 44, zu einfache Sadfajjon ete. Gute Stoffe und Far- 
ben. Etliche 2:Hojen Anzüge in Moden für Män- 


02 2 ner ımd junge LZeute. Alle Grö- 4% 
Hüte für Euren Ausflua ben bis zu 42 Bruftmah. Wir ge 5 


— 
— 


— — — 


Platform wird wie es heißt zu der Pros 


ll. 6. Flaggen Drogen hibitivn keine Stellung nehmen, da⸗ 


gegen aber für allgemeines Frauen— 


Vaumwoll. Bunting Flaggen, 6RIe dere veweer: doe 430 Rimmeedpt einieien, 


5 beit 8 Fuß, genähte Streifen — Pinauds Gau de Duinine, — 92%e 
— 05ER 2% = , 
mit fange,  Cicana Gold oder Vaniſhing Derjchiedene Mitglieder der natio- 
Schnur und C 65c Größ c 
> ream, 65 DBE-<000n0.0000.0 . . s ze 
Bracket, voll⸗ Houbigants Focal Zoilet Water, — — tepublitanifcyen Parteileitung 
itänd., Sams» une, $1.25 Größe, 95 iin Pr eingetroffen, um bei den 
tag — $3.69 Phyiiciand’ and Curgeons' Sc legten Vorbereitungen für ben Na: 
Berie — zu Seife, Tupend Ye; Etüd...... tionalfonvent anmwejend zu fein, Man 
Balmvlive Seife, Dut, 89; ap { 
2.69 un erwartet, daß fie bis Sonntag alle 
. Hindie Cascara Pillen, 100 Stelle fei r 
8 : in Flaſche für — 18c > g ſein werden. 
aummwoll. Bunting Flaggen; viateunſeented Seife; s Hauptgeſchäft ſteht noch die 
an Speerlopf⸗Stangen befeſtigt: 59e Erledigung der Kontefte für Delega= 
10x15 Soll Se 24x36 Soll 320 7de Grohe. für ten zum Nationalkonvent auf dem 
pre. — Glazs Fingernä⸗Hilycothymotine; Programm, und hiermit wird am 
10418 2 20 Ipolitur, | $1.25 8 ’ 2 
——— [ 330 Seite... BIC Montag von einem Unterausfchuß 
? ..r..... “ > | ‘ Us 2 . . 
16x24 5 38x60 Zelt T7GE gafle, S0e 9% Inte de 95 c der Parteileitung begonnen werben. 
ul BU ....* .LIC| Srößr...... sm Ganzen find 145 Kontefte, mei- 


. 


Größe, äu. 

Bierter Fioor Soupifloor. ſtens von ſüdlichen Staaten, ange— 

meldet, ſie betreffen in erſter Linie 

J Generalmajor Leonard Wood und 

Ge a2 > ickte Ties Gouverneut Frant O. Lowden. Nur 
Se ene ne ri * einige wenige Delegatenſitze werden 
von Senator Hiram Johnſon kon— 

Seconds von $2.50 bis $4 Sorten, zu 1.29 teitiert werden. Der Unterausfguß 

j , wird alle Daten fammeln, die damit 

Ein jpezieller Ankauf von 1,100 geitridten Ties, don in Verbindung ftehen, und biefe dann 
einer befannten Striefabrif im Often. Sie find leicht einem Romite unterbreiten, das uns 


— ee : mittelbar nach Eröffnung des Kon 
fehlerhaft, aber Ihr müßt fehon genau hinfchen, um die vent3 ernannt werden wird, Zranf 


Invollfommenheiten zu finden. Alle Hitchcod und Jeije M. Littleton bon 
Narben md viele Mufter n der Partie. $ Tenneſſee werden wahrſcheinlich die 
® 


a : x . 3 

Sportsgarnierte Hüte ſind u laden aut einer Befichtigung ein. 
geradezu ideal f. Euren geier- ——— En en Bei diefem Verkauf haben Cie 
tag-Ausflug; gewobenes Ciroh N ee, a) RER die Auswahl zu = 4 
in allen Farben, weiß und roſe, 7 FEN 2 22 EU Goverall Kali Anzüge für Männer — 
weiß u. Copenhagen, weiß und — — IR e GG — — — in allen Größen vorhanden — 34 bis 44 — 3.95 
ſchwarz, ganz weiß und ganz — ZZ, LH bei diejem Verfauf zu 
jchwarz; Cie werden dieſelben Einzelne Hofen für Männer und junge 
ng IN =" : Leute — eine ganz fpezielle Auswahl— 5.00 
Merte jchäben o ec SEHR ARERGER 

. * Woodſchen Intereſſen vertreten, und * 
Es ſind Seconds von $2.50 bis $4 19) 


" en Angus MeSmeen die Kohnfonichen; 
Sorten. Eure Auswahl, am Sams— wer diejenigen Lowdens wahrnehmen 
tag, zu 


wird, iſt noch nicht bekannt gegeben 
worden. 
Baumwolle Union Suits Poplinhemden für Männer | Sn —— Kar Kontefte 
m 2 on I dl Su u ‚aud ihre Erledigung finden mogen, 
——— Naki farbig; Paſſe gaſſon; n 255 pierift ficher, dafı die erfte Abftitm- 
Leichte Schwere, kurze, Aermel; auhergewöhnlicher a 19 mung auf feinen Fall für die Nomis 
—— — — 1 69 arten Ban: — . nierung eirles Praſidentſchaftskandi⸗ 
— — ae ER ‚daten entfcheidend fein wird, 
— > Ö: . | z 2 
: ——— bajamas für Männer | Wichtige Frage. 
Gordon Hoſenträger Fe} ! Eine andere Frage, die von dem 


Die Original, die Teiht zur tras Unteruusfhuß borgenommen werben 
gende Corie, tumer *39 deudiem Radras nett 3 10 wird, iſt die, ob bie „überfehüffigen“ 
50e berfauft, Eamötag C belebt fbeaiell für ® | Delegaten — im Ganzen 64 — ein 
BEER R sun 5 nine — DOES RE | Necht haben, im Konvent zu fiken. 

Main Floor, Dearborn Etrahe | Diefe Delegaten Haben nur den 

Bruchteil einer Stimme. In Illi— 

> ; — nois wurden beiſpielsweiſe anſtatt 
Unſer großer Verkauf von der hertömmlichen acht Delegaten 
* zehn ernannt; die beiden „überſchüſ— 

34 A figen“ ſind Bürgermeiſter Thompſon 
11 num nzugen und Korporationsanwalt Ettelſon. 
Sollte der Unterausſchuß gegen ſie 


wird Samstag fortgeſetzt —— dann würden Thompſon 


Elegante Matroſenhüte in reicher Auswahl, Auch die Kinder wollen am Gräberſchmut · Für Ihren Suaben = 
alle beliebten Karben und ſchwarz; ſehr ef⸗ kungstag hübſch ausſehen. Schöne Sports⸗ n 


i it Bänd m hit S nn Bere i . 
zw —— mit Bändern und 62.48 — m“ gewobenem Stroh 81.9 wahl von hochfeinen Waſch-Anzügen, alle beliebten Moden und Modelle, beinahe 
umen, zꝛ Farben, zu........... jede Farbe und Kombination, Größen 2 bis 8 Jahre, 


Hutformen für Kinder, alle Moden und Farben, zu — see 7be bei dieſem Verkauf zu 61.88 & 61.69 


k * * Andere Waſchanzug Bargains zu 834. 98, 83. 48 und 82. 98. 
Hũte koſtenfrei garniert, rn Blaue Serge Dreii-, Konfirmations* Zwei-Hoſen Knabenanzüge, hübſche 


oder Graduations- Anzüge, in guten | Milchungen, nette dunfle Farben, im 


Ä di 8: Q $ ° V . 4 ® —— — FE und Qualität — 8 | neueiten Schnitt, beide Hofen ganz ges 
| bi5 17 Sahre — | füttert, 8 bi 17 
Gandies: egt einen orrat ein | SI2 50 | En $12.50 
O i u» ben-Spielanzäge vder Overall» Neeier Coat3 für Kıuaben, Größen 2 
Tonfteh GCocvanut Marit:ı Brofen Opera Stift — Marſhmallow Peanuts — * A Kna ur ne. gr — 2 = , R 
mallotws, gerade da3 Nichtige | fortierte Flavoır3 — 43 ipeziell das Pfund Er m aingüge für den Gräberfchmiücungstag, * 8 Jahre, hübſche, dunkelgraue 
für jenes Pienie — 290 das Pfund zu ...... c zu nur a er E i Jahre, Miſchungen — 
das Pfund zu ....... Sortierte Chocolate Crcams | Geſalzene Jumbo Peanuts 
Peanut Butter Logs — ehr | — mit einfachem und fanch |— gebleidhte aanze Peanuts; 


mar z ſpegiell 4360 en —— das Pfund Für Gräberſchmückungstag Alles niedrige 
; . Bez ” Schuhzeug herabgeſetzt En, 
Häbjche Sommerkleider in großer Auswahl | Se... u 8: ss: 


Bali: Anzüge für Knaben, für den Gräberichmürungstag. Eine endlofe Aus« 


33333333333333° 3939339882333333333333392229232325BEHJEEEEASTLEILLLTTTTLTTTTTNTTNNN 


Bajanıas, aus Bercale. und bes 


Die neueften Modelle diefer Satfon, aus havanabraunem 


131338232333323373227994909045 


— oder ſchwarzem Kid, cokebraunem Kalbleder, Matt Kib, ganz 
— — EB Footer L b Glanzleder, weißem Nu⸗-Buck, ſchwarzem Euebe; jches Paar 
\ * N R - = Hat Bandgewendete od. Goodhear mel« 
teb Leber genähte Sohlen; hode unb 
und. Ettelfon nicht einmal einen ©ib zu — zung, he = ® | 
i i ‚im Konvent haben. 2, %. Henlen, y — 
Hunderte diefer feinen Anzüge, Liner Gekretür des Vorbereitungsaus- 
die gewöhnlich als „Ipeziell” ver« ihuffes für den Konvent, behauptet, 


für „überfhüffige” Kanbibaten feier 
kauft wnrben zu $50, $db, $60, feine — Koliſeum vorgeſehen, 


865, 370, $75, $80 und $85 find und e3 fei ihm nicdyt möglich, fie un- 


4 — terzubringen. 
jetzt markiert zu Der ehemalige Kongreßabgeordnete 


C. B. Miller von Minneſota, der 
Sekretär der nationalen Parteilei⸗ 
tung, trifft heute hier ein und wird 
& | fämtliche Aften über die Kontefte mit: 


rieren twir Diefe Echuhe, per Baar, 
zu $7.95 und 
Oxfords für Damen und im Wahstum begriffene Mäb- 
chen, braunes oder ſchwarzes Kid; ganz Ladleder, biegjame 
genähte Lederfohlen, Hohe und niedrige 
Abſätze; bei diefem Verlauf, A .85 
— das Paar zu. un...’ 0 00e alafe.e D’ie’s'saje el $ 
F — — Weite Orfords und Vumps für Damen und im Wachs⸗ 
han: ER TLSEN® || tum begtiffene Mädchen, aus feinem Sea Saland Clotb; 


ER —8 —X biegſame genähte Lederſohlen, hohe und 4 g 
/ —* a E —— niedrige Abſätze, 54. 00 Werte, 82.45 Ba 
—2 2 zu SIE und. enennnnnnnn ; — 


PETER e 
* —— A *_ 
: H — 


fc 


IN . 


(t 'E IS | A $9.00 und $10.00 Schuhe uud Oxfords für | Weite Schuhe für Mities m. Pinder, Ogs 
bringen. Ra Kr 


tänner, au mahagont oder Ichhtvarzem Kalb» | ford3 oder Anfle Strap Bumps, aus feinem 

Die Platform. 
— Soviel man bisher in Erfahrung 

Ä .f 
Zieht Vorteil aus diejem Terfauf bringen kann, wird die Prohibitions- 
morgen und mwählt von diefen. frage in der Prinzipienertlärung des 
pradtigen Lager Kirſchbaum An— republifanifchen Nationalkonvents 
züge, ſowie von hunderten von An- Z überhaupt nicht enthalten ſein. Re— 
“ : publifanifche Führer find der Anficht, 
augen bon anderen, ber beiten Sa hie Partei oder ihre Sanbibalen 
rifanten in Amerika. würden feine Vorteile dadurch haben, 
* daß ſie ſich mit einer Angelegenheit 
Mer > 

Berfäumt diejen großen Berfauf beihäftigen, die fpäterhin von ben 
an Samstag nicht. Demokraten in San Francidco unter 
De ae r a | Beratung genommen erden mürbe. 
Hier find zwei weitere große fpezielle Offerten: ‚Samuel €. Perkins, Mitglied ber 


x Anzü — nationalen Parteileitung von Waſh— 
u. Auzüge und Frühjahr Ueber⸗ 34 50 inaton, fagte, die PBarteiführer jeien 
röde, Werte bi8 zu $60, zu M a nach reiflicher Weberlegung zu diefem 


Anzüge umd Ueberröde, Werte bis zu $30, 1 8 9 5 | Entiehluß gekommen. 
® 


leder, mittlere und enalifche Xeiften, folide 


| Sea Island Cloth, mit ganzledernen Sohlen 
ganzlederne Eohlen, mit Yeders oder Gımmiz 


| md Mbjäken: srößen bi 
3 md Mbjaben,;, alle Größen bi gu 2: — 
Abfägen, fpezicll, $7 95 | e3 find $2.50' Werte; . 
da3 Paar zu. J das Paar zu ’ . 
Orfurd8 und Pumps für Miffes und Kinder, | Ganzlederne Epiel-Dxfords für Rnaben, 


s R ’ 6 ’ ’ mahagonifar. oder jchwarzes Kid, gang Patent | Märchen und Kinder, us lohfarb. 2 | 
und gehäfelten Anöpfen; durchtveg mit meißem Net gefüttert. E3 find $ 57 50 Sid, englifche oder Fußform Leiften, folide Le» | Nalbleder, mit doppelten. ganzledern. op \ 
5 


1222222229992999844° 


ideale fyrod3 für den Sommer, von bornchner Schönheit. Bei diefem derjohlen ımd Abſätze; len, alle Größen bis 2, 9 
Verlauf offerieren toir biefe Getwänder au dem mirklichen Bargain- Ben bis 2; 33.95 und ſpegiell zu . 
preis bon . nn 00er 00000 Kernen nenne e 


„nn... .........„. 


Reisende & Frods in verwirrender Reichhaltigfeit — munderfhüne Schöpfungch in - jes 2 j P il ß 
—— Stoff und Bicheit; ann ns ee —— 639 95 (Sroceries zu Wholeinle ” rei en oder weniger 
wie die feinjten Seibdenfleider, gu........ ———— 2” e 


Gine hübfche Grupe von Meidern für die heißen Sommeriage für trafenge: 997 50 nur am Ladentiſch. Keine EC. D, D.'S oder Anfchreibeverfäufe. Ablieferung frei. Beichränfte 
. 


Politin Feine Grocery« oder Fleifchbeftellungen angenommen. Alles für Bar verkauft und 


Quantitäten an allen Artikeln, zur Zeit da dieſe Anzeige zur Preffe geht. 
Hinierviertt Spring Seine neräucerte Fug- Ei Galifornia weichſchali 

z ö — . 5. 2. Lamm, Pfund 3 | Hentofe Kutts— a jo 
Schr fhöne Kleider aus einfacher Organdie, Unvergleichliche Werte find in einer Gruppe 24ic rund | * — 30 en —— 
hübſch beſetzt mit Reihen von Tucking, nett Sommerkleider aus feiner bedrucktter Voile zu Beas Roaſt, Jurze Keule 


v N I Spread Eagle Chi⸗« Feinſter Brick | Sniders reine CHilt 

: 2 : s er oder Loim, das * zen 2 ne Ghilt. 

drapierte Kleider aus bedrudien Voiles in | finden. Einige haben ragen, Veftees und fund 223€ noof Lachs, Büchfe, 290 Cream Käſe, n 330 Sauce, Flafche 

dunklen Farben, anmutig und s10 05 Manfchetten au weißer Croßbar 88 95 mantive sater TI | „‚Sord Sabet Blefige ar. a ee | — 
Tot NRoaft, Bid... - inen, in De : e SE > errin orceſter⸗ 

geſchmackboll, zu. ........ e Organdie, andere ſpitzenbeſ., zu * Faney gerollte 2450 gebraten, Büchſe, 123c a = en bie 

* * — Nib of Beef, Pfd 4 ; 2 RS 2 Flaſche 

Letzte Partien von unſeren berühmten Einkäufen von mit Waren ãberladenen Fabrikanten 3 WU Deep Sca 220 Feiner alte Ernte friſch Lundieon Brand 


bon Euit3, Mänteln und Kleidern, morgen zum halben Rreife offeriert; u. vor 183e Lobiters, Büdhjfe.... sl Ba ein. OHft-Sanı, X 
2 PFimente, Bulk, friſch > mein heißt, und bie frauen, bie fich 2 n * u. ge „uneibe of Slinois feiner | Butter, feine Ginin| Saltee, BE sea 340 vein.Ooft-Jam, Jar 
5 . Ihr ; fan ⸗ i 5 8 * pi Steamery — i gi | Br. ; a 
Käfe, a geenter, Der SIE Pfd. & Shen kei ber zpußltanifgen Ram-|98 Werte Biß 945.00, zu... 92305 Ierte Bis 975.00, zu.....939.95 | Eaihet' un... GBC| Sins ......n.DBE| our äc Man. 69€) cite ann 16€ 
eſte, der zu haben iſt. pagnearbeit hervorgetan haben, halten G % ' ; , 

Bruns, Hffcuden, | Rama Wi, Deich, | Mutter, Sungers $ 19a iht Konferenzen mit Harte |ÜSSFELFELFELFELFSTESTERFEREETESFEREETESTESTEETER Duppelte AQE Stampa is mittags 83338338ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛuꝛꝛꝛ ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛũũ 
Home Made, ertra für Sandiviches feinſte Elgin Greamery führern ab, um jeden SZiverfel uber 
fein, jeder zu Af — — nicht abgelie⸗ dieſen Punkt zu beſeitigen. J — * pe 

ö 40e 15e Büchſe rd ei Rf.-Kr. abc * — EEE Fe En. —— ee tief ohne Verzug bie Ambulanz her>| Juftizdepartements erhoben und Ge⸗ Pichus Friedhof, wo Lafahelle be— 

Import. Del Sar: | Käſe, fancy Wis— Peanutbutter, friſch ae e BR h Montag au ie Erledigung der |Xeland Abe. und Dover Str, a t⸗ bei. neralanwalt Palmer wird überaus graben iſt, geſtalten. Oberſt Drake 
dinen, mit — conſin Long, 32 gemacht, Bulk, 19 | Die Mitglieder der nationalen tes | gonteite borgenommen merben, jöehn Wohnungen, Grund 105 beil Die bier Jahre alte Alma Horad, |fcharf verurteilt. vom Ausſchuß für die Gräber- 
Büchie zu.... c born, Pfund. . C | Pfund zu.... C |publitanifchen Parteileitung werben! 91, &, Hert von Louisville, der 187 Fuß, mit 856,250 belaſtet, zu 2767 Weſt 15. Place, ſtarb geftern) Dem Juſtizdepartement wird das ſchmückungsfeier wird ben Borfik 
0———— jpor Gähluß bes — — Vorſitzende des Vorbereitungsaus- 878250 von Harry 9. Victor an)an ber Mundſperte, nach Befund des Folgende zur Laſt gelegt: führen und auch eine kurze Anſprache 
für Bröthen, 15c Te eot, jung und fen, Ic | ee Yo bon ben —— — 2 —* ſchuſſes, iſt geſtern hier eingetroffen. William H. Mulholland. An der Koroners durch eine winzige Wunde Es habe im ganzen Lande Leute halten, die von Marquis de Cham- 
Bväuͤchfe ſuüͤr..... Bündchen € | Sröße, Stüd.... LOC | tionen eriwählt —* en. Unter — — — — Südoſtecke der Wilſon Ave. und N. verurſacht, die eine Henne ihr vor gehabt, die ſich radikalen Vereinigun- brun, einem Enkel von Lafahelle, be⸗ 

Regeln muß jede Delegation den NRa⸗ vom Grundeigentumsmartt. |Paulina Straße, 23 Wohnungen, einer Woche mit dem Schnabel beige- gen anſchlofſen, um die andern Mit- antwortet werden wird. 

Iceberg Kopfſalat, Coli. Rib Ronit Beet, 23 | Noaft Beef, Feine Sno- imen bed von ihr ernannten Partei- ER ebit Grund it 845.0 6 . —E — ie 
fornia, groß u. felt, Page | auderl, Native, fo. C | sen, fein Aofalt, j Dr ee u ; 12.000 n rund, mit $45,000 belajtet, | bracht hatte, glieber zu gefegwidrigen Handlungen Auf allen amerifanifchen Friedhö— 
Der benennen DC | Saulter oder 170 Pfund c ITeitungsmitglieds dem Konvent ums | Methodiftenverlag baut an, — $12, zu $110,000, von Charles Newmman| Die Leiche des am 9, Mat bei einer | aufzureizen. fen, auf melden hei, ber Gm 
„Yelfielie, Kenie uber en | „Wort 2oin, maser und terbreiten, und dieſem —* — Hauspacht an Lincoln Ave. an Charles L. Keller. 858,000 hat Bootfahrt ertrunkenen polnifchen) Es ſeien Maſſenderhaftungen von ſchmückung die American Legion mit⸗ 
It, Bande... 2LC| te, 1020, Mund. DOC | geiänitien Rind. 2IC jen, bie Auswahl gutzuheißen ober Srau Frank Löffler für das Seh |Anaben Theobore Kula, 11 Jahre | Männern und Frauen ohne Haftbes wirkt, wird eine von Allan Seeger 


brauch, aus Gcorgette gemuft. Boile, wundervolle Werte, zu 


Dagegen wird die Ratifizierung 
des Frauenſtimmrechts-Amendements 
Bweiter ðloor. ſehr energiſch in der Prinzipienerklä— 
rung verlangt werden, wie es allge— 


— 








Der Methodiſtenverlag hat von 
u : zu verwerfen. Auf dem Konvent in Aldert J.Appleion das Grundftüc |zehnfamilienhaug an der Südoftedelalt, 1100 Fry Str., murde geftern fehle vorgenommen worden |verfahte Gebächtni ie pie 
= * 2 l ” | N . | 30d 
Pflanzen für Gräberſchmückungstag 1916 war bie® das Iette Geichäft, \7> pei 105 Fuß, weitlich vom gegen | bes Broadivayn und der Barry Ave., | gegenüber der Rufh Str. and Land| Die Agenten des ufligbepartes | Frankie —— — 
Kork, enthaltend 12 fortierte Pflanzen, alle fanch — bas nad) Annahme ber Pringipien- mwärtigen Verlagsgebäude, Norbiweit:] Grund 100 bei 112 Fuß, veffen Vers |gefhmenmt. Der Erirunfene — — hätten gelegentlich der Razzien Freiwilligen zur Verleſung gelangen 
meiſtens blühend, Korb zu erklärung und nach Nominierung des ecke der Ruſh und Superior Straße, kauf an Abraham Kuperſmith be⸗ in Gemeinſchaft mit einer Anzahl! den Leuten, die fie feitnahmen, Gelb, Seeger hatte geplant, die Ode hier 
Benurt mittlere dahrſtühle dis achten Floor Präfidenten und Vigepräfidenten zut |.) 965,625 getauft und iwird bort|teit3 berichtet wurde, erhalten. Nel- Altersgenoſſen eine Fahrt auf dem|Unren, Wertfachen und anderes Pers | am 30, Mai a 
zu $65, gekauf 3ñ am 30. Mai 1918 vor dem Denkmal 
Erledigung kam. einen vierſtöcigen Anbau zum lie Mellikan Hat John C. Nevins' See hinaus unternommen und, ver⸗ ſonaleigentum entwendet. Lafayettes zu verleſen, fiel jedoch ge— 
* 13,000 Sitzplätze. Preife von $175,000 aufführen. Zinshaus, 1637 Chicago Avenue, | Tuchte von feinem Boot in das feiner) Hie Verhafteten feien in graufa=|legentlich der franzofiſchen —— 
2 ” ‘ ” Charles R. Hall, der Superinten-] Jakob G. Born hat von George | Evanfton, zu $36,000 gekauft. Kameraben zu tlettern. Cr ftürzte| mer und ungewöhnlicher Weile be-Ian per Somme furz nachdem er die 
Ss ro u E ur aunner dent des Koliſeums, hat dem Vorbe⸗Bright das dreiſtöckige Ladengebäude —— — hierbei ins Waſſer und war von den ſiraft worden — Dbe verfaht Gatte, 
i reitungsausfchuß die Verficherung ge=| 818 Weit 63. Straße, Grund 24 bei Aus Berfchen, Fluten verſchlungen, ehe Hülfe nahte. Pie Verhafteten feien, zumiber der Auf dem Friedhof in Morfy wird 
A Unjere Auswahl ift beffer und grö- %jgeben, bak vierundzwanzig Stunden, 1128 Fuß, zu $40,000 erworben. — — — — Verfaſſung, gezwungen worden, be⸗ 
gro Eine junge Frau fügt ſich eine lebens— — — Oberſtleutnant Frank Parker die 
ßer als je zuvor. Sennits, grob oder ge ber — — a u Arnold * En De — gefährliche Wunbe bei, Schwere Befhuldigungen. laftende Ausjagen gegen Tich felbit Gedächtnisrede haften, in Bond, too 
fein, fancy Geflechte in Sailors, —7— Dr Orbnung een J der! Frau Viola Taylor, 20 Jahre alt, Dem Juſtizdepartement werden in Ver- zu. modjen. i . niele der Gefallenen der 27. Divifion 
Saba und Florentine Geflechte in gerufen werden wird, mehr als 13,= Nordweſtecke der Lincoln und Bel: | 4326 Berkley Avenue, wurde geftern bindung mit Razsien auf „Rote“ al: k Amerifa’s — begraben —* ſpricht Generalmajor 
den weichen Ef- bi 000 Sibpläße bereit fein werden. An | mont Avenue auf fünf Zahre zu ins» abend in bevenklihem Zuftande, mit) Terhand Mebergriffe zur Laſt gelegt. Eindrucksvolle Feiern am Gräber: Kr > = —— en Wald 
feft.; große Wt., IS den Eeiten ded Kolifeums find be= | gefamt $61,500 verpadhtet. einer Kugel im Unterleib, ins Late] Mafhington, 8. Mat. m einem TEEN IR WGHHERENEN bie Duke halten Yin i ink 
Gewaborenn Panama, Keahorn und Ban fondere Galerien gebaut worden, auf| Zinshausverfäufe: An der Süb= |Tide Hofpital gebraht. Aus Verfe- | Bericht, ven heute eine aus zwölf Un-| Paris, 28. Mai. Präfident Wil: fter Millerand hat verfi u * 
tot Braids, in einer pp | ® v denen mehr als taufend Perjonen |oftede des HHde Park Boulevard und|ben, jo behauptet fie, habe fie id) mälten. beftehende Kommilfion als | fon hat angeordnet, daß in feinem J öfifche —* 4 ben 
borzüglichen Auswahl $5 bis 615 Plat finden tönnen. Die Nebners |ber Univerfity Aoe., Grund 108 bei |tötlich verwundet. Unter dem Kopfz |Refultat einer unter den Aufpizien/Namen ein Blumenfranz an dem|x, zont de Häcl; 2 
korrekter Faſſons, zu. tribüne, auf der ſich auch Sitzplätze 83 Fuß, mit 843500 belaſtet, zu kiſſen im Bette ihres Gatten hatte ſie der National Popular Government Standbild des „American Dough— — —— ann * — 
Golf Kappen, ein Stüd Krone; aus Enden von jehr ſei⸗ für 2000 biftinguierte Gäjte befinden, 953,500 von Wiliem Harbt an|beffen Revolver gefunden, umd bei|Qeague geführten Unterfuchung ver=| boy“ auf dem Friedhof in Suresnes hat Se im Bellen Walde in 
nen Suiting gemacht; leichte8 Gewicht; ausgezeichnete ift bereitö fertiggefteltt. Anna Neff. An der Sübteftede ber |ber Handhabung beffelben mar veröffentlicht hat, werben .in Verbin- niedergelegt werben fol und Bote] Lı’ mir: — 
—X ; auögezeich ä „Anna 2 9 01° | St, Mihiel und in Chaumont, 
Verte, gu MUr wereeene- una Im KolifeumsAnner liegen bie | Univerfity Ave. und 62. Straße, 24| Schuß abgegangen. ALS der Gatte,|dung mit ber "Türzlichen Kampagne |fchafter Hugh C. Wallace wird am| *. 
Bwetier dloor. Bureaus für die verfäiedenen Kon» | Wohnungen, Grund 125 bei 180|der fi in die Küche begeben Hatte, Igegen die rabifalen Elemente im| Sonntag biejen Auftrag ausführen. 
ventsausſchüſſe und deren Beamten, | Fuß, mit $75,000 belaftet, zu gl. [&leunigft -Herbeieilte, fand et bie|Lande ſchwere Anſchuldigungen ge-| Sehr einbrudsvoll wirb fic) auch 
r. für bie Preffe und für bie nationale 000 von Dsfar €. Hagen an Jakob Gattin in ihrem Blute Tiegen unb’gen bie Beamten und Agenten bes bie Gräberf—hmüdungsfeier auf dem 
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x ” * 
VergnügungsWegweiſer. 
a . „10a e l 2 zort.) 
Riherview Park. — Ullerlei Bergnü— | (Anzeigen unter Diefer Hubrit 2c das Xüort.) 
gungen. = - 
Biadftone — „Golden Days“, j — 
Euyaus Grand. — „Nelcome Stranger”. —— - Männer - — | 
Evlvonial — „Sut a Dünute“, Neue Fabriit ———— | 
ori — „Tear Die, | Y — 
GBGarrick. — „Forever After“. !_ Berlangt: Männer iiber 28 Jahren um in 


* 


„Ihe Sweelheart 


Zerra Cotta Fabril zu arbeiten; auter Lohn 
Verbefferung: | ent 
Plag zum arbeiten. | Mr, Emrich. 


ute Ar 


ma 
Im, 


an 


Si — Shop 
xa-Salle — „Migblie Nigbt“, zum Mnfana; Gcelenenheit für 
Oidmpic, — „Abe Weiter Ole“. I ncue, helle Fabrif; auter 
Bowers'. — „Torre Mile Fools“. | Auch 
Vrinceß. — „Wo Many Huzbands“, — — Arbeiter— —— 
E mu debalcr — „Breenwih Billage Hei ; 10 Männer, ftarf und fräitia, twelde ſich ver 
es3 | beffern wollen, Wir lebren Eu, geler 
Woods. — „Tbe Sirl in tbe Limoufinte“. | heiter zu werden: anter Lohn don Yıırı 
Marigoldgarich — Konzert jeden | umd fohnelle Berbefferung. 
nadımlllaq und abend. —— 
Wurzuſepp. 15 RNorth, We. — Jeden TheNortbweſternd 


abend und Sonntiag nachmittiag Konzert. 


2525 Elbbourn Ave. 


Emplobment-Ojiice jeden Tan ofte 








‚Rleine Anzeigen. | 


Verlangt: Männer und Anaden- | 
(Anzetaen unter diefer Mubrit_2c das Mort.) 


Stunden: 4 bis 7: Sonntags 


J 


Nnto-Medhanifer 





Union Epecial Mahine En. 
benötigt erinhrene | 
Milling Madine Setters und Operators 
Sand und autontatiiche 
Schraubenmaſchine Operators 
Tool Makers 
Drehbank-Arbeiter 
nt Erfahrung im Feilen 
genauer Arbeit: 
Bolierer und Buifers: 4 
Japanners für Bruſh und Sprayarbeit. 
Employment Departement offen Mon⸗ 
tag, Mittwoch und Freitag abends bis 
8 Uhr. 
Vorzuſprechen in 311 W. Auſtin Ave., 
Employment Office. | 


Ave. 
Mandel 








| 
I 
| — 


an Heiner 











Rnaben Über 14 Jahre! 
verlangt für Store-Stellungen; 
Löhne zum Anfang und ſchnelle Be— 
förderung in höhere Stellungen. — 
Nachzufragen auf dem 14. Floor. 
Mandel Brothers. 


ezra Gotta Co verlangt, Mann in mittleren Jahren, 


nt, 


Zweig⸗Office: 2410 Elhbourn Abe 


ia 6 


malt 


verlangt für Nahtarbeit. 
Nadıznfragen 4820 Kottage Grove | 


Arothers. 


bofrfa ! 


I 
I 


ante 





Be 23maltinz | —— * 
ET Porters 
; . N f f 14, 
Berlangt: Agenten für Landbegirke — Nachzufragen anf dem 








während ifrer freien Zeit; nur auf 


Wegen näherer Auskunft 








ſtommiſſion. 


Rnaben 
Arbeit in unierem 





l 


dreist an The Abendpoft Co., Circula- | verlangt für 
tion Dept., 223 W. Waihingten Str, 





manente Stellungen mit gutem 





Mandel Brothers, 


mibofr 


Ver- 


faufsraum und allgemeiner Office; per- | Cherrn Ave., Goo;c Island. 


Sohn 


Er zu Anfang; müfien von guten Familien 

TEE mze x kommen. Stunden von 8 bis 5 Uhr, 
halben Tag Samätags. 

— Steeles Wedbele8Cn, 

En nn 


232 N. 2a Calle Str, 





| 
I 


BSerlanst: Männer in mittleren Jah: | 
ren für SJanitor » Arbeit. Stunden: : 


5:30 bis 4:00. Lohn 525.00 die Worte. Verlangt: Arbeiter in Maſchinen 


Bunte Bros, | Werfftatt. ©. ©. Saal Go., 4411 
38 28. Monroe Sfr, venswood Ave. 

3. Floor. * 2 

— aim 











X — „honſe zu arbeiten. 
— ——— Hebel ECo. 
1743 Larrabee Straße. 





Berlangt: Drill Pre Operators. H. 


B. Enal Er., 4410 Ravenewood Apr, rin 
e (Arbeit in 


Fabrik. Stetige Abreit. 
zuſprechen auf dem 


— 3. Floor, 





mai 1jn | Electric Corp., Roben und Yadion, 
Berlangt: Mann, um fi aliegmein | DSerlangt: Arbeiter.  $5_den 
nüsslich zu machen und Porterarbeit zu |; Dildebrandt Goal Co., 1157 


verrichten im einer eriter Kiniie Rie- | Avenue. 
Fabrik; gute Stunden und guter Lohn 
für guten Mann. Nachzufragen oder zu 
ihjreiben an Charles 8. Forbadı, 5056 
S’eriban Rond, Inbividual Pie Co. 


Maitersiece Phonograph Go,, 
Garrolf Ave., 6. Floor. 









































— — 


Verlangt: Butchers, um in Packing— 


mi jon 
Verlangt: Arbeiter für allgemeine | 


midofr 





) Aa 
| 
ai—itıt| 








Bor- | 
Victor | 

| 
Ing. | 


dofr 


1427 
dofr 





















— 


lernen; 


M 8 > E Zn 
Newport |rancı zur Bedienung in allen Sef- 


_ — nee u s Ladens. 
Verlangt: Shaper und Sticker Hands tionen de 


Knaben j | 
ber 16 Rahre alt verlangt für leichte | 


u 
R 


beit, ein autzahlendes Handwerk zu er- | pol. r 
Gefucht: Tarpenter, mit Tools, ſucht Arbeit 


anter Lohn zu Anfang; 48| 


Stunden die Worre. Nachzufragen bei | fü 


Advertiſers Electro Typing Co., 
504 Sherman Str. 
frfafont | 








Janitor 


um in Anlage zu arbeiten: 48 Stunden | 





Berlangt: Männer nnd Knaben | erlangt: Männer und Knaben | Stellung fuhren Männer n. Knaben 
(Anzeigen unter dieler Nubrif 2c Nas Wort.) | «Anzetaen unter diefer Nubrit_1c da® Wort) 
Gefucht: Erfahrener Carpenter fucht 
ftetige Stelle 
abrifarbeit: ausgezeichnete Gelegen- | Fabrik oder Hotel. Adr.: WW. 738 Abend- 


wärter, Adr.: Paul Koh, 515 W. Madifon Etr, 


bält; bat etwas Griabrung; Stadt oder Land, 
1617 Weft 32. Blace, 


—Befuhl: Ein älterer Paufchreiner fucht Ar- 


Wienbhoft, Chtcane, Weckfan, Sen 28. Diet 1920. 


7/0. ———— — —— 


Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer NRubril 2c das Wort.) 
Hausarbeit 


Verlangt: Ein nettes Mädchen für 
Hausarbeit in einer kleinen chriſttlichen 
Familie; keine Wäſche; gutes Heim. 





als Haus-Carpenter in 


dimifr 





Woche und Mahlzeiten. 1204 N. Clark 





110 
26mai1wæe | 


Kohn; kurze Stunden; Tagarbeit. 
Gait 51. Str, 


Köminnen 


dofrſa 








— —— — —— 
— — — — — 





Enaltih für Deutfbe! Sprechen Leſen und 
Echreiben eic 





Zu vermieten 





| (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 


» 


Unterricht | Kanfs- und Berfanfsangebote ! 
Anzeigen unter diefer Rubril 18c die Zeile.) (nzeiaen unter diefer Nubrif_18c die Beile.) 
ür Deut uno| Der Belmont Paint Store wirbt um | 

dns Vertrauen des Publilums im ehr=- |” 
linyer Weiie, Wir nehmen Ihr Geld | 
nur dann, wenn wir Ihnen den vollen | 
Betrag desjelben in eriter Klafie Waren | 








72 %. Wafbington Ztr., 8. 310. 


14mamomifr* 





8* Y ; ; i 4 » * 23 3 \ 

t fi, gebt aud auswärts, Wilyelm Sonn, |Nahanfragen 1220 N. Sonne Ave, Anzeigen unter diefer Nubrif 18c_die Seile.) | pafür zurücgeben fünnen. Wir nehrau- 
a, 1565 Eiybourm Avenue. frfa frfafon | 5, vermieten: 4-3immer Slat, $12. 1117 mit unier Ge— 
fucht Etell Infti- | F die |?%. Afbland Ude. Nahaufragen im erften chen Xhre Kundichaft, Damit unier Ge 

Gefucht: Deuticher fucht Etellung in Inſti— . ni in, $ ie. Afble Abe. Nachaufrage Be —-— : a his * 
tut oder Hoſpital: hat Erfahrung gis Kranlen⸗ Berlangt: Beidirrwaiherin. $ sloor, hinten, nad 5:30 nachmittags. __ fria hät \neiter wäct wie eö biöher ge 





rn Bu vermieten: Helles 4 Himmer tat, zuftan, und danken Khnen für das bis— 
0000 ftfafon | Strafe. I fe—fon | erfvagen: Tilher, 1160 Towwusend Eir. .. ber neihentte Wohlwolfen und werben | — 
| _ Gefußt: Junge (17 Jabre) fuhrt Stelle um) Verlangt: Zweite Ködin; guter =9ap*& | ie diefes auch fermerhin zu jeder Zeit | m 
Näderei anszulernen, wo er bolle Board er; 





zu ſchätzen wiſſen. 
| Unier Lager von modernen Tapeten 
it ein sehr reichhaltiges und viele unierer 


Zimmer nnd Board 





— 
’ 


— — 





Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
Anzeigen umter biefer Mubrit 186 bie Zeile 
Worbieite 


Du derfaufen: Bargain, 2-Flat 
Prict auf Nordfeite, 4 und 4 Zimt 
mer, Dienbeisung: Mob, Gas;_ hei 
bes und faltes Waffer; gute Fahr⸗ 
gelegenbeit; Preis $4475; $1000 
bar, Reft wie Miete, 

R. m. 3 elo ar sa De “ie 
05 : ont Abe, racel, 4518, 
Belmon e Aauwe 


Zi verfaufen: Alley-&ot, 25X1U8, 
it 3» Flat Bridgehäude vorne und 2- 
sint Framegebäude hinten; Xnft und 


Licht von drei Seiten; fann aud) für Ja” 
| brtizwede verwendet werben. Billig _we- 


— —— beit; öglich mit Board undßimmer. Adr.: 420 38 5 i 9.3 --Cuite vollitä Kt e 8, daß wir mehr Aus— > 
die Worne: Cohn $2 für dem redhten | IC Dannand mit doard unduimmer. Ab [verlangt für Short Orders; $2% die HR Hausbaltung gend pre oe nuftern he \gen Todesfall. 1160 Townfend Sır,, 
Mann. Nachzuiragen bei Mr. Emricdh, | Schi: Mann Tuht Eieile als Wächter; | Woche: 6 Tage die Wodje; I Stunden | 5107 Asilton Ave, -— _ _felafon| nfg mandıe Seichäfte unten in der |n@be Divifion, ee 
Advertiiers Glectro Tuping Co, | Sonntag. Telepbon: Superior 5044. dfefa|den Tag. Nadigufragen in der Hotel | I, verinieien: Schön möbliertes roßes Front | Stadt, und dazu find unfere Rreife um |, derfaufen: Asitöd, Wridgebäude, bier 
504 Sherman Str. | "Sefucht: Ko, verheiratet, mit 1Sjähriger | Sherman Küche, Chef'3 Office. midoft zimmer, Brivatrefidenz, alle Benuemlichteiten,| mr n zu Flats, Laden und Offices; leichie Zahlungen; 
—————— Erfahrung, wünſcht ſtetigen Plats als Chef Verlanat: Erfahrene dd in. 651 Hod- und Ctrabenbabn, an zwei Herren oder 20 Prozent billiger al3 irgendwo an— eine Anzahlung verlangt. 1284 Elybourn 
— — ugt: ) am, DOA| arbeitendes Ehepaar; aub Garage. Telephon |der& für dDiejelbe Ware. Sie finden einen Avenue. 
— doftſa Notah Ave. do--jon | Diverfen 8417. 2333 N, Nacine be, Bargain bei uns jeden Tag in der Woche | —— —— — — 9 Bert 
J— 5 — — Fa —Beluht: Eriter Nlaiie Büder an Brot, Nolls ilanaiı: Asthiesenieeien MAI | Hr hermieten: $ —— eisen Glen * eliriiche Licht, arage hinten, 242 
DEREN: | ame Kates ud Rersäftigum. & im Sort. cc— = na: Sure, — für | und fo weit unier großer Vorrat reicht, | Bolt Eir., Kreis $4000, $1000° Anzahlung, 
— — midofrſa Du —— — — 


Knaben, 14 Jahre alt und dar- 
über, für „Aſſembling“Arbeit in 
heller Fabrik-Anlage; guter Lohn. 


H. G. Saal, 
4410 Ravenswood Avenne. 


27 mai—Tiımt 


Verlaugt: Punch Peek Operatore. 
9. ®. Saal Co., 4410 Navensmwood Ave, 


| 


Verlangt: Junge Männer zwiichen 30 
und 40 Jahren für allgemeine Yabrif- 
arbeit. 835 Orleans Str. midofrt 


Verlangt: Knaben 16 Jahre oder älter 
für Sanding und Trimming Bigarren- | 
fiften; $18 die Woche. 835 Orleans Str. | 

midofr 

Rerlangt: Männer, um in Sımber | 
Nard zu arbeiten: Bezahlung 
Abend. Theo. Fathauer & Co., 1428 

midofr 

Verlangt: Knaben über 16 Jahre alt, 
um ein leichtes, reines Handwerk zu er— 
lernen; $15 zu Anfang. 155 Eaſt Su— 
perior Str., 4. Floor. midofr 
"Rerlangt: Bertreter für falifornifye Weins 





























Berlanat: Männer und Franen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das Wort.) 


4 
4 


Verlangt: Berfänfer nnd Berfün- | 
Ferinnen, Wi: Haben viele Pläse 
zum Ginjtellen von Mannern und 


| Gute Anfangs- 
löhne und beite Gelegenheit zum 
Gmporarbeien, Nrbeitzftunden bon | 





Beförderung. Nahzufragen anf dem 
14, Floor. 


Grafer Jad und Candy: Fabrifanten, 








Berlangt: Franen und Madden 
(Anzelnen unter diefer Rubrik 2c ba3 Wort.) 


i 


Wir offerieren Mädchen und Frauen 
permanente Arbeit in unierer Fabrik; 
!Grjahrung nidye nötig; angenchme Ar- 
| heit und fpeziell furze Stunden Arbeit, 
27mai—1jr | wenn gewünicht. Wir ichlichen Samstag 


ET — — 


JIunſtructor mit Fähigkeit 
und guter Perſönlichkeit verlangt. 
Guter Lohn. Angenehme Stellung. 


Verlangt: Zweite Köchin; keine Sonn- 
tagsarbeit. 310 W. Iadion Blvd. dofria 
Berlangt: Mehrere Zimmermädden; 
Erfahrung nicjt nötig. Blymonth Hotel, 
4700 Brondiway. do —ſa 


Verlangt: Gue Waſchfrau für jeden Diens— 
tag; auch eine gute, 4uverläſſige Frau um 
dauf 2 lleine Kinder zü achten. Gutes Heim 
und guter Lohn. Mrs. Woldenberg, 1500 
| Pratt Ave. Tel.: Rogers Rart 5539, 





—— Küden nnd Sinbrifen 





Mäddhenundäranen 
ir Einpaden von Grader Jaf und 


Gandyiabrif-Arbeit. doirſa 


Verlangt: Zwei Frauen, bei der Küchenar— 
beit in Sommerreſort zu helfen; guter Lohn, 
Fahrt bezahlt. Tel. Wentworth 6103., 

Verlangt: Mitteljährige Frau für allgemei— 
nes Reinmachen in Logierhaus, 8 Stunden 
den Tag, gute Bezahlung. 1013 Madiſon Str. 


Re erg digu it Venügung meiner ® sine 
mittags. Outer Lohn. Kommt fertig zum | ____.___________trfonmoi Zullerion Abe. "Whone: Diverien 1726. | Yskal ausachreht merben. Um nm 
Arbeiten Verlangt: Mäddhen oder Frau für Hausar- 2amailmE | Fumdbeit zur erhalten, fol man nad Anticht 
’ beit, Kleine familie, gute Bezablung nd ine utichen Wrales T ft #ri 
Employment Dept. Meband! N f : 625 Gentral _ eines deutihen Arztes Iraubenfaft trinten. 
N.B.& 6 ur —— J dachzufragen: 628 Centra Zu mieten geſucht $3.50 per Gallone abgeliefert nach irgend 
1— * 8 ad, z 





Verlangt: Frau in mittieremMlter für leichte 
Hausarbeit; 3 Perfonen; girte_ Behandlung. 
Phone: Midwah 4543. Muß an Haufe fhlafen. 


erlangt: Fran zum Gefhirrwaihen, Zurze | 
Stunden, und zweite Köchin: auter Lohn, i 
1567 N. Halfted Etr. friafon | 


Verlanat: Gute Hausbälterin, 30- biß 40r 


RBeoria und Harrijon Str. 





"4mailiv& 








mer für leichte Haushaltung. $3.50, 1150 No, 
LaSalle Str. 


Herren, billig: beſte Carverbindung. 643 Di— 
vifion Straße. 


pbon, eleltr. Lit; preiswert, 


i 
Zu vermieten: Möblierte Zimmer, au Teide 


te HSanshaltung, bei Pridatieuten, 
ter Er. 





Zu bermieten: Neu möblierte Zimmer an 1] 
cder 2 Herren, 








! Iterte3 Zimmer mit allen \ 


Bull er. | : u Du 2 
3u dermieten: Echönes Bafement Borderzin: | — — — 
Salle Su — — — lone, welches heute faſt überall zu 832.50 
Vermiete helle, rxeine möblierte Zimmer an verkauft wird. Echtes Dutch Boy White 
Lead zu 315.00 in 100 Pfund Fäßchen. 

Ju vermielen: Möbliertes ‚immer: Xeie-| Seher Hloor Barnifh, 53.25 die Gal« | 
2229 N. sion. | Lone, Alle anderen Artikel, welde wir 

| 

l 

| 

brifant, 348 W, Chicago Ave. Telephon: Zu. 

verior 2985. In Chicago feit Mat 1869, 1 

6Gfeb.frfonmt® | 

| 

| 











tone Ave, 








MDü 5743 Emerald % 2.% d En m s 

noäden. _5743 Emerald Five. 2. Klat. __dIE| ont Paint Store, 2149 Belmont Ave., 
zwischen N. Sonne Ave. und Leavitt 

Str, Heniel & Meyer, Eigentümer. 

Zu verfaujen: Yioter und meißer Trauben 
ia au_baben für 33.00 per Gallone in tvgend 
einer Quantität. Gemadt von den beiten aus 
gefucht Cal. Trauben. Auch find Weintraus 
ben au haben und fünnen gegen fleine Entichär 


1006 Gen 

z | miir | 

ncö möbliertes Zimmer | 
12 N. Clart Straße. 

25mailwæ 





Zu vermieten: Ch 
bei einer Witwe, 





u) 
1 


alle Bequemlichleiten. 1041 | 


einem Zeil der Stadt; in meinem Gelhäft3- 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) | play 53.09 per Gallone. %. 9. Herdrid, is 

Bu laufen gelucht: Eine Cottage oder Flat: ! 
gebäude; nur Eigentümer wollen nähere Xe- | 
Igreibung einfenden an Cbas, Cchlote, 1714 | 
Larrabee Er. 28mai*x 


Aelteter Herr wunſcht autes modern möh-| 
ſuemlichleiten als 4 









* — e — dofrſa führen, zu den billigſten Wholeſale— 
Zu permieten; Zhones Zimmexr an Herrn od. Preiſen. Bitte, beehren Sie den Bel— 
Nebolver, | 
Str. 1.Floor. 


Verfaufe 
blauer Stahl,b 





verfaufe 





„ne ! 1 Begı ) Eisbor mit) 
tährig, mit fehr guten Empfehlungen. Nad- | Alleinmieter. Antworten unter 9 597 Abenp- | drei Fächern; und zwei gute Stochöfen, billig. | 
äufragen zwifchen 4 und 7 lihr nacm. 6332) yoft abzugeben. 2758 Belmont Avenue. fria 


Langley Ave. 

‚Berlangt: Meltere Frau, um Haushalt zu 
führen für drei Perfonen; gutes Heim, Teine 
stinder, fein Wafchen, Epreht bor 1851 Wa— 
banfia Ude. fſaſon 


—— — — 7 * = — 7 
Verlangt: Zuerläſſige junge Frau für Wa— 


Stickerei- und Häkel— 





—— frfafon 

Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit: 
Iein Kochen; feine Kinder; auter Lohn, 2152 
Eaton Str. Telepbon: Humboldt 246. 


nn u DD 

Verlanat: Srau für MWaichen, Montags oder 
Dienstags und Reinmachen am Freitag. Vor— 
sufpeehen 9423 Galumet Abe,, Chiwald, Tel.: 


Mandel Brothers, 


mibofr 











ö Mädden. Trerel_5640. dofr 

— Da u | "Rerlanat: Gute fücin ım aut? Sand zu ae: 

verlangt für Arbeit in nnferem Ber: |... anal: Könte Aöchin m aufs Sand au, ne | 
kaufsraum nnd allgemeiner Office: per- | F dofria | 
manente Stellungen mit gutem Lohn |“ werlanat: Nidwen fir allgenine Sausar- | 
zu Anfang: milien von guten Samilten | beit; Tein Ssalen, 4356 Grand Wvd,, 2. nt. 
fommen. Stunden von 8 bis 5 Uhr, a en kN ML... 
— B gt: Waſchfrau, tüchtig; Referenzen: 

— — * —— Heine Familie. Tel. Drexel 8648. dofrſa 





ı erlangt: Cofort, 


rau, die dad Aoden ber» 


























Zu berfaufen: Wollftändige Büdereiausitat- 
tung: billia. Zu erfragen: L, Deutfh, 21 North 
Searborn tr. frſa 


Zu mieten geſucht;: 5- oder 6-Zimmer Woh— 
uung geſucht, Dampfheizung, elektriſches Licht, 
Nordſeite, nahe Hochbahn. Telephon: Lincoln | Pe 
2369, friafon Zu derfaufen: Jemwelry Store-Firture3 und 

Suche 4 Bimmer Hlat (Nordfeite), tüner- | Warenlager. 554 B. North Ave. 2ömatiiv£ 
nehme auch die Möbel; zaäahle 6 Monate Miete — 










































> fhen und Neinmaden; ftetiger Nlak. 4228 | im Voraus, Adr.: Q 168 Abendvoit. dofr! a" * — — 
trauben ⸗Saft; ſtändiger grotßzer Verdienſt. Nachzufragen auf dem 14. Floor. N. Lincoln Str 8 rn re rg — e _— ö | Möbel, Hausgeräte U. f. w. 
United Grape Difiribuüng Co 138 N. La 2 S —— — Di 3 Bu mieten geindht: 4 Bimmerflat für ‘zwei | . * — 
Calle Etrake 3 2 miboir Mandel Bro t h er s. Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte Erwachfene. Nord- oder Nordweitfeite. ZTel.: | (Inzeigen unter diefer Aubrit 18c die Zeile.) | 
ee — Sg Hausarbeit, al3 Gebilfin der Mutter, folde, | Monticello 1124. dofr zu verlaufen: Stit Xarlor Cıite ımd 
Eu SEIEN! a ul En ‚u berfaufen: ztüd Barlor Cuite und 
| yetlangt: = En er und EODde * an! | die Nachts heim gebt, bevorzugt, dem ganzen) Leute, welhe Zimmer oder Klat3 Während | G rd, 1528 Cullom Ave. Televhon: Wel: | 
Zee .- rn Outer : gobıt, | — * doder Teil des Tages. Phone: Lake View 7100, | der National Gonbention vermieten wollen Uli | 
| Ebic Art Metal World, 302 W. Xafe Str. | * — Senne Douen, en — 
Cbicago Art Metal F ee mibole | —— — — — ſchreiben, Zimmer 419 Aſhland Block Baby-Bett, vollſtändig. 1900 
Serlanei: Männer, um ein Sanwel mr) — — ——— do-—fon | 
Derlanei: Männer, um ein Ham [au eve _—— ter3; gutes Heim und guter Lohn. Hred Mil | 75 iet ctırcht: ro a ne m — 
iernen, ziwifhen 25 und 50 Sabre alt. Stewart | * 2 ö . { 9721 Rolf Etrafc | ‚Hu mieten gelucht? 4 oder 5 Simmern lat: „gu berimtfe Erzimneriiih, Stühle und! 
Nanufaciuring Cory, 4335 w Sultertom Abe, Madden über 14 Jahre ai —————— — Ka | * On ann eine Flitic-Slat fein, ANOl-| andere Möbel. 3049 Leiand Avenue. | 
| 5 " 22mai les 2 E = tv ur leichte Hausarbeit un er. Phone, Kildare 218. | 
z2maiint fir nene Store-Stellungen; gute bie ‚Deauffichtigung von amei Aindern, io Seihtalter 1854 er 
in Mutter tagsüber befhäftiat ift, Großer Lohn. Heiß 184 %. © Str. 
Löhne zum Anfang nnd schnelle | eeree B 


u verfaufen: Wücherfchrant, Pibliotheftifch, | 


Perſönliches | 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) ı 
Der Belmont Paint Store, 
2149 Belmong Ave., 

gibt Ihnen im folgenden eine Grflärung, 
warum Sie das Dutch Bon St. Lonis | 
White Lead und Hirit & Beglen reines 
Leinfamendl zum Anſtreichen Ihrer 
Häuſer gebrauchen ſollten. Das Dutch 
Boy White Lend wird noch heute wie 
vor hunderten von Jahren nach dem al 
ten holländiſchen Prozeß aus reinem 

Bleimetall hergeſtellt, und iſt der In-⸗ 
halt eines jeden Fäßchens, ob groß oder 
klein, reines, unverfälſchtes Bleiweiß, 


Sprechmaſchine und andere Artifel; billig. — 
2709 N. Sacramento Ave. 1. Flat. 
3u berfaufen: Möbel megen Umzug. lat 
ı Tan glei beaegen werden. 874 North Ave. | 
> dofrfa | 
Zu berfaufen: Ehzimmertiih, 4 Stühle, PBa- 
bh-Bugan, billig. 1720 Catalpa Ave. dfrſa 
Zu verlaufe Altmodiſches Parlor-S bi 
lig. Je F 


Ave. 1. Flat. 








} 















bil 
idofr 
Parlor Eß—⸗ 
2 Weſſingbetten, 2 
5 fofort deriauft werz | 
t <t., nabe Sourhp. 
ERREGT 20 > SL ee dimidofr 
Muß berlauft werden, billig, feine Möbel | 
|bon 14 Zimmern. 437 Arlington Place. Teles 
pbon: Diderich 4316. 23maillv& 








c, 




















| Flatgebäude: 
















































































































































































Iaaarbeit. 1733 Davton tr. 








Berlangt: Männer und junge Männer 











Verlangt: Männer für leichte Meffingarbeit. 


rüd: das ift der bödiite Cohn, der jept bezahlt |, erlangt: 


wird. Um Weitere Auskunft frast nad bei 














ter Zulunft finden. 


Cafe Co., 114 Franklin Eir. midofr | Urban & Zantersiey, 105 W. M 

Verlangt: Helfer in Candh-Sactord, Sohn | 
Kran, 19 W. Randolph Str. midofr | 

Berlangt: Männer, in Sabrif au arbeiten, die| 6 
Automobil. Xrud Bodic!, Wagen madt und 
diefelben repariert. SHolzarbeiter, Möbelfehreis 
ner, Schmiede, Finifhers, Rainterd, Trimmers 
und Boliterer. Etetine Trbeit; gute Nerhälts 
niffe; beiter Lohn. Ntomtm oder fchreibt, 9. 
Meßarlane & Eo., 517 W. Harrifon Ctr, Tel, 
Wabafh 1670. 25ma2wX 

Berlangt: Berheirateier Mann um Geipann 
Rohlenwagen zu fahren; muB ehrlich und fte- 
tig fein; $6.50 ben ag, 54. Me. umb 21. 
Str, Nebmt Douglas Sochbabn. 24maiwf | Kal 


27 








eiten; leidite Urbeit,. gute Koſt. 
| waufee We, 























Noders, Stüdarbeit, 
Co. 





gute Preife, 
2817 N. Aflbland Ave, 

































































Nerth Abe, und Eliton, 


— 
9 











Y 


erlangt: 15 Männer an Corner 
b der Ctadt, Nadaufragen bis 




























































Chicago Blufh & Leatber | ım unfere Leafe Ländereien au offerireren. — 
onroe Str, 


Verlangt: ANelterer Mann, im Hotel zu are | 
Verlangt: Möbelfgreiner an Ctüblen und 


. erlangt: Aelterer Mann für Janitorarbeit 
in Sabrif; ftetine Stelle; auter Lohn, In un. 
ferer einenen Fabrik vorzuſprechen. Diamond 
State Fibre Co., 1656 Besley Court, nahe 


au u - Samstag, 
Berlanat: —— Nubbers und Killers | 1701 Eheffield Ave, ’Rhone Diverfey 2917, 





|inreibe an The Nowa Valley Sugar Co., TarpfHantelfabrit, 2011 Larrabee Str. 


14924 N. Laramie Ave, Chicago, III. 
ab,difefon® | Tel, Kildare 3254. 13ma*£ 








— Achtung, Zuderrübenardeiter! 

$35 per Ader, Illinois und Wisonfin; Bahr» 

preis für die Hin- und Nüdfabrt bezahlt, es 

gen Auskunft feht Toney CEbaffer, 1519 Or 

hard Etr., oder fhreistt an Mr. Bobenn, 

Bricks Hotel, Chicago, 

Nod County Sugar Eo,, Janesville, Wis. 

22ap!* 





511 Mils 


rabee Str. mi — ſo 
dofrſa 


Veriangt: Dame in mittleren Jahren al 
Kaſſiererin. 
worth Ave. 


Verlangt: 
958 N, Karlovd Ade,, Ede Augufta Etr. 


Hoffman 
27maim& 


Verlangt: Hilfslögin, auter Lohn; 
fhirwafhen (Mann_ oder Frau), Sonntags 
frei, ISIN, Wells Etr, dofrfa 

Berlangt: Mann und Frau mitErfahrung in 
allgemeiner Hausarbeit und Outſide Garten⸗ 


Ge Berlangt: 
leichtes Aſſembling; 


27mailm£ beit, 1516 ©. Waba 


vor, 
ete, außer⸗ 


24mai 1w 


Ave., 7. Fl 






















. ‚„Mädden unter 16 Jabren für 
leihte Sabrilarbeit: guter Lohn und NWonus, 


Er mi—fon 
Verlangt: Zehn Mädhen amiihen 14 um 
16 Zabren für leichte Fabrilarbeit, Rappfhac- 
teln, $1) die Mode zum Anfang. 2011 Sarı 





Mentwortd Market, 3044 Ment» 
mi—fr 
unges Mädchen für Grocerbftore, 





27maimt 
mädden über 16 Fahre alt, für 
uter Lohn; itetige Ars 





Verlangt: Frauen und Mädchen, Icichte as 




















Geſucht: Aeltere, 
fucht noch für Dienstäg, Mittwoch und Don 
nerstag gute, ſtetige Waſchplätze für ganz 
Iaae, und leihtes reinmaden. MWpr.: 


s 


n 


3 | sınitte, 


bei der Woche. 1339 Weit 112, Etr, dof: 


fir Hausarbeit. 


153 North 
Chmidt. 


Ude. 
Nachzufragen Montag. 


— — 


€ mebr auf aute3 Heim al3 großen Lohn, Pitt 


— 





Verlangt; Gute Frau für Hausarbeit; eine 
die fohen Tann wird borgezogen, 1206 North 





(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort.) 
gute deutihe Wafıhfrau 


742 
Willow Etr., nahe N. Haljted Str., 1. Flat, 


Sefuht: Frau fuht Etelle für Hausarbeit 


Gefuht: Junge Yrau, mit Baby, fucht Stel! 
Mrs. 
frſon 

Gefucht: Eine alleinſtehende deutſche Frau 
ſucht Haushälterinſtelle bei Einzelperfon oder 
erwachfener Familie, wo die Frau fehlt. Sehe 



























































Abends: 1572 N, Halfted Etr.. Ede North Av. ! 


1 Abends offen. 








2ama** | fandt nah Europa beftimmt ift, Offen tägli« 
bis 9 Uhr abend2: Camdtaad bis 10 abends; 
Eonntag3 biß — abends. 


. Gordon, 
1415 ©. Halfted Etraße. 


Dethlef E. Haufen, 30 NR, La Ealle Elr.,| 
Nechtzanwalt, Praftiziert in allen Gerichten; 
Batentnwalt. Europ. Verbindungen. Abends, 
Camft. nahım., Sonnt, 10—2 452 Center Er. 

11d3*& 


ee Rn — 
Frank P. Oswald, 
—— Deutiher Rehtsanwall ——— 
111 ®. Rafhington Eir., Zimmer 1610, 
Conwah Bldg. Tel. Franklin 94. 
2313 Lincoln Abe. Tel.: Diberfey 5472, 
2mailmtt 


deutſcher Rechtsanwalt. 
Praftigſert an allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
born Etr.. Yimmer 920. Biv*E 


Sacob 3. Shmark, Aobolat u. Collector, 


e 
7 





„ (Anzeigen unter diefer Aubrif 18c die Beile.) 





e und Waacı. 3916 N. Mozart Etr, 





Fred. PBlotle, 


e 






12ma*%t 





Pierde und Wagen 


Zu verfaufen: 4 Sabre alte3 Pferd, GR 
rſa 
Arbeit verloren, verlaufe zwei 2600 Pfund 
Geſpanne, 5 Jahre alte Mähren, 2 Sets von 
Doppelgeſchirr, ein 1200 Pfd. Delivery Pferd; 
einzelne Geſpanne; billig zu verlaufen, Vor—⸗ 
zuſprechen: Echneiderwerlitatt, 1447 Weft Lale 








Reſt nach Belieben. 
E. Abrahamſon, 
1909 Irving Bart Blvd, Wellington 126. 
25mu* 


Zu berlauien: Brahtvoiles 2-Ylat, Dat Irim, 
eleftr, Licht, Border» und Hinterpoch, Garage, 
Preis $5750, $1500 Bar, Reit wie Miete, 

„SE. Abrahbamfon, 
3221 Armitage Ave, 25ma*: 
_ zu berlaufen: Vier 4-Zimmerflat3 mit Bad, 
Koniretfundament und Garage, Miete $74, at 
Barch !Ive., nahe Couthport, Telephon Mlon- 
ticelfo 10165, fria 


d 





zu berfaufen: Bargain, 2127 Lewiß Etr., 
Cottage. $1800, Ductihle, 956 MWebfter Ave. 
Dadvton Str., nahe Center Str,, feines 2ftöd, 
Prifgebäude und Balentent; 6 Bimmerflat3; 
36500, E. & R. Naufchert, 835 Genteg Str. 
on 
Zu verlaufen: Ein dreiftödiges Bridhaus an 
Bilfell Ctr., nahe Center Str., paff, für Noom- 
inghaus, Chas. Cchlote, 1714 Larrabee Str. 
ftfafon 
Zu verlaufen: Großer Bargain! 2ftöd, Brid- 
gebäude, 4:4 Zimmerflats; an Lewis Straße, 
nahe Wediter Uvde.; Dicte 8672; Preis $4700. 
AufAbzahlung. P.Nueller, 1636 Elybourn Mp. 
28mai 1w* 
Verlauſe zwei b⸗Zimmer Frame auf Brick 
it Cottage hinten, Miete $50, Preis 34500 
. Nuedel, 602 North Ave, fefafon 


Zu dberfaufen: 8-3immer Refidenz, 3052 N. 
Hohne Ave, das Gebäude ift im allerbeiter 
Ordnung; für fofortigen Berfauf zum Preis 
bon $4500; $1500 oder mehr bar erforberlid. 
Zu Delichtigen Samstag und Sonntag, Mir. 
Ehapirv, 3052 N, Hohne Ave. 


Bır derfaufen: In fchöner Lage, 2-ftödiges 
Haus, hohes Bafentent und Attic; 45 monatl. 
»Rete; gute Geldanlage. 2658 YBurling Str. 


_ Verlaufe oder vertaufhe 3-ylat Brid und 











mn 








3: slat Frame. Nordfeite, Miete $900, für 
Lotten oder Stock Farm. J. Swärtz, 2131 


Vord Clart Skrahe. frfafon 
„u berfaufen: Nur $9500, 6 Flat-Bridge: 
bäude; alles große, Helle A Zimmerflats; in 
der Nähe von Belmont ımd Paulina Etr.; nur 
$2000 bar, Reit monatlid. John Heim, 
48 B. Albland Avenue, felafonto 
Su verfaufen: Nur 85750, 2:6 Zimmer Flat: 
gebäude, Cleftrizität und Bad; nahe Welling- 
ton und Lincoln _Ctr,; nur $1000 bar, Reit 
monatlid. John Heim, 3148 N, Ufhland Npe. 
frfafomo 
„Bu berfaufen: Nur $2700, 4 Ylatgebäude, 2 
‚sront» und zwei Hinterflats; nabe Racines und 
Georae Etr.; nur $1000 bar, Reit monatlich. 
Bobn Heim, 3148 N. Afhland Abe, 
frlafomo 








Zu berfaufen: Nur $3750, 8 Zimmerhaus, 2 
Tüder, an €. Ravenswood, nahe Grace, nahe 
Northmeitern Hohbahns und Gifenbahdnitation, 
Nur $750 bar, Reit monatlich. 








Sohn Heim, 3148 N. Affland Me, 
a N _____frfafomo 
gu beriaufen: Km $3250, zwei d-gyimmer- 


moderne Plinnbing, Pridbafe 

ment, nabe Paulina und Wrightwood Avbenue. 

ISBar, Reſt, in monatlichen Zahlungen 

Sohn Heim, 3143 %, Afhland Ave, nahe 
Kincoln und Belmont Abe, 

k—mo 








lg, or, — 2 S a E r ne > aufen: Möb 5; ß „Hu berfaufen: 2 Häufer auf Lot 40XTE, 
— Verlangt: Schuhmacher, ſtetige Arbeit. 8:30 bis 5:30. Sofort anzufangen. —— mibolr Er Ei ae Bu en \ en welches mit gutem Leiniamendl ver- biete Mode berfauft, Se en fehfiehiie 53700 Mn — * u $60; eis 
-; 2224 Belmont Ave. do —ſon Fragt nach in Superintendent's —“ — | u off miicht die dauerhaftefte Farbe für äu- | Belour Barlor-Suite und Rbonograpb, Zel.: — 58 Dias 8 tafo 
Berlanzt: Suter, elieltiher Diomn, bet Verlangt: 10 Wächter im Spezial» | Office, 9. Floor. “ Berlangt: Mau fir Oausardeit und in De Bere Anitrihe gibt. Wer White Lend| Avenue, sure — Garage, an veiden nahe Sheffiefd, Tio Ber 
fh in ein gutschende® Geihhäft einar- Bolizeidienft Fingerhut Rrotektiv . Arbeitende Matronen Ifateffen-Store au belien, 1818 Kofter Adenkauft, ſollte darauf ſehen, daß er unver —— — TE | ir Hnzablung: Breite Kot Mngeit Xorpe. 
‘ il ift die Gel eit ge⸗· gert 4 Marfhall Field & 6n,, — Nordfeite * une. = : — | dit berfaufen: Cane Euite; ebenſo Eichen 890 Mortb 9 . . e, 
beiten will, E8 ift bie Gelegenheit ne | Yatrol, 1410 N. Clart Etr. oder 746 | Retail ‚verlangt in | — —_ beit (fälihte Ware erhält, Der Schwindel | Karlor-Suite, ehtes Leder: ferner Ad und | mo ortb be, fefafon 
boten, jih an dem Gelhäft mit etwas N, Franklin Str — 9 Retail. . | „Verlangt: Erfahrenes Mädchen oder Srau mit fogenanntem Second Grade Ct. | Rnonograpb. 1928 Mobawt Str., 2. Flat | 3u berlaufen: 2 —— jede 5. immer; an 
beteifi a ee — Mandel Brothers für allgemeine Sausarbeit; feine MWäfce. 608 | «ı ; | made! 2 Straßenftonts. 415 Veelboben Place, 3500 
Selb zu beteiligen, wenn € falfen „Verlangt: Xithograpbiihe Arriten an Zink! e ı Demmina Place, Zelephon: Zincolm 440. dir] Louis Lead ift ein fehr großer, denn der — * Waizwe Anzahlung: Miete $262; Preiß' $1800. ug 
am Geihäft findet, 550 8. 12. Str., |jür tolorierte Boitfarten zu arbeiten, Stetige ! — — — ! "Rerlangt: Mädchen für Inhalt desſelben iſt faſt alles wertloſes Zu berfaufen: Neuer Koch. u. Basofen, Betten, | Torpe, 820 North Abe. afon 
4. Floor. en ⏑ — eeeeee— __ ntboft |Heit; gute Seim; 3 in Familie: Teine %i-| Seng und enthält nur fehr wenig, und ugs, Ciäboz; Tpoktbillig. 1625 Sarrabee SHE] Zu berfaufen: Bier 
: : : Se ar Be Ace ‚ > — me) | je. 7 ‚4243 € & i iſten Fä — —— — — — — os ö 
Verlangt: Männer in mittleren Jah⸗ fere Fabrit iſt 10 Minuten vom Zentrum bon | 22,24,25 26,97 28ma0 a Be — den meiſten Fällen ar fein Blei- | Bu berfaufen: Alle meine hochfeinen Wößei | 520 Mt ungen. —* — 
— "ren, für aligemeine Arbeit in Fabrik. Voſton gelegen. mai21,24,268,28 31 in? — Er ET TV u F r ax en Ir ; ii . . ne 2 weiß. Anſtriche, die damit gemacht von 6 Simmern, darunter ein Mahagoni Spies 5 3 5 8 
. "Werlanat: Gu —— — — — 3 u ct erru b en» A F b e t t e r + I eine Fami ie; 2 zog die Mode; eleltrifche 43 d 2 2* [ t d Vi t I i R v3 7 ĩ Zu verlaufen: Cottage 1 4 Burliug Str 2 
Stetige Stellungen und u» Besahlung. | „yerlangt: um Bäder an Best und Boll. verlangt als Glevator Operntors eg und 3 —— 8u, erfragen bon - ‚ —— = un a vom Regen 5 De A eff an 8500 Anzahlung, Reft Üdzahlungen, Muguft 
BirsEune niet able. WBnneiit Denn * Pr i rt. Telephon: Wellington 70. abgewaſchen. tr verfanfen nur echtes |; Sole ; 2 * Torpe, 820 Norih Ave. ftfafon 
be 3 Floor, Bictor Clectrie ee En | ie oieler —9* ze u 9 andel Brothers. nr dofela Dutch Boy St, Louis Lead zu $15.00, en Renz Aebaie GB0G, — 
Robey und Jackſon. a 1003 Srefident Str., Üheaton, "Bhone: Kowa Eure beite Gelegenheit, 9 Beit: fein Rosen. feine 2ER ee in ver u 100- Pfund Füßen, und garantiert Händler. A Ban — —J 
Berlangt: Ein junger Fräftiger Mann | SS langt: Sunae fir Waren San Tatra „Die Degablen 335.00 per Mere und! pay ee iee Leinfamendl gu $2.10 bie Gal-| espp unfer Zaner bom neuen und gebrauditen | Avenue, — — 
für Holzarbeit; guie Bezahiung. Ame⸗ anal: Sunge für Bärkerei, 8746 Suller | ung, iefes ift der hödfte Kohn angt: Mädhen, ım an Candy gu LE Se — ee | one. Unfer Expert Paint Mann wird | Möseln. Spart Geld in Werner Bros. Zurniture | Su verkaufen: DIESE. Srame ımb Cottage hin- 
riean Reel Go., 648650 N. Weftern | Gran x; 3 — b Jarbeiten. 819 die Woche. Stetige Stel erlangt: Vadghen ſür gigemeine Sauger- Ihnen mit ſeinem Rat beiſtehen und ge- Shop, 2261 Lincoin übe. Tel. Dincoin 18377 ten 619 Bladharıt Str., $500 Angablung, Nie- 
wa b | _Werlangt: Wilers, witter® und Chafer® an Der von irgend eine“ Company bezahlt I : 2 beit: guter Lohn; autes Helm; Teine Mäfche. | i ie Sie bi 2 2öma*£ |te $43 per Monat, Reit Adaahl % ft 
Avenue. | Pronge-Arbeit. Nachzufragen bei der Chicago virb, ungen, Nur gute und stetige Mädchen | 5458 Magnolia Ave, Te ephon: Eumnbhiide ! nam agen, wie ie die Farben zu mi= — Torve. 820 North Mdenue. . —— —— 
Verlangt: Pa inters Body Hands an Architectural Bronze Co. 4740 N. Clart_Eir, Transportation Gxpreh, Haus und — vorſprechen. 2318 W. 12. Pa Sn no — — deorſaſon ſchen haben. Sie Fünnen nur dadurch | Pianos muſikaliſch — ſt t | ju verlaufen: 2s Flat Briefgebäube 5 und B 
s ? | Berlanat: Carpenter für Reparaturarbeiten. J Straße. fa | Verlangt: merifige Frau für Waſchen m. gewinnen, wenn Sie mit uns Geſchäfte ikaliſche Inſtrumente 35 fiir Kur ; ; . mi * 
Wagen und Auto Trucks. BLO— 844 ©. | 350 Contndort Ye, ‚eparaturarbeiten. | Garten frei. Gutes Wailer, ber Boden | ee | Tüigelm; eleftrifhe Wafhmarhine: verlönfic| tum, . m wir verfaufen nur aute Ware a nl —_ 
Halfted Str. Kerlangt: Agenten und Wolleftoren fie Mrü lift leicht zu bearbeiten, und nahe | Bu. er 43 Eure —— George — 3634 | zu der bentbar bil ligften — — — RE 2 — te Be e} | A re 
Me ner me m | ni Bifiehng 39% Ra Salle Ser. Store |Tomm tbeit bei gutem Lohn in der Botnato | Fried Ave, Tel.: Velmon ; 2 : RUN NEERIPENG ı =; 9 beriaufen: piano, Xd0 ne Uprigdt, | Sfuftiım 7718 — — 
Berlangt: Ein tücdtiger Vorzellans wien-Bücher. 208 N. La Salle Eir., Store, To | pofrfa | ien. Bitte, beiichtinen S eg | fait nen. für Cafh. Sanders, 2052 No, Calis| ZUM (IS. do—bi 
‚ei | * IE &r. 1 Chip Fabrik, 1447 9 Ave, u — Ri dofrfa . ‚ eigen Ste unjer großes | at men, Tür Ball, < ’ ( S — — —— — 
dreher und ein in Vorzellanbrennhauxs — — — ———— Unſer Lotalagent hat Liährige Er Is: A f A Subion (ve., unbe | "Sorlanat: Srau für Gelairrwathen ımd aıl. Yager von Tapeten. Der Belmont | fornia Ave. 3. Sat, _ 7 _fefa| Zu verfaufen: $aus mit drei 4Simmerwoh- 
arbeit geübter Dann. Auch Sonntags „u. nal: Sic Örinders an Heinen Gut |fahrung in ben Zuderrübenfeldern und | Binthawf und Schgwid Str. it |aemeine %rbeit; 6:30 abends biS 2:30 vor- | Paint Store, 2149 Velmont Ave., zwi- | „Frihliae Bioline, Bogen, Hatten a1. Bar: | 2.3immnier-&ottage nur $BSooe ala Anne” Und 
vorzufpredien siwiichen 10 und 12 Ahr. | ienue. m 0 man.z | fann Euch nähere und genaue Informa-| Verlangt Mädchen für leichte, ftetige | mittan2: S14._3272 Weit Mabifon Strafe. ſen N. Hopne Ave, und Lenvitt Str. | 8 820. 2316 Seminarh dive., oben | Faprgelegenbeit. 5." &enm, 2217 Belmont Kine, 
R. E. Gebhardt, 324 North Avenue erlangt: Drif Wreh Operators, ©, &, Eaaı | ttonen geben, Spredit bei ihm zu irgend | Arbeit bei gutem Lohn zum Labeln in | Derlangt: Nunges Mädhen für Hausarbeit) Senfet & Meper, Ginentii Sit. — —— doftfa 
> Er 0. D. Caal| ; it » Mi s iche der Rotato Ghi E und zue Mithilfe bei der Vflege eines 3-jäbr. yer, Big umer. ‚$85 Taufen ein Mahagoni Gehäufe Upright | zn — — m m men en 
doirfa | Co.. 4410 Ravenswood Ave, Bmiwẽ Be Zeit vor. Wir verfciffen jebe —* 9— eu yet und Pubfon | Kindes, fein wafden. 2112 Roscoe Etr. Tele: Celtene ausländijche Zierfiihe. Biano; gut file Anfänger. Grob, 5081 Broad- |, wuulhe nordfeite Sklat — 
Verlangt: Rund Preß Operatords, 9. ©. oche. ve., nahe Blackhawk und Schgwid Str. | yhon: Graceland 3979, Ssmatiivk Hl . way. 27mat*z | IE Steindalement und Barage, immer, 
\ a en besintseker" Saal Co., 4410 Nabensmood Ave. 25mimE Al Weber, Agent, frſa Verlangt: Tüchtines Mäbhen für allge —— —— on Farben, hoq⸗ Eleltriſches SpielerBiano au berlaufen. 1427 = 35 == en 
Reh = Bat Barkey — — — Sadre alt, Beim Shiv. 1642 Ordard Etr., Chicags. Verlangt: Criahrenes WMäbhen als | meine Dausardeit; Meines neues Seim in |tants im Haufe (odne fietigen Mlalferwchln) | at etz, Im Seitanzant, dofefa | Trendler, 1646 Larrabee Etr. 2Tmalioz 
R. Franklin Eir "BEE Am elcfeng Aurutanen Shoes Tome Sugar Company, |Berfäuferin in Bädere. Kruleß Ba-| nn Tor nihefttaten UA DAIER Und gu sieben, famle uuß berfäie | yon 8 1794 Larrakre-E, grobe 
* . I re ; 9 ar fi * . —— —— — — — S is 5 rd 5 1 z ; ? . 
eg — ———— — Embroiderh Co., 934 W. North Ude, femodi Waver!:, Jo. oanner | jerH, 3114 Lincoln Ave, frfafon | Verlangt: Mädhen für allgemeine Hausar-| aber dom Kolfektionsüberfchi Bilatt =. 143 Nord Nabaſb Ave. Room 404. | Bazgatı —— — 
8 | Verlangt: Sungen tiber 16 fir fei@te Babtie| 5 2... Bahr Verlangt: Sellnerinnen tür turze | st; Meine Kamilie, dambfgebeiste® Klat,auter | geben, Mustunft gern mur nah 7 Ubr abends | —— ———  — | "Zu berfaufen: 3% Mder Garı it 
Saloon. 220 N. State Etr, | arbeit; gute Bezahlung. Nadaufragen: Hilde | -|_ , 5 UTZE | Lohn; muß Referenzen haben. 4616 Magnolia |oder Eonntans, 3823 N, Richmond Etrane — | 40 laufen $125 Size Wloor Cabinet Rbo-! an = aujen: Ghican er Gartenland, mit 
—Berlangt: Geihirrwaicher. Wlerian | and Emoroidery Co., 934 I. Nortd be, ; Stunden amd den ganzen Tag. 501 N, | !ive., 2. Ant. Tel. Ednewater 6838. di-fr | "Rhone: Monttcello 6864. mal2ftfonmomfamt | Noarapd, Records. 2205 Madifon Eir., 9 bis | De a ——— = 
Bros Hoipital 1200 Belden Ave fein En frmodi Dearborn Str., Ecke Illinois Str. Verlangt: Köchin für einen Monat, Cohn) Wer irgend etwas in Seutichland.Seiterreih | br abends. A mail | Samen en a ne. 100 
5 S : ö sen at — Verlangt: bᷣorter für ‚reflaurant; auch ein Fr i irfafon Eu — en = En. enräffen | au mn bat, Gefhäft, Auskunft, Waece, | a zu. —— ‚Biano. | 6040 =, Crawford ve. Hmattiwt 
erlangt: Engineer-Helfer. erian | Sındman, 3329 N, Weltern Ade,, gegenüber | | Werlanat: Wläbisen. um au Heinen ıeite Referenzen haben. Cchrei ofort an wende ſich an Otto Hafer, Berlin.Tempelboi, | $12.00. 5U26 Eberidan Road, nabe rad e.| u verlaufen: Wioderned O-Klaf Gebäude 3 
: — RMöoct 85 2 Ze * t: Mädden, um an Meinen | Mr2. ©, M Grand, Lale Koreft, Al fa! Boruffia € = Frege 9smailmg, „DU dverfaufen: Modernes B-ylat Gebäude, 3 
Bros. Hoipital, 1200 Belden Ave, frfa | NiVerbiew art, ONE Irta Verlangt: Verkäufer. —— Br Ge zus, 9, t, Edan?, Tale Orc, Sl, di-fa | Soruffia Er, 62. 28malmt*X _—_— _  ______  DMAEME Sabre alt, nahe NRoscoe und Clark, DOfenbei- 
— —— mn m — Berlangt: Zinner, guter Mann für itetine Ir; : . “ =, GCoils zu arbeiten; Erfahrung nidıt not- | Nerlanat: Gefhirrwälherin: guler Sohn. — | Ri Chan! Wrllinntn ayen | Edition Vhonograpd, gebraudt, 85 Records, | zung. Miete S4380. fü len ®t 
; ee a — — | Arnenarbeit. 180 I. Dearborn Etr., — nr freie va —* | wendig; ftetige Arbeit und gute Bezah: Reftaurant, 148 W. North Abe. 25mai 1wæe Window Shades. Tel. Wellington zen $45. Nefivenz, 2545 Indiana ve. J — a ae für 
in Gandy » rik; ahrung ni not⸗ — 23mailm Sef⸗ — € ” 38 € £ — — — 23matilm! a e 30av, 
wenig. Ban U Bra Ge, 126 ©. | Beclenet: Malers, Arion ent & tie | nannet und Sronen in allen Sek- ung. Mersupreden auf bem 3. lost, | Deraugt: Ehort Dede: Maain. 135 Geuß| Solmaaım. Hebesekingen — 
Green Str \ ”. Damien |, — tionen des Ganzen Ladens (Gute | Bickur Electric Corp, Hobey und Iad- | Terulfgemeine Saudmn | fir Birneenanten eos Tab, Aslfoitenen | Mecords, bertaufe für $05. mit Necocbs und | tauft ober beriaufät, |eht #0: Subiuig & Go, 
. ———— — tunen nee 1 (SE BL. ui % ei]: 1 rden usgefe * Ya ae ’ ee ” 
— Urbeiter. Gute xöhne. Verlangt: Millboufe Männer; guter Lohn Löhne zum Anfang and gute Gele- 2 — heit: lein Waſchen. Ginsberg. 4917 Prairie| üffentlihen Notar der Abendvoft aigt Sohn en Möber neueften | 3766 N, Clart Eir., Er Grace und Yacine. 
Berlangt: Ar eitter. Onute Löhne, | und —— Nahzufragen: Allinoi® Glabß genheit zum Emporarbeiten Ar- Verlangt: Kellnerin im WReftaurant; guter | Abe., 2. 22maimw| Biel. 225 W. Wafbinaton Etr. „z | Ctil3; mäßig. 1922 ©, Kedzie Ude, a. 12nd,mifrfa* 
Stetige Arbeit. Central Warehouſe 0, 402 eh Mandeiyb Cir., Yinten, 34 d — >’ Lohn; Feine Eonntagarbeit. 2102 Larrabee “Perlangt: Buverläffiges Mäden oder Frau "BTüten Sonia, 10% DD Mamne %3.50. 13mai—14jun — Zu verlaufen: Gutes, Ttarled Gaus, wılt 1-6 derfaufen: Gutes, farkes Haus, wit 1-6 
Gorp., 402 Rufh Str, do—fa Berlangt: 3 Ctallarbeiter; $35 die Woche. beitsftun en bo.. 8:30 bis 2:30; ſo⸗ Strabe. für Haudarbeit, proteltantiich mit mwafchen. | Rang, 1609 PDahton Straße (Barberibor). und 1-7 Zimmerwohnung; hoher Boden und 
* Bowman Dairh Co. 140 Weſt Ontario Str. N < Verlanat: Mädchen für Office und Cteno: | 7333 Harvard MAbe., 2. Apt. Tel.: Stuart 4190. B0ab*&£ u id Keller; Bement-Sundament; gute Nachbar⸗ 
Berlangt: Männer, um Riften zu re⸗ Rerlangt: 9 Tinner: $1.25 vie Chmde: : Stumde: 5, Fort anzufangen. achzufragen in graphie⸗Arbeit; guter Lohn. 1811 W. Ma—⸗ 23mai x — —————————— —— E j erder J | fat; nur $5000; £ aute Dedingungen; eine 
parieren; Erfahrung nicht nötig: gute beit tm Sreien. 4802 €, Hermitage Ude. feia | Enperinetendents Office, 9, Floor. diſon Eir. * 26maitwt| Verlanat: Gute Maihfrau, 4622 N, Kedsie Sina iell Anzeigen unter diefer Aubrit 18c die Seile.) — A En u 
Bezahlung. Gentral Warehonfe Corp., | erlangt: 2 junge Männer um ein Handivert | Marfhalf Field & En | _ Berlangt: Steftges Mädchen in Bäderei; feis | be. Tel, Irbing 1045, boft nzielles JJ 
am Mordenbe der Ruiy Str.-Brüde. nerhen; prüſen ſetig ign. Acorn Bire and | Retail ® ıme Sonntagarbeit; guter Lohn. 3506 Capen | Verlangt: Nadıtföhin. 1602 M, Wells Cir. | (Anzeigen unter diefer Mubrit 18c die Zeile.) | ide Kfeiderwerte bei Hyman'3 faufen, | „Du berfaufen: Bmeiltädiges — — 
boftle | " Berlangt: in Beiherer, Toiale aa Seller | — | — —ãAAXV Gutfen au — Te nn ee Ba s1000 Te Be se son 3000, |al8 in irgend einem Laden in ber Stadt. Cottage binten; reis 34000; 91500 Der, 
 Ferlengt: Dioright aub afhinif | 5400 Said Sicher — Ne Sn — 
für allgemeine Reparatur- ‚und SKon- | „Ferlanat: 2 Etallarbeiter. 6567 Weit Coutb | I —— — 5 r frfa | 305 €. Halfied Etr. 27maimz | Sicherheiten, 5. Gehm, 2217 Velmont ve. | ber und jeht die reinmwollenen Anzüge, | 3507 R. Heritage Üve., Ede Wabeland Abe. 
Itruliionsarbeit. Stetige eg * * ſcſa — Pe RE * Em | "Verlangt: Gelbirrivaiherin; feine Sonntas· — deltla die wir offerieren zu Telephon: Wellington 4385. 24matim® 
Borzufprechen: 2144 Gliton Ave, dofria | angt: Wann, um Gaben vom Rlaner | 22,24,25.20,27,26me | Ynfang, Hildebrand Gimbrofberp Go ag | Arbeit; $15 die Mode, 305 ©, Hallted Etr. | 6% erite Snpotbelen ftets au Hand. — 529.50 824.50 839.50 gu verfaufen: Wierftödiges Badfteinyaus 
a 3} DEREN: VeEe ERBDR. Dale Rang; | eu u Wa. was 27malwx 85fieide sser Kauft jetzt und bezahlt ſpüter Laden, zehn Fleine moderne Wohnungen, drei 
Berlangt: Boiiamentier, erfahren an | 55 Stunden die Wode, 645 MW. Cat Eir, ——Berlangt: Familien ae ._ 0X e. frmodi "Ferlangt: Neltlihe Stau Tranter rau aufe 8198 Milwaulee Ave, Ede Belmont. a nn : 2 - | und bier Zimmer, Ofenheizung. Miete $2886 
Zofiels und Gürteln. $20 His $25 die | Made Larrabee, friafon 2 d v erlangt: Erfahrenes Mäbhen für Hemftit- en ettvad Hausarbeit. Bolle Board Epesialität: Nordiweftfeite - Grumdeigentums Knaben ⸗ Anzüge ...4**3 38.95 da3 Jahr. Kleine Unzablung Kaufmann; 
Wodje. Kantor & Co., 1516 Milwanfee |  erlanat: Chubmader, Lafters, zweite Ta- $35 per der. Sing-Taihine, 2556 Mo, Clark Etr., Xel.| und Cohn. Abr.: W 715 Abendvolt. _dofrfon | Tarleben. Billigfte und vrombte Bedienung, | Männer » Hpfen................ 39.95 | Zelepdon: Wellington 8265. +2 
Avenue Hofe | fer. _Hand-Turn Männer, Nahzufragen: | Wenn Ihr in dem Budereübenfelbern ardeis Diverfen d46T,_[[U[U_fefafom | er ianat: Drädchen für allgemeine Sausar | ——— ——— ——————— [Han *E | Yar oder Kredit. Zahlt $1 wöchentlich. |“ Che Ihr Nordfeite-Örundeigentum tauft, Der» 
nennen nennen er | DOOR 100, 16 EB. Wälbinston Eir, friafo —— mollt, fo ift Eure befte Gelegenbeit ati |“ Werlangt: Zwei Mädchen für Lunch Counter | Heit: feine Wälde: bübiches Heim; nabe Iad- u berlaufen: Grite Ohpotbelen zu 6 ‘Bros. 9nman Go fauft od, taufcht, feht A. Tore, 820 Korih Ape. 
Berlangt: Männer, um in chemiſcher Werlangt: Ürbeiter und Fubrleute, Yerquion — a 2 in Cafeteria, * 10 vorm.is 3 nahm, 6 |fon Park: Zelephon: Biadſtone 6533. 5522 ee ee asunbeigentum in 315 Nord Glarf Str. 710% 
Sahrik zu arbeiten. Breiton Reuter Han- | Coal Co., 5443 Addifon Er. Smaimk| habt, Ihr belommt ein Haus, Garten, Vrenne| Zege eiz die ode. 683 Mafbington Blbd. | Yperett Ave, 1. Apartment, Etrabenbahn: | Hihard U Koh, 25 7 Trakorn Eir. 7. Ku. aaa ee Me Nordweitieite 
end, 2342 N. Hoyne Avc 2Omailwz | Verlanat: Junge mit Erfahrung in Wäderet | bola, und mir — die Nette bin und au Beerleß Linbt Abds. frfafon | fahrt bezahlt 24mailio£ „od, 25 N, Dearborn Eir., 7, B1. nahe Lafe Straße, | ordwe 
2 “= —*R * ti l x Anal. a i He s ‚ & I ⸗ = 


— GSofortige Beiignahme — 





HalbeAder, 
heute ber größte Kauf in Ehicage, 
bermindert die Noten de3 Lebens, 
befigt Euren eigeyen Garten und 
Hübner, haltet eine Kuh und einige 
Schweine. 

Ihr könnt zu ſehr leichten Bedin⸗ 
gungen laufen; fpredht bor in der 
ifice 4968 Milmaulee Mve., oder 
telephoniert NKildare 4900 und i 
lomme in einem Automobil na 
Eurem, Heim und nehme Eud zur 
eher de3 Eigentums, 

William Zelosty Co. 


| 


für fhnellen Berlauf, 








önli ; 2 \ Offen abends, 2131 Nortb Clark Etrabe. Str, S7mtiimz | ME Zel. Central 1790. 

i — | pri > e is "| perfönli borzufprehen und abzuholen, Mrs. | 25mailmX Spezicller Lotten-Berfauf zu Vorlriegspreis 
önnen biei Geld nad, unferem MremiumsEhe| _______ Kate | ee a u lg]. Som. 2017 Eo. Union ine BofE | o aTen Teseriegumden amtliche Werl un „um Gitlsens, Bremerd ——— fen — 30 Zuß Lotten, made Poriage Paz, 
ee ou Brom Ge, lan: Kazmenie mi, Erfbrung, an| "bone: Masato 912. Bol |" Seefongt: Beefäuferin Ale — — eiaubigungen,  wiBastıs unb, Spnltiionen | 8% Al Reh ray nah oo "&tis Mierbene | Sant Kat ana ae fh Böhner 
Berlangt: Tabinet Maler8 lönnen unge hop, &u erfragen 1183 WElate Eir. = Verlangt: Man und Yrau um auf Haus 16 Jahre alt. Henry Roib, 2135 —— Stellenvermittlungs-Büros —— — — Sohn {irre und Wagen, Bi Nebme Kibertw Koeſter & Zander, 27 m. Wafpingten Ekr, 
möpntie vier Geld naG, unferem Sremium.| Serfengt: Gatimitp an Kutomebiacheit.— | Ri aaıcn Tan rg unter Defer Bubeit 18c Die Bette) Er __ __=E| Car Khrosp Eile nn a | —— 
Suftem berbienen, Louis Hanfon Go, 1509 Mi, | Cbas. Lange & Prod. Gomband, 2740 Armite| Sapren borgeaogen. Abend8 borzufpreden. |ners“. Pacaufragen bei der O. N. Mah Sur| Bubrs deutfh-ungas. Lüro Xägl, " Bu — 6-Bimmer Brid-Gottage, auf 
Koftner Ude. 4mailwZ | age Mve., Rhone: Humboldt 747, mi—fon| 000 Eberidan Road, Xel.: Edgewater 414. |Co., 5. Floor, Mafonie Temple, Xel. Gen. | len für Kribatbäufer Hoteld und Reftancants. | Slur, befannter deutfher Advolat umd Notar. — —— $2500, vom Eigentümer, 2864 Eitton 
DBerlangt: Arbeiter, ältere Männer für leih-| Berlangt: Mann für allgemeine Sausarbeit dofr | traf 6049. i Sgapez | 540 North Ave, Televbon: Lincoln 2160, Übends: 1572 N. Halited Str.. Ede North Ude, Dfenteile und Reparatur enue. tie 
te Sabrilarbeit, Louis Hanfon, 1500 N. Koft) für Geihäftsplak in Dat Park, 440 Linden erlangt: Männer üben und Mäbeen | Werlanat: Verkäuferin (Stord- und 16ab*% 1801*% Zu verlaufen: Stlöd. Vridhalıs, Stelnfton 2; 
ner Nbe, 24maii2 | Abe,, Dat Park, Ede Chicago Abe, mibofe | fie fchöne, reine tal arbeit, 10 Stunden |feite). Ein fteti leichte us rlangt: Mädchen für feine Yamilien auf| Dr. Hugo Radau, deutid-öfterreichtich- (Anzeigen unter diefer ARubril 18c eile.) | drei. 6-Bimmer und 4-Bimmer Bafem lat 
— —— ee Dt u — —â— ——— ſte· ach 3 bei Hatineige Lohn, Eamätag ea ze Kommifion. Banfi Coffee Etore, | ber Nordfeite; —— mit Bel, umgat, Wediäamnat „ind ö entlicer, Roter, „öfenielle u Baiferfronts fi a alle en. 107 a aeufengen 1a dem 

tutarbeit, ftetiger Miak. Room — 536' Princeton Abe. en Tag. Sarngamon Str. Xel,, Monroe 715, Aftigı 6208 ie Bon, nehme Panel Rorih elplaitiert, Milwaut - ‚Na IR 
Eid Cinrt Etrabe, 24matim ee "malte dc Ear, im — AN —B —8 en EEE Be ee 







—_ I — 

Zu berfaufen: $3000, Albany Bart 2:Flat, 
ein Apartment fofort zu haben; hocfeinesBrid, 
6 Zimmer, Eunparlor, Echlafporh; Hartholg 
rim, Dampfbeisung, große Lot; verichleudere 





r 


| nennen 27ma*rkim ich⸗·B lows in h i 
| | . bir Sarleben auf verbeffertes Grundeigentum; | —————————— —— — an Panne 
für Sabrifarbeit: ſtetige Beichäftigung | ainiranen: 5357 Michigan Ape, 27mimE! en: i o 9 ⸗ Hildebrand Embroidern Co,., 934 en | Tells Str, : _ 2 dofrfa | Baudarlehen eine — —— wer | Ebrithe Kleıder- Breise, fidenz-Diftrift mit Vauborfchriften, au den 
und guter Kohn. 2526 W. Congrei; Str. |  Qerlangt: Erfadrener junger Mann in Dairh, | , „ vahton rabe, —— —— ILTBerlangt: Mädhen für Hausarbeit in Tleis dienung, HD. Stone & Co, 11i Weit | Preife, die fi nach eines Jeden Rortemonnate | früheren PBreifen verlauft, Gebäude, bie jegt im 
ne ; J — t Verlangt; Näherinnen bei Tag oder Stun, ner Familie; jede Beauemlichleit; Teine Wü- | Waibington Etr. Tel. Wioin 1865. a ee ——— —— Yariholg: - 
Berlangt: Iunger Mann für Haus und | mm | 4913 Mppd, 2venue, Sefferfon Bart, den, für Iheatergarderobe, Ehmidt, 920 N.|'he; nutes Heim. Nadzufragen 4538 Ma- — — — — bedem GiNlauf Au fparen; einige Urtifel zu|mur ein paar no übrig; durdiveg Yarthols; 
Gartenarbeit und Mrtomobil pugen, Mdr.: * erlangt: Melterer Mann, mit Sarmarbeit | oder fchreibt an Glart Er frfafon | den tr. midofr — weniger als Xöholelale-Koftenpreis. iertige, | grobe Wohnräume mit Szuerpias. Eichen 
Sarienarbeit Auton l J —— bertraut umb ftadtfundig: itetiger Pag. — | Wim. Heideman, ee 4 t: Mädchen oder Frau tttl Rechtsanwälte N a u ** — — 
2 ET — | Deutfhes Altenheim, Forelt Rarf, II. Tel. ! Uniteb CStated® Sugar Companh, Verlangt: Gutes Etore-Mädhen für Bäderet, | „ > arbeit 8 focen: iiisieren a * Männer und junge Männer, Gürtel, Waift. Mofait Badezimmer; Porzellanſchrank in der 
ſt ————— — mai Foreſt Park 186. frfafon 428 Grand Avenue, Milwaulee, — guter Lohn. 4622 N. Kedzie Ave. Telephon — reine Sumiike, $15 die Bode Ne. (engeinen unter bielee Mubeil 18c bie Beile.) | ine, eng anfgliehende, und —— —— —— Gen eingelegt und 
3 — D Mod n : u 3 ; ” : : E In 1 : ln ; = —3486 
—— — —— Agra Meitlider Mann ir Worteratbeit. | . Danawf | Sebing 1045 7UOOOOOOO5do—_mo| Spare Etr. Zel.: Gollfeum 2327., Ctore. Louis J. Gottlieb, deuiſch⸗ungariſcher I Suite Ze re a 0. a. —* — —— Bio: KH an. 
a ilton® Nachmittag 5: tönt de 1206 N. W ells Str,, Etore. bofria | Die J o w a V a Ile» 3 n ck er Go, Berlangt: Berläuferin für Bäderet, mit Er EEE RER | 7... Addolat. be orgt Prüfung son ng hie En au $15 s17 50 $20 00 * 50. s25 u. Iwaufee, —— en Belmont Eigentümer: 
nen f&höneren Rlak finden, Glen Ellun Ehoe| Verlangt: Ehmied an Wagenarbeit, 514 N. Belmont, Ia fabrung. Morgens von 7 bis 4. Guter Lohn. | Werlangt: Rödin und ein 2, Mädchen, um | dügen u. Nedtöangelegenbeiten an allen Ges 830. Ediwarze Anzüge zu $45 Di8 865. Blaue | 4171 Barry Avenue. E 
Repair Ehop, Glen Elipn, Qi. mi—fon | Ada_Cir. doft | .apft $35 für den Ader und einen ($1) miboft | bei Kinderaufficht bebilflih au fein; Neferen.| Lihten im merifa und Curopa.—Sibil, und| Sergennzüge au 835 DIS 860. Anzüge u.Ueber-| Undere im Weit Rabendtvood-, Sefferfon 
Berlangt: Arbeiter fir NRobhüute-Haus,.| Verlangt: Junge, in ®äderei zu beifen. —|a ars ; Verlanat: Dame, um die Aufficht über eine | Zn; muß aewillt fein für ben Sommer aufs Etraffahen, Verträge, Kolleltionen,Ermittelums| 5er für Anaben und Kinder, $6.50 u, aufiv. | Bart und Mortage Bart-Diftrikt gelegen. 
Man fpredie bor bei Charles Friend & Go.| George Maliderg, 2503 Chicago Mvenue, | Dollar extra für jede Tonne über neun Reihenbeitatters Office zu führen, Gute Gele | Tan au geben, 4751 Dregel Blvd., 3. Apt, | Ben, Zolumente, Bollmasıten, Babangelegenbei. Hofen für Männer, $4 u. aufiv, Blaue Serge S6Shor ’ 
Inc,, 1019 ®. 35. Etrabe. 26mai*k dor | Tonnen bom Ader, Die Lchendmittel | genbeit, um das Geidält au erlernen, wenn ac-| F6matirnz | Sera nn 1doı bon 9 BIB”1Udr nadım. 1b7s | Golen Mr Männer, $4 u. aufte. Wiaue Gerge.| 9011 Irvin Park Bid,  Mildare 0. 
‚Derlangt: — ober  Bodetboofmaßier, | Verlangt- Verfäufer. Ausgezeichnete Geie: | find dort fait um die Hälfte Billiger, | winiaht. 425 Oft 61. Etr. inido· IT br, Halfted Str., von 2 Di 8 Uhr abends. Tel.: Deren. 2 Er Scmaitnd 
eine Se act Im qufansncn Ta oc endet an, Bro Rommnliören IE Satz mie in Der Nähe ber Oraifläbe. Man | Gezein; — i | 
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Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
dieter Yint bit 18c Die Beile,) 


Nordwehfeie, 

Schönes Haus ut zwei 4s 
md 4 vet teit  Ioöner Gar, 
16, wis von Kicero, 
Zchulen und 
Reſt auf Hy— 
dnung und alles 

* u Str. 
Unerbie⸗ 
Bäckereiofen und 6-Z3im— 
.3601 Dickens Uve. 
mifrſon 


— 
| 


unter 
U 


I 


 <übjeite, 
Zu verlaufen; 
2 tr,, nabe 41, Etr,, 
er ieh ‚Sun merflats 
83 5 per 


D· 


grobes | 
öl um 

Monat; 

ch oeſer 


Fidbaſe⸗ 

8 Flat hat 

o00o: gro ber | 
erden 


a orfeübte. nn 
u ber tauf ten: 


un ‘ ın 
vB Kiga 


ichtem, | 
. SOcc | 


et n ıf vIc ab⸗ 
Son age oder 


. 
d Ave. | 
je: ee 
| 


en. fü x 


M 


ut ſhlar 
frfaf u 


Heit Ab 
Aſhland Au Ie. 
Art fat om | 
\ * 
no eine ſeh r 
PIE 18 — y, Hau Hi 
Al ihten | 
v Zönnt, 6| 
i en Fahrn 


; Zeil ber, 
im, 3148 N. 





Sommmerreforts, * 

87509.ür erſter Klaſſe 

immer» | 

vote, ein⸗ —E 

106, im | 

2 it in der | 
Reit 


Jarmländereien. 
ich dem Süden zu gehen 
zugletä Lad au Saufen, das jekl nod zu 
hiden streifen au baben tlt. Io babe 20 | 
>, verbeffert, mit ober ohne Chod, fehr Fils 
in» 10 tered, $10005 40 Ucres Colony Nano, 
ftir Geld notwendig: 80 Acres, gut derbeflect, 
00; au) große Quantität gand don 10 bis 
0 Neres, Grrurfi rt am 1. und 15, jeden 
sıats, Um Näberes wende man fi au 


bt Dt die. Belt, na 


=. 9. Herdrid, 
» Zeh: <ühertor 
b,irfonmi* | 


vaı vaain, mei x je um 
Händi 


u on2 
Ehicag: 2935. 


> 


größten 


= xy ‚ il 
teues Brichaus; ne 

Silo und Waſſer! ung; gu te 

. 2 Pferde, 11 Mitchlüde, 4: | 
gvieD, 2 juchifäne mit 14 Iungen. 51% 
50 Sühner, Wagen Buggh und | 


Str 
do ir fafon | 
vertauien: 120 Mder 
Glar u V ounth. — 
2 fer, 8: int: | 
erhaus m a 
14 <tiid 


erfoufen oder 


ıl ‚alanııeri 
Ian eclL be la ufem. 
r 26ma1wæ* 

—* de 


ner, 30 
maitirt) 
Marit teile 


in 
hlung ingungen. Um Au 
bt oder fr cat bor 
Seins, 34 N. Ki in 

cn bis 9 Uhr abends 


I 
‚I 


inır ir 
ouldentrte 


nan, 2828 Lincolm 
zu verfaufen, zu bertaufden oder * vr 
mieten: 209 Mder Sommerheim, geeianct Si ir 
dinder⸗ und —— I Dade t, 2 
ðrecntiew din 22maitn X 
zu bertaufhen: Gritfins 
ie Ssconfin Farıı, bu IM 
Sich und Mafdhi 


su derfa! sen "pder 
Fahı] (nun Re 

uhy W 

t, 


und befter oben, es \ 
uter Kultur und 140 Mlder Tiei 
I Alles Land it eben und» pflügbar, 
Kreis nur $15,000, 
Mortganed oder © 


DO 
Sardt, 


' nds in Teilzeblung. nt, 
Eigentümer, C 


540 Center Er, 3. Blat, 
15ma* 


Verſchiedenes. 
Zu verkaufen: Ein wirklichet Vargain, 2Flat, 
— Ind 8 Zimmer, in fehr qutem Zuitand, Him 
mer groß m 1b belt, Furt 1acebeizung, neu defo« 
rt, aroker Parıı, £ Tel. Central 1790. 
. verfauf Sochieines ® rid, 2 Flats, 6| 
Dimmer jedes, Sumparlor, modern in icder Ber 
chung, Brick-Garaäge: Breiß $10,000, Tel 
“cirteal 1790, 


t: So 


mn nenne —— — — — — r — 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. v. 
Anzelaen unter dieler Nubrit 18e Die Beile,) 
Zu verlaufen: Zwei Bichcles er Eonfter, 


ein acer, billig, 2627 Bard 


“Aulı 
IR 
Na Eur Gartens | ZU 


al pies und Stanaricndägel, 


be 


Stchme Haus oder — 


Grundeigentum und — 
zu kaufen geſucht 


Anzeigen umer biefer itı —— die geile.) 
Raufe 2° oder 3-Wlal Vrigeb: iude, Mord: 
feite. Swarb, 2131.N. Cart" Str. friala 
Modernes oder ey lat Gebäude nane| 
uhbahnitation gegen Yarzantung zu lanfen 
= ht. Mdr.: 9 596 Nbendpol dofrſa 


(An; 


2: 


Fadmannijche Arbeiten 
Anzeigen muter dieſer Ru brif_18c_ die ? Seile.) 


Hidte Saufer auf cleltr, - Xeleudhtung | volle 
ftändig ein; War oder $10 monati. 


a Glectrician 
1829 Erdy Eir, 


Seiepybon Graceland 2643. 
Sına,mifrfon” 


— anting, Raperhangina und Galfomining 
ıt ı ührt; Arbeit garan—⸗ 

d N. Glarf ar, Te 

Lincoln 66; 27malmtk 


— —— — — — — — — 


Geſchäftsgelegenheiten | 


| (Anzeigen ım — — Nukrit 18c die Beile.) 


für Jar fchnell ver fayleudert; muß 
aa vertan ıft werden, 3258 Southyort 
De Rahbaricait. IR bofria 
2 EN Wochenein 
172 6 ch bourn Abe. midofr 
t verfa ufen: Neftain 'ant, Wegen siran Ir 
fall J Div fen Vartwah. 26maiii 
rlıe Wäc erei, 500 Tollar: > wöcheitt: 
muß fofort verfanft werden; 
richte Abzahlung. Edmund Aral, 
Nacine Ave, KXincennes 3022, 
di—fr 
5 Negifters und gattze Belhäfte 
s Lincoln 4663. 
erci in lebhafter Naabar- 
Geſchä ift. 1417 We 
fi F | 


Broc 





, Selifatefiene und 
bellen Simmern. 
—— 
nifornier 
„v0 370 
frf a! jon 
md leihte Gros 
33 ‚0 Nabanfia ve, 


: Grocery: 
it, mıt ſechs 
ont Straße. 


ach E 


Mi ete 845 


Wohnzim: A er, 


cery, drei 


15ouS, fofort au! 

2151 Nord IE 

frf 

Ie ſgcrladen einihl. Eisbor 
ngen. 3652 Southport Avenne. 
— In 


Nepe = 
ntebit 
woe⸗ 


— 


Bimidofeit afon 
Diarfet. 654 Eaft 67. 
22ma itt vr 
gutzahı en des G ʒefcht ift. 
Große Gewinne. 
127 N. Dearborn Sir. 
18up*X 





Grocery um) Marker; 
Bäcderei, alter Plaßtz. 
Green & Andreas, 


Geſchaftsteilhaber 
(Anzeigen unter bi diefer Nußrif 18c die Seile.) 


Rariner — ht: oder zu berfaufen: Zeils 
Baber ‚mr Heinen Kapital für Reitanrant oder 
Hotel: babe Kü heneinricht a, Tiſche, Stühle 

E Oder vertaufe alles billig. 


iſezimmer. 
d. Aſhland Abe. Store. midofr 


Automobile u. ſ. w. 
Enzeigen unter dieſer R ibril 18e 
N: Tea Magier 


die Seile.) 

ou beriaufen: 
wenn fojort genommen, 
dafür babe, 2626 22. 
well 161. 


Su verfai 


3 ai ige biliig, 
veil ih feinen Way 
Rlace, Telepbon Rod: 
_frfafon 
ng Car in in gutem | 


erte, 5116 dor 11: | 


ten: Nord TC 
itande; $250 oder breite 
un nahe Belmont. fria 
Be 
midofr 
) ic Mopdell Bord | 
an, gut erhalte m, fü r gar ober Abzabluns 
t, Mbend3 offen, 1811 W, Madifon Ctr, I 
nn 26mãa iwæ 
1: 8350, wenn ſoſorn genommen, | 
in beſtem Suftand, 1811 2 
Bar oder auf Zeit, Abends . 
26 mainoE 
$500, € ein Ford Nacer, Dies 
Edhöned. Par oder Zeit, Obends 
SLR. Mabdi fon Etr. 265mallmt 
"Be Derlaufen: $300 nehmen 1916 Ford Trud 
in erfter Rlafte u ftand; Var oder Zeit. Sfien 
abends. 1811 7 . Madifon Eir 26ma 1wæ* 


diſon Str. 





In vertaufen 
st etwas 
1 


Zr berfaufen: 00 nehn: en 1018 
Chelmer3 TIonring Car wie rcu; i 
der. ies iſt ein Bargain. 1811 W. Madifon 

ze. 26ma 1wæe 
berfaufen: St: 200 oi oder befie Offerte {e nice 
nen meine Hudſon Super 6 1017, 7 Ballas 
niere, wie neu, Abend3 often, 1811 M. Mas 
difon Etr, 20ma1w* 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 

(Anzetaem unter biefer Nubßril 18c die Zeile.) 
Bu berfaufen: Scane mit 15 Küken; auch 

Külen und Brıtteier. 644 Mebfter Ude, 
Baby Ehids! Eroße Auswahl, Auch abends 
ıumd Conntags offen, 3552 ©. NAibland Ave, 
Amaiiwæ 
For Terrier, Bull 

Michigan Abe, 
pe boftfa 
"Dez zablt für Tleine s Rus 
zel. Calumet 2028, 
—— dofrfa 


Icerie | Sualität Baby Chid3, beite Eorten, 
zu den billigſten Preiſen in der Stadt. Keerleß 
H Satdhery, 2521 Mrder Mde,, nahe Halfted tr, 

19ma2mf 


, $10; 


Hunde, Bırll * ups 
$s:. 13 10° 


terrier Pumps, 


Hunde, bödite Freile 


se | en 


Billard und —— Tiſche 


(Anzeigen unter die! ibrit 186 die Belle.) | 


teicr : 
* rd⸗ und Pocket 


d 
Neue md geb tauchte 
Tiſche alle Sorten;: leihte Ubzahlungen. Ver» 
mieten und ziehen Miete bom — ab. 
Tbe Vrunswidslialle Collender Co. 
623 ©. Wabalb Ave. 


Ce. 


Geld auf auf Möbel, Ealäre n. f. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Seile.) 


Wutual Gecurity Go, 
Gicht inlorp.). 
„140 N. Pearborn Etrabe Zimmer 606. 
| Geld auf Möbel und Löyne zů an Raten. 
$ 50 fir ei ven Monat Tolien Euh $1.75 
$ 75 file einen Monat Lolten Euch $2,63 
$100 fi ir einen Monat Folter Euch $3,50 
‚Unter Staatsauffict, — Teleph. Central 5493, 


Stia*f 


vi 


Heiratsgejudje 
tzeigen unter biefer Nubrit dc daS Wort, 
abe ine Angei ine unter einem Dollar) 
ich: Ein alleinſtehender Mann 
mit einem anſtändigen älteren Mmät 
un beklannt zu werden zu — 
J an nder mi icht ausgeſchlo 


Gefunden und V Verloren 


en unter dieſer Stubrif 1Sc die Seile.) 
n: Ehmarzcez Nodet Voof, Geld und! 
‚r entnaltend, in Sedamid Etr, oder 
€ eitril her; aute Belohnun 1314 
Str., top Floor, 5 Rincoln 


— der und ‚Nlempner. 


einen ın uer dieler Rubrit 180 die Zeile.) 


— Süßer am bill alten IX 
beit, Naterial garantiert. 
—J— ef 5 ish Grade NReady 
Nohawl Etr.. Tel.: Lincoln | 

oma iin 1X |: 

Durch borfichtiges Gintaufen eines 8 groben! : 
Yager3 bon Gravel-Roofing Matereiar bin ih! 
tm Etanve, die beite und Billinite Arbeit au! 
aarantieren. Mh. Allendorfer, 2440-48 No | 
Onfleh Ave, Tel, Irmitane 6428, 1Sarsınt? 


„3 Sad d⸗Lecde repari ert. garantıert, $6; Auto 


rud Sienft nad allen zei len Chicagos: et 
«| 6l iert 32 Nadre. GN, Tunne Neofi ng Co. |< 
Soden Une, Tricpbon: —— 529, 
i 12aa*£ 


Nerztliches 


- (Mirzeigen unter Tiefer slubrif 18c Die geile.) 


Ir —— ——— — 


Hafenclever, Alle Kranfheiten behandelt. 
| Neuchte Methode. Rat frei, Srauenkranfheiten 
Spezialität, 3006 ®, Madifon Eir, Et. 9 
21mai* * 

Keihardı, 2009 WB, Norıd de, nabe 

.r 4 
EN „Epoztalift für ronifche Kran khei⸗ 
.Lelen Sie meine Anzeige in d. Sonntagvpoſt. 
30ma* 


—), 


z 


A 


| Leichenbeſtatter 
an eigen unter dDiefer Rubrik 18e die | Seile.) 
| Weſtern Cadet and Undertafing Eo., :  Vitdie 


!y|ean vd. u. Nandolvh Etr. Tel, Central 308. 


| 13ma*% 


PR 
| — Apropos. —Hauswirtin: „Herr 
| Rrigler ift nicht zu fprecdhen — er 
ſchreibt an ſeinen —— — 
| gen!‘ — Öläubiger: „Da will ich erit 
recht zu ihm — id) ‚babe ihn au an 
etwas zu erinnern!“ 

— Drudfehler. — Bon dem herr- 
Iihen Schiffe war nichts mehr ul, 
fehen als ein rad, 


forlo 
" 


60IE Broad- | ;, 


\ In 


JJ—— 35.07 


Börfennolierungen. | 


Chicago, den 2 den 28. Mai 1920. 
Nachıitehend die Notierungen an ber 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Mais — — vom. Schluß geſtern 
Uli essen. 1.68 $1.0814 
Sept ac. 1.5012 1.5014 
vafer— 

Juli 


—X 


Eu 
‚75 


‚20 
7614 


. —EX 
—R 
A——⏑—⏑—⏑— ——————— — —— 21.27 
—J 

——ã oonocnese ..18.47 18.45 


Nadhitehend tie yentigen Notierungen 
an der Getreibrbörje: 


Mais Hafer Eved Schmalz Rippen 
..$1 ‚6338 87% 3. 15 el. 15 18.50 
Lt 511, .7514 


Mais Ihloß um 41, bis 51% g umb| 
Hafer um 1 bis 23% “Cents niedri- 
ger. Julimais wurde zu Anfang zu | 
$1.71 verkauft, fiel aber auf $1.62. 
E3 wird überall im Lande verfauft, 
und man ermwariet, daß nädjiten 
Dienstag gegen 600 Waggonlabuns 
gen in Chicago eintreffen werben, 
mas ein noch meiteres Fallen der 
Preiie zur Folge haben dürfte. Bars 
mais jteht um 4 bis 8 Cent3 nieb- 
iger. Dem Mangel an Eijenbahn 
magaons wird allmählic; abgeholfen. 
Die Nachrichten über den Stand ber 
Saaten lauten gut, und das Mais- 
pflanzen madt gute Fortfchritte. 


Freiheitsbonds. 
— ..91.60 3. 4lıproz 
. sonr00r.L 36. —* ⸗ —— 
co 86.00 


Juli * 


Sept. 


ar 1,00 | 
—— 38 | 
eibe- 
Pr 3 Y.pro3 entine 96, 
654 434-prozentige 96. 10 


— ñ — 


ie 
1, 
2, 414 -Drog ae 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchauts Loan and | 
Trnit Go., 112 W, Adams Eir,, ftellen fi die | 
Enropäijden Wedielraten für Beträge von 
$25,000 vper mehr (für Heinere Beträge find | 
fie entiprehend höher) im Verichr ber Banten 
unter einander heute wie folgt: 

Londou— Dünemarl— 
Cable. ... «» Coed3.. . 16.75 
Checls....... N orwegen— 

Paris— 8x 

CHed3..un.es 21.75 
Syanien-— — 
J 7 uU 


Cab Ales.. 
Chedd....... 
Der EITmIANET 
> 6 


3.221, 


3.01% 


. 13.00 Shmweden— 
N 
Eheds..... 58 
Sralten- . 
—— 


0.80 | 


saweiz Oefter 
Checks. Cheds.. 


Yrodukfen- Börfe. 


Die folgenden "Freite gelten für den | 
| Großhandel. Beim Eintauf tHleinerer | 
Suuntitäten find die Breife etwas höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. | 


gen bon N ahne & Nom, 159 it] 
Zoutb Wale Strabe 
„Creanery“, extra, das ' Pfund 
‚Birlts", Das 

Seconds", 


ioneru 


2s1a 


28 * 


BE 


29 
30 


3 


(} outerungen bon der Na'cbort!c,) 
Cheddars“, das Pfund... 
Rahmkäſe, „Amwins”, das Bid, 
„Daiſies“, Das Pfund nonnee 
ee ‚das Plund...... 

VYoung America“, das 
„Brid“, dus Biund 
Schweiger, rumd, das —— 
do. EGBlock), das Vfund. 
Limburger, 2:Bfund: —— 
do., Pfund⸗Stücte.......... 


Eier. 4 


(Notierungen bon Wahre & Low, 159 ei 
Couty Water Strabe.) 
„Extras“, Gar, das. Dupend.. 0.40 
Semilhte Waren, Kiften eins 
aekplofien, das Dubend. 0.59 
(Gier für Grocers ungelähr 3c höher.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


37 
834 


an der hieſigen Altienbörſe: 


Altten 

Verlauſe. 
Amer. Shipbuilding.. 20 
Armour Xesther .....082 
Urniour, Worzugsaft.. ‚140 
Beaver Board ze... DU 
Chic, ein & Komm. 

Nys, en { 
Chic. tine &Ernſi. 
Tudahh —— 
Commonwuh Ed on. 033 
Continental Moto ..151 
Diamond Match 
Hupp Motor eo... 
Jluñois Brid .. 
S 3 Cafe Biom.. 

do., 2d Borzugsaft.. 
zibby- Ich, 

do. —8 
Lind! ab ST 7 

Routgomerd 5 

Midw. Util 4 

WMitchell Mot on 

National — — 
Srphei im Giccuit .. 
Bcoples Gas 
Dualer Dats, DB 
Ne9 Motor .... 


Hoch. Niedr. li 
9 v5 
1 I 
| 
DJ 


m 
‘ 


200 


Y 

100%, 101 Ya 

10% 16) 4 
Talz 
16 


79 


.... 


2) 
& zibby 7 on 23 

i 1% 
6% 


la 
uili 


34 

84 

227 

"Republic Srud „ z 

Scars-Nocbud ..... 

Chaw Tari ....... 

Etewart-Narırer 

Swift Anternat’l .„...535 

Swift, & Somp....... 10 

Un. Garbide & Carb.110 

United Iron Woris .285 

Wahl Comp. Bussen 515 

N Waldorf ‘ 
Leſtern Knittinge. 

Wrigley Comp. 


$ 1,000 Ss. Eid & Genn. 
17,000 Chic Ei Rh 1it 53 61% 


Die naditehenden Notierungen 
en New Norker Börje in den wid)- 


tigiten Mltien find heute: 


Schlußpreiſe 
Heute Geſtern 
59% 3 


05% 


American Can Co... = 
American Socomotive Ev..... € 
American Emelting 
Anaconda 
Atchiſon 
Baldwin Locomotive 
Baltimore & Ohi 

Detblebem Steel 

Chicago, Milw. & St. aPul.. 
Central Seather Co 
IE NER essuusan euere 33 
General Motors ......... 
Inſpiration Copper . 

t. Mercantile Marine. 

do., Vorzugsaltien .... 
Int. Paper Co.:: 
Mexican * etroleum 

Ned Vorl Central 
Noridern Pacific 
Renninlvania Linien 
Peoples Gas. 
Reading .. 
Rep. Iron and Steel ...... 
Sears 29 Roebud 


Zobacco Producis ....... 
Union N Racific 

u, ©. 

u, S. u 

Utah Copper .... 
Reftinahonfe ... 


Die Nachricht, daß die Finanzver— 
hältniſſe ſich beſſer geſtalteten, hatte 


zur Folge, daß heute die Kurſe feſt 2 


blieben. Die Nachfrage na Wert: | 
papieren mar nicht aroß, nur 384,:| 
200 Attienanteile hatten um 2 Uhr 
die Beſitzer gewechſelt. Für Geld 
wurden 6 Prozent Zinſen verlangt. 


Die Baumwollebörſe. 
An der New Vorler Baumwollbörſe wurden 
heute nagmittag 2:15 folgende Preife ver 


zeichnet: 
2:15 nahm. Hoch Niedrig sa 
geſtern 
38.28 37.72 


38,18 
35.54 35.07 


Bauerlaubnisfdeine. 


140 Welt 104. Etr,, ne e Base: Ehri- 
ftian Reform U uff 
Eafeteria; 


od. 
a En Crawford Be, Gas 
eh er; Bh-Productd Co 


..37.75 


ſchaftliche Refolution vom 


Abendpoſt, Chicago, Freilag, den 28. Mai 1920. 


Die Vetobotſchaft. 


Warum Präſident Wilſon die Friedens— 
reſolution nicht unterzeichnete. 


Waſhington, 28. Mai. Der Wort— 
laut der Botſchaft des Präſidenten 
Wilſon, in welcher er dem Kongreß 
ſein Mißfallen bezüglich der Frie— 
densreſolution ausdrückte, war Joie 
folgt: 
„An das Haus der Repräſentanten: 

Ich ſende Ihnen hiermit, ohne 
meine Unterſchrift, die gemeinſchaft— 
liche Hausreſolution Nr. 327 zurück, 
deren Zweck es war, die gemeinſchaft— 
liche Reſolution des 6. April 1917 
zu widerrufen, durch welche der 
Kriegszuſtand zwiſchen den Vereinig— 
ten Staaten und Deuiſchland erklärt 
worden war, ſowie auch die gemein— 
7. De⸗ 


zember 10917, durch welche einKriegs⸗ 


uſtand zwiſchen den Vereinigten 
Staaten und Oeſterreich-Ungarn er— 
klärt worden war, und den Friedens— 
zuſtand zu proklamieren. Ich fühlte 
mich außer Stande, die Reſolution 
zu unterzeichnen, da ich es nicht über 
mich gewinnen kann, mich zum Mit— 
ſchuldigen einer Handlung zu ma— 
chen, die unauslöſchliche Schmach für 
den Heldenmut und die Ehre der 
Vereinigten Staaten bedeuten mürs 
de. Dur die Nefolution wird ein 
—S mit Deutſchland an— 
geſtrebt, ohne von der deutſchen Re— 


gierung — Handlung zu 


verlangen, durch welche ſie das maß— 
loſe Unrecht wieder gut macht, das 
ſie den Völkern zufügte, die von ihr 
angegriffen wurden und die wir 
durch unſeren Eintritt in den Krieg 
zu beſchützen vorgaben. 

Haben wir die Leben von über 
100,000 Amerikanern hingeopfert 
und die Leben von weiteren Tauſen— 
den ruiniert und tauſenden von ame— 
rilaniſchen Familien Kummer und 

Trübſal auf Grund von Zielen und 
Zwecken bereitet, die wir eht nicht 
|einmal der Mühe für wert holten, 
weder zu erwähnen, no) weitere 
Schritte zur ihrer Erreichung zu tun? 
Die Erreichung diefer Ziele ift in dem 
Friedensvertrag von Verfailles vurd) 
Bebinaungen borgefehen, die von den 
führenden Staatsmännern undSach— 
verftänbigen aller großen Völfer, bie 
mit uns zufammen im Krieg gegen 
ı Deutichland fanden, niedergelegt 
worben find. Liegt uns jebt nichts 
daran, mit diefen Völkern zufammen 
pie Verwirklichung dieler Ziele an— 
zuſtreben? 

Wir griffen widerwillig in dieſen 
Krieg ein. Unſer Volk war entſchie— 
den gegen Beteiligung an einem euro— 
päiſchen Krieg, 
ſchließlich nur weil es die Ueberzeu⸗ 
gung gewonnen hatte, daß der Krieg 
in Wirklichkeit nicht als europäiſcher 
Krieg betrachtet werden konnte, ſon⸗ 
dern als ein Krieg angeſehen werden 
mußte, bei dem es ſich um die Zivili— 
ſation und die Menſchenrechte jeder 
Art gegen eine kriegsluſtige Regie— 
rung handelte. Ferner gaben wir, als 
wir in den Krieg eingriffen, ganz 
genau die Ziele an, zu deren Errei— 
chung wir eingriffen, und wir taten 
dieſes zum Teil, weil wir nicht woll— 
ten, daß man glaube, wir griffen nur 
in einen europäiſchen Krieg ein. 

Dieſe gemeinſchaftliche Reſolu— 
ion, die ich jetzt zurückſende, iſt nicht 
darauf berechnet, irgendpivelche dieſer 
Ziele anzuerkennen, ſondern gibt in 
ver Tat die Rechte der Vereinigten 


vi Staaten, fomeit Deutfchland in Be- 
sı-Itraht kommt, völlig auf. 


in Verfailles wurde am verflof- 
fenen 28. Juni ein Friebensbertrag 
unterzeichnet, ber barauf berechnet 


!war, alle diefe Ziele, für die wir und 


‚ [erklärt hatten, zu erfüllen, da alle 

Großmächte —— Völker, die mit uns 
Ban gegen Deutfchland fümpf- 
ten, unfere Angaben bezüglich unfe= 
rer Biele und Beſtrebungen zu ihren 
eigenen gemacht und ſie in feierlicher 
Weiſe Zuſchriften einverleibt hatten, 


Geldi en⸗ 
dungen 


nach Deutſchland, Oeſter— 
reich, Ungarn, Jugo-Sla⸗ 
vien, Rumänien ete., zum 
billigſten Tageskurs. Erſt— 
klaſſige direkte Bank-Ver— 
bindungen. 


Ar Preis der Rark 
ſteigt, kauft jeht! 
Deuſches Bargeld 
an Hand. 
Schiffskarten 
Notariats-Kauzlei 


Bei Geldſendungen fragt 
erſt nach unſeren Preiſen. 


|. Herzog 


& Co., 


534 W. North Ave. 


Phone: Diverfey 5428. 


| 


| 


beteiliate fich jedoch | 


die vor dem Waffenftillitand des 11. 
November 1918 der deutfchen Regie— 
rung zugeftellt worden waren. Der 
in DVerfaille unterzeichnete Vertrag 
ilt jedoch vom Senat der Vereinigten 
Staaten, ungeachtet der QTatfache, 
daß Deutfchland ihn unterzeichnete, 
abgelehnt worden. Durch biefe Ab» 
Tehnung und durd) die Art und Weife 
wie diefe Ablehnung erfolgte, Haben 
wir tatfächlich Die Erflärung abaege- 
ben, daß mir und zurüdzuziehen und 
eigene Ziele und Antereffen mit an= 
deren Regierungen und Ländern ber= 
folgen jollen. 

Ungeachtet der Tatfache, daß beim 
Eingreifen in den Srieg wir 
borgaben, e3 jei und darum zu 
tun, Die gemeinfamen ine 
terejjen zu fördern, wird in dieſer 
Refolution nichts von der Freiheit 
der Meere, der Verringerung ber 
Rüftungen, von den Rechten Bel: 
giend, bon der Wiedergutmachung 
des Frankreih angetanen Unrecht 
oder von der Befreiung chriftlicher 
Völker vom türfifchen Joch, von ber 
unerträglihen Unterjohung, die fie 
feit Generationen zu erdulden hat— 
ten, oder bon der Schaffung eines 
unabhängigen politiihen Gtaat3 
oder bon der Yortbauer einer Art 
Verftändigung unter den Gropmäd)- 
teıı der Welt gejagt, die darauf be- 
rechnet fein würde, fünftighin folche 
Gewalttaten zu verhüten, mie 
Deutfhland fie verfuchle und zum 
Teil auch durchführte. 

Wir haben nunmehr tatſächlich er— 
flärt, daß mir fein meiteres Rififo 
oder feine meiteren QVerantmortlich- 
feiten mit Bezug auf die Freiheit der 
Völker, die Heiligteit internationaler 
Verpflichtungen oder bie Sicherheit 
unabhängiger Völker übernehmen 
wollen. 

Eir. derartiger Frieden mit 
Deutfchland — ein Frieden, burd) 
welchen feine der mejentlichen n= 
tereffen, die ung am Herzen Liegen, 
fichergeftellt werben — ift, oder follte 
iwexigftens unbegreiflich fein und er 
läßt fi mit der Würde der Verei- 
nigten Staaten,mit den Rechten und 
Freiheiten der Bürger der Vereinig- 
ten Staaten fowie mit den Grund» 
bedingungen der Zipilifation des 
Landes nicht in Einklang bringen. 

Ich hoffe, daß ich in dieſen Anga— 
ben in genügender Weiſe die Gründe 
dargelegt habe, warum ich mich ver— 
pflichtet fühlte, meine Unterſchrift zu 
verſagen. 

Woodrow Wilſon. 
Im Weißen Hauſe 27. Mai 1920.“ 
— — — 


Machte ſich davon. 


Das Leben deckte für Robert Campbell 
die Koſten nicht. 

Robert Campbell aus New Norf 
machte geſtern im Waſhington Park 
in Gegenwart einer Anzahl Frauen 
und Kinder durch Austrinken eines 
Fläſchchens Karbolſäure ſeinem Le— 
ben ein Ende. Dem eiligſt hinzu— 
eilenden Parkpoliziſten erteilte er 
auf die Frage, was er begonnen, die 
Antwort: „Es iſt dieſes der einfach— 
ſte Weg, ſich aus dieſem Jammertal 
hinwegzumachen. Das Leben deckt 
die Koſten nicht. Hoffentlich werde ich 
jetzt glücklich werden.“ In ſein No— 
tizbuch hatte der Lebensmüde 
vermerkt: „Schlechte Geſundheit, 
Schwindſucht, kein Geld und keine 


Verwandte, ſomit iſt es das beſte, 


daß ich mich davonmache“. 
Zuge en 


Lutheriſche Stadtmiſſion. 


Der Wohltätigkeitsverein der 
Lutheriſchen Stadtmiſſion trifft 
Vorbereitungen fürs Stadtmiſſions— 
feſt am 24. Juni in Kolzes Park. 
Das Vorbereitungskomite verſam— 
melt ſich am ı nädjiten Sonntag nad)- 
mittag um 2:30 Uhr in Herrn Ba- 
tor Sauer Schule, Efe Hoyne Ave, 
und Weit Walton Straße. 

—— 


Aus der Bundeshauptitadt. 


Armee > Meorganiiationsvorlage von 
Konferenz ſtark abgeſchwächt. — Ge— 
plante Reſolution im Intereſſe Ir— 
lands abgetan. 

Waſhington, D. C. 28. Mai. Die 
Armee-Reorganiſationsvorlage iſt 
von der Konferenz in ganz bedeu— 
tend abgeſchwächter Form einberich— 
tet worden. Der vom Senat einge⸗ 
fügt geweſene Paſſus für die Föde⸗ 
raliſierung der Nationalgarde iſt 
geſtrichen, desgleichen die Beſtim— 
mung für eine freiwillige militäri— 
ſche Ausbildung ſowie die Beſtim⸗ 
mung, welche ein automatiſches 
Wiederinkraftreten des Aushe— 
bungsgeſetzes im Kriegsfall vorſah. 

Die Friedensſtärke des Heers 
wird auf 297,000 Offiziere und 
Mannſchaften mit Einſchluß der 
Scouts auf den Philippinen ange- 
lebt; das Fortbeitehen der Natio- 
nalgarde auf der gegenwärtigen 
Grundlage wird verfügt und ferner 
wird die Schaffung eines aus Ange- 
tworbenen beitehenden Reſerveheeres 
verfügt, deſſen Mannſchaften in 
Friedenszeiten jährlich eine fünf. 
zebntägige Waffenübung mitmachen 
müſſen. 

Reſolution im Intereſſe Irlands ab— 

getan. 

Eine Reſolution, durch welche eine 
Anerkennung der Republik Irland 
im Repräſentantenhar:fe geplant ge⸗ 
weſen, wurde vom Hauskomite für 
auswärtige Angelegenheiten abge— 
tan. Das Komite lehnte die vom Re— 
präfentanten Bogg von Ohio einge» 
reihte Nefolution mit 10 gegen 9 
Stimmen ab. 

Senat verringert die Zahl feiner Aus: 

ſchüſſe. 

Der Senat beſchloß die Zahl ſei— 
ner ſtändigen Ausſchuüſſe von 74 auf 
42 zu verringern und auch durchweg 
die Mitgliederzahl der einzelnen 
Ausihüffe — i—— —* 
Neuerung wird jedoch 


menden —— in er en. 


Zu Telephon: Franklin 5722 und 149. E 


Sofort lieferbar: 


Deutiches Bargeld 


10,000 Marf + 5290 
100,000 Marf + 52850. 


Dem Ende nahe. 


Alisi-Beweife für angeblide Mörder 
von Thomas McDonald, 


Bon der Glaubwürdigkeit der 
heute von mehreren Zeugen gemad)- 
ten Ausjagen wird es abhängen, ob 
Harry Andrea und Richard Willon 
de3 ihnen zur Kalt gelegten 
Verbrechens überführt werden. 
Peide find mit Guy MadS: 
worth, einem ehemaligen Woli- 
äijten, bejhuldigt, am frühen Mor: 
gen de3 7. Yebruar den bejahrten | 
Wächter Thos. McDonald ermordet J 
zu haben, als ſie von dieſem bei 
einem Einbruch in das Geſchäft der 
„Weſtern Shade Cloth Mfg. Co.“, 
2100 S. Jefferſon Str., ertappt 
wurden. Wadsworth, der ein Dop- 
pelleben führte, bei Tag auf einer 
Farm in der Nähe von Dolton, Ill., 
Schweine züchtete und ſeinen eige— 
nen Angaben gemäß des Nachté mit 
den beiden Angeklagten auf Raub 
ausging, trat als Staatszeuge gegen 
ſeine ehemaligen Kumpane auf und 
bezeichnete Andrea als den Mann, 
der den tötlichen Schuß auf den 
Wächter abgab. Wilſon ſei zugegen 
geweſen, ſagte Wadsworth aus. 

Dieſe für die beiden Angeklagten 
belaſtenden Ausſagen verſucht nun 
die Verteidigung durd) Henne. 
Alibi-Beweiſe zu widerlegen, mit 
anderen Worten, die Bun "al 
find bemüht, den Gejchworenen den 
Glauben beizubringen, da Andrea 
und Wilfon zur Zeit, da der Ein- 
brud) und Mord verübt wurde, nicht 
in der Nähe de3 Tatortes gewelen, 
fomit aud) nicht daran beteiligt ge= 
welen fein fönnten. 

Zu diefem Zwede wurden heute 
mehrere Zeugen borgeführt, darun— 
ter der im Haufe 3979 Bincennes 
Ave. wohnhafte John M. Lillis, ein 
Freund Rilfons. der ausjagte, er 
babe am Abend des 6. Februar ımd 
bi3 fpät in die Nadıt hinein Karten 
mit Wilfon in deſſen Wohnung ge— 
ſpielt und ſei erſt am nächſten Mor— 
gen nach Hauſe gegangen. Wäh— 
rend der Zeuge im Laufe ſeines di— 
rekten Verhörs ſich aller Einzelhei- F 
ten, die fich in jener Nacht ereigne-| 
ten, genau entjinnen fonnte, jchien 
ihn fein Gedächtnis zu verlafien, al3 
er von Hilfsftaatsanwalt D’Brien 
ins Areuzverhör genommen wurde. 
Nicht einmal des Tages jeiner Hoch: 
zeit fonnte er jich erinnern, obwohl] 
dieje erjt vor etwa einem Sabre Itatt- 
fand. Genau jo erging es jeiner 
Frau, die auch für Wilfon ausfagte, 
Sie war ihren Angaben gemäß an 
dem Sartenjpiel beteiligt und be- 
tand darauf, daß — am Abend 
des 6. und frühen Morgen des 7. 
Februar in Wilſons Wohnung ſtatt— 
gefunden Habe, fonnte aber im 
Kreuzverhör nicht einmal angeben, 
two fie den vorgeitrigen Tag und 
Abend verbracht hat. 

Der Ball dürfte morgen in die 
Hände der Geichtworenen iibergehen. 

In Beratung. 

In dem vor Richter Scanlan ge— 
führten Prozeffe gegen Sofeph Con= 
ftanzo, Sam Ferrara und Antonio 
Lopez, die angeklagt find, am 15. 
Sanuar den Italiener Vincenzo Var 
ichetti, 905 TForquer Gtr., bei einem 
Raubüberfalle in S. Kamminis La- 
den, 709 Forquer Str., erfchoffen zu 
Haben, ift die Beweißaufnahme heute 
zum Abjchluß gefommen. Kurz nad) 
Mittag zogen fich die Gefchworenen 
zur Beratung zurüd, 

BIENEN 


Freigeiproden. 


Sandelte in Notwehr, — Geo. Siauber 
fehlte *8 an Beweifen, 

Michael Chappell, der den 27jäh- 
tigen verheirateten Nudolph Schert 
am 25. Mai 1918 nach heftigem 
Streit in der Anlage der Motor 
Transport Eo. an der Late und Ann 
Straße erfchoffen hatte, als diefer 
ihn ins Gejicht geſchlagen, wurde von 
Gefhmworenen in Richter Brentano 
Geriht heute, da Notwehr vorlag, |; 
freigefprochen, ebenfall3 wegen unzus | 
länglicher Bemeife George Stauber |% 
bon Gefchworenen in Richter Kava= |} 
nagh3 Gericht. Stauber Toll Steine x 
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+ 


u — 
Telephon7 
Se⸗ ECtzicago 2884 


——— er 


[ErDrmgen et Kabel 


j 
I 


. 3265 


Unſere heutigen Preiſe: 
10,000 Mark, Deutſchland.. 
100,000 Mark, Deutſchland . 832600 
10,000 Kronen, Wien.. 895 
100,000 Kronen, Wien. 8700 
10,000 Kronen, Budapeit.-.....r- en. -$65 
100,000 Kronen, Budapeit- -........n.. .$600 | 
10,000 Kronen, Prag. - 5 
100,000 Kronen, Brag ... 82450 
10,000 Kronen, Agram. .......... 8100 
1 00,000 Kronen, Agram — — 8950 
10,000 Mark, Polen 865 
100,000 Mark, Polen 
10,000 Lei, Rumänien-Bukowina. zer SEE 
100,000 Lei, Rumänten-Bufomwina. .... .52600 
10,000 Franf, Schweiz: ...---......0....H180 
100,000 Franf, Schweiz zueeneeeer. BL LTIO 
10,000 Franf, Eljaß.- .585 
100,000 FTranf, Elijah 


(Srökere Beträge billiger. 
Schiffsferten auf allen Linien. 
Ruhel — Nark — Frauc⸗Banknoten auf Lager. 


— ten 


41000 Piarf — 


re 915) 4% = 
Groß-Berlin.... 
(1919) . 
Frankfurt a. M. 2 
(1912)... A 34.00 
sranffurt „.....5% = 936.00 
Hamburg ......4% = 928.50 
J 


——— —— 


IM 
E .....e 
e . 
I 


“nennen nn nalen en. 


E27 


\ R 


— $32.00 
1828. 50 — — = — $30.00 
Bremen 415% —= $29.0 
Gharleitenburg . 4% = $28.50 
Darmftadt..... .4% = $32.00 
Dresden . „4% = $30.00 
Düfjeldorf .....4% = $30.00 
Eſſen saure ‚4% —= $30.00 


| 
(nene Aus» 929.00 | Münden ...... .4% = $30.00 
45% Mündıen ...... 5% =B3200 


gabe) 49 
Dane 4% = 832.00 Nürnberg ......4% = 32350 
Erbichaften, Vollmadten, Dokumente, Kollektionen, Päffe, 
Permits, Steuerfahen für Birrger und Nicht: 
bürger beſtens beſorgt. 


Alle Preiſe freibleibend verftanben 


Alle bei uns bi8 Ende März aufgegebenen Roft-:Money- 
Orders find von dem Wiener Banfverein, Wien, und der 
Banf für Handel und Anduftrie, ge bi3 auf wenige 
Ausnahnten ausgeführt, und ftehen Driginal-Banfbeftäti- 
gungen für Jedermann zur Eimficht in unjerer Office zur 
Verfügung. 


Offen heute von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags. 


ER. 


Heute aus Berlin eingetroffen: 


Dentiches Bargeld 
10,000 WE. . 5350.00 


na, den im Ss (immeiben Ss |$ Altien der Berfiner-Hor- und Untergrund« 
eff 20 verufaht Saben, mas $ DAY, Aprozentige, 10,000 Mart 3300.00 


der Anlaß zu den Raffenmorden war. | * 5 — 
Wicwel Burle Hatte in der Wet: 5 Aprozentige Anleihe der Stadt Groß-Berlin 
19,000 Marl 5300.00 *— 


Ihaft 3258 Süd Hoyne Avenue am |% 
Ren. 


Abend des 26. April I. %. Gtreit, |? 
war heimgegangen, hatte feinen Re: | % 
per Rojt und Kabel unter Garantie. 
Alle Preife freibleibend und nur für Heute. 


bolver geholt und feinen Widerfacher | * 
George Gilmartin in die Hüfte und 

Kommen Sie zu uns und fragen Sie nad,Herrn Klein, 

dem Xorfteher der deutichen Abteilung. 


Depositors State Bank 


verblutet. ©o behauptete Hilfsſtaats⸗ 
anwalt Ramſay in Burkes —A | 
Eine $6,000,000 Sant. 
4633 $. Ashland Avenue, 


Izeß in Richter Barrett3 Gericht in 
Telephon: Yarbs 7920 


\feiner Ansprache an die Sefeiwore: |4 1% 
nen, * 
Office — 9 Uhr morgens bis 4330 abends. — Donnerstags von 
7 bis 9 abends. — Samstags von 9 bis 9 Uhr abends. 
Dieſe Bank ſteht unter gemeinſamer Bundesregierung- und Staats -Aufſich 
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Ein reizeudes Feit, 
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Die Gäſte des Bremer Wohltätigkeits— 
vereins haben ſich prächtig amüſiert. 


In Fleiners Halle gab vorigen 
Sonntag der Bremer Wohltätigkeits— 
kerein ein nit Bunco Party verbuns 
benes Maikränzhen und erzielte da⸗ 
mit einen glänzenden Erfolg. Der 
Beſuch ließ nichts zu wünſchen übrig, 
und dafür, daß die Gäſte auch auf 
ihre Rechnung kamen und ſich köſtlich 
amüſierten, hatie der rührige Aus— 
fhuß, beitehend aus Xaver Ehrenhus|s 
ber, BPräfident, Eliſabeth Kapche, 
Bauline Peter, Otto Hartmann und 
Nid Hedmiller in geradezu ver— 
ſchwenderiſcher Weiſe geſorgt. Das 
reichhaltige Programm wurde flott 
abgewickelt. Die Hauptſache war 
aber doch der Tanz, dem mit rühm— 
licher Ausdauer gehuldigt wurde, bis 
die vorgerückte Stunde zum Aufbruch 
nötigie. Und in dieſer Verbindung 
ſei auch erwähnt, daß Frl. Anna 
Brill die Maikönigin war und als 
ſolche die Polonaiſe anführie. 


Beet die „Sonntagpoft”. 


——* 


203 


27 
* 


* —— 


— Stella Hyman, die in Lincoln, 
Kanſas, ſchuldig befunden worden 
war, ihreSchweſter und ihren Schwa⸗ 
ger Edward Bunch und Frau vergif⸗ 
tet zu haben, wurde zu lebensläng— 
licher Zuchthausſtrafe verurteilt. Lee 
Bunch, der freigeſprochen worden 
war, an der Ermordung ſeiner El—⸗ 
tern beteiligt geweſen zu ſein, wurde, 
weil er ein ſträfliches Verhälinis mit mit Frau Alice Burns, a 
Stella Hyman unterhalten Hatte, zu |Boul., verfehtt. Cr bezahlt sen 
einer Zuchthauäfttafe von einem bis natlich 3150 Nährgelb Sie 
fieben Jahren verurteilt. 


Kurz und Neu. 


* Dr. Louid C. French, Art 
Edgewater Beach Hotel, und. feine 
Gattin liegen vor Richter John I. = 
Sullivan im ne Gruner bepeaah 
Er fagt, fie fet ohne Grund 
eiferfüchtig und habe beflänbig € 
nörgelt fie jagt, er habe 
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Wie ſehr —T— pn * 
iſt es, Geld 
augzugehen. 


Geld, das Ihr bei Ench tragt, 
wird leicht für unnötige Sachen 
ausgegeben. Wie viel ſicherer iſt 
es, Euer erſpartes Geld in ums 
ſerer Bank aufzubewahren. Wir 
zahlen 3 Prog. auf Sparkontos. 


April. 
Den 13. April 1920 müßte ein 


|Chronift alter Stils als Unglücks— 
tag für die Biertrinfer in Münden 
und da3 ganze VBayerland budyen. 
Dem nun ift gar die Maß, die ehe- 
dem für 22 Pfennige zu haben war, 


auf 1 Mark 20 Piennige geitiegen. 
Wenn man in den adjtziger Jahren 
alten Mündynern erzählte, daß in 
Berlin für das Glas Bier dreißig 
Pfennige, den Liter fünfzig gefor- 
dert wurden, jchüttelten fie ungläu- 
big die Köpfe und meinten, man 
tolle ihnen was weismacen. Seute 
find für das einheimifchhe Gebräu 
die Exportpreiſe ſchon weſentlich 
übertroffen, denn im feineren Lo— 
kal, wo man ja auch früher ſchon 
mehr anzulegen genötigt war, iſt 


Beginnt jetzt mit Sparen! 


| Bankftunden für | 
Cpar-Einleger | 

1 

| 


F 
| 
| 9 dm. Biß 2 nadım. 


Samstags 9 um. bis 8 abbe, | 
ILLINOIS TRUST 
La Salle a Jachson Chicago 





be — bei Flafchenbier muß man 
ohndies meijt fiebzig bezahlen — 
nicht geblieben, fie £oftet bereit3 ei- 
ne Mark. Dasjelbe, was man frü«- 
ber in den afrifanischen Kolonien 
für eine Flafhe Mindener ausge- 
ben mußte, Hätte man fi nicht 
allmähli an die Steigerung aller 
Preile zu Höhen gewöhnt, die uns 
gegen frühere Berhältnifie maär- 
chenhaft erijeinen, fo Würde die 
Tolfsfeele bei biefem Anariff auf 
ihre heiligen Sefühle wielleih‘ ins 
Kochen geraten fein, Wie hat man 
— — r ſſich früher im alten Minden auf- 
geregt, wenn das Bier nur um 
Pfennige oder um Kreuzer in die 
Höhe ging. Die 40er Jahre haben 
des öfteren heftige Demonftratio- 
nen gebracht und auch das Sturm— 
jahr 1848, in dem man anderwärts 
um politiſche Freiheiten kämpfte, 
ſah in München Bierkrawalle, von 


denen ja ſchon öfter erzählt worden 
iſt. 





SAVINCS BANR 
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Derlenen. welche wanſches naqh 


—ãS— 


os offericren iole umfene Einti 
Ein Yen PR 


Päjfe, Reije-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banfen 


nd alle notwendigen Dolumente au — — 
die fie inftand fehen, mit inem Mindeitmaß 
2. Unbequemlicteit unb Beitverluft zu reise | 

gu Beſprechungen ein seladen, bei denen | 
von a ae gr (eb | 

ofefriren beutf[he Marf zu fehr nie .y. s 

* Breifen, 10a3 fie au einer Ip sm Frühjahr 1844 hatte die 
t b | 
v — — nd Teuerung de Sommerbiere® um 
ve 


nge-Siawien, Rumänien u. ver@mmweis. | Cinen halben Streuzer für die Mai 
Notariatsfanzlei unter der arbeitenden Mlafie und 


Fadhgemähe Yusfertigung dan Urt ınden, Boll | beim Militär eine erbitterte Stim.- 
wmaßten, Raufverträge, ErbiSatten m. f. w. mung hervorgerufen, Am 1. Mai 


‚ Ehifisfarten aller Linien. |diejes Nahres fahen beim Mader- 
* Offizielle Verfaufsitelle |bräu im Tal, der fpäteren Weib. 
& von „Food Drafts“ bierbrauerei von Schneider Artille— 


der Beite Weg zur Linderimg ber Mot Mürer eiten ı und subrwerfsioldaten, Die 
Singeddrigen in der alten Heimat, 1A) wergerien, mehr als fehg Streu. 


Sentfäe Bonds von größeren 5” für die Mah zu zahlen; als man 
Städten ih nen Boritellungen machte, fingen 
feiß an Sand gum Billigfien Breite, an Srüge zu zericlagen, und 


i rn a ivar feine Mierteljtunde ver- 
Transatlantie Transportation U, ne Brauftätte {do 


gangen, als die Brauitätte ſchon 
'& !1646 LARRABEE STR. ein mitites Bild der Zeritörung bot, 
* Xel.: Diveriop 2067. 


Sendarmeriemannidhaft Zonnte die 


* * * 








John WS, Vieker, Kräf. Yol. &. Bed, [ii Ruhe nicht heritellen, die Sade 
r Me nahm einen noch erniteren Charaf- 
EEE SETS. 2 ‚ter an, eine fpeftafelnde Menge zog 
— —— Steinen und Prügeln auch zu 
Sehiffskarten -Agentuı ME ‚den an deren Bräuhäuſern im Tal. 
—E Mit Wagendeichſeln wurden die 










raſch verſchloſſenen Tore eingeſchla— 
gen, die ſtärkſten Torflügel wurden 


Geldſendungen 









— — ee aus dem Vflaſter ge. 

. riſſene Steine flogen gegen die Fen— 

Deutfdjland, Befterreih, | Iiter. Sn der Zeit von anderthalb 
nadı ganz Angarn, Jugo · * —— waren in ſämtlichen Präu. 
ſlavien, Czechoſlovakia, häuſern in und außerhalb der Stadt 






⸗ — nicht nur die Sseniter, jondern aud) 
Siebenbürgen, Bukomwina 4 das meiite Mobiliar zertrünment, 


Telegraphiſche Geldſendungen. Nur zwei Präuer blieben verichent, 


| intä . Wider Ever! in der Sendlingeritraß 
Rotariats - Kanzlei. | r Sendlingeritraße 


und der Menterbräu in der Roien- 
Veſtanftrage u Fun ande E 
rt, 


galie, die das Vier unter dem Satz 
A, Schlesinger, 


gegeben hatten. Cinglipvieler und 
644 North Avenue 5 
CHI ILL. 


|Xeritbrau in der Sendlingeritraije 
4 | wurden nidıt verichont, und dort fiel 
Eau ein Bürger namens Hartmanıı 
Go 
2. ®lonr, erfte Tür, 
Zel. Lincoln 859. 


‚den Unruhen zum Opfer 
eben Abend Bis 9 Le und WE 
Eonntans biß mittag, ? 










4 hatte vergejien, zu zahlen. Er fehrte | 
4 nochmals dahin zurück und gab der 
—— das Geld mit dem jcherz- 
| haften dem ierfen, er wolle nichts 
\ichuldig bleiben, für den Fall er gar 
ten0’? \erichoffen würde. Wenige Minuen 





Dften j 















| ipäter hatte er, ein Opfer feiner 
ı Ehrlichkeit, das chen eingebüßt, 





Wir verkaufen Pplionen anf 


MARK 
SAH 10,00 Ma 


oder Elcinere Beträge 
giltig für 6 Monat.. 


eitere Austuntt 
mändlih oder Ihriftiig, 


Liares E, Van Ai 


Suite 1512-18. Tel. 4900 Broad, 


denn er geriet an der Ede des Fär- 
|berarabens an eine mit aufgepflanz- | 
tem Dajone tt im Sturmichritt genen 
die endlingeritrage vorrüdende 
l Ein Bajonettitid) | 
traf ihn ins Serz. Am 2. Mai, an 
dem die Stadt fchauerlih ausiah 
aab c$ wiederholt Wıruben, denen 
Kürasitere ein Ende. madhten, und! 
am 9. Mai fegten ich die Erzeiie 
abermals fort. Herr Rudolf Schnei- 
dawind, der mit großem Fleiß die 
Chronik des „Münchner Gewerbe— 
vereins der Gaſtwirte“ geführt, be— 
richtet davon in dieſem wertvollen 
Hausbuch, daß im damaligen Bode 
\feller an heutigen Mi 
wieder Gläier und Rrüge, 


wr 


und Züren zerichlagen wurden, und | 





Nifitärfolonne, 











der uͤnzſtraße 


— 










iere in Bereitichaſt 
* * 


vien, Czecho⸗Slowakei, 


> 






dergeitalt, da 
iräßigt mi ırden, 


A 


fehrt die Serabiegung 


mit Tar..... 


mit den Dampfern der früheren 
Auftro-Americana Line, jest 


33 Bräuer idiwer ge. | 






Bierbrei— 






General Weſtern Agent. 


120 No. LaSalle Str. 
Tel, Mein 4491. — Sonntags offen 
non 9 Bis 12. 


| Subel vernommen worden al3 am 24. 







‚I Bierpreifeg eintrat, bie durch ð 








Der Abſchied vom „Billigen“ Bier. — —rrramn einſqhrelbe · Eintaufe 


es bei ſechzig Pfennigen für die Hal- 


Er war 
im Schützenbräuhaus eingefehrt und | 


syeniter | 


- IXropfen Bier mehr aetrunten. Uller- 


io wurde unge. | Diele Bräuer die Maß mieder um 


„it in feinen Räumen fein größerer — 


Ditober 1844, an pem die durch ben 
König für fämtliche töniglihenBräu- 
häuſer beftimmte Verminderun an 














Vergeßt nicht 
die Flagge 


Armband-Uhren 





in 

















in einem Fab unter dem Treppen: 


— = lacht nicht mehr den „Dreiquartel- 
haus verbergen müjlen. 


privatier“, dem e3 feine Maß leidet. 


— bas ift im Vergleich mit ung al. | sm Sabre 1852 wurde der Preis x %a, der Mahfrug mird am Ende! 

50 Broad Str. ien erinnerliben Vorgängen der |! für Sommerbier auf fieben Kreuzer oc ein biftoriiches Gerät. Die An- 

New York, N. 2. letzten Seit — bemerfenswerz | binaufgefegt. 3 fenden zwar feine | Hiaffoholifer triumphiren, zubem bie 

Foreisn Exchange Tept, — fügt er bei: „dieß geihah nur aus | Ausihreitungen mehr ftatt, dafür Gefahr des Jahre? 1852, daß man 

reinem Mutro illen meiit aus slänbi. |Cnet leiftete bag — paſſiden den Schnaps als Erſatmitel heran— 

— a ice er Tolltöpfe und Individuen der | Miderftand, inden es das Biertrin=| ziehen könnte, vollitändig gebannt ift. 

— —  Inieberiten Tolfsklai’:“,. Schliehlich | ten Ttarf einichräntte, Die Gafthäus | Daz bierfelige München hat vielleicht 

— tten bie Maffen gefiegt, die Bräuer | Ter ma —* gewöhnlich leet. In vielen Zufgehört zu ſein. Wer weiß, ob gaus 

Shifsterten Don Enropn —— ı In den tolgenden Tagen den | — J le Ba Leuten, die früher * zehn Maß 
das Sommerbie iechs 28 wor int i i I 

Ag I Bgehellt über bei mit || Skreuger feit. Draber, als bie Minds darfes gebraucht, in vielen fait gar ee 


nicht noch QTemperenzler werben, Ein 


t ner benahmen ſich übrigens die „| fein Bier fonjumiert und in einer | Siötnriter dea 21. Kahrhunderts mac 

Trieſt bis Chicago, rer, deren Zult in Rube verlief: | Fabrik in der der Bierabja jonft in Sonn Kefgründige Umerſuchungen 

für Baflagiere von Oeſter⸗ — — das Lendwehr · Ein herr nn DR men anftellen, in welcher Zeit die Menic- 
rei, Ungarn, Jugo⸗Sia⸗ ataillon der Voritadt und Küraz. | Eimer betragen Hatte, nicht ein 


‚heit glüdlicher und die Zinilifation 


en echter war, 
‚dings mendete fich der arößte Teil] : 





— —ï — — 
X „ Or 9 | ° > . o> . 
Bolen. | Vie man Anno dazumal Bier- | der Arbeiter damals dem Brannt- | Die Dentihen in Beilarabien. 
Rate: Ozean 888 00|: vreiserhöhungen bösartig abwehrte, | | mein zu. Die Zurüdbaltung ım 
* 


Bierverbrauch hatte zur Folge, daß Nach langer Pauſe iſt die in Ta⸗ 
rutino als kleines Wochenblatt er— 


ſcheinende Deutſche Zeitung Beßata⸗— 


ſechs Kreuzer abgaben, ohne daß in— 


©.6 ſes mit — hearii Seit 4 Pe der frühere Ronium erreicht diens bem Deuiſchen Yusland-Jntti | 
— — ini. . 
F * se hronift au er: — Jahre vor Kriegsausbru 8 eharabien "ger | 
K.W. KEMPF, annie € TOT it zu erzäß len, gs Danadı find die in 8 


ea zit alles Ichon einmal dageme: | 





ſchen Regierungspartei beigetreten, 
wogegen ſich aber in der Wählerſchaft 
lebhafter Proteſt erhob, da man von 
dieſer Partei nur eine Schädigung 
des Deutſchtums befürchtet. Immer⸗ 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


"CASTORIA 


benbpoſt, Chicago, * =. Mat 1920. 





20 Sabre, 15 





‚Abgeordneten folfen auch mehr Füh- 


wählten Abgeorbneten der rumäni= |f 





$5 —— Safety Razors 
mit ſechs Klingen, 
fveatell au 


$10 bis $12 Marabon 
Gapes, $5.95 








j a Dewel, Heine 
1 = 3 —— Größe. 9 ' Einige ganz aus Marabou, an: 
E o iv, richt abgeliefert. ri ; 
N ſchmückungs⸗ 18 — Hauptflor. bere Marabou und Aftrich ge 
a 20 mifcht; verfchtedene Formen und 
Tag. Sabre, — mit 45c Dei Spielfarten Faſſons zur Auswahl — in einer 
Fahnen in allen Größen; Wolle oder u nr A en Nidels Wert | von befter Keinen, Beittol, Bappe, —F Varietät von ſchwarz, Natural, 
u . 8 et, — ⸗ d I 8, e nen A Mırf 
Vaumwolle; Speerföpfe, Bor Outfit3 und —* fand, G1 5.05 Runden: Teine Bol, Teleppon, 0. ©, ® ) es = kg Muster und 
: : i i ® oder Anfreibe-BVeltellungen, n p1Z, 
mas nicht alles, gu niedrigen Preifen. a: an . J abgeliefert; Deck zu ............ 25c 
Stebenter loor. Haupt⸗Floor. Hauptfloor. Hauptfloor, ſüdliches Ende. 








Männer Bargain-Jäger? 
Wiſſen ſie, was wirkliche Werte ſind? 


Morgen ſchließen wir den Verkauf von 885,815 
(Wholeſale) wert Anzügen für Männer und 
junge Männer für 470,559 (Netail) 


Das Beite des Lagers der Ederheimer-Stein Co., Kabrifanten der berühmten Sitform Stleider 


—— EEE 
Anzüge, die jeden Cent von H80 wert find; Anzlige, die im gewöhnlichen Wege zu $75 verkauft werden 
würden; Anzüge zu $70; Anzüge zu $65; Anzüge zu $60; Anzlige zu $55; Anzüge zu $50; Anzüge zu 


545. Alle werden verfauft zu $37. J 
nr 2: — nen lcaenbeit wird nur nach cine Erin, 
So überwältigend war der Andrang, daß wir, um feinen Mann enttäufchen zu müllen, ımjer eigenes ö — 
Reſervelager feiner neuer Anzüge angegriffen haben — die Preiſe, ohne Rückſicht auf die urſprünglichen nerung ſein. 
Koſten, auf 837 herabſetzten und ſie den Anzug hungrigen Män— Laßt Such dieſe Gele— 
nern überließen. Jeder Anzug in dieſem Verkauf iſt der Bar— — 
gain des Jahres! aenbeit nicht entachen! 
Diefe Anzüge find von ftrift reinmwollenen Stoffen gemacht, V rkauf v 
handgeſchneidert. Ganz oder viertel gefüttert. Viele von ihnen ertauf von 
ſind ſeidegefüttert, einſchließlich ſeidenes Aermelfutter und R Iprı edes 
jeiden-piped Nähte. SEHEN) 
u” 
Mode. — Zu neum in einer Neihe, in der vorderiten Reihe nr Knaben, 
S ‘ “bt a0 »!} P 245 
der Mode, marſchieren unſere neun beliebten, berühmten Fitform —— ———— 
Modelle: Brighton, Pall Mall, Comſtock, Lawndale, Edgewater, ———— — 
2 — 2tahlrader, rot emaulliert, im 
Glenwood, Gilmore, Danforth, Clifford — jedes eine ton— veritellbarer Sattel. 
ee r Prädtige Baby Karakter 
angebend in feiner Kalle. * —— — 
ron. s s so gun > : ı ganz gelenfiger Störper, ımzer» 
E3 find noch) reichlich viel übrig. Wir arbeiteten bis ipat in bie ? ireciticge stöpfe, foeziel On 
Nacht an den Vorbereitungen für den lekten Tag diejes großen  Diefem Ber $1 2 r 
Verfaufs. Niele der bemerfensivertejten Bargams wurden über- a 
jehen in der Halt und im Gedränge der zwei aufregenden Ver- hend aus 5 farbigen 
Br © re —— Ballonz, hübih in 
faufstaae. Aber wir haben dieie jest herausgebracht, damit Die er re Me i 
Männer fie morgen bemerfen. Kommt, überzeugt Eud) felbit. —— — 19e " 
Btoriter Floor, nur 
4 
lichen Anſchlag im Hofbräuhaus be⸗ ſen — wurde bei einer neuerlichen" Hin halten die Abgeordneten auch mit Gipfel des Arbois ausgeſucht, da fie! 
kannt gemacht wurde. „Schnell wa⸗ Bierpreiserhöhung um zwei Pfennige der deutſchen ſiebenbürgiſchen Partei, bei 4730 Kilometer Länge um 729 
ven alle Krüge ber zahlreich anmeien- | pie Arbeiterfchaft non ihren Barteis deren Situngen fie befuchen, rege Meter aniteigt und Steigungen von f 
ben Gäjte mit brennenden Wachs ster= | organen zum Bierftreit aufgefordert. Fühlung. Die deutihe Werner-|30 v. 9. bis &O o. 9. und mehr auf: | 
zen geihmüdt, das Bild des Königs |Yper biefer Generalitreit trat nicht Schule in Sarata ift verftantlicht |mweift. erlangt wurde eine zwei⸗ 
wurde herbeigeholt und mit einem ein. Diesmal dürfte wohl eine Ein- | toorben, und nach den Befürchtungen | malige Berg- und Talfahrt an einem Falls Ihr ohne Erfolg verjucht 
Kranze geziert, an den Pfeilern und fchränfung im Gebraud) die nahelie= | vieler Kreiie droht aud) dem beutfchen | Tage. Vertreten waren mit Tants fg habt, wieder gefund zw Werden, 10 
Wänden wurben Lichter angebracht, | gende Antivort auf bie gegenwärtige | Rnaben- -Gymnafium das gleiche |bezm. tanfartigen Fahrzeugen drei fommt au mir, denn ih habe 
fo daß das ganze Lokal auf bas |Preisfteigerung fein, die ja durch die! Schidfal. Lebhaft intereſſiert die franzöſifche Wettbewerber: Louis || langjährige Erfahrung in ber Bes 
chönfte erleugtet mar. Ioajte auf| Erhöhung der Kühne, die ungemöhn- | Bauern die Landfrage. Ein fönig- | fenault, die Firma Peugeot und die Mg handlung von Männern amd 
Zoajte folgten auf das Wohl bes Kös | iche Teuerung aller Roh- und Hilfg- |liches Dekret hat zwar die ruffifchen Firma Blum-Latit. Die beite Zeit  Frawen, welhe von vernadläl- 
nigd. 3 mar ein Volkäfeit eigener | jtoffe, befonder3 auch der Brennmate: 'Enteignungdgefege aufgehoben, die erzielte mit einem Lanbmirtichafts: ig Tigten ober unrichtig behandelten | 
Art, meber verabredet noch borberei= | rialien gerechtfertigt fein mag, denn notarielle Wiebereinfegung der deut- !Ianf ter Renault, der zum Aufſtieg Hroniihen, mervöfen und | 
tet und hatte daher einen ebenfo ori= | man wird ohne meiteres annehmen ;fchen Koloniften in ihre Rechte ift 1 Stunde 23 Minuten und 13,5 Li— fomplizierten © A | 
ginellen als nationalen Anſtrich. Bis dürfen, daß die Bräuer kein Intereſſe aber noch nicht geſchehen. Sie ſoll ter Benzin, zum Abſtieg 66 Minuten en | 
en Mitternacht bauerte der Jubel daran hätten, ihren Abſatz, wenn fteinun burch eine Petition an den Mi- und 6,5 Liter Benzin brauchte und RR cine Heilung oder Kur nicht gelang; || 
fort.” genügend Stoff erzeugen könnten, niſterpräſidenten erſtrebt werden. In am 8. September 1919 drei Berg- J was ich für andere getan habe, kann — 
em 5 jelbit einzufchränten. iber Bauernvertreterverfammlung vom 'und Talfahrten zurüdlegte, mithin MG ih aud für Euch tun. Verſäumt F 
| Weit befannter ala jene Epiioden a 12. und 13. Juli 1919 murbe zur das Dreieinhalbjadhe der verlangten Mg feine Zeit mehr, Zen v2 Br 
— die des Jahres 1848. wo abet⸗ Die Zeiten, daß man einem ein Behandlung dieſer Fragen ein Komite Leiſtung zuwege brachte. Bei den a — 
mals am 1. Wat jchon em kleinerer Zwanzgerl mit den Worten: „Da von 18 Mitgliedern gewählt, von de-Raupentanks Peugeots, die ebenfalls x f 
ı Erzeb in ber Bodichente zum Steindl |; bams a Mab“ al „Irintgeld“ im nen je eines dem Aerzte-, Lehrer-, für landwirtſchaftliche Zwecke gear— el f J r ni Tr. Whitnen 
am Schrannen platz Den ber Haupt= wahren Einne des Wortes aab, find Schreiber: und Paftorenfiande anges | beitet find, —— —* ——— * ee 27 2 kemblisi u lmãßigkei 
———— 
8 EEE TEN Ka * —* — 3 * * vüder oder ſeid 5 - — ⸗ RE : 
aber fi) am 1 7. und 18. Sfiober ab» ner aus Gründen des Geldbeuteld ‚nicht ala eine mahre Vertretung ber | brud, ber 0.: ig / gam nicht über— habt Ihr Rheumatismus, Schmerzen im Rücken oder in den Gliedern, 
| ipielten, Damals 1 es namentlich noch dazu gezwungen, wie das im geſamten Deutſchen in Beßarabien ſchritt und ba = wenig feſte Erd- J Kopfweh, Verſtopfung, Dumpfheit, Pimpeln oder Katarrh des Kopfes, der 
'cuf pen Pſchorrbrär u los, BER en Ausland üblich ift, zu den drei Dezi'angefehen, und die Deutjche Zeitung flächen, mie 3. B. Torfmoore, ohne J —* oder — Ken * der Gall, —— mich, Bee ER 
| gentiimer fich in einer böjen Lage be= | 4... Mr 64 Sol |Mohnrahiena $ es . : — ſonders guten Erfolg in der Behandlung dieſer Krankheiten aufweif nn, 
om Mit fei ner ' 9 Uüberzugehen. Man greift jetzt ſchon Beßarabiens fordert energiſch eine einzufinten überfaßten lonnte. Der Ah werbe Euch meine ehrliche Anficht über Euren Zuftand nad) einer ferg- * 
nd. Mit feiner Frau hatte er fi notgedrungen zum Echoppen und ver: neue und beijere Organijation. Die Blum-Latilſche Tank (militäriſcher 


Schlepptank) erwies ſich als zu breit 


lung mit ihren Wählern unterhalten für Saumpfade, nahm aber Stei— 
und die Zeitung mehr ala Aufklä- gungen von 30 v. 9. mit Leichtig- 


rungsmittel benugen. Große Unzus 
friedenheit jcheint auch mit dem vor= 
‚lärfigen Kirchen-Konſiſtorium zu 
beſtehen. Es wird die Schaffung 
'einer eigenen deutſche Kirchenbehörde 
verlangt, die in einer allgemeinen 
Rirhenverfammlung, aller Deutichen | 
zu gründen * Sorge macht den 
Bauern auch die Frage der Umwechs⸗ | 
[ung der alten Ge dforten, des Roma: | 
nom: und Sereniti-Rubel3, forte der 
utrainifchen Karbomanzen. Ihre Um: | 
rechnung in je 2 Lei wird verlangt. | 

— — } 


Der Tanf als Beförderungsmittel. | 


In der technifchen Beilage des 
i „Berliner QTageblatts" führte Dr. | 
rg. Theobald u. a. aus: Rodjpen | 
por nicht langer Zeit durch bie fran= 
zöſeſchen Zeitſchriften ilfftrierte 
Mitt eilungen über die Verwendung 
aus Heereslieferungen itammender 
Tanks für ZTreidelzivede gegangen ı 
find, hat die Technilche Kommillion | 
'de3 Automobile Club de France Berz 
fuche mit Tcnt3 zum Erfteigen fteiler | 
Berapfade in der Haute-Sapoie an- 
geftellt.. Für dies Tank⸗Wettkriechen 
war die Strede von Megebe bis zum 


teit. Der Beugeotiche Tant erfüllte 


| 5 dis] 


Hier habt Yhr die @elegenheit, ben 
Hungernden in Teutihland zu zei« 
gen, dak Ihr ihre Not minfähit, 
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war er — *8 Sat 8 
Seeweg, die Salzluft, 

dacht, welche den Zeiee be 
Es if durhand nötin, 
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"after in 
propere Bebälter verpadt wird, und iM 





wieder gli üel ih, 


W.M. HANLEY, 
512 E. 43, Str., Chicago 


Dffen —* —* 9 Uhr. Sonntags bon 
bis 5 Uhr nahm, 


13. & ©. &tampß mit affen Ginfänfen, MEERE neiden für Sinder, 20c. Mennter 5100 MEERE 
























alle Bedingungen, blieb aber in ber f 
Zeit binter dem Renaultichen RS — 
ta2momifrfon® 





Apitlv. 63 000,000 — 


mifrfon, 
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In unſerer elgenen Candy⸗Küche gemacht — 
70e aſſortierte Milch 
Chocolates Ic 


In I Pid.-Schadteln verpadt. 
Neguläare 60€ fortierte Cream Ga- 


Lange jeidene 
. für Damen 
2,50 


per = " 
Die ni. 1 Milanefe feidenen 2 F * —— = 450 
Gewebe; volle 16⸗knöpfige Länge; 60e ſortierter harter Candy — in 
alle Größen, in weiß; 2 Qualitä-J1 Pfund-Schachteln verpadt— 
ten, ein vorzüglicher Wert zu dem J zu nur ................. 390 
Preiſe, 82.50 und $3.50. (Keine Poſt- oder Telephon— Beltellungen.) 


Hauptfloor. Sauptfloor, 


Yo) im Gange! 
Alorgen endel der Berkauf 


Alles Sriibere übertroffen! Jeder 
Rekord gebrochen! Morgen Abend 
fällt der Vorhang über dieſen größ⸗ # 
ten aller Verkäufe, und Eure Ge⸗ 









































fältigen und genauen Unterſuchung mitteilen und Euch ſagen, was ich für 
J Euch zu tun imſtande bin. Konſultiert mich jetzt, denn Verzögerung mag 
gefährlich ſein. Bedenkt, daß die Konſultation frei iſt. 


Sprechſtunden: Sountags nur 
.D N IE "N E \ von ir kam —— 1 


9 morg. bis * nachn 
unb 6 bi3 8 abds. 
422 S. State Sir., * Tan Buren Strahe, C —— III 














Foreman Bros. 
Banking Co. | 


. W.Eche Eusalle u. WalhinglonStr. | 
Chec ⸗Kontos erwünſcht. 
395 Zinſen bezahlt auf 
| Spareinlagen | 

Krundeigentumsdarlehen 


aunf verbeſſertes Chicago Grundeigen- 
| tum zu den niedrisiten Haten geliehen. 


Algemeines d Bantgeinäit. 


Schiffskarten 


Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Grhihaiten . Vollmathten 


K. W. KEMPF 


Zel.: Main 4491. 120 N. 2a Ealle Er, 
Oifen 9—6. Eonntags 9—18. 
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ieldtieumi® * die „aennlagyeil‘, 


